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1)

2)3) H.v. Büromasch.
DV:
Elektrotech. =F+0 =

Herstellung von Büromaschinen
Datenverarbeitung
Elektrotechnik
Feinmechanik und Optik

Zwei- bzw.dreistellig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation derWirtschaftszweige (Ausgabe 1993) bzw. dreistelig
nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).

Gebietsstand

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das "frllhere Bundesgeblet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlln-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichts vorhanden

r = berichtigte Zahl

a = Anfangsgehalt

b = Endgehalt

Erläuterungen zur Umstellung der Veröffentlichung auf Euro

Ab dem 1. Januar 2002 venrvendet das Statistische Bundesamt in seinen Veröffentlichungen grundsätzlich die Währungseinheit
Euro. Sie finden in der hier vorliegenden Veröffentlichung alle Wertangaben in Euro dargestellt.

Umrechnungvon DM in Euro:
Die in DM für die Zeit vor dem 1. Januar 2002 ermittelten Werte wurden einheitlich mit dem konstanten Faktor
1 Euro = 7,95583 DM umgerechnet.

Diese Fachserie ist voraussichtlich ab Mäz/April 2003 auch im Statistik-Shop erhältllch.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002
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Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den vierteliährti-

chen lndizes derTarifgehälter (Fachserie 16, Reihe 4.3) einen

Einblick in die tarifliche Gehaltsentwicktung nach Gehalts-

bzw. Entgeltgruppen nunmehr einheitlich in Euro geben.

Hierfür wurden für das frühere Bundesgebiet Oeit l) beson-

ders wichtige Gehaltstarifuerträge ausgewählt, wobei die

Zahl der unter die einzelnen Verträge fallenden Beschäftigten

für die Auswahl bestimmend ist. Für die jeweiligen Tarifoer-

träge werden die Gehaltssätze und einige besonders wich-

tige tarifliche Regelungen nachgewiesen. Die Tarifuerträge

sind nach Wirtschaftzweigen der Klassifikation der Wirt-

schaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93) signiert. Die Zuord-

nung wurde nach Zwei- bzw. Dreistellern vorgenommen. Er-

gänzend zu dieser Codierung wurden interne Ländezuord-

nungsnummern der Tarifstatistik eingesetzt. Außerdem

wurde auf die frühere Zuordnung nach der Systematik der

Wirtschaftszweige, Ausgabe 7979 (tlz 79) verwiesen bzw.

der Hinweis ,neu" (bei neu aufgenommenen Tarifoerträgen)

angebracht. Für die neuen Länder und Berlin-Ost wurden - in

Anlehnung an di'e Abgrenzung für das frühere Bundesgebiet

- die Tarifuerträge mit Gültigkeit frühestens ab Juli 1990 aus-

gewertet.

Firmentarifuerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen

Mit dem Datum des ln-Kraft-Tretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspalte) wird über die zeitliche Geltung des

jeweiligen Tarifuertrages informiert und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf

einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche zeit-

lichen Angaben ist jeder Bericht allein über tarifliche Erhö-

hungsraten im Jahresverlauf unvollständig.

Über sonstige tarifstatistische Veröffenttichungen hinaus [ie-

fern die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die

letzten 5 bis 10 jahre wertvolte Anhaltspunkte über den

Gleichtauf oder die Unterschiede der Gehaltsentwicklung

nach niedrigen und hohen Gehaltsgruppen. lm Hinblick auf
diese soziale Komponente wurden in der Regel die unterste

und die oberste Gehaltsgruppe in die Übersichten einbezo-

gen. Der Ausblick auf die ktinftige tariflich vereinbarte Ge-

haltsentwicklung wurde in die Übersichten aufgenommen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die

Struktur der wichtigsten Tarifuerträge, d.h. auch über die be-

rufliche Bezeichnung oder tätigkeitsmäßige Beschreibung

unterster Gehaltsgruppen (2.8. "Büroanfängef oder "einfa-

che Tätigkeit ...'), die GesamtzahI der Gehaltsgruppen sowie

die Vielzahl der beruflichen und sonstigen Gehaltsgruppen-

bezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwendigkeit, be-

reits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der gesamten Lohn-

statistik übergreifend über a[]e Tarifuerträge sog. Leistungs-

gruppen zu definieren, denen die Gehaltsgruppen durch das

Statistische Bundesamt zugeordnet wurden und - bei neu in

die Lohnstatistik aufzunehmenden Tarifuerträgen - werden.

Die Deflnition der fünf Leistungsgruppen für Angestellte ent-

hält die Fachserie 16, Reihe 2.2 über die Verdienste der An-

gestellten.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Gehälter

und Arbeitszeiten werden maschinel] zu tariflichen lndizes

der Monatsgehälter sowie der Wochenarbeitszeiten verarbei-

tet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröffentlicht werden.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

monatlichen Anfangs- (a) und Endgehälter (b) der höchsten

tariflichen Ortsklasse für die Gehaltsgruppen mit dem höchs-

ten und niedrigsten Gehaltssatz sowie für einige dazwi-

schenliegende stärker besetzte Gehaltsgruppen. Sofern der

Tarifuertrag in einer Gehaltsgruppe nur ein Gehalt auhreist,

wird dieses in der Tabelle unter 'a" aufgeführt. Soweit ein Ta-

rifuertrag mehrere Ortsklassen vorsieht, wird die prozentuale

Abstufung zur höchsten Ortsklasse nachgewiesen. lst im Ta-

rifuertrag keine solche Abstufung festgelegt, werden für die

übrigen Ortsklassen außerhalb der höchsten Ortsklasse die

Gehaltssätze für eine oder mehrere ausgewählte Gehalts-

gruppe(n) eingesetzt. Beim Wegfall niedriger Ortsklassen er-

halten die Arbeitnehmer das Gehalt der nächsthöheren Orts-

klasse. Verbleibt nur noch die höchste Ortsklasse (2.8. I oder

S), so werden die Gehaltsangaben unter dieser Bezeichnung

weitergeführt, auch wenn in neueren Tarifuerträgen eine

Ortsklasse nicht mehr genannt wird. Die angegebenen Be-

rufsbezeichnungen wurden aus den Tarifuerträgen entnom-

men und gelten gleichermaßen für Männer und Frauen.

Als wichtige tarlfliche Regelungen werden im Anhang zum
jeweiligen Tabellenteil nur die über die gesetzliche Regelung

Einführung
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hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen, soweit ta-
riflich festgelegt:

- Wochenarbeitszeit(ggf.Arbeitszeitflexibilisierung)

- Urlaubsdauer für Arbeitnehmer über 18 Jahre (in der Re-

get gilt die S-Tage-Woche mit Ausnahme der Feiertage)

- Urtaubsbezahlung für Arbeitnehmer über 18 Jahre

- Bezahlung bei Krankheit

- Vermögenswirksame Leistungen (ggf. Altersvorsorge)

- Sondezahlungen

- Altersteilzeit, (Bezugsberechtigte sindArbeitnehmer, die

das 55. Lebensiahr vollendet haben und innerhalb der

letzten 5 Jahre mindestens 1 080 Kalendertage vollzeit-

beschäftigt waren).

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

- Zusätzlich zu der numerischen bzw. alphabetischen Be-

zeichnung der Gehaltsgruppe im Tabellenkopf wer-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

den eine oder mehrere der unter diese Gehaltsgruppe

fallenden Tätigkeiten in Textform eingesetzt. Diese sind
nur als ausgewählte Beispiele anzusehen; die angege-

benen Gehaltssätze beziehen sich immer auf die ge-

samte Gehaltsgruppe.

Der Tabellenkopf enthält die jeweits nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarifuertrages geltende Ge-

haltsgruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel

der Bezeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiese-

nen Zeitraums gelegentlich vorkommt, kann nicht be-

rücksichtigt werden. Es ist jedoch sichergestetlt, dass

die Zeitreihen nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar

sind. Wenn in Ausnahmefällen die begriffliche Kontinui-

tät nicht im Willen der Vertragspartner liegt, wird die Ta-

belle abgeschlossen und eine neue Tabelle eingefügt.

Soweit Tarifabschlüsse für das frühere Bundesgebiet

und die neuen Länder bzw. für die Bundesrepubllk

Deutschland mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, werden

diese nur in den Tabellen des Tabellenteils I aufgeführt.

-7 -



TabellenteiI I

Früheres Bundesgebiet
10 Kohtenbergbau, Torfgewinnung

Gehattstarifvertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 10.1, Land 350 (bisher 1101)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische An gestelltel)

unter Tage über Tage

o4 01 16 74 t3 72

Datum
des

lnkraft-
tretenS

07.o7.962)

01.01 .98 30.06.98

01.09.98 31.08.992)

o1.o8.oo 31.07.012)

o1 .01.02 31.72.0.22)

01.01.03 31.12.033)

1) Zusätzlich Untertagezulage
2) sätze ab 01.01.1996 gelten

bis 31.05.2000 keine Erhöh

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.03.92

01.01.95

01 .01.98

01.09.98

28.02.9311

31.72.951)

30.06.98

31.08.992)

2,56 €.
weiter bis 37.72.7997: vom 01.09.1999
ung - Pauschale von € 204,52, für,uni

Ange-
ste llte,
die ein
Revie r
fü h ren

u5w.

Auf-
s ic hts-

personen
im eng

um'
grenzte n

Bereich
usw.

Ange.
ste llte,

die einen
umfang-
reichen

und
schwieri-
gen Auf-
sichtsbe-

reich
führen

Ange-
stellte,

die selb-
stä nd ig
einen

größeren
Bereich
bea uf-

sic htigen
usw.

Ange-
stellte,

die einen
be-

grenzten
Bereich
bea uf-

sichtige n

usw.

Tätig-
keiten
nac h

Anwei-
sung in
einem

Bereich
u5w.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 467,49
2 987,34
2 487,30
2 997,70

516,07
o39,63
566,77
700,47
2 617
1 782
2 566
3 100

1876,95
2 580,49
I 887,18
2 594,87
t 973,77
2 611,7t
7 952,77
2 681,77

7 991
2 737
t 952
2 684

7 649,43
2 215,88
7 658,72
2 248,56
1 681,13
2 280,35
7 774,87
2 325,87

7 749
2 372
7 775
2 )26

7176,97
7 973,25
1 384,58
1 921,99
7 404,07
t 957,09
t 432,13
7 989,95
t 467
2 030
7 432
7 990

1 236,82
7 614,75
7 243,46
7 623,35
1 260,85
7 645,85
7 285,90
7 678,57

7 372
7 772
7 286
7 679

044,06
343,68
049,68
357,34
064,57
170,26
085,98
397,87
1 108
t 426
1 085
1 398

2 507,89
3 723,99
2 521,69
3 141,89
2 556,97
3 185,85
2 608,1 0
1249,77

2 650
1 375
2 608
3 250

2 289,57
2 438,86
2 302,35
2 452,57
2 3)4,56
2 486,92
2187,09
2 536,52

2 429
2 587
2 387
2 537

2 450,17
2 987,34
2 463,92
2 997,70
2 498,77
3 039,63
2 548,28
3 700,47

2 599
3 762
2 548
3 100

7 974,79
2 37 7,88
1925,53
2 385,18
1 952,62
2 478,47
1997,48
2 466,98

2 031
2 576
7 997
2 467

7 733,28
2 189,86
7 743,57
2 207,62
1 768,05
2 232,30
1 803,33
2 276,78

1 839
2 122
1 803
2 277

- und
Elektro-
meister

usw.

7 597,28
2 007,31
7 605,97
2 018,58
1 628,46
2 046,70
7 667,79
2 087,60

1 694
2 729
7 667
2 088

Lampen.
meister

usw.

Gehaltstarifuertrag fü r den Stein kohlen bergbau im Saarland
EUR WZ 10.1, Land 850 (bisher 110 2)

Monatsbeträge für Angestetlte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestetlte

Ü be rtagebetrie be

T1 t2 T3 T4
Förderma-
schinisten
mit mehr-
iä h rige r

Be ru fser-
fa hrung

usw.

T5

und luli 2000 € 25,56, im Dezember 2001 einmalige Zuwendung von
€ 727,82.

3) Ab 01.01.2003 getten wieder die Sätze ab 01.08.2000.

Vermes-
sungs-

techniker
usw.Erste

Chemo-
techniker

usw,

Abtei-
lu ngs-
steiger
uww.

Ste iger
usw.

Meister

hi nen

a
b

a
b

a
b

a
b

2 056,93
2 624,46
2 077,38
2 661,27
2 771,97
2 781,94
2 202,13
2 820,80

1 568,13
2 077,24
1 583,98
2 092,27
7 655,56
2 186,80
7 678,57
2 237,92

7 459,23
7 855,99
1 47 4,O5
7 87 4,40
7 547,03
1959,78
7 562,51
7 987,39

977,59
7 752,45

987,30
I 764,27
7 037,79
7 276,87
1 045,1 0
7 233,75

2 372,97
2 983,90
2 396,43
3 01 3,55
2 505,33
3 1 50,58
2 540,67
3 794,55

2 732,09
2 372,9t
2153,56
2196,43
2 257,22
2 505,13
2 282,92
2 540,67

2 292,72
2 797,79
2 375,73
2 825,97
2 479,94
2 954,24
2 453,69
2 995,56

7 866,22
2 472,79
1 885,1 3
2 436,82
7 970,52
2 547,77
7 998,73
2 583,56

670,90
779,54
687,77
201,62
7 63,96
307,32
788,50
311,s4

7 627,95
1948,02
7 644,J7
7 967,45
7 779,47
2 056,42
7 7 43,51
2 085,05

7 456,76
7 728,77
7 470,48
7 745,55
7 537,45
1 824,80
1 558,93
t 850,37

1) Sätze ab 07.03.1992 gelten weiter bis 31.08.1994. Vom
07 .09.799 4 - 31 .72.7995 a cht bezah lte Zusatzfre ischic hten, von
denen sechs im lahre 1995 bezahlt werden. Zwei Schichten werden

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Selbstän-
dige und
vera nt-

wortliche
Bearbei-

tung
ei nes

schwieri-
gen Auf-
gaben-

ge bietes
usw.

Kaufmännische Angestellte

43 42 47

Angestellte mit

Arbeiten
allge-

An-
weisung

a rbeiten

gemein

lnd u

Lehrbe

46 I or loo
Selbständig arbeitende

AnSestetlte

Ohne
kaufm.
Berufs.

aus-
bi ld u ng,
schema-

tisc he
Arbeiten

Schwie-
rige Ar-
beiten

nach all-

gleich-
förmig
wieder-
kehren -

len BUro-
Richt-
lin ien

abgesc h l.
Lehre als

ka ufma
od er

gle ic h-
wertigem

erst.
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

K1 K3 K4 K6

Buc h

im Finanz.
oder

Ange.
ste llte,

Bürohitfs-
kräfte mit

über-
wiegend
sc hema-
ti sche n

Arbeiten
u5w.

Erster
selb-

stän d iger
Sach be-
a rbeiter

u5w. a usftih ren
usw.

nungs-
wesen
usw.

kaufm.
Arbeiten

nach

I

U ntertagebetriebe

U3 U6

Fu n ktion s-
ste iger
usw.

Gruben-
fa h rha uer

u5w.

-8-

um 1 % Gehaltserhöhung für die Zeit vom 01.01.1995 - 31.12.7995
. umgewandelt. Sätze ab 01.01.1995 getten weiter bisjt.12.t99T.

2) Ab 01.09.1999 kein Nachweis mehrhöglich.
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Bilanzbuch.
halter usw.

erst-
malig

ktlndbar
zum:

a

b

20

Fahrsteiger
und Stell-
vertreter

des
Betriebs-
fuh rers

t9

Bereichs-
ingenieur

usw.

15

Maschinen-
steiger usw.

74

Fach-
tec hn iker

usw.

t2

Lohnsteuer-
sach be-
arbeiter

u5w.

10

Buchhalter
usw.

7

Techni.
sc her

Zeichner
usw.

5

Steno-
typistin
(Phono.
typistin)

usw.

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Geha ltstarifuertrag fü r den Rhein ischen B raun koh len bergbau in Nord rhe in -Westfalen

EUR WZ t}.z, Land 3 50 (bisher 111 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

einfache
Arbeiten

usw.

ft

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.02.95

o1,o2.96

07.o2.97

01.02.01

01.02.02

31.01.95

31.10.98

1t.t2.o2t)

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.01.95 30.09.951)

01.10.95 30.09.96

01.11.96 30.09.971)

01.10.97 30.09.981)

01.10.98 30.09.99r)

01.10.99 30.09.00r)

01.10.00 30.09.011)

01.10.01 30.09.02

01.10.02 30.09.03

3 786,63 3 611,77
3 955,75 ? 780,49

3 900,13 1720,16
4 073,46 3 893,49

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 986,03
4162,41

4 0E2
4 267

3 807,97
1978,36

3 893
4 074

3 308,57
3 477,30

1407,76
3 581,09

3 482,92
3 659,12

3 566
3 747

3 620
3 804

3 034,52
3 203,24

3125,57
? 298,86

3194,O4
3 370,95

3 271
3 452

2 90r,63
3 072,15

2 997,06
3164,39

3 057,01
1212,90

3 130
3 311

3 177
,361

2 667,27
2 830,00

2 741,04
2 914,36

2 801,37
2977,76
2868.
3 049

2 972
3 096

2 440,40
2 609,12

2 574,02
2 687,15

2 569,24
2 7 45,64

2 637
2 812

2 t37,20
2105,93

2 201,62
2 374,95

2 250,20
2 426.59

2 304
2 485

1960,29
2 729,O2

2 079,09
2 792,42

2 061,57
2 239,97

2 773
2 294

7 793,t0
1 961,83

7 846,79
2 020,77

7 887,69
2 064,09

t 933
2 774

4 t4' 1 952
4 r27 4 7)6

3 320
3 504

2 670
2 854

2 1)9
2 521

2 r45
2 329

7 962
2 746

1) Ftir die folgenden 12 Monate bis 31.10.1999 Einmalzahlung von
€.434,60i bis zum 31.01.2001 Einmalzahlung von € 7 278,23.

11 Gewlnnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen
Gehaltstarifuertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

EUR W?tt.t, Land 001 (bisher 116 1)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 067,24
3 659,t2

3183,81
3 798,39

,244,15
1A70,48

1302,43
1940,02

3 )75,04
4 026,9'

) 476,27
4 t47,60

1571,42
4 263,66

3 677
4 387

3 802
4 536

2 470,56
7 764,39

2 564,64
3 284,54

2 613,27
1346,92

2 660,25
3 407,25

2 718,54
1482,41

2 800,35
3 586,7t

2 87E,57
3 686,93

2 962
3 794

Monatsbeträge fUr Angestellte

im Gehattsgruppe

2 080,96
2 721,14

2160,21
2 826,42

2 207,t1
2 880,1 1

2 240,48
2 971,75

2 289,57
2 996,17

2 358,08
3 086,16

2 424,0)
3172,57

2 494
3 265

t 757,82
2 296,27

1 824,80
2 383,64

7 859,57
2 429,15

1 892,80
2 471,12

1934,22
2 527,12

7 997,99
2 602,99

2 047,72
2 676,70

KTl

Sich wiederholende
Arbeiten nach direkten

Anweisungen usw,

7 460,76
7 875,91

7 576,49
7 947,00

7 545,12
1 983,81

t 572,77
2 019,60

I 607,50
2 064,09

1 655,56
2 725,95

t 702,09
2185,26

2 107
2 754

752
249

, 063
3 923

2 179
2 848

1) Einmalzahlung in Höhevon e 265,87, Einmalzahlungvon € 322,11,
Einmalzah lung in Höhe von e 332,14, im oktober 1998 von
€ 157,9O, im Oktober 1999 von € 102,26:' im Dezember 2000 von
€ 281,27.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

KT7
Verantwortliche

Bearbeitunt besonders
schwieriger kaufm. bzw.

techn. Arbeitsgebiete
usw,

KT5 I

SelbständiBe Erledigungl
schwieriger kaufm. bzw, I

techn. Arbeiten im I

Rahmen allgemeiner I

Richtlinien I

Schwierigere kaufm.
bzw. techn. Arbeiten im

Rahmen allgemeiner
Anweisung usw.

loor.,.n,i,li." ,",o-
lausbitdung, kaufm. bzw.
I techn. Arbeiten nach
I allgemeinerAnweisung
| ,t*.

KT4

2001 4.2Bun -9-

2 579
1 176

1 812
2 125

3

Statistisches



erst.
malig

k0ndba r
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

selb-
stän d ige

Ge-
schäfts-

vorgänge
(1. Buch'

halter
usw.)

r(6 K2 K1K4

r Ein-und
lfskräfte

Schwi
Einfache

ka uf-
Vera nt-

wortliche
Stellung

mit Dispo-
sitions-
befugn is

(Konto-
risten
usw.)

Ein fache
mecha-
n ische

Arbeiten

Verkauf
usw.)

Technische Angesteltte

ständ ige
Arbeiten,

eigene
Verant-
wortung

(Konstru k-
tions-

tec hn iker
usw.)

I2
Vor-

wiegend
mecha-

rische un,
ein fa c he
zeic hn e.

Einfache
mecha-
n ische

Arbeiten
(Zeic h-

n ungsregi
stratore n

usw.)

T6 T1

igke
(Zeichn er

usw.)

e und

Besonders
verant-

wortliche
selb-

stän d ige

I4
hwierit
selb-

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen

EUR WZ 74, Land 450 (bisher 220 2)

Monatsbeträge filr An gestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M2

Anord-

M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.o4.97

01.06.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

01.05.02

esondere
Vera nt-
wortung
(0ber'
meistel
usw.)

3 089,2)

3 735,75

3 273,98

3 278,40

3 344

3 427

unSs-
Aufs ic hts'
befugn is

(Hilfs.
tätigkeit
ftir Abtei-

lungs-
meister
usw.)

Beauf-
sic hti-
rngs- und
Anwei-

su ngsbe-
fugn is
(Platz.
meister
usw.)

31.03.98

37.O3.991)

31.03.00

31.03.02

31.03.031)

) 447,64

1499,28

3 s86,77

3 658,29

3 737

3 824

3 054,97

) 734,22

) 200,6d

3 265

1 347

1 437

2 023,18
2 699,62
2 053,35
2 740,07
2 704,48
2 808,53
2 746,40
2 864,77

2 789
2 922
2 244
2 995

t 704,39
t 97t,54
1720,75
2 001,20
7 748,87
2 051,30
1 171,88
2 092,27
t 195
2 t34
I 225
2 187

t 057,73
7 582,45
1 057,58
7 605,97
7 094,76
7 646,36
7 776,15
1679,08

1 139
t 773
I 757
t 756

3 s93,16

3 647,04

J 738,05

3 812,70

3 889

1 986

2 128,00
2 847,38
2 759,70
2 890,33
2 2t3,89
2 962,43
2 258,38
102t,74

2 303
3 082
2 36t
1 759

7 t04,39
1977,54
7 720,75
2 001,20
7 748,87
2 051,30
1 1 71,88
2 092,21

7 795
2 734
7 225
2 787

1057,73
1582,45
7 067,5A
t 605,97
I094,76
t 646,36
1 115,1 5

7 679,O8
r 739
I 773
7 767
7 756

2 437,84

2 474,65

2 s36,52

2 587,14

2 639

2 705

1 824,80

| 852,47

1 898,94

7 916,77

t 976

2 025

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

1) Einmalbetrag ftirApril und Mai 1998 insgesamt € 38,35, fürApril
2002 Pauschale von € 75.

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.o4.97

01.04.98

o1 .01.994)

01.05.99

01.04.00

01.04.01

01.05.02

01.04.03

31.03.98

37.t2.98

Gehaltstarifuertrag für die Steine- und Erdenindustrie in Baden-Württemberg
EUR WZ 74, Land 650 (bisher 220 4)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Tarifgruppel)

Meister

M4 M3

31.03.003)

31.03.01

30.o4,02

31.03.04

2 840,23

2 883,69

2 883,69

2 957,82

3 019,18

3 081

3 158

3 237

7 891,78
2 ?)9,76
1979,90
2 374,95
2 007,77
2 277,34
2 052,84
2 267,58
2 096,30
2 316,75

2 137
2 162
2 190
2 427
2 245
2 482

1 61 5,68

t 618,69

7 638,69

1 682,1 5

7 777,94

I 75t

7 795

1 840

3 008,95

1054,97

2 881,69

2 957,82

3 019,18

3 081

3 158

1 237

2 137,20
2 656,76
2 770,43
2 697,06
2 613,t5
2 735,47
2 702,78
2 806,99
2 758,42
2 865,79

2 875
2 922
2 885
2 995
2 957
3 070

I 61 5,68

r'638,69

7 638,69

1 682,1 5

t 777,94

7 751

7 795

1 840

Obermeister
er mehrere

Abteilungen
usw

3 008,95

1054,97

3 054,97

3 734,22

1200,69

3 265

3 347

3 417

Meister in
einem

wichtigen
Aufgaben-

gebiet

2 638,27

2 676,61

2 676,67

2 745,64

2 804,44

2 861

2 931

3 006

Statistisches Bundesamt, 1 P,4.2 0ktober 2002

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

A72) A6 A3

Abgeschlossene Berufsausbildung

erweitertes
Aufgaben-

gebiet, 0ber-
greifende

Ken ntn isse,
z.B.8ilanz.
buchhalter

selbstä nd lge
und verant-
wortliche

Tätigkeiten,
z.B. Leiter/in

von Fach-
abteilungen

Tätitkeiten,
für die eine
Berufsaus-

bild u ng
nicht

erforderlic h
ist

Kaufmännische Antestellte

A1

vertiefte
Fac hken nt-

nisse,
Berufser-

fahrung, z.B
Sekretä rin

Technische Angestellte

A5 A5
Abgeschlosiene

Berufsausb ild ung

selbständ ige
und veranl-
wortliche

Tätitkeiten,
z.B. Leiter/in

von Fach-
a btei lungen

Fach- und
Spezia l-

kenntnisse,
z. B.

Techniker mit
staatlic her

Prtlfung

Tätigkeiten,
fi.ir die eine
Berufsa us-

bildung
n icht

erfo rd e rlich
ist

A1

1) Ab 01.01.1999 Tarifgruppe A 8 freie Vereinbarung.
2) Gruppe A 7 neu ab 01.01.1999

-10-

3) Einmalzahlung fürApril und Mai tggg ie € 46,02.
4) Sollte das neue Tarifenttelt niedriger Cein, .Besitzstandswahrung",

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

K5

Selbstän-
dige Be-

arbeitung
eines

schwierigen
und

umfang-
reichen
Arbeits.
tebietes

K1

Vorwietend
schema-

tische oder
mecha-

nische Tä-
tigkeiten

ohne
Berufsaus.

bildung
usw.

K2K4

lifizierte Einfache
kauf.

männische
Arbeiten

Selb-
ständ ite
Tätigkeit,

kauf-
männische

Ken nt-
nisse
usw.

u5w,

denen
mehrere
Reviere

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Hessen, Sachsen-Anhalt und Thüringen*)
EUR WZ 14.3, Land 001 (bisher r r S t)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Tarifgruppe

Technische Angestellte

Untertate 0bertage

Selbständige ArbeitenT11 T10 Au fs i c hts pe rso n e n

T9 T7 T6 f4
0atum

des
lnkraft-
treten s

01.05.95

01.10.95

01.01.98

07.04.99

01.04.00

01.05.01

01.04.02

die in ihrer
Schicht ein
Revier be-
ufsic htige

usw.

in einem
größeren

Aufgaben-
bereich
(stelter)

in einem
ent

mtrenzten

in einem
u mfassen -

den Auf-
gaben-
gebiet

im Rahmen
llgemeiner

Ric htlinien
usw.

Aufgaben
bereich

31 .08.95

31.03.991)

31.03.00

31.03.02r)

31.05.03

2165,24
3116,26
2 440,91
3 235,48
2 466.47
3 262,04
2 548,79
3170,44
2 620,A8
3 458,89

2 674
3 528
2 762
3 644

194,55

290,76

296,81

)92,42

3 501

1 615

2 015,00
2 6E3,77

2 079,42
2 769,67
2104,99
2 795,21
2175,04
2 888,29
2 239,46
2 967,O3

2 284
3 026
2 J59
3 726

1 401,96
1994,55
7 446,96
2 058,46
7 472,52
2 084,03
t 52t,o9
2 753,56
1572,22
2 277,47
I 604
2 262
t 657
2 r17

1760,63
1753,73
7 197,96
7 809,97
7 22),52
1 835,54
7 263,91
7 896,A9
1309,93
1955,69
t 336
t 995
1 380
2 06t

2 977,76
3 890,93
3 072,86
4 015,69
3 098,43
4 047,25
3 207,77
4 775,72
3 286,58
4 280,02

3 35)
4 365
3 464
4 509

2 524,76
3 296,87
2 605,54
1 402,14
2 637,t|
) 427,70
2 718,54
1547,72
2 793,70
1631,24

2 849
3 706
2 941
3 828

2 253,26
2 928,68
2 32s,36
1022,25
2 350,92
1 047,87
2 429,75
3 t49,O5
2 498,68
3 232,90

2 549
,297
2 613
1 406

I 803,33
2 429.15
1 861,10
2 so6,86
7 886,67
2 512,43
1949,56
2 676,28
2 009,38
2 689,40

2 050
2 747
2 118
2 834

2 365,24
) 736,26
2 440,97
3 236.48
2 466,47
3 262,04
2 548,79
1370,44
2 620,88
3 45E,89

2 674
,528
2 762
3 644

7 912,68
2 607,08
7 994,55
2 690,42
2 020,11
2 756.89
2 087,O9
2 806,48
2 749,47
2 883,69

2 792
2 947
2 264
3 038

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

') Vor dem 01.01.f998 ohne Sachsen.Anhalt und ThtirinBen.
1) FUr 1997 Einmalzahlung von € 306,78, zahlbar in gleiihen Beträten

am 31.03. und 30.09.1997.

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifvertrag ftir die Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Pfalz

EUR wz 15, Land oo8 (neu)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.04.96

01.o4.97

01.05.98

01.04.99

07.07.99

01.04.00

01.04.01

01.05.02

11.03.97

31.03.98

)1,o3,99

31.03.00

31.03.01

31.03.02

31.03.03

) 225,23

) 299,88

1799,07

1 405,72

3 504,t9

1 616

3 7)4

2 492,55
2 769,67
2 550,84
2 E34,O9
2 627,O2
2 978,97
2 632,73
2 924,59
2 708,11
) 009,46

2 795
3 106
2 886
3 207

2 68?,77
2 987,85
2 7 45,64
3 050,88
2 827,96
7 742,40
2 E33,58
) 148,54
2 975,90
1240,06

3 009
3 344
3 108
3 451

2 177,59
2 4t9,41
2 228,21
2 475,68
2 294,68
2 549,87
2 299,28
2 554,91
2 366,26
2 629,06

2 442
2 7t3
2 522
2 802

2 316,66
2 571,84
2 370,35
2 613,66
2 447,42
2 772,91
2 446,02
2 778,03
2 577,O9
2 796,77

2 598
2 886
2 682
2 980

1 601,37
2 001,77
1618,69
2 048,24
I 687,77
2 709,s9
1 690,84
2 773,68
1739,9)
2 t7 5,O4
t 796
2 245
1 854
2 r78

1 804,35
2 255,1t
7 845,76
2107,46
1 900,98
2 376,4A
| 905,07
2 381,09
1960,29
2 450,11

2 023
2 528
2 089
2 6tt

1769,12
7 670,39
7196,42
7 709,25
t 2r2,2t
1 760,38
t 214,77
1761,96
7 270,56
1 81 5,09

1 311
t 871
I 354
7 915

1225,57
1750,66
1251,69
7 797,06
7 291,52
I 844,7 4
7 294,04
I 848,32
1311,40
1 902,01

1374
7 963
I 4t9
2 027

977,08
1 395,83

999,58
1428,04
1029,74
1470,99
1 031,28
t 473,54
7 06t,44
7 576,49

1 096
I 565
1 131
t 676

987,17
1 401,96
I 004,18
1434,69
t o3434
7 477,61
I 036,39
7 480,70
1 056,55
t 523,65

1 101
I 572
I t)7
I 624

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltstruppe

KlTt
ohne

Berufsausbild ung,
mechanische
Tätitkeiten

) 074,40 3176,75 2 454,77 2 642.87 2 744,36 2 280,E7 7 575,82 1776,74 1757,43 1206,65 962,25 966,34
2727,23 2916,35 2382,62 2534,47 7977,01 2227,05 1644,83 1724,08 7174,75 1380,49

3121,95

K T

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b Disponenten

KlT6

K T K T

Klr5

Umfangreiche
S pez ia lken n tn i s se

Schwierige
selbständ ige

Arbeiten

Klr

Fortgeschrittene
Fachkenntnisse und

Leistungen

KIT

Klr3KlT4

he

K T

KlT2

Abgeschlossene
Berufsausbild ung,

- 11-



erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische CD Angestellte

Umfang-
reiche

Spezial-
ken ntn isse

und
praktisc he
Erfahrung

Tätitkeiten
schwieriger
Art unter
eigener

Veranhilor-
tung nach

allgemeiner
Anweisung

KT5 KTl

Mechanisc

KT5 KT2KT4 KT3

Stetlung mit

Fortge-
schrittene
Fachken nt-
nisse und

Leistungen

Tätigkeiten
ohne

Berufsa u s-
bildung

Abgeschtos-
sen e

Eerufsa us-
bild u ng,
einfac he

Tätigkeiten

Tätigkeiten
in ver-

Disposition
befugnis

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Fleischwaren ind ustrie in Hessen

EUR WZ75.t, Land 450 (bisher 291 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2
Meister mit
Berufsa us-Meister mit

verantwort-
licher

Mitbestim-
mung im

ung, volle

ich ein
Abteilung

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.07 .95

01.08.96

07.10.97

01.07.98

01.01.99

01.04.00

01.08.01

01.08.02

30.06.96

)0.06.97

37.72.98

31.03.00

30.06.01

37.07.O2

31.08.03

2 927,66

2 978,79

3 014,58

3 038,61

3 110,19

1 787,90

3 27t

3 )59

1077,17

3 023,27

3175,55

3 t33.20

3 227,2,7

3 317,77

3 417

1 507

2 335,58
2 594,81
2176,48
2 540,31
2 404,61
2 672,01

2 424,03
2 693,49
2 487,30
2 755,89
2 s41,17
2 825,97

2 6tO
2 900
2 688
2 987

2 042,1O
2 269,77
2 077,89
2 308,99
2102,94
2 336,60
2 779,82
2 355,52
2 769,92
2 47t,25
2 224,12
2 471,58

2 282
2 536
2 357
2 612

t 442,87
I 803,84
t 468,4)
7 835,54
1 485,81
7 857,52
7 498,09
7 872,75
7 532,85
7 976,32
t 571,20
t 964,38

7 673
2 076
I 667
2 076

7 778,53
I 683,68
1799,49
7 773,34
1 213,81
7 733,79
7 223,52
7 747,60
t 252,75
7 789,07
1283,34
1833,49

7 377
1 881
7 356
1 938

1 014,40
1 268,00
t 0)7,79
t 289,99
7 044,06
1 305,33
7 052,24
1 315,55
7 077,29
t 346,7 4
7 704,)9
1180,49

7 733
7 476
7 767
t 459

Meister, die
mehreren

Abteilungen
vo rstehen

2 677,72

2 724,76

2 756,89

2 778,87

2 844,32

2 975,39

2 997

3 081

2 409,27

2 457,64

2 487,30

2 507,24

2 560,04

2 623,95

2 692

2 773

fac h liche
Vera nt-
wortung

hi nsichtlich
der

u nterstellten
Gruppe

2 141,80

2 779,73

2 205,7 7

2 223,70

2 275,25

21)2,00

2 191

2 465

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen
EUR wzt5.3, Land 002 (bisher 285 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Bewertungsgruppe

1

Datum
des

I nkraf-
tretens

07.09.96

01.01 .97

07.o4,97

01.04.98

01.o7.99

01.05.00

01.04.01

01.06.02

31.o1.97

31.03.98

37.03.99

31.03.001)

31.03.01 r)

31.03.02

31.05.03

2 620,88
2 811,08
2 626,00
2 876,77
2 665,36
2 859,14
2 727,10
2 918,97
2 802,90
3 006,40
2 881,13
1090,76

2 962
3 177

) o45
3 266

2 222,59
2 383,13
2 226,68
2 388,24
2 259,97
2 424,03
2 307,46
2 475,16
2 375,48
2 549,30
2 442,95
2 620,88

2 5t7
2 695
2 581
2 770

7 76t,40
1826,31
1764,98
1829,97
7 797,57
7 857,52
7 829,40
1 895,38
I 884,1 1

1951,71
1936,77
2 007,84

7 997
2 064
2 047
2 722

7 683,77
7 714,36
7 686,75
7 717,94
7 777,87
7 743,51
1747,50
7 780,32
1 800,26
7 811,49
1 850,88
1884,62

1 903
t 937
t 956
7 997

1 555,85
7 679,77
1 558,93
7 622,84
7 582,45
7 647,38
1 61 5,58
t 682,15
7 664,26
7 712,77
7 770,78
7 787,34

7 759
1 831
1 808
1 882

7 366,68

7 369,7s

1 390,20

7 419,35

7 467,78

t 502,69

7 545

1 588

Ausführen von
ei nfac hen

die
eine

Einweisung
erfordern

(2.8. Boten-
tätigkeiten)

1 11 1,04
1757,94
7 t11,59
1 1 53,99
7 710,47
7 771,t7
7 753,99
7 799,49
1 188,75
7 231,70
7 227,99
I 265,96

7 256
1 301
7 297
7 )37

1) FürApril bis,uni 1999 Pauschale von € 76,69. Bewertungsgruppe t3
war bis 31.12.1998 Gruppe 12, f0r April 2000 Pauschale von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2OO2

erst-
malig

kün d bar
zum:

a

b

71

Anweisungs.
und Dispo-
sitionsbe-

fugnis,
Kenntnisse in
angrenzenden

Arbcitsge-
bieten (2.8.

Personalleiter)

11

Schwierige
Arbeitsauf-

gaben,
besondere

Branchen- und
Fac h.

ken ntnisse
(2.8. lngenieur.

tätigkeiten)

10

Umfangreiche
Berufs-

erfah rung,
begrenzte

Dispositions-
befugn is

(2.8. Bilanz-
buchhalte0

8

Tätigke iten,
die

i..ibenrviegend
selbstä nd ig
a usgefü h rt

werden
(2. B.

Exped ienten)

7

Ausftihren von
sc hwierigen
Tätigke iten

(2.8. Material-
verwalter)

6

Abgesc h los-
sen e

Berufsa us-
bi ld u ng,

(2.8. 0peratoD

3

Durch
Ei narbeitung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

(2.8. Schreib-
arbeiten nach

Vorlage)

€ 44,99.

-72-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR wz $.3, Land 350 (bisher 286 2)

Monatsbeträge fUr Antesteltte
in Bewertungsgruppe

1

Datum
des

ln kraf-
treten s

01.06.96

o1.04.97

01.04.98

01.05.99

01.04.00

01.04.01

01.04.02

17.03.97

31.03.98

31.03.02

31.03.03

3 213,92

3 292.27

3 36t,23

1467,96

1559,61

3 659

3 762r

2 893,40
2 978,79
2 945,55
3 032,47
3 007,42
3 095,38
3 097,47
1189,44
3 184,84
1278,40

3 274
3 370
3 )66
1 465t

2 468,07
2 638,27
2 512,49
2 68s,82
2 565,75
2 742,06
2 642,36
2 824,38
2 716,49
2 901,61

2 793
2 985
2 871
3 069

2 272,87
2181,73
2 252,75
2 426,08
2 300,30
2 477,2t
2 J69,33
2 551,35
2 415,28
2 622,93

2 504
2 697
2 574
2 772r

7 974,67
2195,49
2 009,89
2 235,37
? 052,)3
2 282,41
2 773,68
2 350,92
2 772,99
2 416,88

2 234
2 484
2 297
2 555t

7 659,65
7 702,09
7 689,31
7 732,77
7 724,59
1769,07
7 776,23
7 822,24
1 826,33
1873,37

1 878
7 926
7 931
1 980

7 178,95

1 403,50

7 413,75

7 476,10

7 517,57

1 560

I 604

u. überdurch-
sc hn ittlichen

techn.
Fach ken nt-
nissen, die

umfangreiche

2 632,t1

2 677,50

2 737,83

2 876,7t

2 907,07

2 988

) 078

Ausführen von
ei nfac hen
gkeiten, die

eine
Einweisung
erfordern

(2.8. Boten.
tätigkeiten)

7 023,61
t t99,49
1 042,01
7 22t,48
1 064,00
7 247,04
t 095,70
7 284,37
7 726,89
1320,76
t 159
7 357
1.191
7 796t

die einer kleinen
Gruppe

vorstehen oder
überwiegend
Kontroll- u.
Aufsichts-
fun ktionen

ausLi ben

1 980,23

2 009,89

2 054,88

2178,79

2 782,79

2 248

2 375

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifuertrag für die Milch-, Käse- und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe
in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Pfatz

EUR wzt5.5, Land oo2 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M] M1

Meister

mit umfassen0atum
des

lnkraft-
treten s

01.05.96

07.05.97

01.05.98

01.03.99

01.04.00

01.04.01

01.03.02

28.02.97

28.02.981)

28.02.991)

29.02.00

28.02.01

28.02.02

28.02.03

2 347,85
2 836,65
2 381,73
2 879,08
2 416,82
2 944,02
2 512,49
3 035,03
2 587,65
1726,04

2 665
1 220
2 745
3 376

| 933,79
2 2s9,97
7 962,34
2 291,66
2 005,31
2 345,30
2 068,69
2 477,90
2 t30,55
2 490,50

2 794
2 565
2 260
2 642

1 588,07
7 894,34
7 6t2,to
1922,97
7 648,47
7 966,43
7 699,51
2 027,27
t 750,66
2 088,72

1 803
2 157
I 857
2 276

1356,46
I 651,47
7 376,97
1676,07
1 408,10
1773,85
7 457,56
7 767,02
7 495,02
1 820,20

1 540
7 875
1 586
1 931

1776,66
1 359,01
1 133,53
1379,47
1 159,10
I 410,65
7 794,89
7 454,63
1 230,68
1 498,09

7 267
7 543
I 306
1 589

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Erst-
malig

kLindbar
zum:

a

b

Anweisungs-
und begrenzte
Disposition s.

befugn is,
Kenntnisse in
angrenzenden

Arbeits.
geb i eten

t) 11

Schwierige
Arbeitsauf-

ga ben,
besond ere

Branchen- und
Fachkennt-
nisse (2.8.
I ngen ieu r-

tätigkeiten)

10

Umfangreiche
Berufs.

erfa h ru ng,
begrenzte

Disposition s-
befugn is

(2.8. Bilanz-
buchhalte0

Arbeitsauf-
gaben, die

z usätz liche
Spez ialken nt-

nisse und
Setbständ ig-
keit erfordern
(2.8. Meister)

9

Tätigkeiten,
die

überwiegend
selbstän d ig
ausgefü h rt

werden
(2. B.

Exped ienten)

I

Abgesc h [os-
sene

Berufsa us-
bildung,

(2.8. Operator)

6

Durch
Einarbeitung

Kenntnisse und
Fertigkeiten

(2.8. Schreib-
arbeiten nach

Vorlage)

3

e rst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

die nach altg.
Anweisungen
selbstän d ig

arbeiten,
umfangreiche

Berufserfa h rung
oder bes.

Fac hken ntn isse,
z.B. Kassierer

mit Berufs-
ausbildung, die
nach genauen
Anweisungen
Tätigkeiten

einfacher Art
ausuben, z.B.

Hilfsbuch halter

ohne Berufs-
ausbi ld u ng,

einfache,
mec ha n isc he

Tätigkeiten, z.B
Telefon isten,

Büro- u.
Kassen boten

4 1 2 1

Kaufmännische und technische Angestellte

ig arbeiten

mit Dispositions-
befugnis, z.B.

i lanzbuchha lter
Leiter Yon
wichtigen

Abteilungen

die nach allg.
Anweisungen
teitw. selb-

ei nschlägige
Berufserfah rung,

z.B. Later-
verwalter se tbstä nd ig

bea rbeiten

Bun 20021 4.2

1) Pauschale für Män und Agril 7997 instes. € 86,92, tür März und
April 1998 insges. € 61,36; fi.ir Mäe 2001 € 53,69.

- 13 -Statistisc hes



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
EUR WZt5.5, Land 200 (neu)

Entgeltsätze je Monat

in Bewertungsgruppe

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.03.96

07.04.97

01.03.98

07.04.99

01.04.00

01.03.01

01.03.02

01.10.02

Ohne 8e-
rufsa usb i l-

dung, einfa-
che schema-
tische oder
mechani-

sc he
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung,
z.B. manu-
elle Karton-
bea rbeitung

28.02.97

28.02.981)

28.02.99

29.02.001)

28.02.01

28.02.O2

28.02.01

2 777,18

2 734,19

2 796,77

2 883,17

2 969,58

3 059

3 136

1 757

Ka ufmä n n isc he
und

technische Leiter

12s3,15

3 296,30

3 345,89

1 474,92

3 577,78

) 674,32

3 777

3 825

2 492,04

2 575,04

2 57 t,80

2 657,56

2 730,81

2 813

2 884

2 898

2 27 3,77

2 296,72

2 )48,87

2 421,48

2 494,08

2 570

2 634

2 647

7 735,84

7 758,84

7 798,72

7 853,94

1 909,68

I 967

2 077

2 027

7 546,75

7 569,75

7 604,43

t 654,03

170J,62

7 755

t 799

1 808

7 487,86

1 510,87

7 545,72

7 592,67

7 640,74

1 590

7 731

7 741

7 399,92

I 422,91

1455,74

1 500,13

7 545,12

1 591

7 632

1 640

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b

a
b

1 881,04

7 904,O5

1945,98

2 006,37

2 066,64

2 t29

2 t82

2 793

KT4

Selbständige und
verantwortlic he

Tätigkeiten (Bilanz-
buchhalter usw.),

technische leitende

usw.)

2 226,16
2 568,71
2 269,77
2 671,68
2 303,37
2 657,05
2 )50,92
2 705,76
2 427,48
2 787,05
2 488,46
2 863,75

2 560
2 946
2 634
3 031

KT3

Vorwiegend
selbstän d ige

Tätigkeiten bzw.
besond ere
techn i sc he

Fach kenntn i sse

KT2

Abgeschlossen e
Berufsa usbi td u ng

usw.

7 254,77

7 277,72

1 305,84

7 346,23

1386,62

7 429

7 465

7 472

KTl

Tätigkeiten ohne ,

Berufsa u sbi ldung

KT5
Ka ufmän n isc he
Angestellte mit

D is po s ition s b efu g-
nis bzw. technische

Antestellte mit
leitender Tätigkeit
und besonderer
Verantwortung

2 970,78

2 951,77

2 998,22

3 060,08

3 752,71

3 219,0)

3 332

? 429

1) Pauschale von € 28,1 2 fur März 1997; tlr Män 7999 € 65,47

Gehaltstarifuertrag für die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ t5.5, Land 350 (bisher 288 1)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte
Datum

des
lnkraft-
treten s

01.03.95

01.05.96

07.04.97

01.03.98

01.03.99

01.03.00

01.03.01

01.03.02

29.02.96

28.02.97

28.02.98r)

29.02.001)

28.02.01

28.O2.02

28.02.03

I 643,80
2 054,88
7 686,75
2 097,83
t 717,87
2129,53
7 747,08
2 t7),50
7 799,75
2 238,95
7 849,34
2 300,81

7 902
2 366
t 957
2 415

7 547,O3
7 772,32
1 583,98
1755,27
1 607,50
7 781,34
7 640,7 4
1 818,15
1 689,82
1872,86
7 736,35
7 924,50

7 786
7 979
1 838
2 037

7 575,47

7 558,42

1 581,94

I 6t4,66

7 661,23

7 709,25

7 758

1 809

Statistisches Bundesamt, Fachserie t5, R 4.2, Oktober 2OO2

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Entschei-
d u ngsbefug-

nis sowie
Füh rungs-
verantwor-
tung, z.B.
Leiter der

Prod u ktion,
Buch ha l-

tungsleiter

x

Umfangreiche
Fach-

ken ntn isse,
Arbeiten, die
weitgehende
Sel bststän-

digkeit erfor-
dern, z.B.

Molkerei-ln-
genieure, Ab-
tei lungsleiter

lx

Mehrjährige
Berufser-

fahrung mit
spez iellen
Fachken nt-
nissen und

Fertigkeiten,
z.B. Buch-
halter, Mol-

ke re itec hn i ker

vil

Fac htätig-
keiten mit
umfangrei-
chen Kennt-
nissen und

selbststä nd i-
ges Arbeiten
nach allge-
meiner An-

*eisung, z.B.
Betrie bsa ssi-

stenten

vil

Längere
Berufser-
fahrung
mit über-
wiegend

selbstä n d i-
ger Tätigkeit,

z.B. Pro-
grammierar-

beiten

VI rv (E)

Abgeschlos-
sene Be-

rufsa us bi t-
dung,

Ken ntn isse
und

Fertigkeiten
nach einge-
hender An-

weisung, z.B.
I nd u strie-
kaufmann

Fac hliche
Ken ntn isse
auf einem
Teilgebiet,
z.B. Steno-

typ i st

Ken ntn isse
oder Ge-

sc h ic klich-
keit bei einer

An leitu ng
von bis zu
2 Wochen,
z.B. Regi-

stratu ra rbe i-
ten

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1) FUrMärz 1997 Einmalzahlungvon e 28,12, Einmalzahlungvon
€ 38,35.

-t4-



auf Grund

erst-
malig

kLindbar
zum:

a

b r alrtKetten
mit Dispo.
sitionsbe-
fugn issen

usw.

Kaufmännische Angestellte

Selb-
stä nd ige

Tätig-
keiten im
Rahmen
allge-
meiner

K7 K1K4

usw.,
usbild

Verant.
wortliche

K2

Abge-
schlos-

Sene
Berufs-

Ohne
Berufsa us-
bildung,
einfache

nach ein-
gehender

nac h
Einwei-

su ng

mit Dispo-
sitions be-
fugn issen

USVtr.
und An- nach ein-

gehender

Techn ische Angestetlte

T7 T1T4

usbi ld
usw.,

Ohne
erufsa

Vera nt-
wortliche

T2
AbSe-

sc h los-
sen e

Berufs-

Selb-
ständ ige

bitdung,
ei nfache

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in württemberg

EUR WZ 15.5, Land 650 (bisher 288 2)

Monatsbeträge für AnBestetlte

in Gehaltsgruppel)

M4
Meister

M3 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.10.96

01.08.97

01.10.98

01.09.99

01.09.00

01.08.01

01.10.02

31.o7 .97

11.07.98

37.07 .992)

31.07.002)

11.o7.o72)

31.08.02

31.08.032)

1272,78

) 343,14

3 445,08

3 548,37_

1 65s

) 768

t 495,51
1849,34

1 518,03
1876,95

2 386,71
2 702,78

2 474,65
2 807,37

2 550,32
2 886,75

2 627,02
2 97?,16

7 550,24
2 032,39

1606,99
2 to7,55

1656,07
2 t7t,97
1705,67
2 216,90

2 640,82

2 680,19

2 717,97

1967,83

7 991,48

2 034,43

7 913,77
2 )53,99

7 954,67
2 404,67

2 074,49
2 477,72

Meister
einer

besonders
wichtigen
Abteilung

usw.

7 470,t4 3 063,66
7 7t),85
7 411,7t 3 109,68
7 7)9,4t

Meister
mit einem
wichtiten
Aufgaben-

ge b iet

Meister
mit

infachem
ben-

geb iet

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 224,27 1 885,64
- 2 319,22

1 331,40 3 516,67
1509,55

1379,98 3 646,02
I 668,86

1357,34 3569,31 2422,50 1577,25
1533,58 - 2742,57 2063,06

t 550,75
I 977,34

| 749
2 t6t

t 556
1 882

2 774,01
2 389,27
2 228,21
2 449,09
2 211,81
2 455,22
2 300,81
2 528,85
2 369,84
2 604,52

2 442
2 684
2 520
2 770

t 757
2 304

1 598
I 947

7 551,26
1 885,64

t 647
2 003

I 46t,78 3 776,66
1776,74

7 506,27 ) 273,29 2 821,77 2 096,10
1 830,94

1 598,30 7 422,47 3 756.97
1975,63 7 719,99

2 074,82 t 646,36 7 464,85 3 869,46
2 557,86 2 034,94 7 77t,63

2 137
2 628

50
82

9 3986696
096

2
3

3171,46

1 47)

3 581

2 906,18 2 759,79

2 993 2 224

3 085 2 293

706
0625

2
201
709

2
2

81
17

1) Die Gehaltsgruppen K 7,T 7 und M 4 unterliegen der freien
Vereinbarung, Anfangsgehalt mindestens die oben aufgeführten
Sätze.

2) Ftir Autust und September 1998 Pauschale yon ie € 46,02, für
August 1999 Einmalzahlung von € 81,81, furAugust 2000
C 20,45, f0r September 2002 Pauschale von € 50.

Gehaltstarifuertrag fUr das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)
EUR wzt5.5, Land 251 (bisher 288 3)

4 110 2 790
1 t57

Entgeltsätze ftlr Angestellte

in Tarifgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.o7.97

01.08.98

01.01.99

ot.o7.99

01.08.00

01.07.01

01.08.02

30.06.98

30.06.991)

30.06.00

30.06.01

30.06.02

30.05.031)

2 979,48

2 992,59

2 999,75

3 089,74

3182,28

1 279

) 384

I 953,13
2 774,O7
2 007,31
2 228.21
2 017,93
2 273,83
2 072,27
2 300,81
2134,64
2169,84

2 200
2 442
2 270
2 520

t 594,72
1678,57
t 6)4,60
7 720,50
1 638,69
1724,59
I 687,77
1776,21
t 738,39
1829,40

7 792
I 885
1 849
I 945

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Ohne abgeschlossene
Berufsausbild ung,
mechanische oder

schematische
Tätigkeiten einfacher

Art, Botengänge

t 3t4,o2
1365.66
1346,74
1399,92
t 350,t2
t 402,98
1390,7t
I 444,91
t 4)2,64
1488,37

7 476
I 534
t 523
1 583

1) Furluli 1998 Pauschale € 51,13, furruli 2002 Einmalzahlungvon €
90 ftir die Tarifgruppen I bis lV und € 50 ab Tarifgruppe V.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malig

kUndbat
zum:

a

b
Schwierige Aufgaben

mit Branchen- und
Fachkenntnis, mit

zusätzlichen FUhrungs-
und Leitungsaufgaben

xt lx
Tätitkrircn mit
umfangreichen

S pez i a lke n ntn i ssen
und erweiterter

Selbständigkeit, z.B,
Tätigkeit mit

Aufsichtsfun ktion

vil
Tätigkeiten mit

theoretischen und
praktischen

S pez ia I ken ntn i s sen
sowie längerer

Berufserfahrung, z.B.
Persona lsachbearbeiter

Abgeschlossene
Be rufsa u s b i ld u n g,

Ausf0hren von
Fachtätitkeiten, z.B.
kaufmännischer Ait

v

-15-
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifvertrag für die Back- und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 15.8, Land 352 (bisher 296 1)

Entgeltbeträge fÜr An gestellte

in Tarifgruppe

Datum
des

lnkraft
tretens

01.04.96

o1.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

01.04.02

37.O).97

31.03.98

37.01.99

31.03.00

31.03.011)

17.0).02

31.03.03

3 021,78
3109,77
3 070,82
1 157,23

3 1 38,31
3 226,76

3 212,19
3 323,40

3 325,95
3 420,03

3 429
3 526

3 s3)
J 632

2 28J,43
2 536,52
2 318,77
2 575,89
2 369,84
2 612,64

2 440,97
2 777,89

2 577,47
2 790,63

2 589
2 877

2 667
2 963

2 765,32
2 265,53

2199,07
2 300,81
2 247,64
2 )57,43
2 375,73
2 421,99

2 382,77
2 492,04

2 456
2 569

2 510
2 647

2 048,24
2 127,49

2 079,94
2 t52,25
2125,44
2 209,80

2 789,15
2 276,27

2 252,75
2 342,23

2 121
2 475

2 394
2 488

1 915,81
2 0J3,92

1945,47
2 065,62

1988,41
2 777,72

2 048,24
2 77 4,52

2 707,55
2 237,47

2 t73
2 307

2 239
2 377

7 704,74

7 730,72

7 768,56

7 827,7)

7 874,40

7 933

7 997

7 569,15

7 593,70

7 628,98

7 678,06

1 726,63

1 780

7 834

Meister mit
Meisterprüfung,
besonders große
Verantwortung

Ei nfa c he
schematische

oder
mechanische
Tätigke iten

7 703,28

7 323,71

1352,88

1 391,27

1 43),66

I 478

7 52)

M1

Meister, die
ständig einer

ruppe vorstehen

1) Pauschalzahlung im April 2000 € 81,81

Gehaltstarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
EUR Wz 15.8, Land 353 (bisher 284 1)

Monatsbeträge fü r Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M2Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.95

07.o4.97

01.04.98

01.04.99

01.05.00

01.04.01

01.05.02

M?
Obermeister,

denen
mindestens zwei

se lbstän d ige
Meister

unterstellt sind

37.O3.97

)7.O3.99

31.03.00

31.03.01

37.O3.02

31.03.03

2 927,07
3 083,09

2 964,98
) t29,71
3 026,8s
3 195,06

3 777,86
3 290,67

3 205,29
1382,77

3 305
3 489

3 407
3 597

7 587,77
2 709,59

7 773,34
2 747,29

1749,73
2 t86,28
1 801,79
2 257,73

7 852,47
2 314,62

1 910
2 387
1 969
2 467

1 305,33
7 631,53

7 324,76
7 656,07

7 352,37
1 690,84

7192,76
7 741,46

7 437,62
1 790,03

1 477
7 846

7 523
1 903

7 778,53
7 386,62

7 796,42
7 407,59

7 227,48
7 437,24

7 258,29
1 480,19

7 293,57
| 527,60

7 314
7 559

7 375
1 518

2 921,07

2 964,98

3 025,85

3 777,86

3 205,29

3 305

3 4ö7

2 575,04

2 552,88

2 606,57

2 684,79

2 7 59,95

2 846

2 934

2 709,59

2 747,29

2 786,28

2 257,73

2 374,62

2 387

2 467

Statisti n Fac 1 R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kün d bar
zum:

a

b

11

Aufgaben mit
begrenzter

Weisungs- und
D ispositions-

befugnis, Fach.
und Branchen-

ken ntn isse
auch in

a ngrenzenden
Arbeits-
ge bieten

Vielseitige
Berufs-

erfahrung,
beson dere
Verantwor-

tu ng,
begrenzte
Weisungs.
befugn is

9

Tätigkeiten mit
erhöhter

Schwierigkeit,
tangjä h rige

Berufs-
erfahrung,

Eigenvera nt-
wortlichkeit

8

Langiä h rige
Berufs-

e rfah ru ng,
fac h lic he

Setbstän d ig-
keit, Tätig-
keiten nach
allgemeiner
Anweisung

7

Schwierige
Tätigke iten

nach
allgemeiner
Anweisung,

Spez ia l-
ken ntn isse

6

Abge-
sch lossen e
Be rufsa us-
bildung,

Ken ntn isse
und

Fertigkeiten

4

fätigkeiten, die
ei ne

An lernz eit,
Erfahrung und

übung
vora ussetz en

3

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische ($ und technische (I) Angestetlte

KT51)

Selbstä nd iSes
Arbeitsgebiet mit

begrenzten
Dispo-

sitionsbefug-
nissen usw.

Eesondere
Kenntnisse und

Erfahrung,
Tätigkeiten

gehobener Art

I Vonviegend

I schematische
lund mechanische
I Tatigkeiten ohne
lBerufsa u sb ild u ng

KT2 KT1KT3

Abgesc h lossene
Berufsausb i l-

dung, einfache
Tätigkeiten

1) Freie.Vereinbarung, mindestens jedoch ab dem 5. Jahr der Gruppen
z ugehörigkeit.

-76-
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Hessen

EUR

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

WZ 15.8, Land 451 (neu)

Verkä uferi n
oh ne

Prtifung und
Se rvie rperson a I

Datum
des

I n kra ft-
treten 5

01.08.9 5

01.11.95

01.10.97

01.09.98

01.1 1 .99

01.09.00

01.08.01

37.07 .96

37.07 .97

37.07 .98

37.07 .99

31.07.00

31.07.01

17.07 .022)

2 300,81

2 300,81

2 300,81

2 300,81

2 300,81

2148,87

2 402

7 549,73
7 822,24

7 579,)8
1857,01
1 585,00
1 887,1 I
7 673,64
7 920,92

1662,21
7 978,70
7 696,47
2 019,60

7 736
2 066

1271,30
1 515,98

7 215,79
7 544,61

t 240,97
1 570,18
7 263,40
1 598,30
1 318,1 1

1645,85
t 346.23
I 680,62

1 378
7 7t9

968,39
1 213,81

987.30
7 236,82

7 722,29
7 257,27

7 742,21
7 279,76

1 318,1 1

7 346,23

7 378

7 252,67
1 360,04
1 268,00
1 386,11
7 27 4,65
7 409,12

1 296,64
t 412,64

7 309,42
I 472,52

I 337,03
1504,22

1 368
| 539

1 138,14
7 360,04

7 t52,45
7 386,17

1 158,08
7 409,72

7 778,02
7 432,64

7199,26
7 472,52
t 214,83
7 504,22

t 242
r 539

r.b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Ab 01.1 1.1999 nur noch 1 Gehattssatz.

Datum
des

ln kraft-
treten s

2) Sätze ab 01.08.01 weiterhin güttig (Stand: Dezember 2OO2)

Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland*)
EUR wz 15.8, Land oo1 (bisher 285 1)

Entgeltsätze für An gestellte

in Tarifgruppe

A

0hne
beruftic he

ildung,
ei nfa c he
Arbeite n,

Boten-
d ien ste

usw,

01.04.96

01.05.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

01.04.02

J7.03.97

3 1.03.981)

31.03.99

31.03.00

31.03.01

31.03.02

31 .03.03

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 883,26

3 951,17

4 048,47

4 785,95

4172,24

4 440

4 586r

3 599,49

3 564,43

3 752,37

3 880,1 9

3 996,77

4 715

4 25Ot

3 087,69
3 409,81

3 743,42
3 471,16

3 219,09
3 554,50

3128,s7
3 675,17

1 428,72
3 786,t2

3 530
3 898

3 646
4 027

2 652,07
2 993,10

2 699,62
1046,79
2 764,56
3 119,90

2 858,63
3 225,74

2 945,04
3 323,40

1 032
3 422

3 732
3 534t

2 405,63
2 579,65
2 449,O9
2 565,75
2 507,89
2 626,57

2 s93,27
2 715,98

2 677,50
2 797,79

2 750
2 880

2 841
2 975

2 235,17

2 275,76

2 310,47

2 409,72

2 482.32

2 556

2 640

7 894,14

1 928,59

7 975,72

2 042,70

2 701,45

2 166

2 237

1 780,83

1 813,04

1 856,50

7 9t9,39

t 977,t7

2 036

2 703

1 705,76

7 7J5,84

7 777,25

1 837,58

1 893,31

7 949

2 013

1 306,86
7 534,39

I 330,38
1 552,00
1 362,08
7 599,12

1 408,61
7 653,52

7 457,56
I 703,62

7 494
7 754

7 541
1 812

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

4

Umfangreiche
Spezia lken ntn i sse,

setb stän d ige
Tätigkeiten

3

Fortgeschrittene
Fachkenntnisse und

größere
Verantwortung

2

Ein fac he
Tätigkeiten

mit

lll Bi.iroangesteltte

Be rufsaus bi ld u ng

Tätigkeiten
ohne

Be rufsa usb i ld u ng1)

1

Ein fac he

l.a

Verkä ufe rin
mit

PrUfung

erst-
matig

kündbar
zum:

a

b

N

Umfang-
reiches und
besond e rs

sc hwieriges
Arbeits-
ge biet

M

Enive iterte
Leitungs-

und Dispo-
s ition s-
befugn is

L

Erweitertes
Aufgaben-

geb iet,
begrenzte
Le itungs-

und Dispo-
s itions-
befugn is

K

Se lbstän-
d ige

Bea rbei-
tunt eines

spez iell
abge-

grenzten
Aufgaben-
gebietes

I

Umfang.
reiches

Fach- und
Berufs-
wissen,
Sachbe-
a rbeiter

usw,

H

Besond ere
Berufs.

e rfa hrung,
Anlagen-

kartei
ftihren
usw.

E

Abge-
sc h lossen e

3-jä h rige
Eerufsaus.

bild u n g,
technische

Zeic h n er
usw.

Abge-
sc hlossen e
Berufsaus-

b ild u ng,
allgemeine
Anweisung,

Daten.
typisten

D c

Erhö hte
körperl ic he
Bela stun-
gen, nach

Anvreisu ng,
e in fac he
Sch rei b-
a rbeite n

u5w.

') Vor dem 01.01.1998 früheres Bundesgebiet.
1) Für den Monat April 1997 Einmalzahlung € 56,24.

-77 -



erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Schwierige
Arbeitsauf-
gaben, An-

weisungs- und
Dis position s-

befugn is
(Sachtebiets-

[eiter usw.)

M

Erweiterte
Verantwor-
tun8, große

Berufs-
erfahrung

(Leiter kleiner
Gruppen usw.)

K

Umfangreiche
z usätz lic he

Spez ialkennt-
n isse,

Arbeiten, die
erweiterte

setbständ ig-
keit erfordern

(Program-
mierer usw.)

F

Abgesch los-
sene ein-
sch lägige
Berufsaus-

bildung, Tätig-
keiten mit

Ken ntn i ssen
und Fertig-

keiten (Lohn-
und Gehalts-
buch ha ltung

usw.)

Abgesc h Ios-
sene

Berufsa us-
bild u ng,
spez i elte
fach liche

Ken ntn isse
und Erfahrung
(Phonotypistin

usw.)

E

Tätigkeiten
schwieriger Art

(Daten auf
Ablochbetege

ü bertragen
usw.)

c

Tätigkeiten mit
Ei na rbeitung

(Arbeiten in der
Postste lte

usw.)

B

15 Ernährungsgewerbe
Entgeltta rifu ertra g fü r d ie Süßwa ren in d ustrie in No rd rhei n -Westfa [en

EUR WZ 15.8, Land 350 (bisher 287 1)

Monatsentgelte für Angestetlte

in Bewertungsgruppe

Tätigkeiten
einfacher Art

Einweisung
(Botengänge

usw.)

A

Datum
des

lnkraft-
tretens

0t.04.95

01.04.97

01.06.98

07.04.99

01.05.00

01.04.01

01.05.02

31.o3.97

37.01.99

31.03.00

31.03.011)

31.03.02

31.03.031)

1041,27

3 091,78

3 758,25

3 252,84

3 341,85

3 428

3 531

2 231,79
2 480,28

2 267,58
2 520,76

2 376,75
2 574,35

2 385,69
2 65t,56

2 452,67
2 725,70

2 574
2 794

2 590
2 878

| 967,96
2 079,42

1999,66
2 772,66

2 042,61
2158,76

2 701,97
2 223,70

2 762,76
2 285,47

2 277
2 )43
2 284
2 414

7 626,42
7 739,93

1652,50
t 767,54

I 687,77
1 805,88

1738,39
1 860,08

7 786,97
7 972,23

1 831
1 960

1 887
2 020

1 458,20
1 520,58

7 487,72
7 545,72

7 573,42
7 577,85

1 558,93
7 625,40

7 602,39
7 670,90

7 642
7 713

7 692
7 765

1 110,01
7 284,17

7 727,91
7 J04,82

7 751,47
1332,94

1 188,24
7 372,82

7 227,48
7 417,77

t 252
I 446

t 290
I 490

7 002,64
1 208,18

1018,49
7 227.67

1 040,48
7 253,69

7 077,67
7 297,52

1 101,83
7 J27,81

I 129
1 361

I 764
7 402

965,32
7 765,75

980,56
1 184,1 5

1 001,62
t 210,21

7 037,79
1246,57

1 060,93
1 281,30

1 088
7 374

I 121
t 353

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) FtirAprit 2000 Pauschale von € 20,45, furApril 2002 € 75

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.07 .96 )t.O7 .97 ) 648,58

3 774,02

1799,47

1973,43

4 019,27

4 728

4 246

3 019,18
7 340,78

1073,38
3 401,11

1143,93
) 479,t4

3 238,01
1583,64

2 764,10
2 555,95

2 203,t6
2 607,96

2 251,77
2 661,79

2121,27
2 741,55

Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg
EUR WZ t5.9, Land 001 (neu)

Monatsenttelte ftlr Angestellte

in Bewertungsgruppe

Ein fache
mechan i sche
Tätigkeiten in

den ersten
zwei Monaten

0t.08.97 17.07.98

01.08.98 31.07 .99

01.08.99 31.07.00

01.08.00 37.07 .07

01.08.01 37 .07 .O2

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 507,38
3 0J2,47

2 552,37
3 087,18

2 677,17
1758,25

2 689,40
3 252,84

2 762,00
3 340,78

2 384,15
2 81 5,58

2 449
2 892

2 347,27

2 381,13

2 4)7,84

2 570,95

2 578,96

2 648

2 724

2 730,04

2 768,19

2 218,50

2 284,96

2 346,83

2 470

2 479

1 818,57

1 851,39

1 893,83

1 950,58

2 001,24

2 057

2 716

7 619,26

7 648,47

7 686,24

7 716,86

7 781,90

I 832

1 884

3125,44
3 680,28

3 475
3 779

3 511
3 888

2 837
3 417

2 918
) s29

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

xl

Größere
Leitungs- und
Dispositions-

befugnis,
Leiten des
Versandes

usw.

x

Schwierige
Tätitkeiten,

u mfa ngreiche
Erfa h rung,

Ha uptkassierer
usw,

tx

Besondere
Fachken nt-

n isse,
selbständ ige
Erledigung

nac h
Anweisung,

Gruppenleiter
usw.

vil

G ründ lic he
Ken ntn i sse,

längere Berufs-
erfa hru ng,

Reisender usw.

vt

Weitergehende
Kenntn isse,
Tou ren leitel

usw.

IV

Abgesc h los-
sen e

Berufsaus.
bildung,

Tätigkeiten
nach

Anweisungen,
Faktu rieren

usw.

ll
Ohne

Berufsa us.
bi td u ng,

mechanische
Tätigkeiten,

teilweise
Eina rbeitu ng,
Botentänge

u5w.

01.08.02 31.07 .03

-18-
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15 Ernährungsgewerbe
Entgeltta rifvertrag fü r d ie Brauereien in Nord rhein-Westfalen

EUR WZtS.g, Land 352 (bisher 293 1)

Monatsentgelte für Angestellte

im Entgeltgebiet I

in Bewertungsgruppe

Ei nfache
mec han isc he
Tätigkeiten in

ersten zwei
Monaten

Datum
des

I n kra ft-
treten s

01.09.95 31.08.97

01.09.97 31.08.98

01 .09.98 31.08.99

01.09.99 31.08.00

01.09.00 31.08.01

01.09.01 31.08.02

01.09.02 31.08.03

Datum
des

I n kraft-
treten 5

a
b

1945,73

a
b

3 980,92

a
b

4 024,89

a
b

4 088,80

a
b

4 754,25

4 236

4 355

3 568,31

) 611,79

3 708,97

3 820,37

3 925,19

4 031

4 152

3 377,97
1 7 42,75

3 336,18
3 706,35

2 971,76
3 303,97

3 008,9s
1 139,7 6

3 0s2,92
3183,73

3 776,84
3 447,64

3 782,28
3 513,09

2 396,43
2 659,74

2 412,22
2 695,s3

2 476,79
2 739,50

2 540,10
2 803,47

2 605,54
2 868,86

2 358,08 2 143,85 7 792,08 1 655,56

2 J93,87 2 779,64 7 827,87 I 691,35

2 417,84 2 221,61 7 877,84 7 735,32

2 501.75 2 287,52 7 915,75 7 799,24

2 567 ,20 2 349,39 7 997 ,62 1 861 ,10

2 613 2 Att 2 0s9 7 921

3 475,94
3 786.72

3 479,85
3 850,03

3 545.30
3 975,47

a
b

a
b

) 627
3 997

3 264
3 595

2 677
2 940

) 725
4 706

3 346
1 69)

748
023

2
3

2 709 2 480 2 118 7 975

Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Bayern
EUR WZ t5.9, Land 250 (bisher 293 2)

Monatsentgelte ftir Angestellte

in 0rtsklasse

ilt

in % der
Entgeltsätze der

0rtsklasse I

01.10.96

01.10.97

01.1 1.98

01.10.99

01.11.00

01.10.01

01.11.02

30.09.98

30.09.991)

30.09.00

30.09.01 1)

30.09.02

31.10.03

2 893,97
3 290,76

2 944,5'
3147,43

3 007,42
14t9,07

3 097,92
3 527,78

3 1E3,30
1 678,47

3 269
3 776
3 367
3 828

2 181,68
2 498,68

2 220,01
2 542,65

2 267,58
2 596,85

2 335,58
2 675,08

2 799,O7

2 237,4t

2 285,47

2 351,99

2 478,92

2 485

2 559

2 003,75

2 039,03

2 082,49

2145,38

2 207,25

2 270

2 138

7 654,54

1 683,68

7 779,47

1777,61

1822,76

7 875

1 931

1 517,00

7 54),59

7 576,82

1 623,86

7 670.39

7 778

t 769

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

99 98

2 400,00
2 7 48.71

2 465
2 823
2 539
2 908

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

Größere
Leitungs- und
Dispositons-

befugn is,
Leiten des
Versandes

usw.

xt x

Schwierige
Tätigkeiten,

u mfangreiche
Erfa hrung,

Ha uptkassierel
u5w.

tx

Besondere
Fac h ken nt.

n isse,
selbstän d ige

Erted igun g
n ach

Anweisung,
G ru p pen Ieiter

usw.

vil

Gründ liche
Ken ntn isse,

längere Berufs-
erfah rung,

Reisender usw.

Weitergehende
Ken ntn i sse,
Touren leiter

usw.

VI IV

Abgesc h los-
Sene

Be ru fsa u s-
b ild u ng,

Tätigke ite n
n ach

Anweisungen,
Fa ktu rleren

u5w.

ll
Ohne

Berufsaus-
bildung,

mechan i sc he
Tätigkeiten,

teilweise
Ei na rbeitunt,
Botengänge

usw.

in ortsklasse I

in Sewertungsgruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

xl

Größere
Leitungs- und
Di positions-

befugn is,
Leiten des
Versan des

usw.

x

Schwierige
Tätigke iten,

umfang-
reic he

Etfa h ru ng,
Haupt.

kassierer
u5w.

vI

G ründ tiche
Ken ntnisse,

länge re
Berufs-

erfahrung,
Reisen der

u5w.

VI

Weiter-
gehende

Ken ntn isse,
Tou ren leiter

usw.

IV

Abge.
sc hlossene
Eerufsa us-
bildung,

Tätigkeiten
nach Anwei-
sungen, Fak-
turieren usw.

il
0hne

Berufsa us-
bildung,

mechanische
Tätigkeiten,

teilweise
Ei narbeitung,
Botengä nge

usw.

Einfache
mec han isc he
Tätigkeiten in

den ersten
zwei

Monaten

1) FUr Oktober 1998 Pauschale von € 25,56; fur Oktober 2000 € 71,58.

-79-



erst-
malig-

kUn d bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (D Angestellte

Betrenzte
Disposition s-

oder
Leitungbe-
fugnis, z.B.
Bi lanz buch-

halter,
Arbeiten auf

dem Gebiet de
Statik

Sene
Berufsa us-
bildung,

Tätigkeiten
einfacher Art,

Ken ntn isse
und Fertig-
keiten, z.B.

Loh n buc h ha l-
tung, einfache

techn.
Zeichnungen

0hne
Berufsa us.

bild un g,
schematische

oder
mec ha n ische
Tätigkeiten,
z.B. Eingabe
von Daten,

Bed ienen von
Vervielfätti.

gu ngsan lagen

KT4KT5 KT3 KT1

Berufserfah-

KT2

Abgeschlos-

Besond ere
Ken ntn isse

und Erfahrung,
z.B. 0perator,

tec hn.
0benivachu n g
er Konserven-
herstel lu ng

betrieblichen
Zusammen-
hänge, z.B.

Sekretariats-
tätigkeit,

rung und
nntn isse

15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Spirituosenindustrie und Kornbrennereien in Nordrhein-Westfalen

EUR
WZ 15.9, Land 356 (neu)

Gehaltssätze ie Monat

in Gehaltsgruppe

M3

Meister

M2 M1

Datum
des

lnkraft'
tretens

07.o5.97

01.06.98

01.06.99

01.07.00

01.04.01

01.06.02

31.03.98

37.O3.99

31.03.00

31.03.01

31.03.02

31.03.03r)

2 92s,6t
3 088,20
2 984,41
3 1 50,58
3 073,89
1244,66
3 t54,t6
3 329,02

3 236
3 475
3 328
1 571

2 267,07
2 579,14
2 313,08
2 570,26
2 382,11
2 646,96
2 444,49
2 775,98

2 508
2 787
2 579
2 866

1 690,33
2 773,77
7 724,59
2 755,67
7 776,21
2 220,01
7 822,24
2 277,87

1 870
2 337
1 923
2 404

7 300,22
1 625,40
1326,29
7 658,12
1 366,77
7 707,77
1407,96
7 752,20

1 438
7 798
I 479
7 849

t 77 4,44
1 381,51
I 797,96
1409,63
1233,75
1 457,56
7 255,96
1489,39
t 299
1 528
7 3J6
t 572

2 925,67

2 984,47

3 073,89

3154,76

3 236

3 328

2 579,74

2 570,26

2 646,96

2 715,98

2 787

2 856

2 771,77

2 755,61

2 220,03

2 277,87

2 337

2 404

in % der
Entge ltsätze

der Orts'
klasse I

99

Meister, die
mehlere
Betriebs-

a btei lu ngen
leiten

Meister mit
Meister-

prüfung, z.B.
ic h ic htm eiste

Meister in
einem

u mgrenzten
Verantwor-

tu ngs bereich

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) FUrApril und Mai 2002 Einmalzahlung von insgesamt € 100.

Entgelttarifuertrag für die Sektkeltereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfatz
EUR WZ t5.9, Land 551 (bisher 294 1)

Entgeltsätze fUr Angestellte

in 0rtsklasse ll

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

07.04.97

01.04.98

07.04.99

01.03.00

01.05.01

01.03.02

28.02.97

28.02.98

28.02.99

29.02.00

28.02.01

2 8.02.02 1)

28.02.03

2 923,06

2 970,61

3 017,59

173),71

3 221,65

3 305

3 388

2 435,79
2 598,19
2 475,68
2 640,82
2 537,47
2 700.7)
2 617,68
2 785,52
2 684,79
2 863,75

2 754
2 938
2 823
3 072

2 777,72
2 273,20
2145,38
2 310,53
2 792,93
2 362,68
2 261,49
2 437,31
2 326,89
2 505,33

2 387
2 570
2 447
2 635

7 786,45
1948,53
1 815,60
7 980,74
1 856,50
2 025,23
1 91 5,30
2 089,14
1968,99
2 t47,4J

2 020
2 203
2 070
2 258

7 623,86

7 650,45

I 687,77

7 740,95

7 789,52

1 835

1 882

7 542,57

1 568,13

1 503,41

1 654,0)

1 700,56

7 744

1 788

1 266,47

1 287,41

1 316,58

7 357,99

7 395,81

7 412

7 458

1) FUr März und April 2001 Pauschale von € 61,35.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, 0ktober 2OO2

in 0rtsklasse I

in Bewertungsgruppe

erst.
malig

ktindbar
zum:

a

b

Umfangreiche
Leitungs- und
D ispositon s-

befugnis,
selbstä nd ige
vera ntwortli-

che Tätigkeit in
a ngrenzenden

Arbeits.
gebieten

x

Schwierige
Tätigkeit mit

Leitu n ts-
befugnis nach
allgemeinen
Richtlin ien
(Leiten des

Geha ltsbtlros
usw.)

rx

Schwierige
Tätigkeiten mit

begrenzter
Leitunts-
befugn is

(Meister mit
schwierigem
Aufgaben-

tebiet usw.)

vilt vI
Abgesch los-

Sene
Berufsaus-

b ild un g,
lä nge re

Berufser-
fah ru ng,

Arbeiten nach
allgemeiner
Anweisung
(Sac h bear-
beiter usw.)

Abgesch los-
sen e

Berufsa u s-
bildung oder

Anlernzeit von
2,ahren
(Einfache

Arbeiten im
Ein- und

Verkauf usw.)

0hne Berufs-
ausbildung,

Anlernzeit von
4 Monaten
(Bed ie n en

eines
Fern sc h rei bers

usw.)

lv

0hne
Berufsa u s-

bi ld u ng,
einfachste

sc he mati sc he
Tätigkeit nach

kurzer
Einweisung
(Ei nfachste
Botentätig-
keiten usw.)

-20-
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erst-
malit

k0ndbar
zum:

a

b

Aufgaben mit
begrenzter

Leitungs- oder
0ispositions-

befugnis,
Erfahrungen in
a ngrenzelden

Tätigkeits-
gebieten

xt tx

Schwierige
Tätigkeiten in
Aufgabenbe-
reichen mit
begrenzter

Weisungs- und
Dispositonsbe-

fugnis im
Rahmen

allgemeiner
Anweisung

Umfangreiche
Berufserfa h rung,

Fach- und
Berufswissen

vil

Tätigkeiten in
einem

a bgegrenzten
Aufgaben-

bereich, die nach
Anweisung
selbstä ndig
a usgefü hrt

werden

vil

Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, Kenntnisse
und Fertitkeiten

Anlernzeit,
Tätigkeiten, die

erhöhte
Gesch icklichkeit

und
Aufmerksamkeit

verlangen

ilt

15 Ernährungsgewerbe
Entgeltta rifu ertrag für d ie Erfrisch un gsgeträn ke ind ustrie i n Nord rhein-Westfa [en

EUR WZ 15.g, Land 350 (bisher 295 1)

Monatsentgelte fUr Angestellte

in Bewertungsgruppe

hanische und
sc hematisc he

Tätigkeiten
einfacher Art

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.96

0t.0t.97

01.01.9E

01.03.99

01.02.00

01.01.01

01.01.02

31.12.96

11.72.97

31.12.001)

31.12.01

17 .72.02

31E6,37

) 244,15

3 325,44

,438,44

3 548,88

3 655,21

1 765

2 683,26
2 850,45

2 737,32
2 902,09

2 799,83
2 974,70
2 894,93
3 075,93

2 988,50
1175,72
1 077,98
1270,22

3 170
3 358

2 352,97
2 817,59

2 388,24
2 853,52

2 438,35
2 913,34

2 574,02
3 003,84

2 574,35
3 075,9)

2 616
3 150

2 775
) 245

2 788
3 r13

2 339,67
2 599,92
2 381,60
2 646,96

2 440,91
2 712,97

2 523,74
2 804,95

2 605,54
2 895,45

2 683,77
2 982,17

2 765
1 072

2 091,18
2 525,27

2122,37
2 563,11

2 156,85
2 616,79

2 213,83
2 698,09

2 287,52
2 761,02

2 342
2 829

2 472
2 914
2 477
2 993

7 852,92
2180,66
7 886,67
2 220,0)
t 933,7t
2 275,76

t 999,66
2152,97
2 064,09
2 428,64

2126,46
2 501,75

2 190
2 577

1785,43
2 240,99

1 812,02
2 274,74

1 849,85
2 322,29

1 907,72
2 )94,38
1953,73
2 451,64

2 000
2 5tO
2 060
2 585

2 tt6
2 555

1 598,30
7 699,O2

7 626,93
t 729,70

1667,83
1771,16
1728,17
1833,49
t 783,90
1892,29
I 837,O7
1949,04

1 893
2 008

7 526,21
1957,74
t 549,21
1 985,88

7 58t,94
2 028,81

7 6rt,o2
2 09t,70
1670,39
2 747,80

t 7to
2 191

t 767
2 259

1 809
2 120

1192,76

I 477,81

1 453,09

7 5t1,42

1 562,00

1 608,52

I 657

7 292,03

1 315,55

1 348,28

1 408,51

7 454,17

t 498,09

I 543

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmalzahlung ftir Februar 7999 von € 20,45

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrat für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

EUR W277, Land 002 (bisher 275 1)

Monatsbeträte für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Einfac he
Tätigkeiten nach

Anweisung
(Fotokopier-

arbeiten usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.96

07.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01.1 2.03

37.05.97

31.0 5.99

3 1.08.001)

30.09.02

30.09.04

2 622,93
1095,87
2 662,10
) 142,40

2 778,01
1208,36
2 802,39
3 308,06

2 869,88
,787,17

2 919
,469
1 027
3 571

3 109
1 669

1 313,51
7 670,90

7 3)3,45
1695,96
t 161,57
7 71t,75
I 404,01
7 785,4'
t 4)7,75
I 828,38

I 472
t 872
I 516
t 928
7 557
1 980

1 203,58
1 385,60
7 221,48
7 406,56

I 247,04
t 436,22

1 285,90
1 480,70

I 315,58
1516,49

1 348
t 55)
1 388
1 600

I 425
7 643

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für luni bis August 1999 pauschale Einmalzahlung von € 102,26.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

Umfangreiche
Ken ntn isse,
begrenzter

Aufgabenbereich
(Fä rbereimeister,

Programmierer
usw.)

5 4

Tätitkeiten nach
allgemeiner
Anweisung

(Sac h bearbeiter
in der Expe-

dition, Meister in
Betriebsab-

teilungen usw.)

Mit gewissen
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Hilfsoperator,
Hilfsmeister

usw.)

,

Betrenzte
fach lic he

KenntnisSe
(Registratu r,

Poststelle usw.)

2

erst-
matig

kündbar
zum:

a

b

Verantwortlicher
Aufgaben-
bereich,

S pez ia lken ntn i s-
se (Werbeleiter,
Abte i lu ngs le iter

usw.)

7 6

Schwierige und
veranhilortlic he
Tätigkeiten in

einem größeren
Bereich (Ober-
meister, Chef-
programmierer

usw.)

-21 -
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erst-
malig

kiin d bar
zum:

a

b

Kaufmännische (0 und technische 0) Angestellte

Spez ialkenntn is-
se usw. mit

Ubersicht über
die Zusammen-
hänge f0r einen

großen und
wichtigen

Arbeitsbe re ic h

Qualifizierte
Tätigkeiten,

Vera ntwortu ng
für einen

begrenzten
Aufgaben bereich

KT4 KT2 KT1KT6
G ründ lic he

Tätigkeiten mit
regelmäßig

einge hen der
Einweisung

Ei nfac he
Tätigkeiten nach

Ei nwe i sung

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. 0snabrück

EUR wZ t7 , Land 005 (bisher 275 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehattsgruppe

M4
Meister

M2 M1
Datum

des
lnkraft-
treten s

07.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01.12.03

37.05.99

30.09.02

30.09.04

3 179,27

3 246,19

3 346,92

1 427,19

3 509

3 674

3 7t2

2 748,45
2 378,51
2193,44
2 428,64
2 267,44
2 503,80
2115,64
2 564,73

2 371
2 625
2 442
2 704
2 508
2 777

7 714,30
2 217,98
1767,02
2 259,97
7 827,73
2 329,96
7 865,70
2 385,69
I 911
2 443
1 958
2 576
2 027
2 584

1 381,51
7 795,66
7 470,65
7 833,49
7 454,63
1 890,25
7 489.19
1935,75

7 525
t 982
7 577
2 047
t 613
2 096

1 162,68
1 586,54
7 787,22
7 619,77
1224,03
1669,88
1 253,18
7 709,76

1 283
7 751
7 32t
I 804
7 357
1 853

3 045,25

3 709,77

3 205,80

3 282,49

3 35t

3 462

3 555

7 947,OO
2183,71
7 987,90
2 229,7 4
2 049,7 7
2 298,77
2 098,85
2 353,99

2 149
2 470
2 273
2 482
2 273
2 549

Leitu ng
sä mtlic her
Betriebs-

abte i lu ngen

Selbstä nd ige
aufsic htsfü h ren

de Tätigkeit
(Werk-

stattmeiste r
usw.)

Übenviegend
u nterstützen de
Tätigkeit eines
Meisters oder

eines ent-
sprec h end en

tec hn.
Angestellten

7 705,67
1 831,45
7 741,46
7 869,79
7 795,65
7 927,57
1 838,61
1973,59

1 883
2 027
t 9J9
2 082
7 991
2 t18

Gehaltstarifvertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und den bayerischen
Kreis Lindau

EUR WZ t7, Land 006 (bisher 275 4)

Monatsbeträge filr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

0t.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01.12.03

31.o5.99

31.08.002)

30.09.02

30.09.04

) 073,89
3 318,80
3 112,77
3 381,68
3 229,32
3 485,50
3 )07,04
3 570,35

3 186
3 656
3 488
3 766
3 582
3 868

2 598,39
2 7 47,55
2 647,98
2 793,70
2 710,10
2 880,11
2 795,74
2 949,13

2 86J
3 020
2 949
3111
3 029
3 795

1 138,55
7 466,39
7 760,72
7 491,99
7 795,97
7 540,52
7 224,54
7 577,34

7 254
7 675
7 292
7 663
7 327
1 708

3 073,89
3 318,80
1732,77
3 381,68
1229,32
3 486,50
3 307,O4
3 570,15

3 385
3 655
3 488
3 766
1 582
3 868

2 s98,39
2 747,55
2 647,98
2 793,70
2 730,10
2 880,1 1

2 795,7 4
2 949,13

2 863
3 020
2 949
3111
3 029
3 795

1 980,23
2 500,22
2 018,07
2 547,77
2 080,45
2 626,57
2 730,55
2 689,40

2 782
2 754
2 247
2 817
2 308
2 914

1 138,65
t 466,39
7 760,72
7 497,99
t 795,97
7 540,52
7 224,54
7 577,34
I 254
7 675
7 292
7 66)
7 327
7 708

2 507,24

2 548,79

2 628,04

2 590,91

2 755

2 818

2 915

7 843,72

7 879,00

t 937,28

I 983,81

2 031

2 092

2 748

M4

Meister in
einer

besond e rs
wichtigen
Abteilung,

se lb-
stä nd ige

Ober-
meister

usw.

2 846,87

2 907,07

2 991,06

3 062,64

1 736

3 230

3 3t7

Meister

M3

Meister
mit

wichtigem
Aufgaben-

gebiet

M1

Meister
mit

infachem
Aufgaben-

gebiet

erst-
malig

kün dba r
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Erhöhte
Fac h.

ken ntn is-
se, selb-

stä nd iges
Arbeiten

nach
allgemei-
nen An-

G6 G1

mit Dispo-
sition sbe-
fugn issen

usw,

Ohne

gke

K4

Verant.
wortliche
kaufmän-

n ische bi ld ung,
ei nfac he

nac h
Einwei-

sung

G5

Selb-
stän d ige

und
vera nt-

wortliche

mit um-
fa ng-

reichen
Berufser-

fahru ngen

mit Dispo-
sition sbe-
fugn issen

usw.
usw.

Techn ische Angestellte

G6 G1

gke

G5 T4-21\

usw.

ch gege-
benen An-

ungen

Sc
hnisc

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

ei nfac he

Weit-
gehende

setb-
ständ ige

und
ve ra nt-

wortliche

Verant-
wortliche Tätig.

keiten,
setb-

stä nd iges
Arbeiten

Statistisches n R 4.2, OktoberFac 1

1) Z = Zwischenstufe.
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2) Für luni bis August 1999 Einmalzahlung von € t02,26.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

augKerten



erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

Allgemeine
Verant-

wortung filr
einen großen
Aufgabenbe-

reich,
Anweisungs.

befugnis,
u mfassende

Fach-
ken ntn isse

Langiä hrige,
umfang-
reic he

Berufser-
fahrung, Ver-
antwortung
für einen
größeren

Aufgaben-
bereich usw.

G5

Berufser-
fahrung,

Setb-
ständigkeit
und Verant-
wortung ftir
ein Arbeits-
gebiet im
Rahmen

allgemeiner
Richtlin ien

usw.

Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbitdung,
berufliche

Kenntnisse,
Tätigkeiten
mit Verant-

wortung und
teilweiser

Selbständig-
keit usw.

G6 G1

schemati-

Tätigkeiten
ohne Berufs-
ausbild ung

Mechanische

G7 G3

oder

sche

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen

sowie stadt schwelm
EUR WZ t7, Land 350 (bisher 275 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgiuppe

Meister

M4 M3 M2 M1

ister in

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95

01.06.96

01.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01.12.03

37.05.96

37.05.97

37.05.99

31 .08.OO1)

30.09.02

30.09.04

3 604,6t

3 658,80

17t),5t
) 79t,7 4

3 909,34

4 003,42

4 100

4 221

4 337

2 735,92
3 049,86
2 776,81
1095,36
2 8t8,24
3 141,89
2 877,55
) 207,85
2 966,52
3 307,O4
3 017,59
1386,29

3111
3 468
3 204
7 572
3 29t
3 668

t 84r,72
2 441,42
7 871,31
2 478,23
1 910,70
2 530,38
t 970,ot
2 608,61
2 017,05
2 670,99

2 066
2 735
2 t28
2 817
2 185
2 893

2 034,43
2 540,61
2 065,11
2 578,96
2 096,30
2 677,87
2 t40,27
2 67),07
2 206,74
2 755,86
2 259,97
2 827,82

2 374
2 889
2 3E3
2 976
2 447
3 056

7 187,73
t 95t,o9
1 408,10
1980,2)
| 429.06
2 009,89
7 459,23
2 052,33
7 504,22
2115,73
t 540,52
2 t66,34
I 577
2 278
I 624
2 285
1 668
2 347

868,1 7
1292,03

880,96
t 37t,46

894,25
1 330,89

911,17
1 359,01

947,29
7 400,94

961,79
7 434,69

987
I 469
I O77
I 513
I O44
I 554

2 850,45

2 893,40

2 936,86

2 998,73

) o97,78

3 765,92

3 242

3 739

1 429

2 2t9,Ot
2 414,81
2 252,24
2 451,7)
2 285,99
2 487,95
2 734,05
2 540,10
2 406,65
2 618,E4
2 464,43
2 68t,71

2 524
2 746
2 600
2 828
2 670
2 904

1 896,89
2 719,25
7 925,53
2 t85,26
7 954,75
2 204,t8
1995,06
2 250,71
2 0s6,93
2 320,24
2 t06,52
2 375,97

2 157
2 43)
2 222
2 506
2 282
2 574

508,31
665,28
5 30,81
690,33
5 5 3,82
775,90
586,s4
75t,69
635,62
805,88
674,99
849,34
7 775
7 894
7 766
I 951
1 814
2 004

Meister über
mehrere

Abteilungen

Meister fUr
eine

Abteilung
ei nes

Betriebes

Produktion
mit Ver

antwortu ng
für die

Arbeits-
ausführung

Meister mit
Verant-
wortung

ister)

1) Ftir funi bis August 1999 Einmalzahlung von € 102,26.

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.06.96

07.06.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01.12.03

31.os.97

Geha ltstarifuertrag fü r d ie Süd bayerische Texti lind ustrie
EUR WZ 77, Land 752 (bisher 275 5)

Monatsbeträge f0r Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meister

MIV Mlll MI MI

0bermeister Saalmcister Meister Untermeister

17.05.99

31.08.002)

30.09.02

30.09.04

2 286,50
1252,84
2 320,75
3 301,41
2 369,33
3 770,95
2 442,95
) 475,25
2 50t,75
3 558,59

2 562
1 644
2 639
3 753
2 710
3 854

1 194,38
7 972,56
1212,27
2 002,22
7 2)7,84
2 044,74
t 276,78
2 107,55
1 306,86
2 158,16
I 338
2 210
I 17E
2 276
I 415
2 r17

1719,22
1562,51
1 136,09
r 585,03
1 160,1 2
1519,26
7195,91
t 669,37
t 224,54
1709,43
I 254
7 750
7 292
1 803
I 327
1 852

991.97
7 187,22
1 006,73
1 205,1 1
t o27,70
7 230,17
7 059,40
1268,52
1 084,96
t 299,79

1 111
1 330
I 744
I 370
7175
I 407

2 901,63

2 947,O9

3 008,95

3 102.01

) 176,66

,253

3 357

3 441

2 532,43

2 570,26

2 624,46

2 705,76

2 770,69

2 837

2 922

3 001

2 1 58,16

2 190,37

2 216,79

2105,91

216t,t5

2 478

2 491

2 558

7 957,74

1 986,88

2 028,81

2 091,70

2 141,80

2 t93

2 259

2 320

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) HöheMertige Tätigkeiten (K T lV a) unterliegen der freien
Vereinbarung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktobet 2002

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (f) Angestellte

KTIII
Setbständige
und verant-
wortliche

Tätitkeiten
mit

tangiähriger
Berufser-

fahrung usw.

Tätigkeiten
mit einer
gewissen

Selbständig-
keit und
Berufs-

erfahrung

xTt
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung

u5w.,
einfache

kaufm. oder
technische
Tätigkeiten

Selbständ

befugn issen

KK T tvl) xTI

hne

d Leitun

ausbildung,
einfache

Tätigkeiten
mit

Aufsichts-

-23-

2) Einmalzahlung von € 102,26, zahlbar im Juli 1999.



Technische Angestellte

Tätig-
keiten,
selb-

ständ iges
Arbeiten

nac h
gegebe-
nen An-

I3 T2 T1

u5w,

T4

hnisc

usw.
ungen

Ohne
Berufs-
ausbil-
dung,

ei nfache

Weit-
gehend

selb-
ständ ige

und
verant-

wortliche

Abge-
sch los-

sen e
Berufsaus-
bildung,
einfache

erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Angesteltte

Erhöhte
Fach-

kenntn is-
se, selb-

stän d iges
Arbeiten
nach all-

gemeinen
An-

K1K3 K2K4
Setb-

0hne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfac he

Abge-
schlos

sene

bildung,
Arbeiten
nach ein.
gehender

ständ ige
und

verant-
wortliche

mit um-
fang-

reichen
Berufs-
erfah-
rungen

nach
Einwei-

sunE

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und

Tübingen des Landes Baden-Württemberg*) sowie dem bayerischen Kreis Lindau
EUR Wz 18, Land oo5 (bisher 275 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

M5
Meister

M4 M2

Datum
des

lnkraft-
tretens

Meister in
einer be-
sond e rs

wichtigen
Abteilunt,

selb-
stän d ige

0ber-
meister

usw.

2 703,20

2 7 43,59

2 784,50

2 842,78

2 930,73

3 001,28

3 073

3 756

1 257

Meister
mit

wichtigem
Aufga ben-

gebiet

Meister
mit

infac hem
Aufgaben-

gebiet

0r.05.95

01.05.95

07.06.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01 .12.03

30.o4.96

30.04.97

30.o4.99

31.08.002)

30.09.02

30.09.04

37.O5.99

31.08.001)

30.09.02

30.09.04

2 496,64

2 513,96

2 577,80

2 626,00

2 707,29

2 772,22

2 839

2 924

3 003

t 615,62
2 051,81
1 550,16
2 082,49
1685,22
2 773,68
1720,50
2 158,16
1773,67
2 225,74
1 816,11
2 278,32

1 860
2 313
1 915
2 403
I 967
2 468

t 179,55
7 577,85
I 197,45
1607,37
1215,34
1625,40
1240,91
1659,65
7 279,25
1717,29
7 309,93
7 752,20

068,09
299,19
083,94
378,62
100,30
3 38,5 6
123,37
166,65
1 58,08
409,12
185,69
442,87
I 214
t 478
I 257
t 522
1 285
I 553

2 703,20

2 743,59

2 784,50

2 842,78

2 930,73

3 001,28

3 073

3 766

3 257

1 906,10
2 378,51
1934,71
2 414,32
7 963,87
2 450,62
2 005,29
2 502,26
2 067,66
2 579,98
2177,26
2 641,85

2 t68
2 705
2 233
2 786
2 293
2 867

7 227,6t
1762,42
1246,02
I 789,01
t 264,94
1 81 5,50
1291,52
1853,94
1 331,40
7 917,27
1 353,10
7 957,23
t 196
2 004
t 438
2 064
1 477
2 720

1 122,80
7 423,95
7139,67
7 445,42
7 t56,54
7 466,90
1 181,08
7 497,57
I 277,90
t 544,tO
I 247,04
1 580,91

7 277
7 679
1 315
t 667
t 752
I 772

2 378,02

2 473,87

2 450,77

2 507,7 5

2 579,47

2 647,J3

2 705

2 786

2 867

7 741,46

7767,54

7 794,72

1 831,96

1 888,71

1934,22

1 981

2 040

2 09s

141
794
381
848
418
898

Bis 30.04.1996: für das Land Baden-Wurttemberg.
Die höhenivertigen Gruppen K 5 und T 5 unterliegen der freien
Vereinbarung.

*)
1)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.96

07.06.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01.12.03

ve.antwortliche
Tätigkeiten und
gründliche Fach-
kenntnisse (Leiter

der
Finanz buchha ltung

usw.)

lgemeiner
(Kontrolle des

Wareneingangs,
Bandleiter usw.)

Überwiegend
sc hematisc he

Tätigkeiten, keine
Berufsa usb ild u ng

erforderlich
(Postabfertigu ng

usw.)

864,59
7 t88,24

877,18
7 206,14

895,78
7 2)t,70

923,39
7 270,05

945,18
1 300,73

968
I 332

997
7 372
7 024
7 409

2) Einmalzahlung von € 102,25 im luti 1999, weitere Einmalzahlung
von € 46,02 im luti 2000.

Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 18, Land 350 (bisher 276 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte

6KT 5KT 4KT 3KT 2KT

Tätigkeiten, die in
der Regel

entsprechen de
Anweisung
erfordern,

B e ru fsa u s b i ld u n g
erforderlic h

lKT

Tätigkeiten, die Tätigkeiten mit
Selbständ ige kenntnisse und

erhöhte
Fachken ntn isse

rteiführung

30.04,97

Erfahrung erfordern
(Kosten rechn er,

Betri e bsa ss i ste n t
usw.)

2 597.23
2 9t5,92
2 630,09
2 960,89
2 681,26
J 023,27
2 768,65
) 776,84
2 835,1 1
3 79t,48

2 903
3 268
2 990
3 366
3 077
) 457

2159,79
2 120,24
2 t97,40
2 355.O1
2 237,4t
2 404,61
2 306,95
2 479,25
2 )62,77
2 518,56

2 419
2 599
2 492
2 677
2 559
2 749

1 835,54
2 051,81
1 863,1 5
2 082,49
1 902,01
2126,46
7 967,32
2 792,42
2 008,35
2 245,08

I 457,78
7 782,36
1479,77
1 808,95
1 510,36
7 846,79
I 557,40
1 904,05
7 594,72
7 949,56
I 613
7 997
7 682
2 057
7 727
2 tt)

97 3,50
I 402,47

988,33
7 423,44
t 009,29
1453,09
1 040,48
7 498,60
7 065,53
7 5)4,19

1 091
7 571
7 724
1 618
7 754
7 652

2 056
2 299
2 118
2 )68
2 775
2 412

1) Ftirluni und luli 1999 Einmalzahlungvon € 102,25, im,uli 2000
weitere Einmalzahlung von € 46,02.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst.
matig

kündbar
zum:

a

b

-24-



18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltsta rifuertrag für d ie Bekleid u n gsind ustrie in Westfa len

EUR WZ 18, Land 351 (bisher 276 2)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

he Tätitkeiten
nach Anweisung

Einfache Schreib.
arbeiten usw,

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95

01.06.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01,1 2.03

30.04.97

30.o4.99

31.08.001)

30.09.02

30.09.04

3 504,)9

3 557,06

16)7,71

,744,19

3 803,50

3 926

4 044

4 153

2 872,62
2 975,72
2 855,05
3 020,20
2 9t4,88
3 083,60
1005,37
1779,27
) 077,47
125s,40

3 151
3 314
3 246
3 4r4
3 r34
3 527

944,44
184,67

420,46

| 766,68
1939,84
t 387,1'
7 968,99
7 416,28
2 010,40
t 460,25
2 072,78
7 495,53
2122,17

1 531
2 171
t 577
2 238
t 620
2 298

7143,76
1711,14
7 761,14
1738,90
1 185,69
t 775,2r
1222,50
1 830,42
7 251,64
t 874,40

7 282
7 919
7 320
7 977
7 356
2 030

940,27
t 373,84

954,58
7 394,29

974,52
7 42),44
1 004,69
7 467,41
7 028,72
1 502,69

1 053
t 539
1 085
I 585
t tt4
I 528

971,59

2 015,00
2 471,07
2 077,38
2 547,77
2 727,49
2 609,12

2 179
2 671
2 244
2 751
2 305
2 825

1) Einmalzahlung von € 102,26 im luli 1999, weitere Einmalzahlung
von € 46,02 im ruli 2000.

Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)
EUR Wz 18, Land 250 (bisher 276 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehattsgruppe

Technische Angestellte

TV Ttv Til TI
Datum

des
lnkraft-
treten s

Gruppen- oder
Bandleiter f0r

größere
Fertigungs-

gruppen usw.

01.05.96

o1.06.97

01.07.98

01.08.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01,1 2.03

30.04.97

30.04.99

31.08.001)

30.09.02

30.09.04

I 950,5E
2 827,96
1979,72
2 870,39
2 021,14
2 970,7'
2 084,03
3 02t,74
2 tr4,t3
3 094,34

2 185
3 168
2 25t
3 267
2 3t2
3 351

7 E27,36
2 268,09
1854,97
2 302,35
1 893,83
2 J50,92
1952,62
2 424,0'
1999,66
2 482,12

2 048
2 542
2 tog
2 678
2 166
2 689

1 1 58,59
t 644,81
7 175,97
1669,17
I 200,51
1704,65
7 237,84
7 757,37
t 267,49
1799,24
I 298
I 842
t )37
t 897
t 373
I 948

2 377,OO

2 472,79

2 46r,40

2 539,59

2 600,43

2 663

2 741

2 At7

2168,90

2 207,62

2 247,64

2 1t7,t7

2 372,91

2 430

2 503

2 57t

Techn ische
Anfangskräfte

7 499,62

7 522,12

1554,31

1602,39

7 640,74

1 680

I 7tO

I 777

werkstattleiter
für mehrere
Produktions-

rbteilungen usw,

2 607.59

2 646,96

2 702,69

2 786,54

2 851.52

2 922

3 010

3 091

Selbständige
Leitung einer
Produktions-

stätte oder Leite
der gesamten
Zusc hneiderei

u5w.

1) Einmalzahlung von € 102,25 im luli 1999, weitere Einmalzahtung
von € 46,02 im luti 2000.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Leitung eines
Betriebes mit

mehreren
Produktions-

abteilungen usw.

6

Selbständige und verantwortliche
Tätigkeiten

mit umfangreichen
Erfahrungen oder

Sachkunde

5 4

usw, usw.

ng der Ein- odc Anfertigung von
Verkaufsa bteilung Modezeichnungen

ftir ein größeres
Aufgabengebiet

Tätigkeiten mit er-
höhten Fach-

kenntnissen und
Erfah rungen

Tätigkeiten in der
(alkulation, in der

Arbeitsvorbereitung
usw.

3

Tätigkeiten, die eine
entsprec hende

Ausbildung
voraussetzen

FUhren von
Lohnlisten, Hilfs-

tätiBkeiten im Labor
usw,

2

erst-
matig

ktindbar
zum:

a

b

(aufmännische Antestellte

usw., einfache
oder

mechanische
Arbeiten

(xontoristen
usw.)

A

Abgeschlossene

cD

Selbständige
Disposition s- Tätigkeiten
befugnissen (Leiter drr

gsleiter, Expedition usw.)
Einkäufer usw.)

Arbeiten mit
rrantwortlichen

-25-

1

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b



erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b aIrSKerIen
mit um-
fangrei-

chen
Berufs-
erfa h-
rungen
u5w.

Kaufmännische An gesteltte

r su ngen

m

K1K3 K2

Berufsa

K4

Selb-
ständ ige

und
ve ra nt-

wortliche

Abge-
schlos-

sene
Selb-

ständ ige

allgemei-
ner An-

0hne
Berufs-
a usbil-
dung,

ei nfac he
bitd un g

usw., Tä-
tigkeiten
nach ein-
gehender

dugKer reI
nach ent-
sprech-
en der

Einwei-
sunS

Technische Angestetlte

stä nd ige
und

verant-
wortliche
Arbeiten
mit be-

sond eren
Fach-

ken nt-
n issen
usw.

Abge-
sc h los.

sen e
Berufsaus-

b ild ung
usw.,

e in fac he
techn.

T3 T2 T1

n
und An-

ungen

Ohne
fsaus-

fräti8ke

hen d

Se lb-
stän d ige
Arbeiten

auf Grund
gegebe n er

bi td u ng,
ei nfac he
techn.

T4
Weitge-

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifu ertrag fü r d ie ledererzeugende lndustrie in Baden-Württem berg

EUR wz t9.t, Land G5o (bisher 270 1)

Monatsbeträge für Angesteltte

in Gehattsgruppel)

M4
Meistel

M2 M1

Meister
einer

besonders
wichtigen
Abteilung,

Ober-
meister

usw.

Meister
mit

h lichen
Ken nt-

r5sen u

1) Die Gehattsgruppen K 5 bzw. T 5 (verantwortliche kaufmännische
bzw. technische Tätigkeiten mit Dispositionsbefugnissen usw.)
unterliegen der freien Vereinbarung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .12.9 5

07.04.97

01.05.98

01.05.99

01.09.00

01.09.01

01.09.02

31.03.98

37.05.992')

31.08.00

31.08.02

30.09.03

2 500.73

2 5 38,05

2 s93,78

2 677,50

2 730,30

2 785

2 874

7 647,25
2 050,28
7 665,79
2 080,96
1702,60
2126,97
1753,73
2 790,89
1792,08
2 218,95

1 828
2 284
1 886
2 157

1 036,90
7 578,87
7 052,24
7 602,39
7 075,25
7 637,67
I 707,46
7 686,75
1 13 2,00
1724,08

1 154
7 758
1 191
1 815

2 712,97

2 7 51,82

2 874,75

2 898,s1

2 962,43

3 022

3118

1 91 5,81
2 385,18
7 944,44
2 420,97
7 987,39
2 474,74
2 047,21
2 548,28
2 092,2t
2 504,52

2 114
2 657
2 202
2 742

7 057,73
7 762,42
7 067,58
7 789.01
1 091,10
1 828,38
7 723,82
1 883,09
1 148,36
7 924,50

7 777
1 961
t 209
2 026

939,7 5
t 440,37

954,07
7 467,78

975,03
t 493,99
1 004,18
7 5)8,99
t 026,15
7 572,71

7 047
7 604
1 080
7 656

2 772,97

2 7 51,82

2 874,75

2 898,s1

2 962,43

3 022

3 118

Erfah-
rungen in
einem be-
grenzten

Aufgaben-
gebiet

7 993,53

2 023,78

2 067,66

2 729,53

2 776,57

2 220

2 297

Meister
mit

e i nfachem
Aufgaben-

gebiet

7 67 4,99

1 700,05

7 737,37

7 789,52

1 828,89

1 865

7 925

935,66
7 297,52

949,47
1 310,95

970,43
1339,s8

999,s8
1379,98
1027,55
7 470,14

7 042
7 418
7 075
7 484

t 126,29
7 747,46
7 359,53
7 784,92
1 386,1 1

7 879,59
I 417,87
7 861,61
7 447,47
7 900,47
t 477
1 938
7 527
7 996

2) Filr April 1998 Pauschale von € 30,68.

Gehaltstarifuertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen
EUR wz ß.2, Land 450 (bisher 2Zt 1)

Monatsbeträge fur Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte und Meister

M3 M2 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.95

01.04.95

07.o7 .97

01.01.99

01.0t.00

01.04.01

01.05.02

37 .72.95

30.06.97

3 1.1 2.98

31.03.00

31.03.02

30.09.03

2 737,46

2 80s,97

2 860,68

2 926,61

2 987,99

3 048

3 119

7 734,87
2 763,79
7 778,27
2 217,98
1 813,04
2 26t,44
7 854,97
2 313,60
1 893,83
2 362,77

7 932
2 409
I 990
2 487

953,56
7 054,28

977,59
1 080,87

995,57
1 101,83
I079,52
I 127,40
7 040,99
7 750,92

7 052
t 174
I 094
t 209

866,73
1 136,09

887,50
7 764,72

904,99
I 787,22

925,95
7 214,32

94s,38
1 239,88

964
7 265

993
7 301

0bermeister

2 711,94

2 781,94

2 836,74

2 901,58

2 962,41

1 022

3 711

Erste Meister,
Abteilungs-

meister

2 307,46

2 365,24

2 471,25

2 466,47

2 518,11

2 559

2 646

Zweite Meister
in großen
Betrieben,
Meister in
klei ne ren
Betrieben

7 922,97

7 971,03

2 009,18

2 055,39

2 098,34

2 740

2 204

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

K4

Schwierige
Arbeiten unter

eigener Ver-
antwortunt
nach allge-

meiner
Anweisung

(Erste
Buchhalter

usw.)

K6 K1K3

Kaufmänn ische Angestellte

Mecha n isc he
oder

sc hematisc he
Tätigkeiten

ohne Berufs-
ausbi ld ung

Qualifizierte
Tätigkeit und

größere
Verantwortu ng

(Euchha lter
usw.)

Verantwort-
liche Stellung

mit
Disposition s-

tätigke it

-26-
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I sene lehre, 
I

lGehilfen in denl

| 
'r*l*' 

1



erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

die
lan giä hrige

Fach-
ken ntn isse
erfordern

(Ftlhren von
Sach- und

Konto-
korrent-
konten)

0hne
Berufsa us-
bitdung,
mecha-
n ische

Tätigkeiten
(Einfache
Schreib-

und
Rechen-

a rbeiten)

K1

kenntn i

re

K4

hrige

K5

Setb-
schlossene
Berufsa us-
bildung,

stä nd ige
und verant-
wortliche

Tätigkeiten
mit um-

fassenden
Spezial-

Selb-
ständ ites

und

usw. (Ein-
und Verkau

mit
Abschluß-
berechti-

tund

Berufs-
erfahrung

(EDV-Leiter
und Pro-

K3

Abge-

Tätigkeits-
gebiet mit

und in der
betrieb-
lichen

Fertigunt
ausftl h ren

Technische An gestellte

T5 Tlt T3 T1

llte, BUros,

n ntn is
usw.

Abge.
schlossene
Berufsa us-

bi td un g,

denen eine
grö8ere

oder sehr
wichtite
Abteilung
u ntersteht

die Tätig-
keiten in

Eesonders
schwierige
und verant-
wortliche

Tätitkeiten
mit um-

fassenden
Spezial-

Selb-
stä nd ite,

schwierige

Fach.
kenntn isse

19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

EUR W279.3, Land 008 (bisher 272 1)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

Datum
des

lnkaft-
tretens

01.05.96

07.09.97

01.10.98

01.01.00

01.01.01

01 .01.02

)7.05.97

31.08.981)

31.10.99

3 1.1 2.00

31.12.01

Jt.t2.o2

2 036,99
2 482,)2
2 067,66
2 579,65
2 77r,64
2 572,82
2 776,06
2 657,05
2 224,72
2 709,34

2 277
2 766

7 428,55
7 973,59
1450,02
2 003,24
1 480,70
2 045,68
7 525,69
2 108,06
7 559,44
2 754,58
t 592
2 200

1 089,05
1 500,34
1 105,41
7 624,37
t t28,93
7 658,63
t 163,79
1709,25
r 188,75
1747,08
I 274
7 784

680,02
1 r 58,08

690,24
7175,46

705,07
1 200,51

726,55
1236,82

7 42,40t 263,97
758t 29r

2 t41,85
2 588,88
2 t76,06
2 729,28
2 222,07
2 787,0s
2 289,57
2 871,93
2 )40,18
2 91s,13

2 389
2 997

t 559,95
2 743,85
7 581,47
2176,06
7 677,22
2 222,07
1666,30
2 289,57
t 703,tt
2 )40,78

7 719
2 389

1 182,11
I 805,88
1 200,00
1 832,98
7 225,57
7 871,84
7 262,89
7 928,59
1 290,50
t 971,01

1 318
2 012

680,02
1 1 58,08

690,24
7 t75,46

705,O7
1 200,51

726,55
7 216,82

742,40
1263,97

758
7 297

2 348,t6
2 589.59
2 383,64
2 628,55
2 434,26
2 684,28
2 508,40
2 766,09
2 563,62
2 826,91

2 6t7
2 886

t 992,50
2 782,19
2 022,76
2 274,92
2 065,77
2 261,96
2 128,00
2 330,47
2 t75,04
2 381,60

2 227
2 432

M4
0ber-

meister mit
besonderer

Verant-
wortung,

denen
mehrere
Meister

unterstellt
sind und

eine große
oder

besonders
wichtige

Abteilung
leiten

M3

Meister mit
Anord.

nungs- und
Aufsic hts-
befugn is
und mit

fac h licher
Verant-

wortunt für
eine große
Abteilung

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

a
b

1) Pauschale von € 61,36 fUr luni - August 1997

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.96

o1.o9.97

0r.10.98

o1.o1.oo

01.01.01

01.01.02

37.O5.97

31.08.982)

31.10.99

31.12.00

31.12.01

37.12.02

2 443,98

2 480,79

2 533,45

2 610,66

2 667,92

2 724

Geha ltsta rifo ertrag fü r d ie Sch uh ind ustrie i n Baden -Wü rttem berg
EUR W279.3, Land 650 (bisher 272 2)

Monatsbeträte ftlr Angestellte

in Gehaltsgruppel)

1582,4s
1991,48
1605,97
2 021,14
7 640,22
2 064,09
1690,13
2126,97
t 727,66
2 77 4,0t
t 764
2 220

t ogs,70t 515,47
1 112,06
7 537,97
1 135,58
1570,69
I 170,35
1678,24
t 795,97
7 654,Ot
t 221
t 689

993,95
1228,72
1 008,7E
7 246,51
1 030,25
7 277,12
7 061,44
t 3tt,97
1 0E4,96
1 340,61
I 108
t 369

2 661,32

2 703,20

2 760,46

2 844,32

2 906,69

2 968

r 857,01
2 712,5t
7 884,62
2 367,28
7 924,50
2 417,19
7 982,79
2 49t,Ot
2 026,25
2 545,72

2 069
2 599

1 161,14
1 701,58
7178,53
I 727,74
1 203,58
1761,96
1240,39
I 877,64
t 267,49
7 E57,52
t 294
I 896

7 047,64

M4

Meister
einer

besonde
wichtigen
Abteilung,

0ber-
meistei

usw.

2 663,12

2 703,20

2 760,46

2 844,32

2 906,69

2 968

Meistel

M2

Meister
mit

fachlichen
Xennt-

Erfah-
rungen in
einem be-
trenzten

ben-
gebiet

2 0t2,44

2 042,61

2 086,07

2 t49,47

2 796,57

2 243

M1

Meister
mit

einfachem
ben-

gebiet

I 651,98

1676,59

| 772,32

7 764,47

1 E03,33

1 841

170,77
063,49
39t,23
085,98
420,88
t19,22
463,8)
743,76
496,O4
1 168t 527

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76i R 4.2,0ktober 2002

erst-
malig

k0nd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte
K4

Selb-
ständ ite
und ver-

antwortli-
che Tätig-
keiten mit
umfang-
reichen
Berufs-
erfah-

ru ngen
usw.

K3 K2

bi ld ung

tigkeiten
nach ein-
gehender

K1

usw., Tä-
Ra

Abge-
schlos-

sene
rufsa r

0hne
Berufs-
ausbil-
dung,

einfac he

nach ent-
sprech-
ender

Einwei-
sung

Selb-
ständ ite

allgemei-
ner An-

Technische Angestellte

ständ ige
und

verant-
wortliche
Arbeiten

mit
besonde-
ren Fach-
ken ntn is-
sen usw.

T3 r2 T1

Selb-
stä nd ige
Arbeiten
auf Grund
gegebener

und An-

hend

rufsa

Abge-
sch los-

sene
0hne

Berufsaus-
bildung,
einfache
techn.

T4
Weitge-

bitdung
usw.r

einfac he
tec hn.

1) Die Gehaltsgruppen K 5 bzw. T 5 (verantwortliche kaufmännische
bzw. techniiche Tätigkeiten mit Dispositionsbefugnissen usw.)
unterliegen der freien vereinbarung.

-27 -

2) Pauschale von € 61,35 f0rruni - August 1997



19 Ledergewerbe
Gehaltstarifoertrag für die Schuhindustrie in Bayern

EUR W279.3, Land 750 (bisher 272 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische An gestellte

T3 T2 T1

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.02.95

01.05.96

o1.o9.97

01.10.98

01.01.00

01.01.01

01.0r.02

29.O2.96

3t.o5.97

31.08.981)

37.70.99

31.12.00

31.12.01

37.12,O2

7 994,O4
2 235,)7
2 0s2,84
2 30t,12
2 083,51
2136,09
2 127,49
2 385,69
2 791,91
2 458,29
2 239,97
2 572,49

2 287
2 565

t 487 3s
1 850,37
7 531,12
7 905,07
1554,33
7 933,77
7 587.05
1974,61
t 635,71
2 014,43
7 670,90
2 079,42
I 706
2 723

7 238,35
7 597,79
7 274,65
7 644,83
7 293,57
7 669,37
1127,18
t 704,65
t 361,57
7 756,29
7 391,74
7 795,75
I 421
1 833

836,98
1 023,51

867,53
I051,77

87 4,11
t 069,62

892,72
7 092,72

919,81
7 725,35

940,27
7 749,90

960
7 774

Schwierige
Tätigkeiten im

Bereich der
Techn ik,

mehrjährige
Erfahrung, Selb-
ständigkeit und

Eigenverant-
wortung

2 202,65

2 267,58

2 )07,84

2 350,47

2 427,99

2 475,16

2 527

Abgeschlossene
tec hn ische

Berufsausbi l-
ung, Abtei

meister

1 891,78

7 947,57

7 976.65

2 018,58

2 079,94

2 725,44

2 770

Angestellte, die
Tätigkeiten in
techn ischen
Buros, Werk.

und in der
betrieblichen

Fertigung
ausfü hren

t 626,42

7 67 4,48

7 699,51

7 7)5,32

7 787,99

7 827.36

1 866

Meister, die
iner Abteilung

1) Pauschale von €.61,35 fur luni - Autust 1997

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltsabkommen für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

EUR wZ 20, Land 008 (bisher 251 1)

Monatsbeträge f0r Angestellte

in Gehaltstruppe

Meister
M2 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

oder Werkstatt
se lbständ it
vorstehen

01.06.95

ot.04.96

07.o4.97

01.04,98

01.04.99

01.05.00

01.06.01

01.05.02

28.O2.971)

37.03.991)

30.04.00

30.04.02

30.04.031)

1790,72

3 919,56

1978,36

4 045,E5

4 t7 5,21

4 279,51

4 J86

4 518

3 281,98

1393,44

3 444,57

3 503,77

3 615,34

170s,84

3 798

1 9t2

2 999,24

3 100,99

1 747,51

3 207,20

3 303,46

3 386,29

3 477

3 575

t 7 69,58
2 t48,45
1829,97
2 227,56
7 857,52
2 254,80
1889,22
2 291,14
1949,56
2 )66,77
1998,73
2 426,08

2 048
2 487
2110
2 562

7 484,79
1762,91
1515,47
1822,76
1558,42
1 849,85
1 585,00
1 881,55
1635,62
7 94t,89
7 676,53
7 990,46

7 718
2 040
I 770
2 101

7 369,24
7 454,7t
7 415,77
7 503,71
t 437,24
7 526,27
1461,78
7 552,28
1 508,31
1 601,88
7 546,15
7 64t,76

1 585
1 583
7 633
1 733

Meister, die
selbständ ig

und
verantwortlich
einer großen
Abteilung/
Werkstatt
vorstehen

2 999,24

3 700,99

3 747,51

3 207,20

7 301,46

3 386,29

3 471

1 575

2 360,63
2 728,25
2 440,97
2 820,80
2 477,72

2 579,65

2 600,43

2 665,36

2 732

2 874

erst-
malig

kilnd bar
zum:

a

b

K5

Sclbständige unr
verantwortliche
Tätigkeiten mit
u mfassend en
Spez ialkennt-

Selbständiges
und schwieriges
Tä ti gke itsgeb iet
mit mehriähriger
Berufserfa h rung
(EDV-Leiter und
Programmierer)

Ohne Berufsaus-
bildung,

mec ha n ische
Tätigkeiten (ein-
fache Schreib-
und Rechen-

arbeiten)

mehrlährige
Fach ken ntn isse
rrfordern (Führen
von Sach- und
Xontokorrent-

konten)

K1K4
Kaufmännische Angestellte

K3

Abgeschlossen e
Berufsausbil-

d ung,
Tätigkeiten, die

nissen usw. (Ein-
und Verkauf mit

Abschluß-
berec htigung)

erst-
malig

k0nd ba r
zum:

a

b

7

Sehr
schwierige,
verantwort-

liche
Tätitkeiten,
bedeutende

Entschei-
d u ngs-

befugnis usw.

6

Selbständ ige
und verant-
wortliche

Tätitkeiten
nach

allgemeinen
Richtli n ien

mit Aufsichts-
befugnis usw.

Tätigkeiten
nac,h

allgemeinen
Anweisungen

in einem
umgrenzten
Sachgebiet

Kaufmännische und technische Angestellte
I 3 2 1

Tätigkeiten,
die Ober die

Anforderungen
der Gruppe 7
hinausgehen

Ein fa c he
Tätigkeiten

nac h
Anweisung

Mechanische
und

sc hematische
Tätigkeiten

8u Fachserie 16, R 2002

1) FUr-April und Mai 1995 Pausrh-ale uon ie € 76,69 brutto, im April
1997 Pauschale von € 40,90; fUr Mai 2002 € 25.

-28-

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein

EUR WZ 20, Land 350 (bisher 261 2)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltstruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

Datum
des

lnkraft.
tretens

11.03.97

31.03.98

11.o3.99

31.03.00

30.04.02

30.04.031)

31.03.971)

31.03.991)

30.04.00

30.04.02

30.04.031)

3 032,47

3 050,88

3102,52

3149,05

3 t96,O9

3 27 5,85

3 358

3 459

2 684,28

2 700,64

2 746,66

2 788,07

2 830,00

2 900,56

2 973

3 062

2 265,53
2184,67
2 278,83
2198,98
2 177,69
2 439,88
2 352,45
2 476,70
2 188,24
2 574,02
2 448.07
2 576,97

2 509
2 647
2 584
2 720

1 502,18
t 877,98
1 511,38
1889,22
7 536,94
7 927,43
7 s59,95
7 950,07
7 543.47
7 979,21
7 622,84
2 028,81

7 663
2 079
7 7tJ
2 147

1279,25
1 598,81
7 286,92
1 608,52
1 308,40
1 635,62
7 327,83
1 660,15
7 348,28
7 685,22
1382,02
1 727,74
I 417
7 770
t 460
I 82J

7 074,22
7 342,65
1 080,87
1350,83
t 099,28
I )73,84
I 775,64
7 394,29
1 132,00
I 415,26
1 160,12
t 450,54

1 189
t 487
7 225
7 532

2 826,93

2 843,81

2 892,18

2 91s,84

2 979,87

3 054,46

3 131

3 22s

2 421,99

2 436,37

2 477,72

2 515,04

2 552,88

2 6t6,79

2 682

2 762

2 712,75

2124,91

2167,21

2 t97,44

2 226,16

2 287,90

2 339

2 409

Verant-
wortliche
Leitung

mehrerer
ilunten

Verant-
wortliche
Leitunt
einer

Abteilung
von Fach-
a rbeitern

Verant-
wortliche

Leitung der
unterste ll-
ten Gruppe

01.05.96

07.03.97

07.05.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

01.06.02

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) Fur Mai 2002 Pauschale von € 20.

Gehaltstarifuertrag für die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe
EUR W220, Land 351 (bisher 261 3)

Monatsbeträte für Antestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M4 M3

Verantwort-
liche Leitung

mehrerer
Abteilungen

Verantwort-
liche Leitung

Abteilung
von

Facha rbeiten

01.06.95

01.04.95

ot.o4.97

01.04.98

07.04.99

01.05.00

01.06.01

01.06.02

3 030,94

1t34,22

3 181,26

,235,46

3138,74

1422,08

1 so7

3 672

2 684,79

2 776,17

2 817,73

2 865,79

2 957,J7

J 071,45

3 lo7

3 200

2 386,77

2 468,01

2 504,82

2 547.26

2 628,55

2 694,51

2 762

2 845

t 597,28
1 879,00
1657,47
1942,97
7 676,01
7 972.O5
| 705,16
2 005,80
7 759,87
2 070,22
1 803,84
2121,86
t 849
2175
I 904
2 240

1520,07
7 599,83
7 57t,20
7 654,03
1595,23
1 679,08
7 622,33
I 707,77
7 67 4,48
7 762,42
7 776,47
1806,)9
I 759
1 851
1 812
7 907

7 209,72
7 344,79
1250,62
1 389,69
1269,54
1 410,65
1 291,01
7 434,69
t )32,4)
1 480,70
7 365,66
t 577,57

1 400
1 555
7 442
7 602

2 827,44

2 92f ,57

2 967,s4

3 018,16

1774,79

3192,57

3 272

3 370

2 4t9,94

2 502,26

2 539,59

2 582,54

2 665,36

2 717,32

2 800

2 884

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, P. 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

usw.)

B A

ka

G

etn

F D c

Kaufmännische und technische Angestellte

schwie

eic h ner
erner

lung od

Posta us-

H

Selbstän-
dige

Bearbei-
tunt eines Teilarbeit

nach
Anweisung
(F0hrung

einer
Kunden-
kartei,

Schema-
tisc he

Tätigkeit
(Versand,
papiere
usw.)

Einfac he
TätiBkeit
(Mitarbeit

an Karteien
usw.)

Selbstä n-
d ige

Teilarbeit
in nerha lb

ei nes
Sac hge-
bietes

Sachge-
bietes mit
Direktions-

befugn is
lLeiter einer

Techn i.
scher

Zeichn er
usw.)

Bearbei-
tung eines

Sachge-
b ietes

(Reisender,
Betriebs-

assistent in
An fa ngs.
stellung

usw.)

Lohnbuch-
haltung,

Konstruk-
teur usw.)

eines Teil.
betriebes

usw.)

Bearbei-
tunt eines

vertra u li.
c hen

Sachge-
bietes

hwierigen
und

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

H

Selbständige
Bearbeitung

eines schwie-
rigen Sachge-

bietes mit
Dis positions-

befugn is
(Leiter einer

Einkaufs-
abteilunt oder
eines Teilbe-
triebes usw.)

Bearbeitung
eines schwie-

rigen und
vertraulichen
Sac hgebietes
(Leiter einer
Lohnbuch-
haltung,

Xon strukteu r
usw.)

Bearbeitung
eines schwie-

rigen Sach-
tebietes

(Reisen der,
Betriebs-

assistent in
Anfangs-

stellung usw.)

Selbständ ige
Teilarbeit
innerhalb

e ines
Sac htebietes
(Leiter einer

Postaustangs-
stelle,

Techn ischer
Zeichner usw.)

Kaufmännische und technische Angestellte

G F D c B

Teilarbeit nach
Anweisung

(Führung einer
xundenkartei,
Tei lzeic h ner

usw.)

Einfache
Tärigkeit

(Mitarbeit an
Karteien usw.)

1) Für April und Mai 1995 pauschale Zahlung von ie € 76,69; im April
7997 a 4O,9O, ftlr Mai 2002 € 20.
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a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b



erst-
malig

kti nd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Selbstän-
dige und
verant-

wortliche
Tätigkei.
ten mit

Aufsichts-
und

Disposi-
tions-

befugnis

Selbstä n-
dige und
verant-

wortliche
Tätigkeiten
nach allge-
meinen An-
weisungen,

umfang-

K6 K1K5 K3

Berufser-
runS un

reiche Fac

Mecha-
ische oder
schema-

tisc he
Tätigkeit

Abge-
schlossene

Berufs-
ausbitd ung
usw. Tätig-
keiten, die

oh ne
Berufs-

au sbild ungFachken nt-
nisse vor-
aussetzen

ken ntn isse
usw.

Technische An gestellte

T5

Selbstän-
dige und
verant-

wortliche
Bearbei-

tung eines
Auf-

ga benge-
bietes,

welches

die neben
der abge-
schlos-
senen

Berufsa u s-
bildung

auc h
Berufser-

Mecha
n isc he

T1T3

Tec h n ische

chku nde,

rung
a ussetzen

schema-
ti sche

Tätigkeit
ohne

Be rufsaus
bildungErfahrung

und
Ü berblick
erford ert

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstabette für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Hessen

EUR W220, Land 450 (bisher 261 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M2 M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

Verantwort-
lic he

Leitung des
Pro-

u ktionsa b-
laufs in

mehreren

3 101,50

3 752,7t

3 205,80

3 310,10

3192,93

3 478

3 582

Verantwort-
liches

Bea ufsich-
tigen und
Anweisen

ei ner
Gruppe von

Arbeit-
nehmern in

der
Fertitu ng

Beaufsic h-
tigen und
Anweisen

einer
Gruppe von

Arbeit-
nehmern

außerhalb
der

Fertiguhg

01.02.97

0t.06.97

01.05.98

01.05.99

01.05.00

01.07.01

01.06.02

30.04.97

30.04.99

30.04.00

37.07.99

30.04.002)

30.04.02

29.02.04

) 322,37

1376,57

1433,84

3 545,81

1634,26

1 725

3 837

2 954,24
) 77),59
3 002,3t
3 225,23
3 053,44
3 279,94
3153,74
3 385,80
3 231,88
3 47t,67

3 173
3 559
3 472
3 666

7 696,98
2 741,29
1724,59
2 776,06
7 753,7)
2 272,87
1 811,00
2 284,96
1 856,50
2 342,23

1 903
2 401
t 960
2 473

920,84
I 402,47

935,66
t 425,48

957,51
7 449,51

982,70
7 496,55
7 007,25
I 533,88

1 032
I 572
1 063
t 619

3 101,50
3 322,37
3152,17
3 376,57
3 205,80
3 43J,84
3 310,10
3 545,81
3192,91
3 634,26

3 478
3 725
3 582
3 837

7 920,47
2 353,19
t 95t,60
2 40t,54
1 984,84
2 442,44
2 049,77
2 522,20
2 100,90
2 585,09

2 154
2 650
2 279
2 730

920,84
7 402,47

935,66
7 425,48

9 51,51
7 449,57

982,70
7 496,55
7 007,25
1 533,88

1 032
7 572
1 063
7 519

2 363,79

2 401,54

2 442,44

2 522,20

2 585,09

2 6s0

2 730

7 845,76

t 875,93

t 907,63

1 970,01

2 079,O9

2 070

2 732

10.o4.02

30.04.031)

1) FUr Mai 2002 Pauschale von € 25

0atum
des

lnkraft-
treten s

0t.o4.97

01.04.98

01.05.99

01.05.00

01.07.01

01.05.02

01.05.03

Gehaltstarifvertrag für die Holzindustrie und Kunststoffuerarbeitung in Baden-Württemberg
EUR 

wz2o,Land 550 (bisher 261 5)

Monatsbeträ8e ftir Antesteltte
in Gehaltsgruppel)

M4
Meistel

M3 M1

2 977,61

3 010,49

3 100,99

3 t78,70

3 258

3 156

3 440

2 779,30
2 412,79
2 746,97
2 443,98
2 2t7,34
2 577,O9
2 266,56
2 579,98

2 323
2 644
2 391
2 723
2 453
2 797

7 277,72
1 601,88
7 294,08
7 622,84
t 332,94
t 677,47
7 166,77
7 773,34

1 400
t 756
7 442
1 809
7 478
1 854

2 823,87
3 094,85
2 860,68
1735,24
2 946,58
3 229,12
3 020,20
3 310,10

1 096
7 19)
3 789
3 495
3 269
1 582

2 409,72
2 82),87
2 440,97
2 860,68
2 514,O2
2 946,58
2 576,9t
3 020,20

2 647
3 096
2 720
3 189
2 788
3 269

1 405,03
7 752,20
7 42),44
1775,2t
I 466,39
1 828,38
1 503,20
1 873,88

7 547
7 927
t 587
I 979
t 627
2 028

2 823,87

2 850,58

2 946,58

3 020,20

1 096

3 189

3 269

7 970,52

1 996,08

2 056,42

2 108,06

2 761

2 226

2 282

Meister einer
beson ders
wichtigen
Abteilung

usw.
berm

3 230,85

) 272,78

3170,95

3 455,37

3 542

3 648

3 739

Meister mit
a ussc h lieS-

licher
Tätitkeit als

Ausbilder
usw.

Meister mit
ei nfac hem
Aufgaben-

gebiet

1) Dic Gehaltsgruppen K 7 undT 7 Oätißkeiten mit Dispositions-
befugnis) unterliegen der freien Vereinbarung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2OO2

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte

u. verant-
wortliche

Tätitkeiten
mit umfang-

reic hen
Berufs-

erfa hrungen
usw.

u. ver-
anhivortliche
Arbeiten im

Rahmen
allgemeiner

K1

Ohne
Berufsa us-
bildung,
einfache

Tätigkeiten
nac h

Einweisung

K4

ndige

K6
Selbstä nd

Technische Antestellte

Weitgehend
se lbständ ige
Tätitkeiten

mit
besonderen
Ken ntn issen

usw.

T4
Selbstä nd ite

u. vetant-
wortliche

Tätigkeiten
aufgrun d

gegebener
Unterlagen
und Anwei-

sungen usw.

Ohne
Berufsaus-

bi ld u ng,
ein fac he

tec hn isc he
Tätigkeiten

T1T5

-30-

2) FUr August 1 999 Pauschalzahlung von € tO2,26.

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b



erst-
malig

kilnd bar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

I oo..r.nt.rr.". II gerursausult- |

ldung, xenntnissel

I 

una rertisreiten 
J

IA
I orn"
I Berufsausbil-

I arng,
I mechanische
I oder schema-

Itische Tätigkeiten

F E

Selbständ ige
Leitung eines
schwierigen

Sac hgebietes

Qualifizierte
verantwortungs-
volte Tätigkeit

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffoerarbeitung in Bayern

EUR WZ 20, Land 750 (bisher 261 6)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
Datum

des
lnkraft-
tretens

EF D

Obermeister Abteilungs-
meister Gruppenmeister

01.05.96

01.06.97

01.06.98

01.06.99

01.06.00

01.06.01

01.06.02

01.06.03

31.05.00

31.05.02

30.04.04

28.02.98

29.02.00

28.O2.O2

28.02.03

2 388,24
2 904,65

2 42),Ot
2 947,O9

2 459,83
2 992,08

2 509,93
1052.92
2 572,82
3 t29,71

2 617
1 207

2 716
3 303
2 787
3 389

2 097,83
2 469,03

2128,57
2 504,82
2160,72
2 541,17

2 204,69
2 594,87

2 259,97
2 659,74

2 1t7
2 726

2 187
2 808

2 449
2 881

16t3,64
1936,26
7 637,16
7 964,38

1662,27
7 994,55
7 695,96
2 034,94

7 738,)9
2 086,07

7 782
2 138

1 835
2 202

1 883
2 259

7 2tO,23
I 452,07

7 228,t2
I 473,54

I 246,51
1496,04
7 272,09
1526,27
1301,79
7 564,55

7 737
7 604

7 177
7 652

21E8,24
2 904,65
2 42),07
2 947,09

2 459,A3
2 992,08

2 509,91
1052,92
2 572,82
3 t29,17

2 617
3 207

2 776
3 303

2 787
3 3E9

2 097,83
2 469,01

2 t28,51
2 504,82
2 t60,72
2 541,17

2 204,69
2 594,87

2 259,97
2 659,74

2 177
2 726
2 187
2 808

2 449
2 881

1 855,48
2 29t,67
1 882,58
2 324,84
t 971,72
2 360,t2
1 950,58
2 408,18

7 999,15
2 468,07

2 049
2 530

2 tto
2 606
2 765
2 674

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 411
7 695

Gehaltstabelle für die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern
EUR W220.7, Land 750 (bisher 250 1)

Monatsbeträge ftlr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
F

Handwerks-
Gruppenmeister
(mit mehr Setb-
ständlgkeit und
Erfahrung und

die
weisungsbefugt

sind)

DE
Datum

des
lnkraft-
treten s

01.06.96

01.06.97

01.05.98

o1.06.99

01.04.00

01.03.01

01.06.02

2 350,47
2 881,13

2195,97
2 916,E6

2 428,7)
2 976,23

2 474,14
1032,98
2 536,01
3 108,65

2 599
3 186

2 680
3 285

2 047,27
2 426,59

2 085,58
2 473,12

2 7t4,70
2 s06,35

2 155,10
2 553,90
2 208,78
2 677,8t

2 264
2 681

2 314
2 766

7 5t6,49
I 895,87

1545,64
t 912,17

1 566,60
7 958,25

t 596,25
t 995,57

1616,73
2 045,68

t 677
2 097

t 729
2 762

7 t37,62
1440,82
I 1 59,10
I 468,4'
1774,44
1 487,86

t 196,93
1 515,98

7 227,1O
I 553,82
I 258
t 597

7 297
t 642

2150,47
2 881,13

2 )95,97
2 936,86
2 424,73
2 976.21

2 474,74
3 032,98

2 516.07
3 108,65

2 599
3 1E6

2 680
3 285

2 047,27
2 426,59

2 0E6,58
2 473,72

2 714,70
2 506,35

2 155,10
2 553,90
2 208,78
2 677,87

2 264
2 68)
2 314
2 766

1 819,69
2 244,57

7 854,97
2 287,52

1 880,02
2 318,20

I 91 5,8r
2 362,17
7 963,87
2 421,48

2 0t1
2 482

Abteilungs-
meister

Gruppen-
meister

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 075
2 559

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

Selbständ ite
Leitunt eines
schwierigen

Sachgebietes
oder einer
Abteilung

Abteschlossene
Berufsa usbi l-

F E Ac

Eigenverant-

Sachgebietes und Fertitkeiten
dung,

0hne kaufm,
oder techn.
Berufsaus-
ung (einfache
Arbeiten)

rtliche Leitung
eines

-37-



erst-
malig

kün d bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestetlte

Verantwort-
liche

selbständ ige
Tätigkeiten mit

Aufsichts-
befugn is

Abgesc hlos-

KT1KT5 KT4

sen e
nnischeSchwierige

Tätitkeiten

Tätigkeiten
re, einfache

KT3 KT2

Selbstä nd ige
Tätigkeiten,

u mfangreic he
Berufs-

erfahrung

0hne
Berufsausbi l.

dung,
sc hematische

Tätigkeiten

oder
techn isc he

Fac hken nt-
n issen

Datum
des

lnkraft-
treten s

21 Papiergewerbe
Gehaltstarifuertrag fUr die papiererzeugende lndustrie, Reg.-Bez. Düsseldorf und Kö[n, rechtsrheinisch

EUR WZ27.l, Land 350 (bisher 264 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister mit

einem schwie-
rigen und

verantwor-
tungsvollen
Aufsichts-

bere ic h

Meister
M3 M1

01.04.96

01.03.97

07.o9.97

01.03.98

07.o4.99

01.03.00

01.03.01

01.04.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

o1.03.97

07 .09.97

01.03.98

01.04.99

01.03.00

01.03.01

01.04.02

2 824,89
3 283,01
2 861,70
3 325,44
2 867,32
3 332,09
2 927,66
J 402,14
3 078,67
3 so7,46
3 085,14
3 584,67

3 147
3 656
3 257
3 777

1776,75 2 799,83
) 657,65 3 256,93
3 277,56 2 816,14
3 699,20 3 299,37
3 223,70 2 847,76
3 706,3s 3 306,01
3 297,79 2 901,58
3 784,07 ) 375,55
3 393,44 2 991,57
3 907,76 3 480,36
1 468,09 3 057,s3
3 987,05 3 557,06

3 538 3 779
4 067 3 628
3 654 3 322
4 201 3 748

2 729,28
2 970,6t
2 764,56
3 009,46
2 770,78
3 015,09
2 828,47
3 078,49
2 975,90
1 t7 4,70
2 979,87
1244,75

3 040
3 309
3 740
3 418

t 446,44 7 275,67
2 720,33 7 730,27
7 465,35 7 292,03
2 747,94 7 752,77
7 467,92 7 294,59
2 752,03 7 756,29
1 498,60 7 321,69
2 797,02 7 793,70
7 545,72 7 362,59
2 265,02 1 848,83
7 578,87 7 392,76
2 374,62 7 889,73

1 511 7 420
2 167 7 928
7 664 7 467
2 439 7 99t

3 070,82 2 509,42
1 472,87 2 949,64
) 770,70 2 542,14
) 457 ,36 2 987,99
3 116,84 2 547 ,26
3 464,0O 2 994,71
3 782,28 2 600,94
3 536,67 3 057,07
3 280,96 2 581,7)
3 646,02 3 151,60
3 353,05 2740,52
3 726,)0 3 221,74
) 420 2 790
3 801 3 286
3 sJ) 2 888
3 926 3 194

28.02.98

28.02.99r)

29.02.001)

28.02.02 r)

31.03.031)

28.02.98

28.O2.991)

29.02.001)

28.02.021)

31.03.031)

2 446,5)
2 843,29
2 478,23
2 880,1 1

2 483,34
2 885,71
2 535,50
2 946,58
2 674,24
3 038,10
2 67t,50
3 105,08

2 725
) 167
2 815
1 272

2 069,20
2 402,05
2 095,30
2 4)3,24
2100,19
2 437,84
2 744,36
2 488,97
2 270,81
2 566,77
2 259,40
2 622,42

2 304
2 675
2 380
2 761

7 457,56
1 951,83
7 470,48
7 987,39
7 473,54
7 997,48
7 504,73
2 033,47
7 557,26
2 096,30
t 585,52
2 742,37
t 6t7
2 185
7 670
2 257

1 050,19
1 680,1 1

1 064,00
7 702,09
7 066,04
1 705,76
1 088,54
7 7 40,95
7 122,29
7 795,75
7 746,83
7 834,52

7 769
7 877
1 208
7 93J

7 784,47
2 723,40
7 807,42
2 151,00
1 811,00
2 155,10
1 848,83
2 200,60
1 906,10
2 268,50
1948,02
2 378,77

7 987
2 J65
2 051
2 443

Meister mit
einem großen

Betriebs-
bereich

2 202,7J
2 624,97
2 230,77
2 659,21
2 235,37
2 664,34
2 282,47
2 720,07
2 352,97
2 804,44
2 404,67
2 866,30

2 45)
2 924
2 534
3 020

Meister
mit

höherer
Verant-
wortung
(0ber'

meister)

Meister mit
einem

einfachen
Aufgaben-

bereich

1) Einmalzahlung 1998 von € 102,26, fijt Mätz 7999 € 61,36, im März
2000 € 153,39, filr Män 2002 Pauschale von € 75.

Gehattstarifuertrag für die Papier, Pappe, Zetlstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg
EUR wz 21.t, Land 650 (bisher 264 2)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Meister
in einem
wichti-

ten
Aufga-
ben-

gebiet

Meister
ohne

beson-
dere
Fach-
a us-

bild ung

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1 802,82 7 359,75 7 795,97 1 484,97 3 045,25 2 725,95
2 478,23 1 958,76 1 608,52 1 807,59 1 494,77 2 8J9,20
7 826,33 7 387,65 7 277,25 3 510,47 3 084,62 2 753,56
2 570,44 7 984,72 t 629,49 1857,79 3 539,67 2 876,02
7 829,97 1 390,20 1 213,81 3 537,72 3 090,76 2 757,65
2 575,56 7 987,90 7 632,55 3 864,86 3 546,83 2 881,64
1 858,26 7 479,J5 7 239,37 3 617,25 3 r5s,69 2 20J,76
2 568,22 2 029,83 7 666,87 7 945,75 3 627,48 2 947,97
7 926,04 7 463,32 7 277,72 1 723,23 J 253,35 2 277,67
2 647,98 2 092,72 t 778,45 4 068,35 1733,96 3 012,98
7 968,47 7 495,51 1 305,84 3 805,03 ) 124,93 2 327,78
2 706,27 2 738,73 7 756,29 4 757 ,83 3 815,28 3 099,96

2 008 t 526 I 332 3 881 3 397 2 368
2 760 2 782 I 792 4 247 1 892 3 762
2 074 t 576 1 176 4009 3 503 2 446
2 852 2 254 1 851 4 381 4 021 3 266

7 770,09
2120,J3
7 793,70
2 747,94
7 796,68
2 752,03
7 834,52
2 197,02
7 891,27
2 265,02
1932,68
2 374,62

7 972
2 367
2 037
2 439

Statistisches Bundesamt, Fa 76 4.2 2002

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte
K7 I xe

L",0.
I stand ige

verant- | tatis-
wortlichel keiten,
Stetlunß | größere

mit I Berufs-
oisposi- | ei-
tions- | fahrung

tätiskeit I und
I sactr-
I kunae

I

Selb-
ständ ige
schwie-

rige
Tätigkei"
ten im

Rahmen
a llge-
meiner
Anwei.
sun gen

Ohne
Be rufs-
a us bil-
d ung,

ei nfac he
Tätigkei-
ten nach
Anwei-
sung

K2 K1K4

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausbi l-
dung

T7
Schwie-

rige,
hoch-

wertige
Arbeiten,

Fac h-
ken nt.
nisse
und

mehr-
iä h rige
Erfa h.
rung

Selb-
stän-
dige,

schwie-
rige

Tätigkei-
ten im

Rahmen
a llge.
meiner
Anwei-
su n gen

Ohne
Be rufs-
a us bil-
dung,

ei nfac he
tec h-

n isc he
Tätigkei-
ten nach
Anwei.
sunS

Technische Angesteltte

T6 12

stän d ige
Tätit-
keiten,
größe re
Berufs-
erfa h-

rung und
Sac h-
kunde

I4 T1

Selb

Abge-
schlos-

sen e
Berufs-
ausbil-
dung

1) Einmalzahlung von € 102,26; fi.ir März 1999 von € 61,36, für Aprit
2000 € 153,39, für März 2002 Pauschale von € 75.
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erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

Verant-
wortliche

Stellung mit
Dispositions.
befugn issen

4

Selbstä nd ige
Erledigung
schwieriger
Arbeiten auf
allgemeine
Anweisung

12

mit
Einfac he Einfache

Tätigkeiten
ohne Berufs-
ausbild ung

Berufsa us-
bildung usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

21 Papiergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Papier-, Pappen-, Zeltstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

EUR WZ 27.t, Land 750 (bisher 264 3)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
D c A

werkmeister
0bermeister

und 0berwerk-
führer

Werkfuh
[iber mehrere
Abteilungen

Abteilungs-
meister und

-leiter

Meisterhilfen
fUr kleinen

Arbeitsbereich

01.04.96

01.03.97

01.09.97

01.03.98

01.04.99

01.03.00

01.03.01

01.04.02

28.O2.97

28.02.98

28.O2.991)

29.02.001)

28.02.021)

31.03.031)

3 766,43

3 207,85

1213,98

1287,47

3187,22

3 457,87

1 527

3 641

2 628,55

2 677,t2

2 777,52

2 7 65,07

2 856,08

2 94t,97

3 016

3 119

I 619,77
2 492,04
t 640,74
2 524,25
7 644,37
2 s29,36
1679.0E
2 582,54
7 730,72
2 662,81
1769,07
2 7 21,61

1 804
2 776
7 864
2 867

1 550,16
2 206,22
1 690,84
2 247,73
t 776,41
2 280,87
1746,57
2 r20,75
I 804,35
2 397,45
1 858,55
2 469,54

1 905
2 511
7 970
2 617

7 236,82
1 848,83
t 252,67
7 872,86
1255,22
1876,44
1 281,81
1 91 5,81
1321,69
7 975,12
1 3 50,83
2 018,58
I 378
2 059
I 423
2 727

1 406,05
7 8t7,64
7 432,13
1 851,39
I 453,60
1 879,00
7 479,17
1971.72
1527,74
1974,67
7 573,76
2 033,92

1 613
2 081
t 668
2 752

1 115,13
7 647,25
7 729,44
7 662,72
1 132,00
t 665,79
t 155,52
I 700,56
1 191,31
7 751,22
7 217,39
7 797,57
t 242
t 827
1 283
1 888

2 87 4.48
3 761,28
2 977,81
3 407,25
2 977,43
) 413,90
2 97E,79
) 485,48
1077,31
? s91,36
3 1 38,82
1672,61

J 202
1 746
3 307
3 E70

2 445,00
2 877,22
2 476,70
2 854,01
2 481,81
2 859,66
2 533,96
2 979,48
2 612,70
3 009,98
2 669,97
3 076,44

2 72J
3 138
2 813
7 247

2 715,73
2 492,O4
2 741,34
2 524,25
2 747,43
2 s29,36
2 792,42
2 582,54
2 260,42
2 662,87
2 3tO,O2
2 727,67

2 156
2 776
2 414
2 867

7 595,7 4
7 877,98
7 676,70
7 902,52
7 619,77
1 906,10
1654,03
7 945,98
1 705,16
2 005,31
7 742,48
2 0s0,28

7 777
2 091
1 836
2 160

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

t) Einmalzahlung vbn € 102,26, fur März 7999 € 61,36, im April 2000
e.75),39, für März 2002 Pauschale von € 75.

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Nordrhein
EUR wz2t.2, Land 350 (bisher 265 1)

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Gehaltsgruppe

M3
Meister

M2 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.9s

01.05.96

07.04.97

01.10.98

01.05.99

01.06.00

01.05.01

01.05.02

31.01.961)

37.01.97

31.03.98

11.03.99

31.O3.OOl)

31.03.02

31.03.031)

7 231,24
t 529,79
7 256,24
t 557,97
1275,16
1 581,43
t 297,66
1 609,04
1 340,61
7 662,21
1 381,00
7 772,32
I 476
t 755
7 464
1 815

I O52,75
t )74,86
1 072,18
7 400,41
1 088,03
1421,39
1 106,95
I 446,44
1743,25
7 493,99
t t77,57
1s18,99

7 207
t 577
7 248
t 637

2 358,59

2 402,05

2 417,84

2 480,28

2 s62,08

2 638,78

2 705

2 797

2 019,09

2 056,42

2 047,o9

212?,40

2 t93,44

2 259,40

2 316

2 195

1655,56

1686,24

7 771,29

1741,46

7 798,72

7 852,92

7 A99

7 964

Aufsichtstätig.
keit mit
eigener

Entschei-
dungs-

befugnis usw.

Fach liche
Veiantwortunt
fOr den Ablauf
der Produktion

usw.

0hne
Berufsausbil-

dung, ver-
antwortliche
Aufsic hts-
tätigkeit

um C 7 6,69, fUr April 1999
30,00.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malig

ktlndbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

Schwierige,
umfangreiche
Tätigkeiten,
mit eigener
Entschei-

d ungs-
befugn is

G3
Abgeschlos-
sene Eerufs-
ausbildun g,

selbständige
Tätigkeiten in

einem
begrenzten
Aufgaben-

gebiet nach
allgemeiner
Anweisung

G6 G4 G2 G1

Ohne Berufs-
a usbi ld ung,
mechanische

und
sc hematisc he
Tätitkeiten

Tätigkeiten in
einem

en veiterten
Aufgaben-
gebiet mit

Verantwortunt

Tätigkeiten,
ie Kenntnisse

und
Fertigkeiten
erfordern

1) Ftir Februar 1995 einheitliche Erhöhung
€ 38,35, ftir April 2002 Pauschale von €

-33 -

6

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b



21 Papiergewerbe
Gehaltsabkommen für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Westfalen

EUR wz2t.2, Land 351 (bisher 255 2)

Monatsbeträge fur Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

G6 G4 G3
Abgeschlossene

Berufsausbild ung,

G2 G1Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.06.95

ot.04.97

01.10.98

01.05.99

01.05.00

01.06.01

01.05.02

37.03.97

31.03.98

37.01.99

31.03.001)

37.O3.02

31.03.03 r)

2 845,J4

2 887,78

2 938,39

3 035,54

3 t26,55

3 205

1 3t4

1 879,00
2 390,29
7 907,12
2 426,08
7 940,35
2 468,52
2 004,26
2 549,81
2 064,60
2 626,5t

2 tt6
2 692
2 188
2 784

t 432,7J
1959,78
7 453,60
1 988,93
7 479,77
2 023,69
7 527,74
2 090,67
7 573,76
2 753,56

7 671
2 207
1 568
2 282

7 t94,38
7 495,02
7 272,27
7 577,57
7 213,24
7 544,10
7 27 4,14
7 59s,21
7172,49
7 643,29

7 345
t 684
7 )9t
7 747

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

Schwierige,
umfangreiche

Tätigkeiten mit eitener
Entsc heid u ngsbefugn is

Tätigkeiten in einem
erweiterten

Auftabentebiet mit
Vera ntwortu ng

dige Tätitkeiten
in einem betrenzten
Aufgabengebiet nach

allgemeiner Anweisung

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertigkeiten erfordern

7 297,75
t 627,95
1 316,58
1 552,50
1 339,58
1 581,64
1 383,55
7 737,17
7 424,97
7 789,52
I 461
I 835
1 511
I 897

hne Berufsausbildung,
mechanische und

schematisc he
Tätigkeiten

1) FUr April
€ 30,00.

1999 Erhöhung um € 38,35, für April 2002 Pauschale von

Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg
(ohne Südbaden)

EUR WZ 27.2, Land 650 (bisher 265 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.96

07.o4.97

01.10.98

01.05.99

01.06.00

01.05.01

01.05.02

J7.01.97

31.03.9E

37.03.99

31.03.001)

31.03.02

31.03.031)

3 030,41 2 524,7 6 7 632,04 1 1 58,08 7 07 4,2? 3 294,25 2 7 45,64 I 977,86 1 239,88
2 055,39 1 600,34 7 350,32 2 404,67 7 797,79

3 07 5,93 2 562,59 7 656,59 7 77 5,46 1 090,59 3 341,85 2 787,05 7 946,49 7 258,29
2 086,07 t 624,37 t 370,77 2 440,91 7 824,29

1 129,62 2 607.59 7 685,7 3 7 795,97 1 1 09,50 3 402,7 4 2 835,62 I 980,7 4 7 280,27
2 722,37 1 653,01 7 394,80 2 483,56 1 855,99

3 2)2,90 2 693,49 7 7 47,46 t 23s,28 7 146,32 3 514,62 2 929,79 2 046,19 7 322,7 t
2 792,42 7 707 ,71 1 440,82 2 565,66 7 977 ,34

3130,04 2774,27 7 793,67 7 272,09 1 180,57 3 679,95 1017,73 2707,55 7 362,59
2 258,38 1758,84 7 484,28 2 642,87 7 975,12

3473 2844 1839 7304 1210 3770 1093 2760 7)97
2 315 1 803 I 522 2 709 2 025

3529 2947 t902 7148 7257 1836 3798 2233 7444
. 2)94 1864 7574 2801 2094

Statistisches Bundesamt, Fachserie t6, R 4.2, Oktober 2OO2

Meister
in einer
beson-

d ers
wichti-

8en
Abtei-
lung
usw.

(Ober-
meister)

Meister
in einem
wichti-

gen Auf-
ga ben-
gebiet

Meister
n einem
e infa-

rhen Auf-
ga ben-
gebiet

7 149,90 2 7 45,64 2 404,67 7 718,90
7 574,45
t 767 ,28 2 787,05 2 440,97 7 764,98
7 536,94
7 187,73 2 835,62 2 483,86 7 795,66
7 564,04
7 227,70 2 929,79 2 565,66 7 854,97
1 51 5,58
7 261,97 3 077,13 2 542,87 1 910,70
7 664,26

1 296 1 091 2709 1 958
7 706
7 340 3 798 2 801 2 025
7 764

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

etst-
malig

kün d bar
2Um:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Abge-
schlos-

sene
Berufs-
ausb il-
dung
usw.,
Tätit-
keiten
nach

einge-
hender
Anwei-

sun g

K5 K1K4 K3 K2

Selb-
ndige

wortlic

Schwie-
riger

Aufga-
benbe-

reich mit
Disposi-
tions-

befugnis
usw.

0hne
Berufs-
ausb il-
dung,

einfac he
Tätigkei-
ten nach
Einwei-
sunS

Tätigkei.
ten, um-

fang-
reiche
Berufs-
erfa h-
IUnten

usw.

ten im
Rahmen
allge-
meiner
Anwei-
sungen

Selb.
stä nd ige

und
vera nt-

T5 I rr I

| *.,o I

I genena II setu- I

Schwie-lstandisel
riser Auf-l und I

gaben. I verant- |

bereich lwortlichel
mit lratigr.i.l

oisposi- lten, um. 
I

tions- | fang- |

befugnisl reiche I
usw. I Berufs- |

l;n:; I

| ,t*' I

Selb-
stä nd ige
Tätigkei.
ten auf
Grund

gegebe-
ner Un-
terlagen

und
Anwei-
5Un gen

usw.

Abge-
sc hlos-

sene
Berufs-
ausbi l-
dung
usw.,

einfac he
tec h-

n i sche
Tätig-
keiten

Technische Angestellte

T3 T2 T1

Ohne
Berufs-
ausb il-
dung,

einfache
tech.

n isc he
Tätig-
keiten

1) Fur April 1999 Erhöhung um € 38,35, fUr April 2OO2 Pauschale von
€ 30,00.
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21 Papiergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

EUR WZ2t.2, Land 250 (bisher 265 4)

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Gehaltsgruppe

G1

Ohne abge-
schlossene
Ausbildung,

e Tätigkeiten
(Kartei ftihren usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.95

01.06.96

ot.o4.97

01.10.98

01.05.99

01.06.00

01.06.01

01.05.02

31.01.961)

37,03.97

31.03.98

31.03.99

31.03.001)

31.03.02

31.03.031)

2 3s6,54
2 709,34

2 400,00
2 759,44
2 4)5,79
2 800,86

2 082,49
2 522,71

2120,E4
2 569,24
2 752,54
2 607,59

2 790,37
2 653,09

2 262,47
2 740,52

2130,47
2 822,84

2 389
2 893
2 470
2 997

7 682,75
2 79t,91
7 773,14
2 232,70
1734,90
2 265,5J

1769,58
2 305,42

t 827,87
2 381,60
1 882,58
2 453.18

1 930
2 5t5
t 996
2 601

1 353,90
7 809,97

7 )78,95
7 843,27
7 399,47
1 870,E2

7 423,95
t 901,54
7 470,99
7 966,41
7 514,96
2 025,21

7 553
2 076
1 606
2 147

1 r40,18
t 595,21

1 161,14
t 624,89
I178,51
7 649,41

1 198,98
t 678,06

7 238,15
7 713,28

t 275,67
t 785,41

7 307
1 830
1 351
7 892

976,57
1134,98

994,46
t 159,51
1 009,29
7 379,98

I 027,79
1 404,01

1 060,93
1 450,54

I 092,63
t 493,99

I 120
7 531
1 158
1 583

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 478,23
2 849,94

2 560,04
2 944,02
2 636,73
1032,47

2 702
3 108
2 794
3 214

a
b
a
b

1) F0r Februar 1995 einheitliche Erhöhung
€ 38,35, für April 2002 Pauschale von €

lm C 7 6,69, ftlr April 1999
30,00.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigungvon bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifvertrag für Redakteure an Tageszeitungen ftir die Bundesrepublik Deutschland*)

EUR wz 22.1, Land 001 (bisher 760 1)

Tarifsätze fUr Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Volontäre

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.08.95

01.08.96

01.01.98

01.08.98

01.08.99

01.08.00

01.10.01

31.o7.96

31.07 .97

31.07.983)

37.07 .99

31.07.00

1t.07.02

3 881,22
4 377,77

3 952,80
4 457,95

4 012,11
4 524,91

4 092,38
4 615.43

4 227,36
4 767,80
4154,16
4 9tO,96

4 463
5 034

2 952,71
4 075,69

3 007,42
4 089,82

) o52,41
4 151,18

3 tt),26
4 234,07

3 216,01
4 373,59

3 312,66
4 504,99

1 19s
4 677

1278,91
3 816,28

3139,76
3 886,84

3 389,87
,945,13
1 457,87
4 021,87

3 577,89
4 I 55,80

3 679,26
4 281,56

) 771
4 188

2 355,52
2 981,85

2198,98
3 0)7,O7
2 434,77
3 082,5E

2 483,t4
1144,45
2 565,15
1248,24
2 642,t6
3 145,89

2 708
1 430

1248,57
I 603,41

1277,58
1633.07
1 290,50
1 657,67

7 316,07
I 690,84

1359,53
1746,57
t 400,4J
7 798,72

t 435
7 844

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

')Vor dem 01.02.1996 - fruheres Bundesgebiet.
1) Gehaltsgruppe Vl nach freier Vereinbarung.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

G6
Schwierige Tätig-
keiten in einem
umfassenden

Auftabengebiet mit
F0 h rungsaufga ben

(Leiter der Verkaufs-
abteilung usw.)

G5
Tätitkeiten, die

Spezialken ntn isse
erfordern,
erweiterter

Verantwortungs-
bereich (Bilanz-
buchhalter usw.)

Tätigkeiten mit
besonderen Fach-
kenntnissen und

mehriähriger
Berufserfa hrung
(Iechniker usw.)

G4

Zusätzliche Kennt-
nisse, die nach

Anweisung
selbständ it

austefUhrt werden
(Buchhalter usw.)

G3

Abgeschlossene
Eerufsausb ild ung
(einfache Arbeiten

an Xonten)

G2

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

V

Redakteure in
besonderer Stellunt an

selbständigen Zeitunten

tv 2)

Allein reda kteu re

il t2)

Redakteure ab
7. Berufsiahr

[2)

Redakteure im 1. bis 6.
Eerufsiahr

-35-

2) lm Laufe der lahre Anderung der Berufslahre
3) FUr August bis Dezember 1997 Einmalzahlung von C 204,52.



Datum
des

lnkraft-
treten s

22 Vertagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton', Bild- und Datenträgern
Gehattstarifvertrag fü r Redakteurin nen un d Redakteure an Zeitsch riften

im früheren Bundesgebiet einschl. Berlin-West
EUR WZ22.l Land 002 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Red a ktio n svolo n tä re, -volontä ri n n en
nach vollendetem 22. Lebensiahr

01.1 0.951)

01.10.95

01.08.97

01.08.98

01.08.99

01.08.00

01.10.01

31.07 .97

11.07.98

37.07 .99

31.07.00

37.O7 .02

2 965,49
4 054,54
3 017,64
4 725,57
3 063,1 5

4 787,48
3 724,50
4 277,33
3 227,79
4 472,45
3 324,42
4 544,87

3 408
4 658

2 279,52
1 433,32
2 258,38
3 493,66
2 292,72
3 545,87
2138,74
3 676,88
2 475,34
3 736,07
2 487,95
3 847,98

2 550
3 944

1 517,00
2136,69
1 540,01
2 768,90
7 570,69
2 272,35
1 622,84
2 285,47
7 677,47
2 353,99

7 773
2 473
7 777
2 495

1 383,56
1 565,06
7 407,59
7 592,67
7 428,55
7 676,70
7 457,78
7 648,92
1 505,24
7 703,77
7 550,24
7 7 54,24
I 589
7 798

1) Für August und September 1995 Einmalzahlung von insges.
€ 230,08 für die Gehaltsgruppen I und ll, Redaktionsvolontäre und
-volontärinnen erhalten € 702,26.

Gehaltstarifuertrag für die Angestellten in Zeitungsverlagen in Rheinland Pfalz und im Saarland
EUR wz22.t, Land oo7 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

E in fac he
Tätigkeiten, z.B.

Hilfskräfte im
Belegversand, in
der Registratur,
im Archiv und

in anderen
Bereichen

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.07 .96

07.07 .97

01.07.98

07.07 .99

01.07.00

01.09.01

01.08.02

30.06.97

30.06.98

30.06.99

30.06.00

30.06.02

30.05.03 1)

2 724,67
3 205,29
2 765,58
3 253,35
2 820,80
3 31 8,80
2 973,85
3 428,27
3 001,28
3 530,98

3 076
3 679
3 181
1742

2 270,74
2 670,99
2 304,90
2 777,38
2150,92
2 765,58
2 428,64
2 857,70
2 501,24
2 942,48

2 564
3 015
2 657
3 779

2 045,77
2 272,78
2 07 5,85
2 )06,44
2 177,26
2152,45
2 787,37
2 430,77
2 252,7 5

2 502,77
2 309
2 566
2 388
2 65)

7 442,35
1922,97
7 464,34
7 952,77
7 493,48
1 990,97
7 542,57
2 056,93
1 589,10
2 778,79

7 628
2 777
I 684
2 245

7 367,79
7 709,25
1 388,16
7 735,)2
7 476,28
7 770,09
7 462,87
1 828,38
t 506,27
1 883,09

7 544
1 930
7 597
7 996

7 239,37
1549,27
| 257,78
1572,22
t 283,34
7 603,92
1 325,78
7 657,70
1365,75
1 706,69

7 399
7 749
7 447
1 809

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

I
Besondere Stellung, z.B. stellvertretende

Ressortleiter/innen, verantwortliche
Entscheidungsbefugnis für ein Fachgebiet

innerhalb eines großen Ressorts

Red akte u re,
Red a kteu rin n en

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

Setbstä nd ige
Ve rrichtung

ka ufmän n isc her
oder

Verwaltungs-
a rbe iten,

Spez ialwissen
oder begrenzte

Leitu ngsauf-
gaben, z.B.

Sac hgeb iets-
leiter in

Anzeigen-
a bte i lu n gen,

Ha u ptka ss iere r

7

Selbständige
Verric htun g

kaufmänn. oder
Verwaltungsauf-

gaben im
Rahmen allg.

Richtlinien,2.8.
Sach bea rbeiter
und Assistenten

in Anzeigen-
a btei lungen,

Kass ie re r
größerer

G esc häftsstellen

6

Angesteltte im
rechner-

Besteu e rten
Textsystem, z,B.
Textgesta ltu ng,

Bildschirm-
ko rrektu r,

Arbeitsvo rbe-
reitu n g

5 4

Schwierige
kaufm. oder
Verwaltungs-

tätigkeiten und
Angestellte im

rechner-
gesteu erten

Textsystem, z.B.
Stenotyp isti n-
nen, Registra-
toren, denen

H i lfs kräfte
unterstellt sind,

Ka ssi ere r
kleinerer

Ge sc hä ftsste I len

Angestellte im
rec h n erge ste ue r-

ten Textsystem,
z,B. Texterfasser
einfacher Texte

ohne
Sc hwie rigkeits-

grad

1

Abgesc h lossen e
kaufm.

Ausbildung,
einfache

kaufmänn. oder
Verwaltungs-

tätigkeiten, z.B.
Regi stratoren,
Bearbeiter von

Ka rte ie n,
Te le fon i sten

2

1) Einmalzahtung für luli 2002 von € 43.

-36-



erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

V

Verantwortliche
und/oder aufsichts-

f0hrende
Tätigkeiten eines

Sachgebietes

I u,or.,lur",",. I

l*ortrng, Tätigkeitenl
I nach allgemeiner I

I anweisuns 
I

Schwierige
Tätigkeiten nach

Anweisung

ilb
Erweiterte Tätig-

keiten, deren
Verrichtung grö8ere

Fachkenntn isse
erford ern

Abgeschlossene
Berufsausbild ung,

fac hbezogene
Tätitkeiten

Datum
des

lnkraft-
tretens

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für das Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

EUR wz 22.t, Land 2oo (bisher 750 2)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

he Tätigkeiten
ohne besondere

Vorbildung

07.04.96

01.o4.97

01.04.98

o1.o4.99

01.04.00

01.06.01

01.05.02

31.03.98

37.03.99

31.03.00

31.03.02

31.03.031)

2 595,E3
2 782,96
2 634.69
2 824,89
2 687,35
2 881,64
2 775,80
2 976,74
2 859,14
3 066,22

2 917
3 143
3 031
3 250

2 346,32
2 497,75
2 381,60
2 5)4,47
2 429,15
2 585,09
2 509,42
2 670,48
2 584,58
2 750,75

2 649
2 820
2 739
2 976

2 76s,83
2 455,73
2 209,29
2 504,82
2 250,20
2 551,35
2 281,94
2 589,69
2 329,45
2 647,33
2 406,74
2 728,25
2 478,23
2 E10,06

2 540
2 880
2 626
2 978

7 863,66
2 24t,50
7 897,78
2 275,25
7 929,62
2120,75
7 993,51
2 397,45
2 053,35
2 469,54

2 704
2 51t
2176
2 617

7 779,87
7 939,84
1 805,39
7 968,99
t E42,70
2 007,84
7 903,54
2 074,31
1 960,80
2 t)6,69

2 010
2 190
2 078
2 264

1329,36
1779,87
t )49,ro
I 806,39
7176,40
t 842,70
t 427,90
1901,54
I 464,34
1 950,80

1 501
2 010
7 552
2 078

I 797,45
1 630,00
1227,48
7 662,72
7 244,48
1691,97
7 262,89
1718,96
1 288,46
1753,73
1 330,89
I 811,51
7 370,77
1 865,70

1 405
t 912
| 453
I 977

7164,27
7 646,36
I 181,60
t 670,90
1 205,1 1

1703,62
1 245,00
1759,87
1282,32
t 8t2,53

1 315
I 858
1 360
7 921

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) FürApril 2002 Einmalzahlung von € 43,00.

Geha ltstarifuertrag für das Zeitun gsverlagsgewerbe in Bayern
EUR WZ 22.7, Land 750 (bisher 760 3)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Tätigkeiten, die keine
Beru fsa u s b I ld u n g

erfordern

A

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.94

01.08.95

01.05.96

07.o5.97

01.05.98

01.05.99

01.05.00

01.07.01

01.06.02

30.o4.97

30.04.98

10.o4.99

30.04.00

30.04.02

30.04.032)

2 446,53
2 699,62
2 495,62
2 758,93
2 541,61
2 804,95
2 579,98
2 846,87
2 611,62
2 90),63
2 718,54
2 999,24
2 800,35
3 089,21

2 870
3 766
2 968
1 274

2 299,79
2 537,54
2 345,81
2 588,16
2 389,27
2 616,71
2 425,06
2 676,70
2 473,63
2 729,79
2 555,44
2 879,26
2 632,t'
2 903,63

2 698
2 976
2 790
1 078

2 03s,96
2 308,48
2 076,16
2 354,50
2 t15,27
2 397,96
2 746,91
2 434,26
2 t89,86
2 482,87
2 261,96
2 564,64
2129,45
2 641,33

2 388
2 697
2 469
2 799

1715,84
2 074,17
7 770,60
2 7t5,73
1 803,33
2 155,10
1830,42
2 747,31
t E67.24
2 237,28
1929,70
2 304,90
1 986,88
2 373,91

2 016
2 4)3
2 706
2 516

1 631,53
7 949,56
1664,26
1 988,93
1694,93
2 025,7 4

t 720,50
2 056,42
1755,27
2 097,32
1 81 3,04
2 166,85
7 867,75
2 217,79
I 974
2 288
7 979
2 365

1274,14
7 714,30
7 299,70
7 769,07
7 123,7)
1807,79
1 343,6E
1 828,89
1170,77
7 865,70
7 475,77
t 927,06
1 458,20
I 984,84
t 495
2 034
I 545
2 104

7 222,50
7 664,77
t 247,O4
1 698,00
1270,05
7 729,19
t 288,97
7 755,27
1314,53
1790,54
7 157,99
1849,85
1 398,89
1 905,58

7 414
I 953
I 482
2 020

t t48,87
t 564,55
1 171,88
7 596,25
7 793,87
1625,40
7 217,76
1649,94
t 235,79
t 68),77
t 276,18
I 738,90
1 315,04
1797,06

7 348
1 836
t 39)
1 898

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
matig

kti nd bar
zum:

a

b

5

Selbständige Tätig-
keiten, Spezial-

ken ntn isse,
Entscheidungsbefugnis
innerhalb eines großen

verantwortlichen
Arbeitsbereichs

AIB

Qualifizierte Täti gkeiten
und größere

Verantwortung nach
alltemeiner Anweisung

4

A

Tätigkeiten mit

Setbständigkeit
teilwelser

,

A

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, vorwiegend

einfache Tätigkeiten

2

A

1) A - Zeitungen mit einer verkaufsauflage uber 12 000 StU{k.
B = Zeitunien mit einer Verkaufsauflage bis 12 000 Stück.
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2) Ftir Mai 2002 Einmalzahlung von € 43.

ll a

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

n



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehattstarifuertrag für die Druckindustrie in Hamburg, Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern

EUR wz 22.2, Land 003 (bisher 268 1)

Monatsbeträge für Angesteltte

in Gehaltsgruppe

0hne Berufsausbildung,
einfache Tätigkeiten

(Bürobote,
Karteiarbeiten usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.04.96

01.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.06.01

01.05.02

37.O3.97

37.03.99

31.03.00

31.03.02

31.03.031)

3 526,)8

1 579,O4

1650,62

3 771,29

3 884,28

3 981

4 tt6

3 579,04

3 650,62

1771,29

3 884,28

3 981

4 176

t 927,43
2 260,91

7 950,07
2 294,68

1 988,93
2140,69

7191,74
1989,44

1 412,70
2 019,09

7 440,82
2 059,48

7 488,17
2 727,49

t s)2,85
2197,40

I 577
2 246
7 624
2 322

7 208,69
7 726,72

7 226,59
7 752,20

1257,t3
t 787,48

7 292,55
7 846,27

I 331,40
t 907,49

1783,64
1 613,13

7 207,54
7 637,76

t 225,57
1 669,88

7 255,96
7 725,10

7103,79
1776,74

t 337
7 827
7 382
1 883

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

2 054,37
2 477,90

2 776,24
2 490,50

2 769
2 553
2 243
2 640

7 365
t 949
7 47t
2 075

l) Ftlr April 2002 Pauschale von € 43, f0r Mecklenburg'Vorpommern
gelten die neuen sätze erst ab 01.10.2002.

Datum
dcs

lnkraft-
tretenS

07.o4.96

07.o4.97

01.04.98

07.04.99

01.04.00

01.06.01

01.05.02

11.o1.97

31.03.98

17.03.99

31.03.00

31.03.02

3 1.03.031)

2 849,41
3 168,48

2 892,38
3 276,03

2 950,75
) 280,45

1 047,10
3 388,84

3 138,82
3 490,59

2727,74
3 022,76

2 768,65
1068,26

2 823,87
3 729,62

2 976,92
3 212,90

3 004,35
3 310,04

3 079
3 473
3 784
3 529

2 782,t9
2727,74

2 214,92
2 768,65

2 259,40
2 821,87

2 334,05
2 976,92

2 025,74
2 530,38

2 055,90
2 568,22

2 096,81
2 679,35

2165,81
2 705,76

2 230,77
2 787,O5

2 286
2 857
2 364
2 954

t 277,21
1758,84

t 296,72
1785,43

7 322,20
t 82t,22

7 365,56
1 881,55

7 406,56
7 937,80

7 442
1 985
t 497
2 054

I 201,02
7 650,96

7 278,92
7 675,50

7 243,46
1709,25

7 284,37
1765,49

1322,77
I 818,67

7 356
t 864
7 402
7 927

Geha ltsta rifu ertrag fUr d ie Druckin dustrie in Nord rh ei n-Westfa [en
EUR W222.2, Land 350 (bisher 268 2)

Monatsbeträte für Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

übenviegend
schematische
oder mecha-
nische Tätig-
keiten ohne

sbildung

3 526,18a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

2 404,09
3 004,35

2 464
3 079
2 548
3 184

a

b

Tätigkeiten mit
Entscheidungsbefugnis
innerhalb eines großen

Verant-
wortungsbereic hes

7 4

Tätigkeiten nach allge-
meinen Anweisungen

und zusätzlichen Fach-
ken ntn i ssen
(qualifizierte

Sachbearbeiter usw.)

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder drei-

jährige Berufserfahrung
(Btlrokaufmann,
Buchhalter usw.)

3

0hne Berufsausbildung,
mit Vorkenntnissen und

Ei na rbeitu ng
(Bürogehitfin,

Datatypistin usw.)

2erst-
malig

künd bar
zum:

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

9

Sachliche und
personelle

Dispositions-
befugn is

8

Weisungs- und
Aufsichts-
befugnis in

einem
festgelegten

Bereich

7

Arbeiten nach
allgemeinen
Richtlin ien in

einem
zugewiesen en

Teilbereich

6

Berufserfa hrung
mit

u mfan greic hen
Fachkenntn i ssen

5

Längere Berufs-
erfahrung mit

Fach ken ntn issen

2

Aufgaben-
bezogene Berufs-

ausbildung,
Kenntnisse und

Fertigkeiten

e1 R 4.2 Oktober 2002

1) Ftir April 2002 Pauschale von € 43

3 277
3 578
1 326
1 700

-38-



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigungvon bespielten Ton., Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Hessen

EUR WZ 22.2, Land 450 (bisher 268 3)

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte

T3 T2 T1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.04.96

07.04.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.05.01

01.05.02

77.01.99

31.03.00

3 084,1 1

3 130,13

3192,51

3 297,83

3 397,O2

7 482

3 600

2 477,90
2 773,76
2 454,20
2 875,77
2 503,29
2 877,42
2 586.77
2 966,00
2 66?,83
3 054,97

2 770
3 131
2 823
7 2)7

t 469,45
1 880,53
7 497,44
I 908,65
1 521,09
I 947,OO

I 571,20
2 071,42
t 6t8,24
2 071,75

7 659
2 t23
t 715
2 795

7 317,97
7 757,37
7 337,40
7 781,90
7 357,99
1 819,69
t 402,98
1879,51
I 444,91
t 915,75

1 481
7 984
1 531
2 051

3 3 51,01
1710,45
3 401,11
1766,78
) 469,72
3 841,)4
) 583,64
3 968,14
3 691,O2
4 087,27

3 781
4 190
3 972
4 732

2 042,1O
2 495,10
2 072,78
2 532,43
2114,79
2 583,05
2 783,71
2 668,41
2 249,77
2 748,71

2 305
2 877
2 183
2 913

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

0berfaktoren
usw.

Eigen-
verantwortliche

Tätigkeiten

2 680,19
2 968,Os
2 720,58
, 012,53
2 774,7E
3 072,86
2 866,10
3173,59
2 952,20
) 268,69

3 026
3 350
3 729
1 464

Einfache
Tätitkeiten

31.03.02

31.03.031)

1) Filr April 2002 Pauschale von € 43.

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.07.95

07.04.96

07.04.97

0r.04.98

01.04.99

01.04.00

01.06.01

01.05.02

31.03.96

31.o3.97

31.03.98

31.03.99

31.03.00

a
b
a
b

Gehaltstarifuertrag ftir die Druckindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)
EUR WZ 22.2, Land 650 (bisher 268 a)

Monatsbeträte fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

G1

Ohne abge-
schlossene Berufs-

ausbildunt,
einfache Arbeiten,
keine besondere

Einarbeitunt
(80robote)

3r.03.02

31.03.031)

2 984,92
3 285,56
3 040,74
3 146,41
3 085,65
3196,51
) 747,57
1464,57
3 257,)t
1579,O4
3 348,96
3 686,41

1 433
) 778
3 550
3 906

2 678,15
2 863,75
2727,74
2 916,92
2 768,65
2 960,89
2 823,87
1020,20
2 916,92
3 t19,90
3 004,35
3 213,47

1 079
3 294
3 184
3 406

2 058,18
2 504,31
2106,52
2 550,84
2 t38,22
2 589,18
2 t8t,t7
2 640,82
2 253,26
2 727,74
2 320,75
2 809,55

2 379
2 880
2 460
2 978

7 846,27
2 214,92
1 880,53
2 255,82
I 908,65
2 289,57
t 947,OO
2 315,58
2 011,42
2 4t2,79
2 077,75
2 485,39

2 723
2 548
2 795
2 615

t 475,26
| 846,27
7 44t,37
1 880,53
1462,87
1 908,65
1497,95
7 947,O0
7 541,O1
2 071,42
1 5E7,05
2 071,75

7 627
2 t2'
7 6A2
2 t95

I167,66
1 503,20
1 183,1 3
1 530,61
1201,02
7 553,82
7 225,06
1 585,00
1265,45
7 637,76
1 303,28
7 686,24

1 336
t 728
1 381
t 787

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

1) FUr April 2002 Pauschale von € 43.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malit

ktindbar
zum:

a

b Selbständige
Tätigkeiten mit
umfangreichen

Spezia l-
ken ntn issen

Selbständige Er
ledigung schwie-
riger Arbeiten auf

allgemeine
Anweisung

K2

Abtesc h lossene
Berufsa usbi l-

d ung,
schematische

Kaufmännische Angestellte
K5 K1

Tätitkeiten

K4

und mechani
ldung

Vorwiegend
mechanische

Tätigkeiten ohne
a bgeschlossene

erst-
malig

kü ndbar
zum:

a

b

Langjäh rige
Erfahrung,
Aufsichts-,

Weisungs- und
Dispositions-

befugnis
(Abtei lungsleiter,

Bereichsleiter)

G7 G6
Entsprechende

Qualifikation, selb-
ständige und

veran$ilortliche
Arbeiten nach
allgemeinen

Richtlinien, (Eilanz-
buchhalter, Chef-
programmierer)

Fachkenntnisse und
Berufserfahrung,
Elgenveiantwort-

lichkeit
(Protrammierer)

G5

Abgeschlossene
Berufsausbild ung
usw., selbständite

Arbeiten,
Genauigkeit usw.

(Buchhatter)

G4

Abteschlossene
Berufsa usblldung,

teilweise
selbständige

Arbeiten in einem
begrenzten

Aufgabenbereich
(Operatoi)

G3
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Datum
des

ln kraft-
tretens

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Veryielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für die Druckindustrie in Bayern

EUR WZ 22.2, Land 750 (bisher 268 6)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Ohne abgeschlossene
Be rufsa usb ild u ng,

sc he matisc he
Registratur- und
Ablegearbeiten
(BLirohilfe usw.)

01.07 ,94

ot,o7 .95

01.04.96

0t.04.97

01.04.98

0t.04.99

01.04.00

01.06.01

01.05.02

37.O1.97

31.03.98

31.o3.99

31.03.00

31.03.02

31.03.031)

3 072,86
3 467,58
3134,22
1 517,t2
3 t92,OO
1602,56
3 240,06
3 656,76
3104,99
3 7 29,87
3 473,90
3 8s3,10
3 516,1 5
3 968,65

1 604
4 068
3 727
4 206

2 459,17
2 773,76
2 508,40
2 828,98
2 554,93
2 881,1 3

2 593,27
2 924,59
2 644,91
2 982,88
2 732,34
3 081,56
2 874,15
3 t74,tO

2 885
1 2s1
2 983
3 164

1809,97
2190,37
1846,27
2 234,35
1 880,5 3
2 275,76
1 908,65
2 310,02
7 947,00
2 )56,03
2 077,42
2 433,75
2 077,75
2 506,86

2 t23
2 570
2 795
2 657

1740,44
2 357,94
t 775,27
2 398,98
1807,79
2 434,77
7 844,74
2 493,06
7 899,96
2 567,77
7 941,89
2 523,95

1 981
2 677
2 046
2 765

t 369,7 5
t 809,97
t 397,36
1846,27
t 42),44
1 880,53
7 444,97
1 908,65
7 474,O5
7 947,O0
7 522,63
2 07t,42
1 568,13
2 071,75

7 607
2 123
7 662
2 795

7 752,96
I 526,27
7175,97
1 556,88
I 797,96
1 585,52
1 215,85
7 609,55
7 240,39
1647,75
1 281,30
7 695,96
1379,64
t 747,08

1 353
7 797
7 399
7 852

1) FUr April 2002 Pauschale yon € 43.

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

EUR wz 24, Land 050 (bisher 200 1)

Entgeltsätze ftir Angestellte

in Entteltgruppe

E 13

Meister

E 11 E7

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.04.96

o1.04.97

01.04.98

07.07.99

01.07.00

01.07.01

01.05.02

31.03.96

11.03.97

3 1.03.981)

31.o5.99

3o.06.oo1)

31.03.02

30.04.031)

1249,26

1)14,79

3163,79

3 444,57

3 547,85

) 626,08

3 699

) 821

7 740,44
2151,94
1775,27
2 398,98
7 807,79
2 434,77
1844,74
2 493,06
1922,97
2 567,77
t 965,47
2 621,95

2 005
2 677
2 046
2 765

7 647,89

1 681,1 3

7 705,67

1746,57

179E,72

1 838,09

I 875

7 937

1267,87
1484,28
I 287,43
t 573,94
1 305,84
7 536,43
7 137,0J
7 573,25
7 177,42
1 620,28
7 407,59
t 656,07

7 436
1 689
7 48)
t 745

1249,26

3 374,79

3163,79

3 444,57

3 547,85

1626,08

3 699

1 827

I 647,89

1 681,13

1705,67

7 746,57

7 798,72

1 838,09

7 875

7 917

7 251,87
7 484,28
7 287,4)
7 573,94
1 305,84
7 516,41
7 337,O3
7 573,25
7 377,42
7 620,28
t 407,59
7 556,07

7 416
1 689
1 483
7 745

1249,26

3 374,79

3 363,79

1 444,57

3 547,85

3 625,08

1 699

3 827

2 77 4,52
2 787,56
2 217,98
2 843,29
2 250,77
2 885,73
2 )04,90
2 954,76
2173,93
3 043,27
2 426,08
3 110,19

2 475
3 173
2 556
3 277

Meister
mit
nders

vielseiti-
gem und
schwie-
rigem

Aufsic hts-
bere ic h

Meister
Vera

tn
einem

zugewie-
Senen

Aufsic hts-
bereic h

Meister
mit

einfachem
Arbeits-
gebiet

7 78),39

1 819,18

7 846,27

7 890,76

7 947,57

7 990,46

2 030

2 097

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

a

b

Abteiluntsleiter mit
troßer Verantwortung

und weitgehender
Aufsichtsbefugnis in

Gro8betrieben

6

Qualifizierte Tätigkeiten
schwieriger Art
(Selbständ ige

Korrespondenten usw.)

5

Spezialkenntn i sse
(Buchhalter usw.)

3

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung usw.,

Arbeiten nach
allgemeiner Anweisung

(Kontorist usw.)

2erst.
malig

kti nd ba r
zum:

erst-
malig

ktind ba r
zum:

a

b

E 13

Selbstän-
dige Tätig-

keiten
nach

allgem.
Richt-
lin ien,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

E1

Tätigkei-
ten, die

eine kurze
Ein'

weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

Tätigkei-
ten, die

eine kurze
Einwei-

su ng
erford e rn
(tec hn i.

sc he
Arbeiten)

Xaufmännische Tätigkeiten

E1

Berufsa

b itd ung,

tn

usw.

männ
Tätitkeite

usw.

E 13 E9E9

tSun

Technische Tätigkeiten

Dreiiä

hn isc

bildung,
nach An-
weisung

höherwer-
tige kauf- begrenzte

Leitungs-
a ufgaben

Selb-
ständ ite

nach
allgem

E4

Zwei-
lährige

e rufsau

E4

Zwei-
iährige

bildung,
Büro-

a rbeiten
nach ein-
gehender

bild u ng,
nac h

höher-
wertige

Arbeiten
nach ein-
gehend er

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, ftir luni 1999 Pauschal.
betrag von € 102,26, for April 2002 Pauschale von € 85.
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erst.
malig

kUndbar
zum:

a

b

I

Kaufmännische und technische Tätigkeiten

Selbständige
Tätigkeiten
nach allge.

meinen
Richtli n ien,
begrenzte
Leitunts.
aufgaben

E9
Dreifährige
Berufsaus.
bildung,

nac h
Anweisung

höhenvertite
kaufmän-

nische oder
tec hnische
Tätigkeiten

Zweiiährige
Berufsa us.

bild u ng,
Büroarbeiten

nac h
eingehender
Anweisung

usw.

Tätigkriten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern

(tec h n ische
Arbeiten,

E 13 E 11 e4 E1

Post)
len von

Selbständite
Tätigkeiten,

entsPre.
chende

Berufser-
fahrung usw.

mit Ver-
antwortung

24 Chemlsche lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Hamburg

EUR WZ 24, Land 125 (bisher 200 2)

Entgeltsätze fUr Angestellte

in Entgeltgruppe

Meister
E 13 E72 E9 E7

lbständ ige
Tätigkeiten
nach allge.

meinen
Ric htlin ien,
begrenzte
Leitungs-
aufgaben

Schwieriges Meister mit
n icht

einfachem

Meister mit
einfachem

1) lm Aprit 1997 Einmalzahlung von € 30,68, fürlunl 1999 pauschal-
betrat von € 702,26, filrApril 2002 Pauschale von € 85.

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.04,96

07.04.97

01.04.98

07.o7.99

01.07.00

01.07.01

01.05.02

3t.01.97

31.03.981)

31.0 5.99

3o.o6.oo1)

31.03.02

30.04,031)

3 296,87

) 346,41

3 426,68

1529,45

3 607,16

3 679

3 801

2 240,48
2 872,44
2 274,21
2 975,39
2 328,42
2 985,43
2 398,47
1074,9t
2 451,73
3 742,40

2 500
3 205
2 583
3 311

1 81 2,53
2 449,60
1840,14
2 486,47
1 884,1 1

2 546,23
1 940,35
2 622,42
1982,79
2 675,08

2 023
2 729
2 090
2 824

1714,87

7 740,44

1782,36

1 836,05

1876,44

7 914

7 977

7109,42
7 540,52
1 328,85
7 56),51
1 360,55
1 600,85
t 401,45
7 648,92
1412,13
1685,22

7 467
7 719
1 510
I 776

2 460,85
) 754,67
2 497,66
3 202,22
2 557,48
3 278,97
2 634,18
3 377,O8
2 691,95
3 457,22

2 746
1 520
2 836
1 636

3 296,81

3146,47

) 426,68

3 529,45

) 607,16

3 679

3 800

2 406,65
3 085,14
2 442,95
3 731,66
2 50t,24
3 206,82
2 576,40
1302,95
2 631,15
1375,55

2 686
3 443
2 774
) 557

1872,53
2 449,60
7 840,14
2 486,4r
1 884,1 1

2 546,23
1940,35
2 622,42
7 982,79
2 675,08

2 023
2 729
2 090
2 824

7 854,46

7 882,07

7 927,06

1984,84

2 028,29

2 069

2 737

E7

Meister

Entgelttarifvertrag für die chemische und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen
EUR WZ 24, Land 200 (bisher 200 3)

Entteltsätze ftlr Antestellte
ln Entgeltgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.04.96

o1.o4.97

01.04.98

07.o7.99

01.07.00

01.07.01

01.05.02

E 13

Meister
mit

besonde rs
vielseiti-
gem und
schwie-
rigem

Aufs ichts-
bereich

) 460,42

,5t2,58

1596,94

3 704,82

3 786,12

3 862

) 989

Meister

E9

Meister
mit nicht
nfachem

Arbeits-
geb iet

mit
fachem

Arbeits-
gebiet

31.o3.97

31.03.98

31.05.99

3o.o5.oo1)

31.03.02

30.04.031)

3 522,80

3 575,46

166t,36

3 771,29

3 854,72

3.931

4 067

2 409,27
3 088,20
2 445,51
) 134,73
2 503,80
3 209,89
2 57E,44
3 306,01
2 635,20
3 378,62

2 688
) 446
2 777
3 560

7 657,70

1 682,1 5

7 722,54

7 774,78

1 813,04

t 849

I 910

7 282,32
1 508,82
1307,75
t 537,32
1312,94
1 568,13
7 372,82
| 615,t7
7 402,98
1 650,45
I 431
I 684
I 478
7 719

3 522,80

3 575,46

3 661,t6

3 77t,29

3 854,12

? 937

4 067

I 657,10

1 682,1 5

t 722,54

1774,78

1 813,04

I 849

1 910

1282,32
1 508,82
1107,75
t srt,32
t 332,94
1 568,13
t )72,82
7 615,77
1 402,98
7 650,45

1 411
1 684
t 478
t 739

190),54
2 572,82
1932,77
2 677,77
7 978,70
2 674,06
2 038,01
2 754,33
2 083,00
2 815,17

2 724
2 877
2 195
2 966

t 791,70

1 820,20

1861,66

7 979,39

1 961,83

2 001

2 067

a
b

a
b

a
b

a
b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

dige Tätig-
keiten
nac h

allgem.
Richt-
lin ien,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

stä nd ite
Tätitkei-

ten,
entspre-
c hende
Berufs-

erfa hrung
usw.

E4

Zwei-
lä h rige

Berufsaus-
bildung,

BUro-
arbeiten
nach ein-
gehender

ständ ige
Tätigkeiten

nach
allgem.

Ric ht-
lin ien,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

ständ ige
Tätigkei-

ten,
entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

Kaufmännische Tätigkeiten Technische Tätigkeiten

usw.usw,

E1

ische

E 13

Selbstän-

E 11

Selb,

E 13

Selb-

E 11

Setb-Tätigkei-
ten, die
ine kurze

Ein-
weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E4

Zwei-
iährige

Berufsa us.
bildung,

Arbeiten
nach ein-
gehender

E1

Tätigkei.

erfordern
(tech-

n i sche
Arbeiten)

ten, die
ine kurze
Einwei-

sun g

16, R 4.2, Oktober 2002

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, for,uni 1999 Pauschal.
betragvon €102,26, furApril 2002 Pauschalevon € 85.
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



Technische Tätigkeiten

Tätitkeiten
nach

allgem.
Richtli n ien,
begrenzte
Leitungs-
a ufga ben

E9

Dreilä h rige
Berufsa us-

bild ung,
n ach

Anweisung
höher-
wertige

technische
Tätigkeiten

Tätigke iten,
die eine

kurze
LEinweisung
I erfordern

E1

(tech n ische
Arbeiten)

E 13

Selbstä n-
dige

erst-
malig

kti nd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische Tätigkeiten

Selbstän-
dige

Tätigkeiten
nac h

allgem.
Richtlinien,
begrenzte
Leitungs-
a ufgaben

E9

Dreiiährige
Berufsaus-
bitdung,

nac h
Anweisung

höher.
wertige

kaufmän-
n ische

Tätigkeiten

die eine
ku rze

Ei nweisun g
erford ern
(verteilen
von Post)

E1

Itätigkeiten,

E 13

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

EUR wz 24, Land 350 (bisher 200 4)

Entteltsätze fUr Antestellte
in Entgeltgruppe

Meister

E 13 E 11 E9 E7

Datum
des

lnkraft.
treten s

01.03.95

0t.03.97

01.03.98

01.06.99

01.06.00

01.05.01

01.04.02

28.02.97

28.02.981)

31.05.001)

28.02.02

31.03.031)

J 572,40

3 525,08

3 771,0O

1824,46

3 908,83

3 987

4 779

3 607,54

3 655,74

3 743,68

3 856,16

) 947,04

4 020

4 752

1 915,81
2 589,18
t 944,95
2 628,04
7 997,48
2 690,9J
2 051,30
2 771,77
2 096,30
2 832,56

2 738
2 889
2 209
2 984

7 296,12
7 524,67
1 315,55
7 547,68
7 147,25
1 585,00
I 387,65
7 632,55
7 418,72
I 568,3 5

7 446
7 702
7 494
1 758

3 660,34

3 775,05

3 804,01

3 918,03

4 004,44

4 085

4 220

3 694,08

3 7 49,J0

3 839,29

3 954,33

4 041,25

4 722

4 258

1944,44
2 627,51
7 973,59
2 665,90
2 020,61
2 730,87
2 081,47
2 812,62
2 127,49
2 87 4,48

2 770
2 932
2 242
1 029

7 296,12
I 524,67
7 375,55
7 547,68
t 347,25
1 585,00
7 J87,65
t 632,55
I 478,12
7 668,)5
t 446
I 702
7 494
7 758

3 554,50

1 607,68

3 694,08

3 805,03

3 888,89

3 967

4 098

beson ders

3 569,)3

1623,O1

) 709,97

3 821,40

1905,25

3 983

4 175

2 429,15
J 774,28
2 465,45
3 160.81
2 524,25
3 216,48
2 600,41
7 3)),62
2 657,70
1 406,7 4

2 777
1 475
2 800
3 590

7 944,44
2 627,53
7 973,59
2 666,90
2 020,67
2 730,87
2 087,47
2 812,62
2 727,49
2 87 4,48

2 170
2 932
2 242
3 029

1 840,14

t 867,75

7 972,7 4

1 970,01

2 0t1,47

2 054

2 722

Meister mit
e infachem

Arbeits-
geb iet

Meister mit
besond ers

gem
und

schwieri-
gem

Aufsichts-
bereich

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

sene n
Aufsichts-

bereich

Meister mit
0!!x!

einfache m
Arbeits-
gebiet

Meister mit
einfachem

Arbeits-
gebiet

a
b

a
b

30.04.99

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, für Mai 1999 Pauschal'
beträg von € 702,26, fur März 2002 Pauschale von € 85'

Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen
EUR wz 24, Land 351 (bisher 200 5)

Entgeltsätze ftlr Angestellte

in Entteltgruppe

Meister

E 13 E 11 E9 E7

Meister mit
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.04.95

07.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

01.07.01

01.05.02

37.03.97

31.03.981)

)1.05.99

3o.o6.ool)

31.03.02

30.04.031)

t 9Jt,66
2 610,1 5

1 960,80
2 649,57
2 007,33
2 7t2,97
2 067,66
2 794,27
2 711,17
2 8s5,57

2 756
2 977
2 227
3 009

1303,79
1 533,88
7 323,22
1 556,88
1354,92
t 594,21
1395,83
7 642,27
I 426,50
7 678,57

7 455
7 712
7 504
7 769

1 950,80
2 650,03
1990,46
2 589,91
2 038,01
2 754,33
2 099,36
2 817,16
2145,38
2 899,54

2 188
2 957
2 267
3 055

7 303,79
1 533,88
7123,22
1 556,88
7 354,92
1 594,27
t 39s,83
I 642,27
t 426,50
t 678,57

7 455
7 772
1 504
I 769

2 435,28
3 722,46
2 472,70
1169,50
2 537,47
3 245,58
2 607,59
? 342,83
2 664,85
1476,45

2 718
3 485
2 808
3 600

1 960,80
2 650,03
7 990,46
2 689,9t
2 038,01
2 754,33
2 099,35
2 837,16
2 745,38
2 899,54

2 188
2 957
2 267
3 055

1836,05

1 863,66

1 908,14

7 965,47

2 008,87

2 049

2 777

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

Aufsichts
bereic h

Meister mit
nicht

einfachem
Arbeits-
gebiet

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, fUr,uni 1999 Pauschal-
betrag von € 702,26, fürAprit 2002 Pauschale von € 85.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

Technische Tätigkeiten

Selbstän -

dige
Tätigkeiten

nach
allgem.

Ric htlin ien,
begrenzte
Leitunts-
aufgaben

Dreiiährige
Berufsa us-

bi ld ung,
nach

Anweisung
höher-
wertige

techn isc he
Tätigkeiten

Tätigkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern

(tec hn isc he
Arbeiten)

E9 E1E 13

schwi
rigem

Aufs ic hts-
bereich

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Tätitkeiten

E 13

Selbstän-
dige

Tätigkeiten
nac h

allgem.
Richtti n ien,
begrenzte
Leitu ngs-
aufga ben

E9

Dreijährige
Berufsaus-
bildung,

n ach
Anweisung

höher-
wertite

kaufmän-
n isc he

Tätitkeiten

E1

Tätigkeiten,
die eine

ku rze
Einweisunt
erfordern
(Verteilen
von Post)

-42-



24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Hessen

EUR

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgelttruppe

WZ 24, Land 450 (bisher 200 5)

E 13

Meister

E 11 E7
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.03.96

07.03.97

01.03.98

01.06.99

01.06.00

01.06,01

01.04.02

28.O2.97

28.02.98r)

30.o4.99

31.05.001)

28.02.02

31.03.03 r)

3 766,)5

1416,96

3 498,77

3 603,59

3 682,84

) 756

3 880

3 477,67

3 523,82

3 608,19

3 776,58

3 798,19

3 875

4 003

1742,99
2 355,52
7 769,O7
2190,29
1 811,00
2 447,55
7 865,70
2 521,78
7 906,61
2 576,40

7 945
2 628
2 009
2 715

1 831,95
2 475,68
7 859,57
2 513,00
1 904,05
2 571,17
t 961,)2
2 650,54
2 004,26
2 708,82

2 045
2 76)
2 tt2
2 854

I 291,57
7 522,12
1 313,00
7 544,6t
t )44,70
1581.94
1 385,09
7 629,49
I 415,77
7 665,28

7 444
t 699
I 492
t 755

7101,24
1 530,81
1120,67
1553,82
1352,37
1597,14
7 392,76
1 638,69
7 423,95
t 67 4,99
I 453
t 709
1 501
7 765

1 579,55

3 633,24

3 720,67

3 832,13

3 976,50

3 995

4 t27

3 609,72

3 661,92

3 751,86

3 864,14

3 949,22

4 028

4 t6t

7 977,86
2 591,74
1946,49
2 610,09
7 991,02
2 692,97
2 052,84
2 773,76
2 097,83
2 834,60

2 140
2 897
2 zto
2 987

129J,57
1522,72
1 313,00
1 544,6t
I )44,70
7 581,94
1 385,09
1629,49
| 475,77
7 665,28

7 444
t 699
I 492
I 755

2 352,97
3 017,73
2188,76
3 062,64
2 446,53
1736,26
2 579,65
1210,34
2 57 4,87
3 301,41

2 626
3 167
2 711
1 478

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,58, f0r Mai 1999 pauschal-
betrag von € 702,26, ftir Mäiz 2002 Pauschale von € 85.

Entgelttarifuertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie
in Rheinland-Pfalz

EUR
WZ 24, Land 550 (bisher 200 7)

Entteltsätze ftlr Angestellte

in Entgeltgruppe

E 13

Meister

E 11 E7
Datum

des
lnkraft-
tretens Meister mit

n icht
einfachem

Meister mit
einfachem
rbeitstebiet

Meister mit
besonders

vielseitigem
und

schwierigem
Bereic h

3 47t,76

1521,11

3 607,68

3 776,07

? 797,88

3 874

4 002

Meister mit
besonders

vielseitigem
und

schwierlgem
Aufsichts-

bereich

7 609,72

3 66),92

) 75t,86

1864,14

1949,22

4 028

4 761

Meister mit
Verant-

wortunt in
einem

zugewie-
senen

Aufsichts-
bereich

Meister mit
ei nfachem

iet

1799,24

1826,13

1870,31

t 926,55

1968,99

2 008

2 075

01.03.95

07.o1.97

01.03.98

01.06.99

01.06.00

01.06.01

01.04.02

28.O2.97

28.02.981)

30.o4,99

31.05.001)

28.02.O2

31.03.031)

1974,70
2 667,47
2 001,24
2 707,29
2 051,30
2 772,22
2 773,77
2 855,57
2159,70
2 918,45

2 20)
2 977
2 276
1 075

7 307,24
I 530,81
7120,67
1 553,82
r 152,37
1 591,14
t 392,76
1638,69
1423,95
7 674,99

7 45)
t 709
I 501
t 765

2 470,56
, 767,45
2 507,89
3 215,00
2 567,71
3 292,21
2 644,91
3 390,89
2 703,20
,465,54

2 757
3 535
2 848
3 652

1 811,51

1 838,61

1 882,58

7 938,82

7 981,26

2 021

2 088

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, fur Mai 1999 Pauschal.
betragvon e702,26, f0rMäz 2002 Pauschalevon € 85.

Statistisches Sundesamt, Fachseric 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Selbständite
Tätitkeiten

nach
allgemeinen
Ric htlin ien,
begrenzte
Leitunts-
befugn is

E9

Dreiiährige
Berufsaus.

bild u ng,
nac h

Anweisung
höhenruertige

kaufmän.
n isc he

Tätitkeiten

Tätitkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern
(verteilen
von Post)

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Richtlin ien,
begrenzte
Leitunts.
befugn is

E9

Dreiiährige
Berufsaus-
bildung,

nac h
Anweisung

Tätitkeiten,
die eine

kuize
Einweisung
erfordern

(tec hn isc he
Arbeiten)

E1 E1E 13 E 13

Kaufmännische Tätigkeiten Technische Tätitkeiten

lbständ

techn ische
Tätigkeiten

erst-
malig

ktind ba r
zum:

a

b

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlin ien,
begrenzte
Leitu nts-
befugn is

E9

Dreijährige
Berufsaus.
bildung,

nach
Anweisung

höhen^,ertite
kaufmän-

nische
Tätigkeiten

Tätitkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Richtlin ien,
begrenzte
Leitungs-
befugnis

Tätigkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern

(techn ische
Arbeiten)

E 13 E1E9E1

Kaufmännische Tätitkeiten Technische Tätitkeiten
E 13

Selbständ Dreijährige
Berufsaus-
bitdung,

nach
Anweisung

tec hn ische
Tätigkeiten

-43-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

EUR WZ 24, Land 650 (bisher 200 8)

Entgeltsätze fUr Angestellte

in Entgeltgruppe

E 13

Meister

E 11

1) lm Ap.il 1997 Einmalzahlung
betrag von € 102,26, forApri

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

01.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

01.07.0r

01.05.02

1t.o).97

31.03.981)

37.05.99

3o.o6.oo1)

31.03.02

30.04.031)

1 617,39

3 671,59

3 759,53

3 872,52

3 957,97

4 037

4 770

) 266,1f

3115,22

3194,98 
.

3 496,7J

) 573,42

3 645

1 765

7 868,77
2 525,27
1 896,89
2 563,77
7 947,89
2 624,46
2 000,17
2 703,20
2 044,74
2 762,51

2 085
2 818
2 754
2 971

t 317,60
1550,24
7 )17,03
7 573,25
1369,24
1 611,08
1 410,65
7 659,65
7 441,3J
t 695,96
t 470
7 7)0
1 519
7 787

3 800,94

3 858,21

3 9s0,75

4 069,37

4 158,85

4 242

4 382

2 770,61
2 852,50
2142,82
2 895,45
2 791,95
2 964,98
2 259,97
3 0s),9s
2 309,51
3 720,91

2 )56
3 r83
2 431
3 288

7 )77,60
7 550,24
t 3)7,O)
t 573,25
7169,24
1 61 1,08
1 410,55
1659,65
7 447,33
7 695,96

7 470
7 710
1 519
7 787

3 501,33

3 553,99

3 5)9,38

3 748,79

3 831,11

3 908

4 017

2 477,39
3 099,45
2 451,69
3 745,98
2 513,00
3 221,65
2 588,16
3 318,28
2 645,42
3 J91,40

2 698
3 459
2 788
) 574

von € 30,68, furruni 1999 Pauschal'
I 2002 Pauschale von € 85.

Meister mit
besond ers

vielseitigem
und

schwierigem
Aufsic hts-

be reich

Meister mit
Verant-

wortung in
einem zu-

gewiesenen
Aufsichts-

be reic h

E7

Meister mit
e infachem
rbeitsgebiet

1889,22

7 g77,34

1961,36

2 022,76

2 066,64

2 108

2 178

Meister
mit

einfachem
Arbeits.
gebiet

Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Bayern
EUR

Entgeltsätze für Antestellte

in Entgeltgruppe

WZ 24, Land 750 (bisher 200 9)

E 13

Meister

E9 E7

Datum

lnkraft-
tretens

07.04.96

07.04.97

01.04.98

0r.07.99

01.07.00

01.07.01

01.05.02

Jl.o3.97

31.03.981)

37.O5.99

3o.o6.oo1)

31.03.02

30.04.031)

t 760,18
2179,04
7 786,97
2 414,83
7 829,91
2 472,61
7 884,62
2 546,74
t 926,04
2 602,99
t 964
2 655
2 030
2 743

1645,85

7 670,39

1770,27

7 7 6t,40

1 800,26

1 836

I 897

7 279,76
7 505,75
7 299,19
7 528,25
1 330,38
1 565,06
7 370,26
1 612,10
r 400,43
t 647,18

7 429
1 580
7 476
7 716

3 389,1s

3 439,97

3 522,29

3 628,73

1 707,89

3 782

3 907

1 805,37
2 439,88
1 832,98
2 476,70
7 876,44
2 536,07
1911,19
2 672,79
1975,63
2 669,4s

2 015
2 72J
2 081
2 812

7 645,8s

7 670,39

1770,27

1761,40

1 800,26

1 836

I 897

7 279,76
1505,75
7 299,79
7 528,25
1 330,38
1 565,06
7 370.26
1 61 2,10
7 400,43
t 647,38

7 429
1 680
I 476
7 716

7 805,17
2 4)9,88
1 832,98
2 476,70
7 876,44
2 516,01
7 933,79
2 672,79
1975,63
2 669,45

2 015
2 721
2 081
2 812

7 786,45

1 813,04

1 856,50

1972,21

1954,16

t 991

2 0s9

des
Meister

mit
beson ders

vie lsei-
tigem und

schwie-
rigem

Aufsichts-
bere ic h

3 266,73

? 315,22

1394,98

1 496,73

3 573,42

1 645

3 765

Meister
mit nicht

einfachem
Arbeits-
gebiet

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,0ktober 2002

Selbständige
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlinien,
begrenzte
Leitunts-
befugn is

E9

Dreilährige
Berufsa us-
bildung,

nach
Anweisung

höherwertige
kaufmän-

n ische
Tätigkeiten

Tätitkeiten,
die eine

kurze
Einweisung
erfordern
(Verteiten
von Post)

TätiBkeiten
nac h

allgemeinen
Richtlin ien,
begrenzte
Leitu nts-
befugn is

Dreiiährige
Berufsa us-

bild un g,
nach

Anweisung
höherwertige
tec hn isc he
Tätigke iten

Tätitkeiten,
die eine

ku rze
Einweisun g

erfordern
(technische
Arbeiten)

Technische Tätigkeiten

E1
Xaufmännische Tätigkeiten

E1 E9E 13 E 13

bständige
erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

usw.

Technische Tätigkeiten

nach
allgem.
Richt-
lin ien,

begrenzte
Leitungs-
a ufgaben

Berufsaus-
b ild u ng,
nach An-
weisung
höher-
wertite

eine kurze
Einwei-

5Un8
erfordern

(tech-
n isc he

Arbeiten)
hnisc

E9

hnisc

die
ähri

E4

Zwei-

E 13

Selb-
ständ ige

E1

Tätig-
lährige

Berufsaus-
bildung,

Arbeiten
nach ein-
ge hender

erst-
malig

kilnd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische Tätitkeiten

dige Tätit-
keiten
nac h

allgem.
Richt-
lin ien,

begrenzte
Leitungs-
aufgaben

E1

usw.

E9

erufsau

E 13

Selbstän-
Tätig-

keiten, d
b itd u ng,

Bfiro-
a rbeiten
nach ein-
gehender

eine kurze
E in-

weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

E4

Zwei-
jährige

bildung,
nach An-
weisung

höhenver-
tige kauf-

1) lm April 1997 Einmalzahlung von € 30,68, fur,uni 1999 Pauschal.
betrag von € 702,26, fUr April 2002 Pauschale von € 85.
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24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Bertin-West

EUR wZ 24, Land 925 (bisher 2oo 10)

Entgeltsätze für Angestellte

in Entgelttruppe

Datum
des

lnkraft-
treten s

E 13

Meister
mit

beson ders
vielsei-

titem und
schwie-
rigem

Aufsic hts-
bereich

Meister

E 11

Meister

wortung in
einem
zute-

wiesen en
Au fsichts-

bereic h

E7

Meister
mit

einfachem
Arbeits.
geb iet

07.04.96

07.04.97

01.04.98

07.07 .99

01.07.00

01.07.01

01.05.02

37.03.97

31.03.981)

31.0 5.99

31.03.02

30,04.031)

3 283,01

3 )62.77

3 458,89

3 562,77

1640,97

1 714

3 877

2194,98
2 874,t5
2 257,73
2 886,75
2 330,47
2 987,48
2 199,49
3 076,44
2 452,67
3 144,45

2 502
3 208
2 5E5
3 314

7 797,06
2 420,46
1 818,1 5
2 455,76
1 851,61
2 575,56
7 977,34
2 590,72
7 959,27
2 647,98

7 999
2 70t
2 055
2 790

1 285,90
7 572,97
1 305,33
7 535,41
7 )16,52
1572,22
1376,40
1679,26
t 406,56
1555,05
I 415
1 688
7 482
t 744

3 328,57

3 378,71

3 458,89

3 562,77

3 640,9t

1 714

3 837

2 242,01
2 874,48
2 275,76
2 977,43
2 330,47
2 987,48
2 399,49
3 076,44
2 452,67
3 t44.45

2 502
3 208
2 585
3 314

818,1 5
456,7 6

1 861,61
2 575,56
7 977,14
2 590,72
7 959,27
2 647,98
t 999
2 70t
2 065
2 790

1 305,33
1 535,4r
7 336,52
7 57 2,22
t )76,40
7 679,26
t 406,56
1 55 5,05
t 415
1 688
I 482
7 744

3 207,3)

3 376,24

3 458,89

3 s62,17

1640,97

3 7t4

7 837

2 794,98
2 8t4,75
2 251,71
2 886.75
2 310,47
2 987,48
2 399,49
3 076,44
2 452.67
3144,45

2 502
3 208
2 58s
3 374

1 81 5,60

7 842,70

7 886,67

7 942,91

1 985,86

2 026

2 093

e Berufsaus-
bildung sowle
elne betriebs.

spez ifische
Zusatzquall-

fikation,
z.B.

Meister
ohne IHK-
Abschluß

2 044,74
2 289,57

2 10r
2 354

797,06 1285,90
420,46 7 512,9t

r) lm
für

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.95

01.07.96

o7.o7 .97

01.07.98

ot.07 .99

01.r0.00

01.05.02

30.04.96

11.05.97

30.06.9E

30.09.002)

31.10.01

30.04.032)

2 63t,15
3 049,86
2 685,82
3 11r,21
2 7r1,8'
3163,87
2 786,54
3 227,27
2 869,88
1323,9r
3 128,08
3 407,25

3 276
3 503

1 250,1 1
1676,07
1275,t6
t 709,76
1296,64
7 73E,90
1122,77
1773,67
1362,59
1 825,85
1 633,58
t 797,t9
t 679
7 847

I 091,61
1386,62
1 113,59
t 4t4,74
1 132,51
1 438,78
r 155,01
I 467,41
1 189,78
1 511,38
1 408,61
7 549,7)

1 448
t 591

2 E00,35
) 187,90
2 856,59
,257,82
2 905,16
3 r07,04
2 962,94
) 172,99
3 051,90
1474,23
3 128,08
3 407,25

3 275
3 503

t 212,72
1724,59
I 257,27
7 758,84
7 278,74
I 789,01
1 304,31
1 824,80
1 343,68
1879.5t
1 633,58
I 797,19
t 679
7 847

2 965,49

3 024,80

, 076,44

3 137,80

1232,39

3 1 28,08
3 407,25

3 216
3 503

2 337,12
2 547,26

2 403
2 679

3o.o6.oo1)

April 1997 Einmatzahlung von € 30,68, ftlr luni 1999 € 102,25,
April 2002 Pauschale von € 85.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehaltstarifuertrag für die Kautschukindustrie in Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland*)

EUR WZ 25.7, Land 450 (bisher 213 2)

Entgeltsätze fUr Angestellte

in Entgeltgruppel)

8
(att M 1)

Abgeschlos-

2 276,27 2 047,27

2321,78 2 088,12

2 361,15 2 t2r,97

2 408,18 2 t66,14

2 480,79 2 237,28

*) Vor dem 01.10.2000 nur Hessen.
1) Vor dem 01.10.2000 in kaufmännische und technische Angestellte

bzw. Meister unterteilt, bei niedrigerem Entgeltsatz ab 01.10.2000 -
Besitz sta n d swah ru ng.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.2, oktober 2002

erst-
malig

künd ba r

zum:

a

b

stän d ige
Täri8.

keiten,
ents pre-
chen de

' Berufs-
erfahrung

usw.

E 11

Selb-
stä nd ite

Tätig-
keiten,

entspre-
chende
Berufs-

erfahrung
usw.

E9
Dreijä h rige
Be ru fsa u s.

b ild ung,
nach An-
weisung
höher-
wertige

techn ische
rätigkeiten

E1

Tätig-
keiten, die
eine kurze

Einwei-
sung

erfordern
(tech-
nische

Arbeiten)

Kaufmännische Tätigkeiten Technische Tätigkeiten
E 13 E9 E1 E 13

nnrSc

Tätig.
di

Berufsa u

E 11

Selb-

Spez ia l-
wissen,

begrenzte
Leitungs.
aufgaben

usw.

Spezial-
wissen,

begrenzte
Leitungs-
aufga ben

usw.

eine kurze
Ein.

weisung
erfordern
(Verteilen
von Post)

bild ung,
nach An-
weisung

höhenver-
tige kauf-

erst-
malig

ktlndbar
zum:

a

b

(alt K s)

Ken ntn isse
und Fertit-
kelten die

ilblicherueise
durch einen

Fac h.
hochschul.

. abschluss
erworben
werden

(Personalver-
antwortung)

t2

die in einer
Anbrnzeit von

in der Regel
mehr als 5
Monaten
erworben
werden,

2,8,
B0rogehllfe

einfacher
Art, nach

ku rzer
Einweisunt,

z. B,
Registratur.

arbeiten

Tätigkeiten

6
(att K 2)

2
(alt x/Tl)

Kenntn isse
und Fertig-
kelten die

tibticherweise
durch einen

Fac h.
hochschut-
abschluss
erworben
werden
(Gummi'

technike0

(alt T 5)
72 6

(alt T 2)

Tätigkelten

die in einer
Anlernzeit von

in der Regel
mehr als

6 Monaten
enrvorben
werden,

z.B.
Tellezelchner

l2
(alt M 4)

Abgeschlos-
sene Be-

rufsausbil-
dung sowie
eine fach-
bezogene
berufliche
Zusatzaus-

bildung,
z.B.

IHK-Meister

9
(alt M 2)

Zusätzliche
Personal-

verantwortung

-45-

2) Einmalzahlung in Höhe von 13 % eines tariflichen Monatsgehaltes
(wird mit dem Gehalt für August 1999 ausgezahlt). Fur die Monate
November 2001 bis April 2002 Pauschalzahlung von € 282,00.



25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehattstarifuertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

EUR wz 25.2,Land 450 (bisher 210 2)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in VergUtungsgruppe

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.10,95

01.10,96

01.10.97

01.10.98

01.10.99

01.12.00

01.12.01

30.09.96

30.o9.971)

30.09.9E

10.o9.99

30.11.00

30.1 1.02

2 454,20
2 943,OO

2 485,90
2 981,14
2 521,2'
) 025,83
2 578,96
3 092,29
2 656,76
3184,84
2 774,45
3 254,88

2 777
7 323

2 284,45
2 76),02
2 374,17
2 798,87
2148,87
2 840,74
2 400,52
2 903,12
2 472,6t
2 990,03
2 526,80
3 055,99

2 5E0
3 120

1977,54
2 425,57
7 997,17
2 457,27
2 027,27
2 494,08
2 07t,75
2 54E,79
2 734,13
2 625,48
2 t81,77
2 68),26

2 227
2 740

t 841,67
2 213,83
I 865,70
2 262,98
1 893.83
2 296,72
1935,24
2 347,14
7 993,5?
2 417,90
2 0)7,50
2 471,07

2 080
2 521

t 768,05
2 044,14
179t,06
2 070.73
1 818,15
2 707.92
1 858,03
2 747,94
7 9t3,77
2 212,36
1955,69
2 260,91

7 997
2 30E

7 637,67
7 790,54
7 659,14
1 814,06
1 584,20
1 841,16
t 72t,ot
1 881,55
7 772,65
7 937,80
1 811,51
1 980,23
I 849
2 022

0hne Berufs-
ausbildung,

einfache
Arbeiten

7129,36

7146,74

t 367,79

t 397,16

t 479,29

7 470,99

I 502

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) lm Dezember 1996 Einmalzahlung von Q 127,a2.

Datum
des

lnkraft-
treteng

01.04.96

01.04.97

01.06.98

01.09.99

01.10.00

01.10.01

31.o3.97

31.03.98

30.06.99

30.09.001)

30.09.01

30.09.02

2 551,86
J 002,37

Gehaltstarifuertrag für die kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern
EUR wz 25.2, Land 750 (bisher 210 3)

Monatsbeträte fUr An grstellte

in Gehaltsgruppe

M5
Meistel

M3 M1

2 590,20
1 047,30.

2 657,70
1726,55

2 7)7,46
3 220,72

2 797,79
3 297,t9

1 518,54
2 051,30

1547,55
2 081,98

7 587,43
2 t)6,78
7 628,98
2 200,09

7 220,45
7 723,O5

1 238,86
7 749,73

1277,07
1794,6)

1309,42
1848,32

1 338,05
1889,22

7 t44,27
7 4t1,77

1 161,66
7 432,13

1 191,82
7 469,45

2 641,33
3 108,14

2 680,70
3 754,67

2 750,24
1236,48

2 812,56
3 )33,62

2 894,91
3 406,74

I 487,72
2115,27

7 501,77
2146.97

7 542,57
2 202,65

1 589,10
2 268,60

7 623,86
2 )78,71

Meister mit
einem

besonders
schwierigen
Bereich usw,

3 10E,14

3154,67

3 236,48

,333,62

3 406,74

1 478

Melster mit
Velant.

wortunt lm
zuge-

wiesenen
Auf-

usw,

2 555,45

2 594,87

2 662,30

2 742,06

2 802,39

2 861

Meister mit
elnfachem

usw.

1723,05

1749,73

1794,61

1848,32

7 889,22

t 929

7 227,61
1 573,42

2 857
3 360

7 664,77
2 248,66

1 700
2 296

7 254,77
1546,66

1 281
I 579

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

Auf den
Aufgabenbereich
bezogene Fach-

ken ntn isse
(Bearbeitung
schwieriger
Vorgänge)

9

Abteschlossene
Berufsaus-
bildung,

qualifizierte
Kenntnisse und

Fertigkeiten

7

a

b
Besonders

verantwortllche
Stellung usw.

t4

Anordnungs-
und Aufsichts-

befugnis mit Ver
antwortunt

73

Selbständige
Tätitkeiten in
elnem Sach-

gebiet

11 10

Mitarbeiter,
die in einem
schwierigen

Aufgabenbereich
selbständ ige
Tätigkeiten

nach allgemeinen
Richtlinien
ausführen

erst-
malig

k0ndbar
zum:

erSt-
mallg

k0ndbar
zum:

a

b

Kaufmännische (0 und technische O Antestellte

Selbständige
kaufm.

Arbeiten im
Rahmen

alltemeiner
Rlchtlln ien,
begrenzte

Leitungsauf-
gaben usw.

Abgeschlos-
sene

3-iährite
kaufm,

Berufsaus-
bltdung,

qualifizierte
Arbeiten

nach
Anweisung

techn.
Arbeiten im

Rahmen
allgemelner
Richtlin ien,
begrenzte

Leitungsauf-
gaben usw,

K8 K4 T4T8

Abgeschlos-

usw.

xT1

Ohne Berufs-
ausbildung,

einfache
Buro-

bzw. techn.

Btlro- und
techn.

Arbeiten
nach

eingehenden

q ualifizierte
techn.

Arbeiten
nach

Anweisung

sene
Berufsaus-
ildung usw.,

Kt2
Abgeschlos-

sene
2-iährige

Berufsaus-

1) Fürluli und August 1999 Pauschale von a727,82

7 366
t 929

-46-

2 956
3 478

1 558
2 367



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifvertrag für die lndustrie der Steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

EUR wz 26, Land 750 (bisher 220 5)

Monatsbeträte für Angestellte

in Ortsklasse I

in Gehattsgruppe

Meister

M3 M2a
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.96

01.05.97

0r.07.98

01.06.99

0r.06.00

01.06.02

30.o4.97

30.04.98

30.04.991)

31.05.001)

31.05.02

31.05.03

3 7t1,57

? 769,24

3 826,00

3 922,72

4 005

4 to6

3 775,72

,22),18

3 271,76

135?,56

3 424

3 510

2 750,24

2 797,65

2 833,58

2 904,65

2 966

3 041

2 209,80

2 241.04

2 276,78

2 )r4,05

2 187

2 443

1964,89

7 994,55

2 024,72

2 075,3)

2 779

2 173

7 670,19

1695,96

7 721,52

1764,98

1 802

1 848

Abteilungs.
meister, die

dem
Fac harbeiter

unterstellt si

2 969,07

1074.07

7 059,57

3136,26

3 202

,2E3

3 01 1,00

Hi tfstätigkeit
fUr Abteilungs-
meister usw.

2 370,86

2 406,65

2 442,95

2 504,31

2 557

2 627

2 038,52

2 094,76

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) FürMai undJuni 1998 Einmalzahlungvon €56,24, ftirMai 1999
€ 38,35.

0atum
des

ln kraft-
tretens

Gehaltstarifuertrag fUr die Hohlgtaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein,
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

EUR w226.7, Land 001 (bisher 227 1)

Monatsbeträge fur Angestellte

in Entgeltgruppel)

E7
(att M 1)

Höher
qualifizlerte
Ausbildung,
tangiährige

Berufserfahrung,
z.B. Meister

2 910,2701.06.98

01.08.99

01.01 .01

01.03.02

37,O7 .99

31.10.00

26.02,02

31 .05.0 3

2 677,30
3 277,76

2 689,40
316t,74

2 915
3 429

2 979
3 505

2 045,t7
2 726,72

2 100,90
2 801,37

2 429
2 858

2 482
2 927

1745,04
2 181,17

1792,59
2 240,99

1 951
2 295

7 994
2 145

t 297,56
1 853,94

1373,45
t 905,07
I 652
I 877

1 689
1 919

7145,29
1636,13
I176,48
1 680,62

7 172
7 524

7 402
1 558

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Vor dem 01.01.2001 in kaufmännische und technische Ange'
stellte sowie Meister unterteilt, bei niedrigerem Entgeltsatz ab
01.01.2001 = Besitzstandswahrung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

k0n d bar
2Um:

a

b

A 15

Sehr
schwierige

Tätigkeiten,
eigenver-

antwortliche
Entsche i-

dungen Yon
erhebtic her
Bedeutung,
FUh runts-
aufgaben

Selbstä nd ite
Tätigkeiten,

umfangreiche
Spez ia l-

ken ntn isse

A 13

Schwierige
Arbeiten, die
se lbstän d it
und unter
eigener

Verantwortung
zu erledigen

sind

All

Fundiene
Fac hkennt-

n isse,
Erfa hrung,

selbstän d ige
Erled igung
schwieriger
Aufgaben

A8

Selbständige
Arbeiten nach
alltemeiner
Anweisung

A6

Fachlich
begrenzte

Tätigkeiten
nac h

e inge hender
Einweisung

A3

E9
(att 3)

Höher
quatifizierte
Ausbildung,
tangiährige

Berufserfa hrung

E6
(alt 2)

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung

Ohne Berufs-
ausbildung,
Tätitkeiten
nach kurzer

Elnweisuntszeit

E1
(alt 1)

E 13
(alt M 4)

Hochschul. bzw.
tachhochschul.
abschluss, z.B.

Meister

erst-
malig

kü ndbar
zum:

a

b

et4
(alt 5)

Hochschul. bzw,
Fachhochsc hul-

a bsc hluss

Et2
(att a)

Zusätzlic he
Fac hschul-

ausbildung und
Berufserfa h rung

-47-

2 672
3 143

2 7J1
3 212

1 684
7 956

7 722
t 999



Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

D isposition sbefutn is,
umfangreiche Fach-

kenntnisse und
Erfahrungen auf
Son d ergeb ieten

KT3
Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, Tätigkeiten,

die Berufserfahrung
eifordern und unter

atlgemeiner Anweisung
selbständig ausgeführt

werden

0hne Berufsausbildung,

KT5 KT1

einfache
und mechanische

Tätigkeiten

A B A B A B A B A

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarlfvertrag für die feinkeramische lndustrie, 0fenkachelindustrie, Speckstein-,

Steatitindustrie und Dentalbereich in Bavern
EUR WZ 25.2, Land 750 (bisher 224 1)

Monatsbeträge für An gestellte

in Gehattsgruppel)

Meister

Datum
des

I n kraft-
treten s

M5

Umfangreiche Fach-
kenntnisse, großer

Verantwo rtu ngsbe re ic h

M1

Ohne fachliche
Berufsausbi ld ung,

einfache Tätigkeitenit Dispositionsbefugni

B

01.10.96

01.06.97

01.06.98

01.10.98

01 .01.00

01.11.00

01.1 1.01

01.10.02

J7.05.97

30.09.98

30.09.99

3 1.10.00

30.09.02

30.11.03

2121.31
2 833,58
2 357,43
2 867,84
2161,19
2 882,1 5

2 470,74
2 939,93
2 482,81
3 028,38
2 538,05
3 094,85

2 597
3 160
2 669
,255

2117,17
3 244,15

2 308,48
2 984,47
2 336,09
3 019,69
2 347,85
3 035,03
2194,89
3 095,87
2 466,47
3 788,42
2 s20,67
3 258,46

2 573
3 327
2 651
3 426

7 497,44
2 731,06
1 509,84
2 756,53
t 577,00
2 767,77
1 547,68
2 210,83
7 594,27
2 277,29
7 628,98
2127,40

7 661
2 376
7 711
2 448

I 484,79
2 248,15
1 502,18
2 275,25
1 509,84
2 286,50
1 540,01
2 332,51
1 586,03
2 402,05
7 621,31
2 454,71

7 656
2 507
t 705
2 582

840,56
7 449,00

850,28
7 466,39

854,88
7 471,54

877,7 5

1 503,20
897,83

1 548,19
977,77

7 582,45
937

7 676
965

I 664

841,08
7 537,45

8 51 ,30
1555,86

8 5 5,90
7 563,51

872,78
7 594,72

898,85
1642,78

918,79
7 679,08

9)8
7 774

966
7 766

2 493,57
2 833,58
2 523,23
2 867,84
2 516,52
2 882,15
2 587,74
2 9)9,93
2 664,85
3 028,38
2 723,65
3 094,85

2 787
3 160
2 864
3 255

2 815,17
2 984,47
2 848,92
3 019,69
2 863,23
3 035,03
2 920,50
3 095,87
3 007,93
3 788,42
3 073,89
3 2s8,46

3 138
3 327
3 232
3 426

1 383,56
7 572,22
7 399,92
7 597,74
1 407,08
7 599,32
1435,77
1 631,53
7 478,66
1 580,62
1 511,38
7 777,43

7 543
t 754
1 590
1 805

7 577,85
7 672,44
7 596,76
7 692,38
7 604,95
7 701,07
7 617,76
7 735,32
7 686,24
7 787,48
7 723,56
1826,85
t 760
1 855
1 813
7 927

a
b

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

1) A: Feinkeramische lndustrie im engeren Sinne, 0fenkachelindustrie
und Dentatbereich.

B: Speckstein. und Steatitindustrie.

Gehaltstarifuertragfiirdie Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen TeilNiedersachsens
EUR

WZ 26.4, Land 008 (bisher 220 8)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

M3
Meister

M2 M1

fsichtsbereich
usw.

Meister mit
MeisterprUfung

u5w,

Meister mit
Aufgaben eines

Betriebsmei sters

01.04.96

01,03.97

01.03.98

01.05.99

01.03.00

01.04.01

01.06.02

28.02.9E

28.02.99

29.02.001)

28.02.01

28.02.02

28.02.031)

2 361,t5
3 305,50

2196.41
3 355,10

2 456,25
3 438,95

2 517,50
3 524,85

1 253,18
t 923,99

2 036,48
2 812,11

2 075,33
2 865,2E

2 706,52
2 908,21

2 759,79
2 980,83

2 273,38
3 055,48

1519,05
2 201,11

7 548,79
2 242,51

7 571,20
2 276,27

7 670,57
2 331,02

t 650,96
2 391,37

1 684
2 439

7 726
2 500

7 217,76
7 859,57

Meister mit
besonders

schwierigem

2 872,77

2 865,28

2 908,23

2 980,83

3 055,48

3 777

3195

2 592,76

2 647,r3

2 680,70

2 747,68

2 876,20

2 872

2 944

2 372,06

2 355,52

2 390,80

2 450,62

2 517,98

2 562

2 626

34,77
95.16

t2
16

68
95

2
3

I 284,37
7 972,05

l 316,58
2 021,74

7 341
2 062

2 258
1 717

2 612
3 685

2 374
3 795

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (D Angestellte

KT2
Abgesc h [ossene

Berufsausbil-
dung. min-

destens 3jährige
Tätigkeit bzw.
einsc hlägige

Berufserfa hrung

KT5 xT4 KT1

Verantwortliche
Tätigkeiten mit

Di spositions.
befugnis usw.

Selbständige und
Yerantwortliche
Tätigkeiten usw. ildung, einfache

Tätigkeiten

0hne
a bgesc h lossene

Be rufsa us-

1) Für März und April 1999 Einmalzahlung von ie € 51,13. für März bis
Mai 2002 Pauschale von insgesamt € 142.

-48-

7 377
2 7t4



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte

Ver-
antwortliche
Bearbeitu ng

ei nes
schwierigen
Aufgaben be-
reichs usw.

KT5
Selbstä nd ige
Bearbeitung
schwieriger
Tätigkeiten

n ach
allgemeinen
Ric htlin ien

u5w,

KT3
Abgesch tos.
sene Berufs-
ausbi td ung

usw. mit
gewissen

Ken ntn issen
und

Fertigkeiten

KT1KT6 KT4

Tätigkeiten
nach allge-

meinen Anwei-
sungen usw.

Ohne Berufs-
a usbi ld u ng,

schemati sche
Tätigkeiten

usw,

27 -35 Metal[gewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 27, Land 003 (bisher 230 1)

Monatsbeträge für Angesteltte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2
Datum

des
lnkraft.
tretens

01.03.98

01.06.99

01.08.00

01.10.01

01.07.02

28.02.99

31.O5.OOl)

31.05.021)

31.08.03

2 623,95
3 077,73

2 770,36
1116,84
2 799,83
) 279,60

2 861
3 297
2 964
3 409

2 075,31
2 540,10

2 743,85
2 623,95

2 214,47
2 710,36

2 261
2 770
2 344
2 870

1640,74
2 010,40

7 694,93
2 076,87

1750,65
2 745,38

7 789
2 192
1 853
2 27t

1280,27
1 570,18

7 322,7t
7 621,82

7 766,77
7 675,50

7 396
7 772
t 446
7 774

1 023,10
7 251,13

1 056,84
7 292,55

7 097,67
7 334,98

1116
t 364
1 156
1 413

2123,82
2 636,22

2 400,52
2 723,14

2 479,77
2 87r,73

2 5)4
2 875
2 625
2 979

2 028,E1
2 323,82
2 095,79
2 400,52

2164,81
2 479,77

2 212
2 514
2 292
2 62s

Meister mit
einfachem
Aufgaben-

gebiet
(Hofmeister,
Lademeister)

7 762,93
1 E19,1E

r 819,r8
7 877,46

1 873,88
t 933,77

1 913
1974
1 973
2 015
2 024
2 088

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

Meister mit
schwierigem,
verantwor-

tungsvollem
und

Aufs ichts-
bereich usw.

2 6)6,22
2 977,6i
2 723,74
3 069,80

2 813,13
3 t7t,o1

2 875
1 247
2 979
3 358

Meister in
m größe

Betriebs-
bereich usw.

Meister in
einem kleinen
Betriebs- und
Verantwol-

tu ngsbereich

1) Für März, April 1999 ie € 85,39 und für Mai 1999 € 84,87, fürluni
und luli 2000 Pauschale von je € 255,65, fürJuni 2002 Pauschale
von € 50.

Gehaltstarifuertrag fürdie Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen
EUR wz2g.s,Land oot (bisher 231 2)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehattstruppe

M1

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.04.9E

01.03.99

o 1.0 5.oo

01 .0 5.01

01.06.02

01.05.03

31.1 2.98

29.02.001)

28.02.021)

31.12.0314

3 178,19
3 4)0,77
1279,94
3 540,70

3178,t|
3 647,O4

1 449
I 724
3 556
3 839
1 648'3 

939

2 406,65
2 65r,60
2 483.86
2 718,48

2 558,50
2 820.E0

2 612
2 880
2 693
2 969
2 763
30t6

7 762,93
7 943,42
1 819,18
2 005,80

1 873,88
2 066,11

1 913
2 110
7 971
2 t75
2 024
2 232

t 327,81
I 381,00

| 170,26
I 424,97

1471,77
7 467,92

7 447
t 499
1 485
t 545
7 524
1 585

3 178,r9
,410,77
1279,94
3 540,70

3 378,11
3 547,O4

3 449
t 724
3 556
3 839
3 648
3 939

2 042,61
2 29t,to
2 108,06
2 364,21

2177,46
2 475,28

2 2t7
2 486
2 286
2 563
2 34s
2 630

3 778,t9
,304,99
3 279,94
3 410,83

1378,17
3 51 3,09

3 449
3 587
,556
3 698
,648
3 794

2 785,52
2 909,76
2 874,48
3 002,82

2 960,89
3 092,80

3 023
3 158
,177
3 2s6
3 198
,147

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

1) Für,anuar und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. Für das,ahl
1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/" des ,ahresentgelts, für März
und April 2000 Pauschatzahlung von insgesamt €.168,73, für Mai
2002 einmatiger Erhöhungsbetrag von € 120.

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im,ahr 2003 von 0,5 % des ieweils tültiSen Monats'
geha lts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktobel 2002

oder in
vielseititen

kleln eren
Auftaben-
bereich(en)

Meister mit
einem

größeren
Aufgaben-

bereich

Meister

M4 M3

Meister mlt
große

erst-
matlg

künd ba r
zum:

I

a

b

G4
Einfache

sachbearbei-
tende

kaufm,/
techn, Tätig-
keit, deren
Kenntnisse
durch eine
dreijährige
Berufsaus.

bitdung
enivorben
werden

G8 G1G6

Kaufmännische Angestellte

Umfassende
oder

schwierige
Aufgaben

nac h
bestimmten
Ric htlin ien

Spezial- und
Fach.

ken ntnisse,
vielse itiSe
Berufser.
fahrung

0hne Berufs-
ausbildung,

elnfache
Tätigkeiten,
Fertigkeiten

und
Kenntn isse

Technische Antestellte

Speziat- und
Fach.

ken ntn isse,
vielseitige
Berufser-
fahrung

Schwierige
sachbearbei-
tende kaufm.
oder techn.
Aufgaben,

deren
Erledigung
und Aus-
ftlhrung

vor.

G8 G5

sind

-49-



27 -35 Meta[lgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehattstarifuertrag für die Metaltindustrie in Schleswig-Holstein

EUR wz 29.5, Land o5o (bisher 231 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehattsgruppe

M4
Meister

M3 M1

Datum
des

I n kra ft-
treten s

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

37.72.98

29.02.001)

28.02.021)

,, .12.931)2

3 05 5,99
3 304,99
3 1 53,65
3 410,83
3 248,24
3 513,09

3 376
3 587
3 479
3 698
3 508
J 794

2 344,27
2 592,25
2 419,43
2 675,08
2 492,04
2 755,35

2 544
2 873
2 623
2 900
2 697
2 975

7 762,93
1 941,89
1 819,18
2 004,26
1 873,88
2 064,60

7 973
2 108
7 973
2 171
2 024
2 229

1 600,85
1709,76
1 6S1,98
7 764,47
1 701,58
7 877,64

7 737
1 856
7 791
7 974
1 838
7 964

7 327,83
1 381,00
1370,26
t 424,97
7 417,17
7 467,92
| 447
7 499
1 485
I 545
t 524
1 585

3 055,99
1 779,72
) 153,65
3 287,47
3 248,24
3 380,1 5

1 316
3 457
) 479
3 s58
3 508
3 657

2 692,46
2 81 6,20
2 778,87
2 906,78
2 852,27
2 993,61

2 923
3 056
3 013
3151
3 091
3 213

7 762,93
1 E19,18
1 819,18
7 877,46
1 873,88
7 9)1,77

1 913
t 974
1 973
2 015
2 024
2 088

Meister mit
einem großen
oder in viel.

se itigen
kle in eren
Aufgaben-
bereich(en)

Meister mit
ln em

Aufga be n -

bereich

Meister mit
einfachem
Au fga ben-

ge biet
(Hofmeister,
Lad emeister)

1) Für,anuarund Februar1999 Festbetragvon € 178,95. Fürdas,ahr
1 999 zusätzlich tinmalzahtung von 1 oÄ des ,ahresentgelts, füI MäIz
und April 2000 Pauschalzahlung von insgesamt € 168,73, für Mai
2002 einmatiger Erhöhungsbetrag von € 1 20.

2) Aufgrund des ERA
0,9 % und im lahr
geha lts.

(Entgeltrahmen)
2003 von 0,5 06

im ,ahr 2002 Einmalzahlung von
des jeweits güttigen Monats.

Gehaltstarifuertrag für die Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg
(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg,Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

EUR WZ 29.S, Land 200 (bisher 231 3)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

6

Meister

5

Spezielle
Fac h ken nt-
n isse und
Verant-

wortung in
einem

größe ren
Au fga b en'

be reic h

tn ern

3

Datum
des

ln kra ft-
treten s

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01,05.01

01.06.02

01.06.03

3 1.1 2,98

29.02.001)

2 8.02.0 21)

31 .1 2.03 0a

1744,45
3 392,42
3 245.77
3 500,82
3142,32
3 605,63

3 472
3 681
3 519
3 796
3 610
3 895

2 786,54
3 01 5,60
2 87 5,51
3 772,23
2 967,97
3 205,80

7 024
3 271
3119
3 376
3 200
3 464

2 442,44
2 67 4,57
2 520,67
2 759,95
2 596,34
2 842,78
2 657
2 903
2 733
2 993
2 804
3 077

2 109,08
2 337,63
2 776,57
2 472,28
2 242,07
2 484,88

2 289
2 537
2 367
2 677
2 422
2 685

7 795,66
2 027,65
7 852,92
2 086,58
1 908,65
2 748,96

7 949
2 794
2 010
2 262
2 062
2 327

1 300,73
7 462,81
t 342,74
7 509,84
7 382,53
1 555,35

7 472
1 588
7 456
7 637
7 494
1 680

2 786,54
3 01 5,60
2 875,57
3 772,23
2 967,97
3 205,80

3 024
3 273
3 tt9
3 376
3 200
3 464

2 442,44
2 67 4,57
2 520,67
2 7s9,9s
2 596,34
2 842,78

2 657
2 903
2 733
2 993
2 804
3 077

a
b

a
b

a
b

Mit
besonderer
Verantwor

großen Auf-
gaben-
be reic h

Hof- oder
Platzmeister

7 795,66
2 027,65
7 852,92
2 086,58
1 908,65
2 748,96

7 949
2 794
2 010
2 262
2 062
2 321

a
b
a
b
a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Spezial- und

Fac h ken n tn is-
se, vielseitige

erfahrung

G8

Berufs-

Umfassende
oder

schwierige
Aufgaben nach

bestimmten
Richtlin ien

G5 G4
Einfache sach-
bearbeitende
kaufm./techn.
Tätigkeiten,
deren Kennt-
nisse durch

ein e
d reiiäh rige
Berufsaus-
bildung er-

worben wulden

Ein fac he
wec hselnde
Tätigkeiten,
deren Ablauf

und
Au sftih ru ng
weitgehend

festgelett sind

G3

Ohne Berufs-
ausbildung,

e in fac he
Tätigkei ten,
Fertigkeiten

und
Ken ntn isse

G1

erst.
matig

kün d bar
zum:

a

b

Sehr
schwierige
Tätigke iten
nach allge-

meinen
Richtlinien

mit Entschei
d ungs be-

fugnis

7 6

Schwierige
Tätigkeiten

n ach
allgemeinen
Ric htlin ien,

E n tsc hei.
dungen im

eigen en
Aufgaben-

bereich

Schwierige
setbständ ige
und verant-
wortliche

Tätigkeiten
nach

Richtlin i en

5

Selbständ ige
Tätigkeiten

mit erhöhten
Anforde-

rungen nach
altgemeinen

Anwei-
sunSen

4

Setbstä nd ige
Tätigke iten

nach
allgemeinen

Anweisungen

3

Einfache
Tätigkeiten,
wechselnde

Anforde.
ru n gen

1

1) Für Januar und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. Für das,ahr
1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/o des Jahresentgelts, für März
und April 2000 Pauschalbetrag von insgesamt € 158,73. Für Mai
2002 einmaliger Erhöhungsbetrag von € 120.

-50-

2) 4uJg-runa des ERA (Entgeltrahmen) im Jahr 2OO2 Einmalzahlung von
0,9 7o und im Jahr 2003 von 0,5 o/o des jeweils gültigen Monats.
ge ha lts.



erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische O Angestellte

Selbständ iges
und Yerant-
worttic hes
Bea rbeiten

eines
schwierigen
Aufgaben-

bereichs usw.

Selbständite
Bea rbeitunt
schwieriger
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Ric htlln ien

usw.

die im allge-
meinen durch
eine Lehre als
ln d ustrieka uf-
mann oder mit

Leh rausb il.
dung zu einem

tec hn ischen
Angeste llten-

KT6 KT1KT5

sung, für

werden usw,
beruf

I 0benviesend
I schematische

lnrbeiten; ohne
I Berufsaus-

I uitaung

die eine
An lern-

ausbildung
erforderlich ist

usw.

KT3 KT2
Tätigkeiten

nach
eingehend er

27 -35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen der Eisen-, Metalt- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der

kunststoffu erarbeitenden lnd ustrie in Nord rhein-Westfalen
EUR WZ29.S, Land 351 (bisher 231 5)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meistel

M3 M1

0atum
des

ln kraft-
tretens

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

Datum
des

ln kra ft.
treten 5

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

31 .1 2.98

29.02.001)

28.02.021)

31.1 2.O3ra

31.12.98

29.02.001)

28.02.021)

3123,99
1 827,51
3 224,27
3 950,24
3 320,84
4 068,86

3 390
4 754
3 495
4 283
3 586
4 394

2 466,98
1 027,7 4
2 545,72
3 t78,37
2 627,90
t 271,94

2 677
3 279
2 760
3 381
2 832
3 469

1 182,1 1

7 867,24
7 2t9,94
7 927,06
7 256,76
1 984,84

1 283
2 027
7 323
2 090
1 358
2 744

7 060,93
1 681,64
7 094,68
t 735,32
I 127,40
7 787,48

1 151
1825
1 187
1 8E1
7 277
1 930

945,89
7 490,42

976,06
t 537,97
1 005,20
1 583,98
t 026
I 677
1 058
7 667
1 085
I 7t7

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im la
0,9 % und im Jahr 2003 von 0,5 % des ir
geha lts.

2 899,02 7 995,06

2 997,57 2 058.97

3 081,56 2120,84

3 146 2 165

3 244 2 232

3 328 2 290

Lhr 2002 Einmalzahlung von
eweils gültigen Monats-

Schwieriger
und vera

tungsvolle r
Aufgaben- und

Aufslchts-
bereich usw.

,199,75

3 301,41

3 400,60

3 472

3 580

3 673

Aufgaben-
gebiet, für das
eine berufliche

Fac ha us.
bildung oder

Spez ial-
ken ntn isse
erford erlich

s ind

Meister. denen
in einem

ei nfachen
Aufgaben-

bereich
vOnrviegend
ungelernte

Arbeitskräfte
rnterstellt sind

1) Für lanuar und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. Ftir das lahr
1 999 zusätzlich Einmalzahtung von 1 % des Jahresentgelts, für März
und April 2000 Pauschatbetrag von insges. € 768,73, lüt Mai 2002
einmaliger Erhöhungsbetrag von € 120.

Gehaltstarifuertrag für die Eisen-, Metalt- und Elektroindustrie in Hessen
EUR WZ29.S, Land 450 (bisher 231 6)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 I ,, I *,
Anordnungs. und
Aufsichtsbefugn is

iiber
mehrere
Meister

mit
schwie-
rigem
Aufga-

mit
Verant-
wortung
fUr eine

mit
iche

Verant-
wortung

M1

Platz-,
Wiege-
meister

u5w.

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

2 702,69
2 973,16
2 789,10
3 068,26

873,46
150,81
2 914
1 227
3 024
3 326
3 102
3 472

1 689,31
2 229.7 4
7 743,57
2 307,32
7 796,77
2 370,86

1 833
2 420
1 890
2 495
7 939
2 559

7 216,36
7 627,82
t 255,22
t 673,97
7 293,06
7 724,08

1 320
7 760
7 361
1 814
7 396
1 861

1 080,87
1151,14
7 1t5,64
1 394,80
1 149,38
7 436,73

7 773
7 467
1 210
1512
7 247
1 551

2 817,67
3 108.r4
2 928,68
) 207,85
3 017,13
3 304,48

3 081
3 374
3 775
1 478
3 257
3 567

1 756,80
2 364,72
1813,04
2 440,40
7 867,75
2 574,53
I 907
2 567
7 966
2 646
2 076
2 774

t 276,36
7 627,82
t 255,22
7 671,97
7 293,06
7 724,08

1 320
t 760
1 361
1 814
7 196
1 861

oder

u5w.

1 080,87 2 873,97 2 574,53 2155,6t t 796,77
1351,34
1115,64 2 966,00 2594,81 2224,63 1853,43
1 394,80
1 149,38 3 054,46 2 67),03 2 297,10 1 909,15
t 4)6,73
t 173 3 118 2 729 2 319 7 949
I 467
1 210 3 214 2 813 2 47t 2 009
7 572
7 241 3 298 2 885 2 473 2 061
1 551

2.031)A

1) Für Januar und Februar 1 999 Festbetrag von € 1 78,95. Für das lahr
1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/o des,ahresentgelts, füt März
und April 2000 Pauschatbetrag von insges. € 168,73, fur Mai 2002
einmaliger Erhöhungsbetrag von € 1 20.

2) Aufgrund des ERA (Entg€ttrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 o/o und im Jahr 2003 von 0,5 o/o des ieweils gUltigen Monats'
ge ha tts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,oktober 2002

a

b

Tätig.
keiten in
beson-

de rs
vera nt-

wortlicher
Ste tlung

Selb-
stän d ite
Bearbei-

tung
schwie.
riger Ge-
schäfts-

vorgänge

Tech.
n i sche
Tärig-

keiten in
beson-
ders

vera nt-
wortlicher
Stellung

Kaufmännische Angestellte

T1K6 K4 K2 x1

vor-
gängen

T6 T2
Technische Angestellte

ische

Tätig-
keiten bei
leinfac henI c.-
I schafts-

Tech-
nisc he
Tärig.

keiten f0r
einfache

Vor-
wiegend
schema-
tische
Tätig-
keiten

Vor-
wiegend
schema.
tische
Tärig.
keiten

tigkeiten
für

schwie-
rigere

Auftaben

ständ ige
tech-

T4

Selb.erst-
malig

kü nd bar
zum:

- 51-
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erSt-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

K4

Setbstä nd ige
und verant-
wortliche

Erled igung
sc hwie riger

Arbeiten
nach

allgemeiner
Anweisung
(Erste Buch.
halter usw.)

Stellung mit
Di spositions,

rätigkeit
(Abteilungs-
teiter usw.)

K1K6

he
le iten d

ha n isc

Besond ers
verantw0rt-

Tätigkeiten
(Sch reiba r-
beiten usw.)

Technische Angestellte

I4
Setbständ ige
und verant-
wortliche

Erled igung
schwie riger

Arbeiten
nach

allgemeiner
Anweisung
(Kon struk-
teure usw.)

T6 T1

infache od
stä n d ige mec han i sc he

Tätigke iten
(Hitfskräfte)

Besonde rs
verantwort-
licher und

Tätigkeits-
bereich

(Abteilungs-
leiter usw.)

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Btiromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die eisen- und meta[[erzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen

EUR wz 29.S, Land 552 (bisher 231 7)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M3 M1

Datum
des

ln kraft-
treten s

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.05.02

01.06.03

3t.12.98

29.02.001)

2 8.O2.O2l)

31.12.03r)A

, 029,40

3 726,55

7 279,50

3 287

3 389

3 477

3 347,29

3 448,75

3 551,41

3 626

3 718

3 836

171t,23
2 163,79
7 786,45
2 232,87
1 839,63
2 299,79

1 878
2 148
7 917
2 421
t 987
2 484

1 045,08
7 298,t7
1078,37
r 339,58
1111,04
1379,98
t 134
1 409
r 170
t 453
1 200
7 49t

3 332,60

3 419,46

3 547,72

3 676

3 728

3 825

1904,56
2 380,06
7 965,47
2 456,25
2 023,69
2 529,87

2 066
2 58)
2 731
2 663
2 786
2 732

1 045,08
7 298,17
1 078,31
1 339,58
1111,04
1379,98

7 734
1 409
1.770
7 453
1 200
7 491

2 921,07

3 014,58

3 704,56

3 769

) 268

3 353

2 596,34

2 679,77

2 759,95

2 817

2 905

2 981

1 839,1 2

7 897,92

1954,67

t 996

2 058

2 712

M4

0bermeister
usw. mit

An ord n un gs-
efugnis ü

mehrere
Betriebs-

a btei lungen
usw.

Meister mit
Anordnungs,

nt5 usw
über eine

mitttere bis
große Werk-
statt usw.

Aufse he r-

tätigkeir
(über'

wac hend e
Tätigkeit bel

Ve rsan d-
arbe iten

usw.)

a
b
a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

1) Fürlanuarund Februar1999 Festbetragvon € 178,95. Fürdaslahr
1999 zusätztich Einmalzahlung von 1 % des,ahresentgelts, ftir März
und April 2000 Päuschatzahlung von insgesamt € 168,73, für Mai
2002 einmaliger Erhöhungsbetrat von € 120,

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im,ahr 2002 Einmatzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des ieweils gültigen Monats-
Seha tts.

Gehaltstarifuertrag für die Metattindustrie in Nordwürttemberg-Nord baden
EUR wz 29.S, Land 650 (bisher 231 9)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

31.1 2.98

29.O2.OOl)

28.02.021)

,r.r2.931)tr

2 t16,24
2 444,49
2 783,71
2 522,77
2 249,77
2 598,39

2 296
2 653
2 367
2 735
2 429
2 806

7 527.23
1796,t7
7 576,31
1 853,43
162r,35
1 909,16

1 658
7 949
7 709
2 009
7 751
2 062

t 246,02
1464,85
1 285,90
1 511,89
7 )24,25
7 557,40

3 659,32

3 776,40

3 889,91

3 972

4 095

4 207

2 363,19
2 684,79
2 438,86
2 770,69
2 517,98
2 854,01

2 555
2 914
2 644
3 004
2 773
3 082

t 725,6t
2 027,74
1 780,83
2 085,56
1 834,00
2 747,94

7 872
2 793
1 930
2 261
1 981
2 120

I 447,47
1 691,35
7 493,99
7 745,55
1 538,99
t 797,70

1 571
1 836
1 620
1 892
7 662
t 942

1304,48

,410,)2

3 512,58

3 586

3 697

3 794

2 684,79

2 770,69

2 854,03

2 974

3 004

I 082

2 027,74

2 085,56

2 747,94

2 193

2 267

2 320

Meister
mit einer

besonders
wichtigen
Abteilung

usw.
(0ber'

meiste0

Meister
mit

wichtigem
Aufgaben-

te biet
usw.

Meistet
mit

einfachem
Aufga ben-

ge biet

352
590
194
639
470
682

Stati sti sc h es esa mt, L se 16, R 4.2, O t 2OO2

Rah
allge-

meiner

rsw., selb.
ständ ige
Arbeiten

erst-
malig

kti nd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Abge.
schlos-

sen e
Berufs.
aus bil-
dung.

Arbeiten
nach ein-
gehender

K7 (4 r(2 K1

gke

gke

rsun

Erhöhte
Fach-

nach
Einwei

sung

Ohne
Berufs-
aus bi l-
d ung,

ei nfache

Verant-
wortliche

mlt 0ispo.
sitionsbe-
fugn issen

usw.

und An.
unten

a ufgrund
gegebener

rsw., selb.
stän d ige
Arbeiten

Technische Antestellte
f7 l2 T1

mit Dispo-
sition sbe-
fugn issen

u5w,
igke

0hne

hn isc

nisch

T4

Schwie-
rige re
tech-

n ische
Abge.

sc hlos-
sene

Berufs-

Verant-
wortliche

usw.,
ein fac he

b ild u ng,
einfache

1) Fürlanuarund Februar1999 Pauschalbetragvon € 178,95. Fürdas
,ahr 1999 zusätzlich Einmatzahlung von 1 06 des Jahresentgelts, fi.ir
März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. € f58,73, für Mai
2002 einmaliger Erhöhungsbetrag von € 120.

-52-

2) fuJg-rund d€s ERA (Entgeltrahmen) im,ahr 2OO2 Einmalzahlung von
0,9 7o und imjahr 2003 von 0,5 % des ieweils gültigen Monats.
geha tts.



meiner

sw., selb-
ständ ige
Arbeiten
m Rahm

allte.

erst-
malig

kü nd bar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte

Abge-
sch los.

sene
Berufs.
a u sbil.
dung,

Arbeiten
nach ein.
gehen der

K7 K1

5Un

K4 K3

tigkei

gkei

Erhöhte
Fach- 0hne

Berufs-
a usbil-
dung,

ei nfac he

Verant-
wortlic h e

mit Dispo-
s ition sbe.
fugn issen

u5w.
nac h

Einwei-
Sunt

Technische An gestellte

t7 T1

und An- und

tigke

ungen Erfahrung

Schwie-
rigere

bild u ng
usw.,

ei n fac he

Tätigkei-
ten, Selb-

T4

hnisc
fsa us-

chn isc h

mit Dispo-
sition sbe-
fugn issen

usw,

Ohne
Berufsaus
bildung,
ein fac he

T3
Abge.

sc hlos-
Sene

tigkeil
usw.,

selbstän -

dige
Arbeiten
a ufgrund

gegebener

Verant-
wortliche

Datum
des

I n kraft-
treten s

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

27

17.72.98

29.02.001)

28.02.021)

Meister
mit einer

besonde rs
wichtigen
Abteilung

usw.
(0ber'

meister)

Meistet
mit

wichtigem
Aufgaben-

geb iet
usw.

Meister
mit
fachem

Aufga ben-
gebiet

35 Metaltgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltsabkommen für die Metatlindustrie in Südwürttemberg-Hohenzo[[ern

EUR wz 2g.5, Land 551 (bisher 23r 10)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M1

31.12.03l)a

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

3152,54

1459,9t

1 563,70

3 638

3 757

3 849

3 34t,29

3 448,1 5

1 557,43

3 626

3 738

I 835

2 092,72
2167,28
2 759,70
2 442,95
2 224,63
2 516,07

2 27t
2 569
2 342
2 648
2 402
2 777

2 444,49
2 759.76
2 522,71
2 857,67
2 s98,39
2 943,57

2 653
3 005

)5
99
06
79

1831,45
2 07 2,27
1 890,25
2 r18,73
t 947,00
2 202,65

1 988
2 249
2 050
2 378
2 703
2 379

7 527,21
7 796,17
7 576,11
1853,43
7 623,35
1 909,r6

1 658
t 949
7 709
2 009
1753
2 062

t t73,93
7 472,07
7 217,25
1 519,05
7 247,55
7 564,55

3 654.77

3 77t,80

3 8E4,80

3 967

4 090

4 196

3 659,32

3 776,40

3 E89,91

3 972

4 095

4 20t

2 428,13
2 764,56
2 505,84
2 853,01
2 581,00
2 918,39

2 635
3 000
2 777
3 093
2 788
3174

2 684,79
2 993,70
2 770,69
3 088,71
2 854,01
7 787,26

2 974
3 248
3 004
3 349
3 082
3 436

2 07 2.27
2 37E,51
2138,71
2 454,77
2 202,65
2 528,14

2 249
2 582
2 318
2 662
2 379
2 7)t

2 363,19
2 684,79
2 438,86
2 770,69
2 51 1,98
2 854,03

2 565
2 974
2 644
3 004
2 7t)
3 082

7 )77,09
7 650,45
1 359,01
7 703,77
t 199,92
1754,24

7 429
7 797
7 471
7 847
7 572
1 895

I 447,47
I 69r,35
7 493,99
1745,55
1 538,99
I 797,70

7 577
1 836
1 620
1 892
t 662
t 942

1251,82

3 356,72

3 456,84

7 529

3 639

1 733

2 849,94

2 940,95

1029,40

3 093

3 189

3 272

2 042,t0

2 707,55

2170,95

2 2t6

2 285

2 145

274
597
?11
647
347
690

1)Für,anuarundFebruarl999Festbetragvon€178,95.Fürdaslahr 2)AufgrunddesERA(Entgettrahmen)imlahr2OO2Einmalzahtungvon
1999 zusätztich Einmalzahtung von 1 Yo des lahresentgelts, für März 0,9 % und im ,ahr 200, yon 0,5 % des ieweils gültigen Monati.
und April 2000 Pauschalbetrag von insges. € 168,73, für Mai 2002 gehalts.
einmaliger Erhöhungsbetrag von € 1 20.

Gehaltsabkommen für die Metatlindustrie in Südbaden
EUR WZ 29.5, Land 652 (bisher 231 77)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01 .0 5.01

01.05.02

01.06.03

31.1 2.98

29.02.001)

28.02.021)

,r.12.931)tr

1246,02
t 464,85
1 285,90
1 51 1,89
7 324,25
I 557,40

7 152
1 590
7 194
t 639
1 430
7 682

lah r
r März
002

2 684,79

2 770,69

2 854,03

2 974

3 004

3 0E2

2 02t,14

2 085,56

2 747,94

2 t91

2 261

2 720

27
30
28
37

Meister
mit einer

besonde rs
wichtigen
Abteilung

usw,
(0ber'

melster)

3 304,4E

3 4t0,r2

3 512,58

3 586

3 697

3 794

Meistel
mit

wichtigem
Aufgaben.

gebiet
u5w.

Meister
mit

einfachem
Aufgaben-

ge b iet

1) Ftir Januar und Februar 1999 Festbetrag von € 1 78,95. Fi.ir das ,
1999 zu.sätzlich Einmalzahlung von I o/o des lahresentgelts, für
und April 2000 Pauschatbetrag von insges. € 168,73, für Mai 2,
einmaliger Erhöhungsberag von € 1 20.

2) Aufgrund des ERA (Entgettrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des leweits tültigen Monats-
tehalts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,0ktober 2002

erst.
malig

kiind ba r
zum:

a

b

Xaufmännische Angesteltte

Abge-
sch [os-

sen e
Berufs-
a usbi l-
dung,

Arbeiten
nach ein.
gehender

K7 K5 K2 x1

igkei

Ra

0hne
Berufs.
ausbil-
d ung,

einfache

allge-
meiner
Anwei-
su nt,

Erfahrung

Erhöhte
Fach-

Lsw., selb-
stä nd ige
Arbeiten

nac h
Einwei-

sung

Verant-
wortliche

mit Dispo-
sition sbe-
fugn issen

usw,

mit Dispo-
sitionsbe-
fugn issen

u5w.
und An-

ständ ige
Arbeiten
aufgrund

gegebener

Technische Antestellte
I7 f4 T1

ische

hn isc
0hne

eru

ische

hnlsc

T5
Schwie-
rigere

Schwie-
rigere

und An-
weisun-

ten,
Erfahrung

usw.,
selbstä n-
dige Ar-

grund ge.
ge ben er

Verant-
vvortliche

bitdung,
einfache

-53-



Selbständige
Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,

Entscheidungen von
e rhe blic h er
Bed eutu ng

VI

5el bstä nd ige
Tätigkeiten erhöht

schwieriger Art nach
Richtlinien, eigene

Verantwortunt

Selbstän d ige
Erled igu ng

schwieriger Arbeiten
nach allgemeiner

Anweisunt

IV

Sel b ständ ige
Tätigkeiten

schwieriger Art in
beac htlic he m

Umfang nach
allgemeinen
Anweisungen

ilt

erst-
malig

kün d bar
zum:

a

b

vll
Se lbstän d ige
Tätigkeiten

hoc h q ua lifiz ierter
Art nach

allgemeinen
Richtlinien mit

Entscheidungen von
erhe blicher

Bedeutung auch in
angrenzenden

Arbe i ts be re i c h e n

27 -35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Bayern

EUR wz29.s, Land 750 (bisher 23112)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Tätigkeiten
ei n fach er

schematischer,
gleichbleibender Art

Datum
des

I n kra ft.
trete n 5

01.04.98

0r.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

37.12.98

29.02.001)

28.02.021)

,r.r2.g3t)l

2 713,88
1 079,s7
2 821,37
3 778,79
2 906,78
3 27?.29

2 967
) 342
3 059
3 445
3 t39
3 535

2 288,03
2 677,12
2 367,15
2 7 63,02
2 432,22
2 845,85

2 48J
2 906
2 s60
2 996
2 627
1074

t 963,36
2 236,90
2 026,7 6
2 308,48
2 087,09
2 377,51

2 737
2 428
2 797
2 503
2 254
2 568

1 534,90
7 925,Ot
1 583,98
7 985,37
I 631,53
2 046,79

1 680
2 089
t 777
2 754
7 762
2 270

1 096,21
1 383,56
7 73t,49
7 428,04
7 765,23
1 470,99

1 190
7 502
t 227
1 548
7 259
1 588

3 148,02
1 574,62
1 248,7 5
3 627,70
3 346,47
3 736,07

3 476
3 814
3 522
3 912
3 674
4 034

1) Für,anuarund Februar1999 Festbetragvon € 178,95. Fürdas,ahr
1 999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 oÄ des lahresentgelts, für März
und April 2000 Pauschalbetrag von insges. e 768,71, für Mai 2002
einmaliger Erhöhungsbetrag von € 120.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2) Aufgrund des
0,9 % und im
geha lts.

ERA
lahr

(Entgeltrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von
2003 von 0,5 % des ieweils gültigen Monats-

Gehaltstarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
EUR WZ29.S, Land 851 (bisher 23713)

Monatsbeträge für Angesteltte

in Gehaltsgruppe

Meisterl)
M4b M2a M1

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.04.98

01.03.99

01.05,00

01.05.01

01.06.02

01 .06.03

37.72.98

29.O2.OOl)

2 8.02.021)

, r., ,.93 t)? a
b

3 01 5,09
) 208,87
3 771.72
3 371,64
3 203,7s
3 409,81

3 277
1 487
1174
3 597
3 467
3 683

1 91 6,83
2 147,34
1 978,79
2 422,50
2 016,99
2 494,59

2 079
2 547
2 145
2 627
2 200
2 694

7 432,73
7 89s,36
7 478,74
7 956,20
t 522,72
2 073,98

7 554
2 056
1 603
2 727
7 644
2 775

0bermeister mit
einem

schwierigen u.
verant-

wortu n gsvol len
Aufgaben- und

Aufs ic htsbe re i c h

Meister mit
Fachausbildung
in einem kleinen

Betriebs- und
Verantwortungs-

bereich

Ei nfac hes
Aufgabengebiet,
Beaufsichtigung

u nge le rnter
Arbeitskrä fte

a
b

7 076,78
7 427,39
1111,04
7 466,90
7 144,27
1 510,36

1 168
7 542
1 205
7 597
1 236
I 632

2) Aufgrund des ERA
0,9 o/o und im Jahr
geha lts.

3 122,46 2 753,56 7 830,42

3 222,16 2 222,59 7 889,22

3 318,28 2 288.54 7 945,47

3 388 2 317 7 986

3 495 2 470 2 049

3 584 2 472 2 101

(Entgeltrahmen) im,lahr 2OO2 Einmalzahlung von
2003 von 0,5 % des ieweils güttigen Monats.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, 4.2 2002

erst-
malig

kün d bar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (T) Angestellte

Angestellte, die
ein en

schwierigen
Aufga ben bereic h

selbständig u.
verantwortlich

bearbeiten usw,

KT4

Tätigkeiten nach
Anweisungen,
gründl. Fach-

kenntnisse usw.
(Lohn buc hha lter,

Entwerfen von
techn isc hen

KT3a
Tätigkeiten die
im allgem. eine
abgeschl. Lehre
usw. erfordern

(H i lfsb uch ha lte r,
Aufstellen von

ei nfachen
Fe rtigu ngs p län en

usw.)

KT1

Ü benrviegen d
sc hematisc h e

Tätigkeiten ohne
Be rufsa u s bi ld u ng

KT6b

inzelteilen usw

1) Für Januar und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. FUr das Jahr
1 999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/o des ,ahresentgelts, für März
und April 2000 Pauschalbetrag von insges. € 168,73, für Mai 2002
eimaliger Erhöhungsbetrag von € 120.
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Datum
des

I n kra ft-
treten s

01.04.97

01.04.98 31.72.98

01.03.99 29.02.001)

01.05.00

01.01.02 28.02.021)

01.06.02

01.06.03 ,r.r2.931)0

01.10.96 30.09.97

01 .1 0.9 7 37 .01.99

01.06.99 31.05.001)

01.02.01 30.06.021)

01.01.03 31.12.031)

27 '35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

EUR WZ 29.5, Land 925 (bisher 23t t4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

M1

stertätigkeit
u5w,

, 403,76a

b

3 488,03

3 s99.49

3 707,38

1 785

3 902

4 003

2 873,64
3 058,04

2 884,20
3 734,73

2 976,74
3 234.94

1065,77
1332,09

3 130
3 402

) 227
3 508

3 311
3 599

1723,56
2 707,92

1766,51
2 754,58

1821,27
2 221,67

t 877,98
2 290,08

7 917
2 738

I 977
2 417

2 028
2 474

7 217,3)

7 268,52

1 308,91

7 348,28

t 176

I 479

I 456

2 863,23

2 934,82

3 028,89

3 119,90

3 185

3 284

3 J69

7 723,56
1 91 5,30

7 767,02
7 963,36

I 823,78
2 026,25

7 878,49
2 087,09

r 918
2 t3t
7 977
2 797

2 028
2 254

a

b

a

b

a

b

a

b

a

b

a

b

1) Für Januar und Februar 1999 eine Pauschale von € 1 78,95. Für das
Jahr 1 999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/o des Jahresentgelts, fül
März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. € 158,73, für Mai
2002 einmaliger Erhöhungsbetrag von € 1 20.

Datum
des

I n kraft.
tretens

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des jeweils gültigen Monats-
geha lts.

roa nfänger
u5w.

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-, Wasser-

und Elektrizitätsunternehmen e.v. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
EUR WZ 4o.7, Land 001 (bisher 100 1)

Monatsbeträte fUr Angestellte

im VergUtungsgruppe

2

a

b

a

b

a

b

a

b

a

b

) 472,87
3 997,79

3 488,03
4 085,73

3 595,92
4 212,53

1 682
4 374

3 826
4 482

3 209,38
3 7 s9,5)

3 279,94
3 842,J6

3 181,68
3 967,49

3 463
4 057

3 598
4 275

3 020,77
3 538,65

3 087,r8
3 676,37

J 782,79
3 728,34

3 259
3 818

3 386
3 966

2 839,20
3 325,95

2 901,58
) 399,07

2 997,57
3 504,39

3 063
3 588

3 183
3 729

2 670,48
3 128,08

2 729,28
3 197,17

2 873,64
3 295,79

2 881
3 375

2 993
3 506

2 576.58
2 948,t1
2 577,80
3 072.53

2 557,56
3 106,10

2 775
3 181

2 821
3 305

2 365,75
2 777,20

2 477.90
2 832,56

2 493,06
2 920,50

2 553
2 997

2 652
) 707

1976,65
2175,64

2 020,1 1

2166,26

2 082,49
2 439,17

2 733
2 498

2 276
2 596

1 568,13
7 837,07

1602,39
7 876,95

1 651,98
7 935,24

1 692
1 982

1 758
2 059

1) Für April und Mai 1 999 € 1 78,95, für,uni 2000 bis Januar 2001 Pau'
schale von 71 5,81, für Juli 2002 bis Dezember 2002 Pauschale von
€ 1 400.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,oktober 2002

e rst-
matig

kü nd bar
zum:

a

b

6

Selbständige und
verantwortliche
Tätigkeiten mit

Wei s ungs befugn is
usw.

5

Selbständige und
vera ntwortlic he

E rled igu ng
schwieriger

Aufgaben usw.

3

Se lbstä nd ige
Erledigung von
Aufgaben nach

allgem. Anweisung,
gründliche Fach-
kenntnisse usw,

1

0hne
Berufsausbildung,

Tätigkeiten mechan.
oder schematischer

Art usw,

M4

Meistertätigkeit mit
Weisungsrecht

gegenüber mehreren
Werkstätten usw.

a

b

15

Leiter Finanz-
und Betriebs-
buc hha ltung

usw.

74

Roh rn etz.
ingenieur,
0perateur

Zentra l-
anlage usw.

13

Ein kä ufer,
Buch ha lter

usw.

72

Arbeits-
vorbereitel

u5w.

11

Sac h be-
arbeiter in

del Personal-
a bteilung

usw.

10

Tabeltierer,
Program-

mierer usw.

9

Sac h-
bearbeiter in

der
Kalkulation

usw.

6

Kauf-
männische
und tech-

n ische
Antestellte in

Anfa ngs-
stellunt usw.

erst.
malig

kündbar
zum:
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t4

Tätigkeiten,
welche die

selbstän d ige
Lösung von
schwierigen
Aufgaben
erfordern

72

Tätitkeiten,
die sehr gute
KenntniSse

fair die Bear-
beitung eines

größeren
Sachgebietes

erfordern

11

Höhere
Anforderun-

gen, ent-
sprechende

Berufs-
erfahrung

10

Bearbeitung
eines Sach-
Bebietes,

Selbstä nd ig-
keit und Ver-
a ntwortung

9

Tätigkeiten
mit Abschluß
einer Fach-
schule oder
Son dera us-

bildung

7

Tätigke iten,
die Uber die
Qualifikation
Leistung und

Erfahrung
erfordern

6

Tätigkeiten,
mehrjährige
Praxis, Fach-
ken ntn isse

erst-
malig

kilndbar
zum:

a

b

15

Tätigkeiten
mit

u mfassen-
derem Auf-
gaben- und
Verantwor-

tungsbereich

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die bayerischen Energieversorgungsunternehmen

EUR wz 40.7, Land 750 (bisher 100 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in VergUtungsgruppe

Einfache
Tätigkeiten
Bü roh ilfen

usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.07 .95

01.07 .96

o7.11.97

01.11.98

01.01.00

01.01.01

01.07.02

30.06.97

31.08.991)

31.12.01

3o.o5.o3l)

3 342,8)
4 t20,50
) 409,87
4 202,82

3 474,74
4 282,58
3 561,66
4189,44
3 604,67
4 442,62
3 647,56
4 495,79

,761
4 653

3 t)9,84
3 869,97
3 202,7)
3 947,17
3 263,58
4 022,33
3 345,38
4 723,06
1185,26
4 772,65

) 426,77
4 222,25

1 532
4 153

2 769,67
3 413,38
2 824,89
3 481,90
2 879,08
3 548,37
2 957,18
3 617,31
2 986,46
3 680,79

3 022,25
3 724,76

) 776
3 840

2 601,45
3 206,37

2 653,60
3 270,22
2 703,71
3 J32,60
2 771,20
1 475,94
2 804,95
) 456,84
2 838,69
3 498,26.

2 927
3 607

2 442,95
3 011,00
2 492,O4
3 077,33
2 539,59
3 130,13
2 602,99
3 208,36
2 634,69
3 246,70
2 66s,88
) 285,56

2 749
1 ?87

2 294,68
2 827,96
2 340,69
2 884,77
2 385,18
2 919,93
2 445,0O
3 013,55
2 47 4,65
, 049,34
2 503,80
3 086,15

? 581
3 182

2 024,20
2 494,59
2 064,60
2 544,70
2103,97
2 593,27
2 t56,53
2 658,21
2182,71
2 690,42
2 208.78
2 722,12

2 277
2 807

1 900,98
2 343,25
7 939,31
2 389,78
t 976,74
2 435,79
2 025,74
2 496,64
2 050,28
2 526,80
2 07 4,82
2 556,97

2 739
2 636

1 389,18
7 772,32
7 477,)O
t 746,57
7 444,40
7 779,87

7 4A0,70
1824,29
t 498,60
1 846,79
t 516,49
t 868,77
t 564
t 927

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Fur luli bis Oktober 1997 Einmalzahlung von € 281,27, filr lanuar bis
luni 2002 Pauschale von € 240.

0atum
des

lnkraft-
tetens

07.07.95

07.07 .97

01.07.98

01.o7.99

01.07.00

01.07.01

01.09.02

30.06.961)

30.05.98

30.05.99

30.05.00

3 052,4t
) 24r,72
3 101,50
) 295,28
3 14E,02
1144,E7
3 277,O5
3 418,5d

3 287,47
3 487,07

3 377
3 546
3 427
3 642

2 482,32
2 862,21
2 522,20
2 908,23
2 560,04
2 957,59
2 616,28
1016,62
2 668,41
3 076.95

2 714
3 129
2 787
1 213

1719,47
2 794,98
1719,9'
2 221,56
t 765,00
2 254,80
1 801,28
2 299,79
1837,07
2 345,81

1 868
2 386
I 918
2 450

45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag fUr das Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik in der Bundesrepublik

Deutschland (ohne Bayern)
EUR WZ 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Monatsbeträge f0r Angestellte

in Gehaltsgruppe

Technische Angestellte
T5 T4 T3

Ken ntn isse
und

Fertigkei-
ten,

einschlä-
gige

Fachken nt-
n isse

T2 T1

Erledigung
schwieriger
Aufgaben,
Disposi-
tion s-

befugn is

Selb-
stä nd ige

und
verantwort-

liche
Tätigkeiten

Abge-
schlossene
Eerufsaus-
bildung,

vonviegend
fachbe-
zogene

Tätigkeiten

0hne
Berufsaus-
bildung,
einfache

techn ische
Tätigkeiten

30.06.02

30.05.03 2)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

t 43r,66
1719,47
1440,82
1728,17
1462,29
7 754,24
7 488,37
1785,94
1 518,03
t 82t,73

7 541
1 851

1 585
1 901

958,16
1 339,58

962,76
1346,21

977,08
t 366,17

994,46
1390,71
1 014,40
7 478,)2
I 031
t 441
1 059
1 480

,243,72
3 411,79
3 295,28
3 486,50

3 )44,87
3 518,65
3 418,50
3 616,17

1 487,01
3 688,46

3 546
3 751
3 642
3 852

2 862,21
3 052,4L
2 908,27
3 101,50
2 957,69
1748,02
10t6,62
3 217,O5

) 076,95
3 287,47
) 129
3 337
1 213
3 427

2 386,71
2 677,50
2 415,34
2 70),71
2 451,64
2 744,10
2 500,73
2 798,87
2 550,84
2 854,54

2 594
2 901
2 664
2 987

1 909,16
2 290,08
1 918,88
2107,32
| 947,51
2 336,09
7 982,79
2 378,02
2 022,67
2 425,57

2 055
2 464
2 lto
2 s37

1 747,85
7 526,72
7 753,47
7 534,39
1 1 70,86
7 557,40
1 191,82
1 585,52
7 275,85
7 617,22

7 235
7 641
7 268
7 687

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

a

Verantwort-
liche

Tätigkeiten,
Weisungs-
befugnis

und
Verantwor-

tung

K4
Selb.

stä nd ige
und ver-
antwort-

liche
Tätigkeiten,

umfang-
reiche
Berufs-

erfahrung

0hne
Berufsaus-

bitd ung,
ei nfache

und
schema-
tische

Tätigkeiten

schlossene
Abge-

Eerufsaus-
bitdung

K1K5 K3 K2
Kaufmännische Angestellte

Ei nfache
kaufmän-

nische
Tätigkeiten

1) Sätze ab 07.07.1995 gelten weiter bis 30.06.7997

-55-

2) 105 € iauschale inst. ftlr luli und Autust 2002, die zweckgebunden
in die 'Tarifliche Zusatzrente plus' eingezahlt werden nur für die AN,
die diese abgeschlossen haben bzw. bis zum 31.12.02 abschließen.



(alt T a)
AVt

Tätlt-
keiten,
weitte-

hend

dig und
teilweise
eigenver-

erSt-
mallg

k0ndbar
2Um:

(alt K 7)t)

Besondere
Verantwor-

tung,
Dispositl-
ons und

Weisungs-
befugnis

AX

a

b

(alt K 6)1)

Besonders
schwierige
fätitkeiten

(2.B.
Erstellen

von Xalku-
lationen)

A VIII
(alt K 5)

Schwierige
Tätit.
keiten,

teilweise
selbst-
ständlt
und teil-
weise ei-
tenver-

intwortlich
(2.8. um-

fangreiche
Sekretari-
atsarbei-

ten

AV Au
(att x 4)

Fac hllch
begrenzte
Tätigkeiten
nach all-
gemeiner
Anleitung

ausfüh ren.
Abge-

schlossene
Berufs-

ausbild ung
oder

gleichwer-
tige Quali-

fikation
erforder-

lich

(alt K 2/K 1)

Einfache fätigkeiten,
kune Elnarbeitung,
keine Berufsausbil-
dung erforderllch

AI AX
(alt T 7)1)

Besondere
Verantwor-

tunt,
Dlsposltl-
ons und

Weisungs-
befugnis

(alt T 6)l)

Umfas.
sende Tä-
tltkeiten
selbst-
ständig

und
elgenver-

Atx
(alt T 5)

Besonders

Tätigkei-
ten, sonst
wie A lX

tlgen von
Obiekt-
plänen)

A Vilt

nge

plänen)

(2.8. An-
fertigen
Yon Kon-

45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe im früheren Bundesgebiet

ohne Hamburg, Bayern und Land Berlin
EUR WZ 45.2, Land 018 (bisher 300 1)

Monatsbeträge fUi Angestellte

in Gehaltsgruppe

0atum
des

lnkraft-
tretens

o1.o4.97

01.04.98

01.04.99

01.04.00

01.04.01

01.09.02

01.04.03

31.03.98

11.01.99

31.03.00

31.03.02

31.03.042)

7 456,84

3 508,48

3 610,2)

3 682,32

,741

4 426

4 5)2

3 099,45

3 145,98

) 236,99

1301,92

3 355

,549

3 614

2 729,96
2 847,18

2 364,72
2 890,13

2 43r,24
2 970.tE

70,52
35,67

2 000,17
2 167,88

2 057,95
2 2rO,77

2 099,16
2 275,25

1 402,98
1554,84

1423,95
1578,36

1465,16
1624,37

1 494,51
1 657,10

1 094,68
1 371,80

1 111,04
7 392,25

7 756,97

3 81r,27

3 923,65

4 001,E8

4 066

4 426

4 5r2

3 453,78

3 505,42

, 607,76

,679,26

3 774

3 958

4 053

2 882,15
3 256,9'

2 925,61
3 306,01

3 010,49
3 402,14

7 549

,634

2 674,57
2 864,26

2 774,45
2 907,27

AI
(alt T r)

Elnfache
Tätls-
keiten,
kurze

Einaöei-
keine

bildung
erforder-

llch

t 237,r3
7 579,78

1255,7'
7 602,90

1292,03
t 649,43

1 r18,11
16E2,66

t )39
I 770

1 568

I 606

79
2t

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1741,25
1412,64

I t65,75
1461,27

, 070,82 2
1470,14 

'
3 120
,526

2 79r,19
2 991,57

2 894
3 100

2 92'

2 99)

051,39
848,922 481,81

3 03),49

2 522
3 0E2

2 trl
2 312

1 519
I 684

1 184
1 485

2 630 2 073

269? 272'

1 568

1 606

2)1) Unter b - Endtehalt frele Vereinbarung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

Forlunl bis August 2002 Pauschale von le € 75,00. Ab 01,03.02
Anderung der Gehaltsstruktur, in leder Gehaltsgruppe nur noch ein
Gehaltssatz. Bel niedrlgerem Gehalt - Besitzstand. Auftrund des
Wegfalls der Berufslahre sind die Sätze nur bedlngt vergleichbar.

-57 -



erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

E9
(alt KT 5)

Tätigkeiten,
die

selbständ ige
und eigen-
verantwort.

liche
Entscheidun-
gen verlangen

E72
(alt KT 6)

ausb ild ung

Ab
geschlossene

Berufs-

Kaufmännische und technische Antestellte
E1

(alt KT 1)

Tätigkeiten
qualifizierter

Art, nach
allgemeiner
Anweisung

lGeringe berufs-
I fachliche
I K"nn,nir."
I una

I Fertigkeiten

Keine
ei nsc h lätige

Berufs-
ausbildung

Tätigkeiten
als

Betriebsleiter

E2
(alt KT 2)

E6
(alt KT 4)

E3
(alt KT 3)

45 Baugewerbe
G eha ltstarifu e rtrag fü r das Elektro ha ndwe rk i n No rd rhe in'Westfa le n

EUR wz 45.3, Land 352 (bisher 310 5)

MonatsentSelt für An gestellte

in Entgeltgruppe

Meister

Datum
des

lnkraft-
tretenS

E72
(alt M 3)

Meister mit
praxrs rn

mehreren
Geschäfts-

feldern

3 037,O7

2 999,24

3 076,9s

3 138,31

3 201

3 277

) 340

Fertigkeiten
erfordern

91 8,28
1 194,38

944,87
7 229,75

999,58
7 300,22
7 024,63
7 332,94
I O52,24
7 )68,73

7 478

E8
(alt M 1)

Meister mit
geringer

Berufspraxis

2 744,36

2 717,77

2 772,99

2 2t6,45

2 261

2 170

2 )58

863,06
1 138,14

888.1 1

177t,37
939,24

1 238,86
962,76

7 270,05
988,84

1 304,31
7 367

01.07 .97

01,08.98

01.04.99

01.08.00

01,08.01

01.05.02

01.04.03

Datum
des

lnkraft-
tretens

01,03.95 29.02.96

07.07 .99

01.01.00

01.03.00 28.02.01

01.03.01

01.10.011) 28.02.02

01.03.02 28.02.03

31.03.981)

30.06.00

37.03.02

31.03.04

3 037,07

2 999,24

3 076,95

3 138,31

1 201

) 271

1 340

K

(alt vlll)

die
selbständige
und eigen-
verantwort-

liche Entschei-
dungen

gen, z.B
Montageleiter

2 472,28

2 382,11

2 441,46

2 492,55

2 543

2 59E

2 653

die
eigenverant-

wortlich
austeftihrt

werden, z,B.
Meister

t 875,93

1852,92

1 900,98

1 938,82

7 978

2 020

2 062

mit
mehriähriger

Berufs-
erfah rung

1 518,54

7 499,62

1538,99

7 s69,67

1 601

1635

7 669

die nach
allgemeinen
Anweisungen
selbständ ig
ausgefUh rt

werden

1 340,10

1322,71

1356,97

7184,07

7 412

7 444

7 474

q ualifiz ierter
Art, die

teilweise
selbstä nd ig
a usgefü hrt

werden

t 206,74

1 191,31

1222,50

1 247,04

7 272

1 300

7 326

984,75
1 351,06
1 01 3,38
1 400,43
7 077,67
7 487,21
1 098,25
1 518,03
t 727,97
7 558,93

7 727

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Ab 01.07.1997 nur noch 1 Ent8eltsatz. Aufgrund einer
Struktuiänderung bei niedrigeren Sätzen - Besitzstand.

Gehaltstarifuertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
EUR wz 45.3, Land t52 (bisher 310 5)

Entgeltsätze ie Monat

in Entteltgruppe

Kaufmännische und technische Antestellte
G F

(alt V)

E

(alt lV)

D I
(alt tD

A

(alt D(alt Vll) (att vl) (alt llD

Tätigkeiten
die nach
kon kreter

Anweisung
ausgefi,ihrt

werden, abge-
sc hlossene
Berufsa us-

bildung

die

einfachster An

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 828,89
2 449,60
1 882,07
2 520,67
7 990.46
2 665,88
2 040,o5
2 732,14
2 095,27
2 805,97

3 264

7 545,72
2 253,26
7 590,12
2178,77
7 687.64
2 452,67
1723,56
2 514,02
7 770,09
2 582,02

2 652

2 775

7 246,02
2 054,88
7 282,32
2174,70
1356,46
2 236,90
1 390,20
2 292,63
7 427,53
21s4,50

2 244

7 739,76
1696,98
I 777,57
1746,06
7 245,57
1846,79
7 276,70
1 892,80
7 310,95
7 943,9J

2 040

7 039,46
7 516,49
7 069,62
7 560,46
7 731,49
1650,45
t 759,61
1 691,85
1 190,80
7 737,37

1 881

1 342

Statistisches Eundesamt, e1 4.2 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

1) Ab 01.10.2001 nur 1 Entgeltsatz (bei niedrigerem Entgelt -
Besitz sta nd).

2 297

-58-

2 089 7 926 t 768 1 513 t 399



45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für das Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner- und

Ku pfe rsch m iede handwerk in No rd rhe in -Westfalen
EUR WZ 45.3, Land 350 (bisher 310 1)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.97

01.04.98

01.05.99

01.05.00

01.03.01

01.05.02

01.03.03

28.O2.99

29.02.00

28.02.02

29.O2.04

2 789,61
2 993,67
2 845,34
3 053,44

2 970,78
3 t23,48
2 981,85
3 200,18

3 042
3 264

3 172
3 339

3 177
3 409

2 798,56
2 685,82

2 242,53
2 739,50

2 294,77
2 802,19

2150,41
2 870,90

2 397
2 928
2 453
2 996
2 505
1 059

7 740,44
2 721,91

7 775,21
2 766,14

1 816,11
2 215,94

1 850,59
2 270,74

1 898
2 t76
I 942
2 769
1 983
2 4t9

1046,67
1 668,35

I 067,58
1 701,58

t 092,t2
1740,95
1 1 18,71
t 783,39

7 747
1 819

I 167
1 869

t 792
1 900

941,29
7 505,75

960,27
7 536,43

982,19
7 571,71

t 006,22
1 610,06

I 026
7 642

1 050
1 680

I O72
I 7t5

840,56
1129,36

857,44
t )55,95

877,38
I 187,7'

898,85
1 420,88

977
1 450

938
I 441

958
1 514

1 904,56
2139,25
1942,91
2 t82,79
t 987 39
2 232,10

2 035,96
2 287,0t

2 077
2 )33
2 125
2 386

2 t70
2 436

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

M2
Meister in

einem
sc hwierigen

und vera
tungsvollen
Aufgaben-

tebiet

2 707,t6

2 755,35

2 818,75

2 887,78

2 946

3 013

3 076

M1

Meister, die
anordnende
und beauf-
sichtigende
Tätigkeiten

ausuben

Gehaltstarifuertrag für die Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und des lnstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede-,
Zentralheizungs- und Li.iftungsbauerhandwerks in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

EUR WZ 45.3, Land 653 (bisher 310 2)

Monatsbeträge fu r Angestellte

ln Gehaltsgruppe

M5
Meister

M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.9 5

01 .01.97

01.05.98

07.07 .99

01.05.01

01.08.02

01.05.03

30.04.96

30.04.98r)

30.04.99

3o.04.oo1)

30.04.021)

31.03.041)

3 184,84

3 215,97

1284,54

3 317,20

1 421

3 523

3 508

t 721,05
2 078,07

7 750,66
2 050,28

1776.74
2 080,96

1 805,37
2 714,79

1 850
2 167

1 906
2 232

7 952
2 286

t 189,26
7 197,87

1 208,18
7 420,77

1226,08
t 44t,84
7 245,57
1464,85

7 277
1 502

1 315
I 547

t 347
7 584

1487,52

3 543,25

3 596,43

3 654,20

1746

3 858

3 957

2 560,04
2 857,47.

2 600,94
2 896,98

2 639,80
2 940,44

2 682,24
2 987,48

2 749
3 062

2 832
3 754

2 900
3 210

7 179,47
1673,64
I 401,45
1639,20
7 422,41
7 66),74
1445,42
1690,33
I 482
t 7)3
t 526
7 785

7 563
I 828

Meister in
einer

besonders
wichtigen
Abteitung

3 749,56

3 200,18

1248,24

3 300,39

3 382

3 484

3 568

Meister in
einem

wichtigen
Aufgaben-

gebiet,
l(en ntn isse
und Berufs-
erfa hrung

2 560,04

2 600,94

2 639,80

2 682,24

2 749

2 832

2 900

Meister in
einem

einfac hen
Aufgaben-

gebiet

I 928,08

1958,76

7 987,90

2 019,60

2 070

2 112

2 781

1) FLir Mai bis Dezember 1996 Einmalzahlung von € 163,61, e 281,21
(spätestens am 30.10.1999 zahlbar), für die zeit vom 01.05.2000
bis 30.04.2001 Pauschale als Einmalzahlung oder Tantieme, die zu

folgenden Zeitpunkten ausgezahlt wird: € 613,55 zum 31.07. 2000
und € 306,78 zum 30.09.2000, Einmalzahlung von € 75 ftir Mai - luli
2002.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische CI) Angestellte

Umfangreiche
Fach.

ken ntn isse,
schwieriges
Tätigkeits-

gebiet

Abgeschtos.
sene Berufs-
ausbildung,
Kenntn isse

und
Fertigkeiten

KT1
0hne Berufs-
ausbildung.

ei nfache
schematische

oder
mechanische
Tätigkeiten

KT6 KT2KT3KT5

Tätigkeits-
merkmale, die

0ber die
Gruppe K T 5
h ina usgehbn

allgemeinen
Anweisungen

a usgef0h rt
werden

Tätigkeiten
nach

eingehender
Anweisung

KT4
Tätitkeiten,
ie selbständig

nach

erst-
malig

kUndbar
zum:

a

b

K3
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbitdung,
Tätitkeiten
nach ein-
gehender

Anweisung,
Selbstä nd ig.

keit und
Erfahrung

Veranhilort-
liche

techn ische
Tätigkeiten

mit
Dispositions-
befugn issen

Berufser-
fahrung,

selbständ ite
Erledigung

von Arbeiten
nac h

Anweisung

Kaufmännische Antestellte
K1 T1K7 T7 T5

Technische Angestellte

Verantwort-
liche Tätig-
keiten mit

Disposition s-
befugnissen

0hne Berufs-
ausbild ung,

einfache
Tätitkeiten

0hne Berufs-
ausbildung,

einfache
techn ische
Tätigkeiten

-59-

\v uE r rr rE r ) ]E r.,



45 Baugewerbe
Gehaltstarifvertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saartand)

EUR wz 45.4, Land 001 (bisher 316 1)

Monatsbeträge für Angesteltte

in Beschäft igungsgruppe

Kaufmännische (0 und technische CD Angestellte

T T T

11)

0hne 8e-
rufsausbi [-
dung, ein-
fache und
schemati-

sche
Tätigkeiten

K

5 214
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.95

01.05.96

o1,10,97

01.05.99

01.07.00

01.07.01

30.o4.96

)0.o4.97

10.o4.99

30.06.00

30.06.02

3 119,90
31t5,22
3 778,19
3 377,O8

1232,19
7 414,)5
3 r71,64
3 578,77

3 379,64
3 590,80

3 443
3 658

3115,22
3 510,02

1 
'77,O81575,46

14)4,15
7 636,17

1578,77
3 725,27

3 590,80
3 801,97

3 658
3 E74

2 417,84
2 827,44

2 482,83
2 880,1 1

2 525,27
2 929,79

2 587,14
3 001,28

2 640,37
) 062,64

2 690
3 720

2 925,1O
3 119,90

2 979,87
3 778,19

3 030,43
3 232,79

31o4,56
3171,64
3 158,48
3179,64

1 228
1 441

1755,27
2 340,78

t 787,99
2 381,64

I 818,15
2 424,0)
1862,64
2 48r,86
I 900,98
2 534,47

t 917
2 581

2 4)7,84
2 710,30

2 482,8)
2 780,92

2 525,27
2 827,96

2 587,14
2 897,49

2 640,37
2 956,80

2 690
3 013

7 462,87
7 657,6t
7 489,90
1 688,29

7 5t4,96
| 7t6,92
7 552,28
7 759,)6
1 5E3,98
7 795,75

t 674
t 829

7 950,07
2140,t8
7 986.37
2181,64
2 020,t7
2 424,01

2 069,77
2 483,86

2172,15
2 5?4,47

2 752
2 583

97 5,0)
1 365,15

993,44
7190,77
1 010,31
7 474,21

1 034,85
t 449,OO

7 056,33
1 478,66

7 076
1 506

Umfangreiche Kenntnisse
und lanBlährige Erfahrung

Angestellte, die
vonviegend nach

Anweisung schwierigc
Arbeiten erledigen

Abgeschlossene Berufsausbildung, einfache
Tätigkeiten, dle selbständig - oder schwierige

Tätigkeiten, die unter Anleitung ausgeführt werden

x t( T K K

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Beschäftigungs8ruppe I ohne Gehaltssätze ftlr die technischen
Antestellten.

50 Kraftfahrzeughandeh lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifu ertrag ftir die Kraftfah zeuginstandsetzun gsbetriebe in N iedersachsen

EUR WZ 50, Land 201 (bisher 249 1)

Monatsbeträge für An gestellte

in ortsklasse I

in Gehaltsgruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.04.96

01.03.97

01.03.99

01.03.00

,7.12.961) a
b

29.02.991) a
b

29.o2.OO a
b

28.02.013).1 a
b

2 424,55

2 492,55

2 572,31

2 649,51

1 5E5,03
2 05E,46

1 630,51
2116,24
7 682,66
2 78r,73
7 733,28
2 249,17

, denen
als 15 gewerbliche

Arbeitnehmer
sind

Meister
Mil

Meister mit
Meisterprtlfung

MI

Hilfsmeister

905,50
I 108,48

917,06
t 139,67

960,72
7 175,97

989,35
7 217,25

1 915,81
2 784,24

1969,50
2 245,59

2 032,39
2 377;69
2 09r,27
2 387,22

1651,52
1 905,07

1 700,05
I 958,25
1754,24
2 021,14

1 806,91
2 081,98

2 424,55

2 492,55

2 572,37

2 649,57

1) Soweit in den Eetrieben des fachllchen Geltungsberelchs dleses
Vertrages technlsche Angestellte beschäftlgt werden, sind die
vorstehenden Gehaltsgruppen filr kaufmännische Angestellte
sinngemäß anzuwenden bzw. durch Sonderverträge zu ergänzen.

2) Freie Vereinbarung, mindestens iedoch die angegebenen Beträge.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,

a

b

erst-
malig

k0ndbar
zum:

erst-
malig

ktlndbar
zum:

a

b

v2)

Selbständige und
verantwoftllche
Tätlgkelten mlt

entsprechendem
Arbeltsberelch

tv
Selbständlge und
verantwortliche
Tätltkelten lm

Ohne
B e:u fsa usb i ld u n g,
rlnfache Tätlgkelten
schematischer Art

Xaufmännlsche Angestelltel)

Anweisungen
Rahmen allge

-50-

3) Elnmatzahtung von € 117,50 ftlrlanuar bis Mäz 1996, f0rlanuar
und Februar 1997 e 1O7,37 bzw. € 1 1 7,60 le nach Gehaltsgruppe;
für März bis September 2OOt € 332,34.

4) Sätze ab 01.03.2000 gelten weiter bis 37.12.2001.



50 Kraftfahrzeughandel; !nstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Geha ltsta rifu ertrag fü r das Kraftfa h rzeuggewerbe in No rd rhe i n-westfa [enEUR WZ 50, Land 352 (bisher 249 2)

Entgeltsätze ie Monat

Entgelttruppe

9

(alt M 2)

Meister
mit begrenzten

F0hrungsaufgaben

t) Bel niedrigeren Entteltsätzen: Besltzstandswahrunt.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.97

01.03.98

01.03.99

01.03.00

01.04.01

01.04.02

01.09.02

28.02.98

28.O2.99

29.O2.OO

2E.02.01

2E.02.02

29.O2.O4

2 209,29
2 587,65

2 262,47
2 649,57

2 3rO,47
2 728,76

2 400,52
2 810,57

2 448
2 865

2 456

1 336,01
1 551,98

1368,22
1 691,86

7 409,12
1742,48
1451,56
t 794,63

1 480
7 829

7 597

I 150,41
1370,77
1778,02
1 403,50

121r,30
1445,42
7 249,60
1 6E6,88

t 274
1 518
1 408

2 494,08

2 55r,90

2 630,60

2 709,r4

2 762

2 936

2 959

2 260,42

2114,62

2 384,75

2 455,7'

2 504

2 670

2 690

Hilfsmeister

2 063,57

2 ttr,77

2 18r,58

2 247,13

2 301

2 15'

2 r75

2 475 1 610 t 419

Gehaltstarifuertrag für das Kraftfahzeuggewerbe in Baden-WürttembergEUR wz 50, Land 651 (bisher 2a9 a)

Monatsbeträge von Kraftfahneugen

ln Gehaltstruppe

M3
Meistet

M2 M1

denen me

Datum
des

lnkraft-
tTetens

o1.or.97

01.04.98

01.02.99

01.04.00

01.03.01

01.04.02

0r.09,02

31.01.98r)

31.01.994)

29.02.00

28.02.013)

2E.02.02

28.02.03

als 15 Sewerbliche
Arbeitnehmer

2 564,13

2 625,48

2 770,87

2 792,16

2 859

2 92'

2 950

Melster mit
MelsterprUfung

2 248,15

2 302,15

2 r77,OO

2 448,07

2 507

2 56'

2 587

sind

2 564,13

2 625,48

2 710,87

2 792,16

2 859

2 923

2 950

1 258,80
7 672,95

7 28E,97
1719,47
1 330,89
t 775,21

t )70,77
1 828,38
I 404
I 872
t 4r5
I 914
1 448
7 932

r 088,54
1 383,04

7 292,55
1 41 6,28

t rr4,47
t 462,29

t r7b,r5
1506,27

1 408
t 543

t 4r9
t 577

I 452
7 592

1) Soweit in den Betrieben des iachllchen Geltungsberelchs dleses
Vertrages technische Angestellte beschäftigt werden, sind die vor.
stehenden Gehaltsgruppen ftir kaufmännische Angestellte sinn-
gemäß anzuwenden bzw. durch Sonderverträte zu ertänzen.

2) Außer dem Anfangsgehalt freie Vereinbarung.

3) FUr Februar 1997 Pauschale von € 51,13, for Män 2OoO e 56,24.
4) Altersstaffel unter 23 lahren entfällt bel K 1.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002

erst-
malig

ktlndbar
zum:

a

b

8

(alt V)

Tätigkeiten mit
höherwertlgen

Fachken ntn issen,
die nach allgemelnen

Richtllnlen völlig
selbständit austefUhrt

werden

Abgeschlossene
Berufsa u sb i ld u ng,

allgemeine
berufsfachliche
Xenntnlsse und

Fertltkeiten

)
(alt ll)

Einfache Tätitkeiten
die keine

berufsfachlichen
Kenntnisse und

Ferti gkeiten e rfo rdern

1

(alt l)

Meister
mit Tätitkeiten in

Leltuntsfun ktionen

(alt M 3)

10

erst.
malig

k0ndbar
zum:

a

b

x2
Abgeschlossene

Berufsausbild ung,
sachgemä8e

Erledlgunt genau
umrissener

B0roarbeiten

Elnfache TätlSkelten
ohne

abgeschlossene
Berufsausblldung

K 52) t(1
Xaufmännlsche Antestelltel)

Selbständite und
verantwortliche

Tätigkeiten

-67-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



50 Kraftfahrzeughandeh lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehattsabkommen für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

EUR wz 50, Land 751 (bisher 249 5)

VerBtitunBsgruppe fUr Antestellte
in 0rtsklasse 1

in Vergutungsgruppe

Tätigkeiten ohne
vorherige Kenntnisse,

kurze Einweisung
(Botengänge)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.03.96

07.03.97

01.06.98

01.03.99

01.03.00

01.03.01

01.04.02

01.09.02

28.02.97

28.O2.99

29.02.00

28.02.01

28.O2.O2

2A.O2.O)

2 579,47
2 863,23

2 678,33
2 906,78
2 681,77
2 978,79

2 767,49
3 065,79

2 842,78
1155,69

2 908
3 228

2974
3 301

3 001
1 332

2 215,88
2 520,76
2 269,62
2 557,99
2126,78
2 62t,90
2 )9),87
2 698,09

2 464,41
2 777,85

2 527
2 842

2 578
2 906
2 602
2 933

1 518,54
7 601,92
I 541,55
t 627,95

1579,89
1 668,86

7 625,97
17t6,92
t 673,97
7 767,54

7 7t2
1 808

t 751
1 849

7 767
1 866

7 255.73
t 498,09

1274,65
1 520,58

1306,3s
t 558,42

1 349,81
7 606,48

718).56
7 646,87

7 422
t 691

I 466
7 745

1 288,45
7 373,84
1 307,88
1394,29
1 340,61
t 429,06

7179,47
t 470,48

t 420,37
t 57r,94

7 453
t 549

1 486
r 584

1 500
t 599

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

51 Handelsvermittlunt und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig'Holstein

EUR Wz 51, Land 050 (bisher 4oo 1)

Monatsbeträ ge fUr An gestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische An

5 )
Tätigkeiten, die eine

abgesc hlossene
Berufsausbi ld u ng

vora ussetzen,
Routin ekorespondenz

Tätigkeiten,
die mit 0ispositionsbefugnis
und FUhruntsverantwortung

verbunden sind

Qualifizierte Tätigkeiten,
die Spezialkenntnisse

erfordern, Bilanzbuchhalter

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.o7.96

o1.o7.97

01.08.98

01.08.99

01.05,00

01.05.01

01.05.02

)0.o4.97

30.04.981)

30.04.991)

3o.o4.oo1)

30.04.02

30.04.03

2 798,?0

2 840,23

2 977,10

3 007,79

3 076,9s

3 763

3 26t

1 940,86
2 094,76

t 970,ot
2125,95
2 019,09
2 779,73

2 087,47
2 246,62

2113,62
2 302,86

2 793
2 367

2 261
2 440

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1

Tätigkeiten, die
Vorkenntnisse nicht

erfordern,
Btlrohilfen,

Boten

1 140,18

1157,05

1 186,20

1229,66

7 260,31

t 296

7 136

1) Pauschate fUr Mai und tuni 1997 von € 25,56, fUr Mai bis,uli 1998
€ 40,90, f0r luni und luli 1999 einmalige Gesamtpauschale von
€ 25,56 bzw. €76,69, ie nach Gehaltsgruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

Abgeschlossen e
Berufsa usb ild ung,

Tätigkeitenen im Rahmen
allgemeiner Anweisungen

ilt
a

b

vilt
Selbständige und

verantwortliche Tätigkeiten mi
begrenzter Leitungsbefugnis

fUr einen Arbeitsbereich
(werkstattleitunt)

Verantwortliche Tätigkeiten im
Rahmen allgemeiner

Richtlinien (2.8.
Meisterprufund

vlt
erst-
malig

k0ndbar
zum:

erst-
malit

kündbar
zum:

a

b

-62-
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Datum
des

lnkraft-
tretens

07.07 .95

0r.07.96

07.o5.97

01.08.98

01.07.99

01.05.00

01.05.01

01.09.02

30.04.961)

)0.o4.9711

30.04.98

30.04.991)

30.04.00

30.04.02

30.04.031)

2 410,74
2 656,76

2 456,76
2 706,78

2 493,57
2747,17
2 555,95
2 81 5,68

2 635,20
2 903,t2
2 70t,t6
2975,72

2 777
3 059

2 863
3 154

1616,65
I 938,82

7 667,83
7 975,61
7 692,89
2 005,29

7 735,32
2 055,39

7 789,07
2 779,30

7 831,49
2 772,48

1 885
2 23'
7 941
2 302

I 1)7,01
I 580,40
1362,59
t 610,57

1 383,04
t 614,60

I 477,87
7 675,50

7 46t,78
t 727,66

1 498,09
7 770,60

1 540
1 820

I 588
t 876

1277,58
7 577,85
1295,61
1 508,01

I 31 5,04
1632,04
7 347,77
1672,95
t i89,69
1724,59
7 428,55
7 772,65

7 469
7 822
1515
1 878

t 27t,o7
t )34,98
7 295,10
1 360,55
7 314,51
1 381,00

I 347,25
I 415,77

I 389,18
7 459,74

7 423,95
7 496,04

I 464
1 53E

1 509
1 586

7 006,22
I 201,02

1 025,14
1224,07
1 040,4E
1242,44
I 066,55
1271,63
7 099,79
1 313,00
7 7)0,47
7 349,87

I 162
1 388

1 198
t 437

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg

EUR WZ 5!, Land 125 (bisher 400 2)

Monatsbeträge für Antestetlte
in Gehaltsgruppe

0hne Berufsausbildung
(Einfache BUroarbeiten)

2 918,t9

2

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 994,13

1039,12

3 115,30

3 2t1,94

1292,21

3 784

3 489

Tätitkeiten mit 0ispo-
sitions- oder Aufslchts-

befugnis

Aufga ben bereichs,
langlährige Berufser-
fahrung, Arbeiten als

Spez latist

Abgeschlossene
Be ru fsa u s b i ld un g,

Arbeiten nach
Anweisung

Ohne Berufsausbildung,
schematische und
hanische Tätigkeiten
nach Anleitung

1) Pauschale von ie € 71,58 f0r Mai und luni 1995, für Mai und luni
1 995 le € 30,68, für luli 1998 € 14,26, filr Mai und lunl 1 999
Festbetrag von € 30,68, ftlr Mai bis Autust 2002 Pauschale yon ie
€ 50.

Gehaltstarifvertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
EUR Wz 51, Land 2oo (bisher 4oo 3)

Monatsbeträge fur Angestellte

in Gehaltsgruppe

Xaufmännische Angestellte

6b 6 a1)

Bearbeiten eines

5

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeiten, gründliche
Fachkenntn isse

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.05.95

01.05.96

o1.o7.97

01.07.98

01.06.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

10.o4.96

30.04.97

30.04.98

10.o4.99

30.04,00

30.04.02

30.04.03

2 569,75

2 67833

2 657,70

2 724,16

2 808,53

2 887,27

2 968

3 060

2 256,84
2 469,03

2 299,79
2 576,07

2134,05
2 553,90
2 392,13
2 617,81

2 466,47
2 699,17

2 535,50
2 774,78

2 606
2 852

2 688
2 940

1 69E,51
2 0E0,96

7 730,72
2120,33
I 756,80
2152,03
1800,77
2 205,71

I 856,50
2 274,21

1 908,65
2 318,74
t 962
2 404

2 021
2 479

Statistisches Bun mt, e 76, R 4.2,0ktober 2002

erst-
malig

ktind ba r
zum:

a

b

6b

Ein- und Verkaufs-
disposition mit

Absc h lußvol lma c ht

Irl
Abgeschlossene Berufsausbildung

Besonders qualifi zierte
Tätigkelten, Fach- oder
tll hruntsverantwortung

lSetUstanaige Tätigkeitenl Bearbeitung von Sach-

| (Sachbearbeiter) 
lundKontokonentkonten

6a 1

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

1) Das Endgehalt beträgt nach 2 lahren in der Gruppe mindestens den
angeführten Gehaltssatz.
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

d

b

a
b

a
b



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

EUR WZ 57, Land 350 (bisher 400 4)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

tv

Abgeschlossene Berufsausbildung,
selbständige Tätigkeiten nach

allgemeinen Anweisungen usw.

l2)

Ohne Berufsausbildung, einfache,
vorwiegend schematische oder

mechanische Tätigkeiten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.95

01.04.96

07.03.97

01.05.98

01.06.99

01.04.00

01.04.01

01.08.02

29.02.96

28.02.97

17,03,99

31.03.003)

31.03.02

31.03.033)

I 428,55
1 802,82

I 458,72
18r9,61
1 480,70
t 867,24

I 517,57
19t3,77
7 564,55
1973,08
7 603,92
2 022,16

I 649
2 079

1 700
2 143

t 074,74
7 409,72

7 098,25
7 438.78

7 7t4,62
7 460,25

7 742,74
t 496,55

7 778,02
I 543,08
1207,67
1 581,43

7 247
7 626

I 280r
t 676

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

vt b1)

Selbständ ige und verantwortlliche
Tätigkeiten mit Dispositions- oder

Aufsichtsbefugnis usw.

2 741,04

2 79s,23

2 817,16

2 908,27

2 998,22

3 073,18

1 159

1 257

Besonders verantwortliche
Tätigkeiten mit

D is position s befugn is

1) Mindestgehalt.
2) Anfangsgehalt bis zum Alter von 2l lahren

3) Pauschale f0r Aprit und Mai 1999 von je € 30,68, fürApril bis luli
2002 ie €.42,50.

Gehaltstarifuertrag ftir den Groß- und Außenhandel in Hessen
EUR wz57,Land 450 (bisher4oo 5)

Monatsbeträte fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

vil VI tv

Abgeschlossene Berufsaus-
bildung, Tätigkeiten, die

weitergehende Kenntnisse
voraussetzen

0atum
des

lnkraft-
tretens Selbständige, verantwortliche

Tätitkeiten, gr0ndliche
Sachken ntn lsse

Einfache Tätitkeiten, ohne
kaufmännische

Berufsausbild ung

1 281,81

1 306,35

1325,7E

1359,01

1 400,94

7 436,22

7 477

7 522

01.05.95

01.06.96

01.o5.97

01.08.98

01.07.99

01.05.00

0r.04.01

01.09.02

30.04.96

30.04.971)

30.04.9E

30.04.99

30.04.001)

3r.03.02

30.04.03

2 552,88

2 601,45

2 640,31

2 706,27

2 790,12

2 859,66

2 940

3 031

2 077,89
2 219,46

2 117,26
2 281,90

2 t48,96
2176,15
2 202,65
2 173,93

2 271,76
2 447,55

2 r27,97
2 50E,91

2 391
2 579
2 467
2 659

1475,59
t 770,o9

1503,71
1 803,84

7 526,27
7 830,94

7 564,55
7 876,95

1 613,13
1935,24
1653,52
1 983,81

7 695
2 040

7 753
2 703

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Filr Mai 1996 Einmalbetrag von € 28,12, für Mai und ,uni 1999
Einmalzahlung von ie € 17,90 bzw. 20,45 bzw. 28,12 le nach
Gehaltsgruppe; für Mai - Autust 2002 ie € 50.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

-64-



erst.
malig

k0ndbar
zum:

a

b Entscheidungsbefugnis mit
Verantwortung, umfassende

Ken ntnisse

il
Abgeschlossene 3.1ährige

erufsausbildung oder längere
Einarbeitung mit
Berufserfa h rung

vt1) il
Kenntnlsse und Fertigkeiten
durch 2-iährige Berufsaus.

bitdung oder längere
Einarbeitung

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

EUR wz 5t, Land 550 (bisher 400 5)

Monatsbeträte fUr Angestellte

in Gehaltstruppe

Kaufmännische Angestellte

Einfache Tätitkeiten nach
kurzer Einarbeitung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95

01.06.96

o1.06.97

01.08.98

01.o7.99

01.07.00

or.05.01

01.10.02

)o.04.96

30.o4.972)

30.o4.992)

30.04.002)

30.04.022)

30.04.032)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1242,44
t 472,Ot

7 265,96
r 500,13
1 284,8E
7 522,63
l 1:141,53
| 557,40
7 355,43
7 605,46

1 389,1E
1 545,85

7 12E
I 692

7 472
I 744

2) Einmalzahlung von € 25,56 filr Mai 1996, im luti 199E € 38,35, for
illai und luni 1999 einmalig € 25,56, f0r luni 2000 Einmalzahlung
von E 25,56,für Mai bis September 2002 Pauschale von insg. € 175.

Gehaltstarifvertrag fiir den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg
EUR WZ 51, Land 650 (bisher 4oo7)

2.591,78

2 642,87

2@2,75

2 744,61

2 829,49

2 900,05

2 981

3 07)

Verantwortun gsvolle kaufm.
oder techn. Tätitkeiten mit
Weisungsbefugnissen usw.

7 262,89
1 680,62

1286,92
1772,12
1 306.35
7 737,88

7 316,52
7 777,76

| 177,93
1832,98
I 472,79
1 879,00

7 452
I 932
I 497
t 992

Monatsbeträge ftir An gestellte

in Gehaltstruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

t 177,57
1262,89
1 200,00
7 286,92

I 217,90
I 306,35

1246,02
1116,52
1 284,E8
1 

'77,9't )17,09
7 4t2,19
t r54
I 452

t 396
t 497

1) Mindestgehalt, sonst nach Vereinbarung.

Datum
des

lnkraft.
tieten§

01.04.95

01.04.95

o1.o4.97

0r.07,9E

0r.06.99

01.06.00

01.04.01

01.07.02

3r.03.96

31.o3.97

31.03.98

31.03.991)

3r.03.001)

31.03.011)

31.03.02

31.03.031)

2 685,82

2 718,99

2 780,47

2 849,43

2 937,88

3 025,83

3 111

1 207

7 416,79
1 815,09

1444,91
1 850,88

1466,39
1878,49
1 503,20
t 925,5'
7 549.71
1 985,35

7 596,25
2 044,66

1 641
2 toz
t 692
2 t67

1 202,05
1 583,98
I 226,08
t 6t5,t7
1244,48
7 619,20

1275,67
1 680,1 I
I 315,04
1712,26
t r54,4t
1784,47
t r92
1 835

7 415
I 892

1105,41
1 300,73

t t27,40
1126.29
I144,27
1346,23
1772,90
7 379,98
1209,21
1422,93
t 245,51
7 465,16

r 280
1 506

1 320
I 553

4

oder techn.
die eNeiterte Kenntnisse und

Erfahrungen voraussetzen,
selbst. Erledigung im Rahmen

allgemelner Anwelsungen

3

Abgeschlossene Berufsaus-
bildung, kaufm. oder techn.

Tätigkeiten, die nach
Anweisungen austefUhrt

werden

Schematische odel
mechanische Btirotätlgkeiten,

ohne Berufsausbildung

1) Fürluni 1998 Einmatzahlung von € 24,03, für April und Mai 1999 ie
nach Gehaltsgruppe von € 33,23 - 56,24, flir Aprit und Mai 2000
Ausgteichszahlung von € 95,12, fUr Aprit bis luni 2002 Pauschale
von insgesamt € 170.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2002

erst-
matig

kündbar
zum:

a

b
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Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.96

07.07.97

01.05.98

07.o7.99

01.07.00

01.07.01

07.o7.02

28.O2.97

28.O2.98

31.03.99

31.03.002)

31.03.022)

31.03.032)

1 581,43
2 ro8,57
1 606,48
2 747,80
7 646,87
2 795,49
1 69E,00
2 263,49
7 740,44
2 320,24
t 789
2 385
I 844
2 459

t 262,18
1 756,80
7 282,81
7 784,92
1 315,04
1829,40
7 )57,48
1 886,16
7 )9t,23
7 933,79
t 4)o
7 987
7 474
2 049

t 742,23
1 588,07
1 161,14
7 673,64
7190,29
1654,03
t 229,66
1705,16
7 260,33
I 747,60

7 296
7 797
| 336
1 853

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern

EUR WZ 5t, Land 750 (bisher 400 8)

Monatsbeträ8e für AnSestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

vt1) il
Abgeschlossene

kaufmännische oder
gleichwertige Berufs-

ausbildung (F0hren von
Sach- und

Kontokorrentkonten
usw')

ige Tätigke
Ohne berufliche
ildung, vomiegend

schematische oder
nische Tätigkeiten

(Ordnen und Ablegen
Schriftwechsel usw.)

2 459,31

V tv

Besonders
verantwortliche und

qualifi zierte Tätitkeiten
(Leiten des tesamten

Einkaufs usw.)

Selbständ ige,
verantwortliche und

qualifizierte Tätigkeiten
(Leiten der Hauptkasse

usw.)

nach allgemeinen
Anweisungen (Leiten
eines Schreibb0ros

usw.)

1) Mindestgehalt.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

01.08.97

01.07.98

01.08.99

01.06.00

01.05.01

01.09.02

2 497,66

2 560,04

2 639,29

2 705,25

2 781

2 867

B4cl)
Leitende Stellunt mit

Anweisungsbefugnissen
und entsprechender

Verantwortunt
(Abteilungsleiter usw.)

B2

Erweiterte Fachkenntnisse in
entsprechendem
enkreis (Erste Verkäufe

usw.)

B1

Abteschlossene Berufsaus-
bildung, vonriegend einfache

kaufmännische Tätigkeiten
(Verkäufer, Dekorateure usw.)

1 010,31
1 405,03
7 027,19
7 427,51
7 052,75
t 467,32

1 0E6,50
1 510,87
1 113,59
7 548,70

1 145
7 592
1 180
7 647

A2)

0hne abgeschlossene
kaufmännischc Ausbildung

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2) FürAprit bis luni 1999 Einmalzahlung von € 56,24, fUrApril bis
luni 2000 Pauschale von € 56,24, ftir April bis ,uni 2002 Pauschale
von ie € 37,

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeuten und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglitern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein
EUR WZ 52, Land 050 (bisher 430 1)

Monatsbeträge f0r Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

30.04.97

30.04.9E

30.04.99

30.04.003)

30.04.01

30.04.02

30.04.033)

2 158,16
2 832,56
2190,37
2 87 4,99
2 216,19
2 915,33
2 303,37
1021,27
2 )61,75
3 098,94

2 425
3 183
2 500
3 282

1307,75
7 797,57
1 321,18
1818,67
1148,79
1 857,01
1 389,18
7 9t2,74
7 421,95
1 960,80

7 462
2 074
7 507
2 076

7129,96
7 652,50
1 145,83
7 677,04
7 772,39
1772,32
1207,67
1763,45
7 237,84
I 807,42

7 27t
1 856
1 310
I 974

972,66

926,46

952,O1

980,56

1 005,20

I 032

I 064

3) F0r Mai bis
August 200

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

a

b

erst-
malig

k0ndbar
zum:

erst-
malig

k0ndbar
zum;

a

b

1) Mit regelmäßig mehr als I unterstellten festantestellten
Vol lbesc häftigten.

2) Endgehalt; mit Beginn des 5. Tätitkeitsiahres erfolgt die Ein-
gruppierung in das 2. Berufsjahr bzw. Tätigkeitsiahr derienigen Ge.
haltsgruppe, deren Tätitkeitsmerkmale tiberwiegend erfüllt werden

-66-

luli 7999 Einmalzahlung von insges. € 84,16, für Mai bis
12 Pauschale von insgesamt € 180.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarifoertrag für den Einzelhande[ in Hamburg
EUR wz 52, Land 125 (bisher 430 2)

Monatsbeträte ftir Angestellte

in Gehaltstruppe

Kaufmännische Angestellte

5 bl)
Leitende Stellung mit

Anweisun gsbefutn issen
und entsprechender

Veranhflortunt
(Abteilungsleiter usw.)

72)
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.96

ot.09.97

01.07.98

01.0E.99

01.05.00

01.05.01

01.09.02

30.o4.97

30.04.9E1)

30.o4.99

3o.o4.oo3)

30.04.01

30.04.02

30.04.033)

2 289,05
31o7,61
2123,37
1154,16
2 J7t,8E
3 220,61
2 442,95
3 

'77,262 503,80
3 400,09

2 577
3 497
2 657
7 599

2 189,35 I 890,25
2 793,70 2 196,00
2 221,56 1978,37
2 835,11 2 228,2t
2 268,09 7 958,76
2 894,42 2 275,25
2 336,09 2 0t7,56
2 987,34 2 343,76
239438 2 068,18
3 055,99 2 402,56

2 459 2 124
3 138 2 467

2 535 2 t90
3 235 2 54J

lung von C76,69, für Mai bis August
€ 180.

1235,79
7 652,50
1254,20
7 677,O4
7 280,79
7 712,72
t )19,13
1761,45
1152,77
1807,42

1 389
7 857
I 4)2
1 915

3) Pauschale ftlr August 1997 ie nach Monatsentgelt € 28,12 bzw.
€13,21, ftir Mai bis luli 1999 Einmalzahlung von € 84,36, f0r Mai
bis August 2002 Pauschale von instesamt € 180.

1) Mit retelmäßig mehr als 8 unterstellten festangestellten
Vollbeschäftigten.

2) Endgehatt; mit Eeginn des 5. Tätigkeitsiahres erfolgt die Eingruppie-
rung in das 1. Berufslahr bzw. 1. Tätitkeitslahr derlenigen Gehalts-
gruppe, deren Tätigkeitsmerkmale uberwiegend erfollt werden.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

07.05.97

01.07.98

01.08.99

01.05.00

01.05.01

01.09.02

30.o4.97

30.04.98

10.o4.99

3o.o4.oo1)

30.04.01

30.04.02

30.04.031)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Erweiterte Fachkenntnlsse in
entsprechend [ibertragenem

kreis (Erste
usw.)

1445,42
t 919,84
t 466,90
1968,99
I 497,57
2 010,40
t 542,57
2 070,7)
1 580,91
2122,17
t 62)
2 179
t 673
2 247

2a

Abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung
usw., elnfache Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

0hne abgeschlossene
kaufmännische Ausbildung

nach vollendetem 18.
Leben slahr

9E0,1 5

994,97

1 022,5E

I 053,26

1 079,E5

1 110

7 744

Gehaltstarifoertrag für den Einzelhandel in NiedersachsenEUR WZ 52, Land 200 (bisher 430 3)

Monatsbeträge f0r An gestellte

in ortsklasse ll
ln Gehaltsgruppe

u

Tätitkeiten mit
erweiterten Fach-
kenntnissen und

grö8erer
Verantwortung
(Erste Verkäufer

usw.)

a
b

a
b

a
b

7 387,65
7 842,78
1 408,10
1 869,28
1 417,75
1 908,65
1 480,70
7 965,92
7 517,51
2 01 5,00

1 558
2 069
1 506
2 173

1745,29
1652,50
1 161,66
I 677,04
7 187,22
1772,12
t 223,Ot
1763,45
t 253,69
I 807,42

7 287
1 856
t 127
7 974

878,40
I 024,72

891,1 8
1 038,95

914,79
1 061,95

941,80
1 093,65

965,)2
1720,75

991
1 151
7 022
1 187

1356,46
1800,77
1376.40
7 827,36
I 418,83
1 883,60
7 467,41
1948,02
t 504,22
1996,59
I 545
2 050
t 59)
2 tt[

1) For Mai bis l

2002 Pausc
luti 1999 Einmalzah
;hale von insgesamt

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

erst-
malig

kundbar
zum:

a

b

in Ortsklasse I

in Gehaltsgruppe

erst-
malig

kUndbar
zum:

a

b

Vc
teitende Stetlung
mit Anweisungs-
befugnissen und
entsprechender
Veranwortung

(Abte i lu n gs le iter
usw.)

tVc

Selbständige
Tätitkeiten im

Rahmen alltemeinel
Anweisungen

(Substitute usw.)

Tätigkeiten mit
erweiteiten

Fachken ntn issen
und größerer

Verantwortunt
(Erste

Verkäufer usw.)

Kaufmännische Angestellte

lil il I

Abgeschlossene
Berufsa u s bi ld u n g,

elnfache kauf-
männische
Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

0hne
Berufsausbild ung

mit in der Regel mehr als I unterstellten
festangestellten Vollbeschäft iSten
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstelten);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarifuertrag für den Elnzelhandet in Nordrhein-Westfalen
EUR W252, Land 350 (bisher43O 5)

Monatsbeträge flir Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Antestellte
I

Tätigkeiten mit erweiterten
Fachkenntnissen und grö8erer

Verantwortunt (Erste Verkäufer usw.)

I

Abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung, einfache Tätigkeiten

(Verkäufer usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

0r.11.97

01.04.98

01.06.98

o1.o7,99

01.05.00

01.04.01

01.08.02

lt.o).97

31.03.99

31.03.002)

31.03.01

31,03.02

31.03.032)

t 472,52
I 947,51
1494,51
1976,65
t 494,57
1976,65
1525,69
2 018,07

I 577,71
2 078,40

1 611,08
2 730.s5

1 655
2 rE8
| 706
2 256

t 098,77
1652,50
1 115,13
7 677,O4

7 746,32
7 677,04

| 174.44
7 7t2.12
1209,72
1767,45
7 239,88
7 807,42

I 274
t 857

I 313
1 915

lV c1)

Leitende Stellung mit Anweisunts-
befugnissen und entsprechender

Verantwortun g (Abteilun gsleiter usw.)

2 284,54
,159,27
2122,80
3 206,82

2 322,80
) 206,82

2 371,37
1274,31
2 442,44
) 172,48
2 501,29
) 456,84

2 570
3 550

2 650
,660

lV c1)

Leitende Stellunt mlt Anweisungs-
befugnissen und entsprechender

Verantwortung (Abteilun gsleiter usw.)

1) Mit in der Regel mehr 8 unterstellten festangestellten
Vollbeschäftigten.

2) FürApril bis,uni 1999 Einmalzahlung von € 84,36, ftlrApril bis luli
2002 Pauschale yon insgesamt € 180.

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Hessen (ohne den Landkreis Limburg-Weilburg)
EUR WZ 52, Land 450 (bisher 43O 6)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännlsche und technische AngestellteDatum
des

lnkraft.
tretens

01.03.96

ot.tt.97

01.06.98

o1.o7.99

01.05.00

01.04.01

01.08.02

,t.o?.972)

3 1.03.982)

3t.o).99

31.03.002)

31.03.01

31.03.02

31.03.032)

2 186,80
2 865,28

2 219,52
2 908,2'
2 266,05
2 969,07

2 rr4,o5
3 058,04

2 ?92,73
3134,73

2 456
,219
2 5r2
3 319

t 472,64
t 836,56

1 4t4,1 1

1864,17
14E4,79
1901,54
1529,27
1 960,E0

7 567,62
2 009,89

1 610
2 064

I 660
2 128

1 I 59,5r
I 652,50

7176,99
1677,O4

1204,09
t 7t2,r2
1240,39
176r,45
1271,58
t 807,42

1 306
7 857

7 146
1 915

I
Tätlgkeiten mit erweiterten

Fachkenntnissen und größerer
Verantwortunt (Erste Kräfte im Verkauf

usw.)

la
Abgeschlossene kaufmännische oder

technische Ausbildung, einfache
kaufmännische oder technische

Tätitkeiten (Verkäufer usw.)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, P, 4.2, Oktober 2002

d

b

erst-
malig

kündbar
zum:

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

1) Mit in der Regel mehr als 9 unterstellten festangestellten Vollbe.
schäftigten.

2) Für März 1997 Einmalzahlunt von € 25,56
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bis € 51,13, le nach Gehaltsgruppe; im Dezember 1997 Einmal.zahlung
von € 51,36 fur di€ Zeit vom 01.04. - 31.10.1997, fur April bis luni
1999 Einmalzahlunt von € 84,36, for Aprit bis luti 2002 Pauschale
von insgesamt € 180.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltsta rifu ertrag für den Ei nzelha nde I i n Baden-Wü rttem berg
EUR WZ 52, Land 650 (bisher 430 B)

Monatsbeträge ftlr Antestellte
in Beschäftigtengruppe

Kaufmännische Angestellte
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.04.96

ot.r2.97

01.05.98

o1.o7.99

01.05.00

01.04.01

01.o8.02

V

Leitende Tätitkeiten mit
is pos ition s befugn i ssen

oder besonderer
Veranwortunt

(Abteitungsleiter)

Selbständige und
verantwortliche

Tätitkeiten (Einkäufer
usw.)

lI

im Rahmen allgemelner
Anweisunten

(Buchhalter usw.)

il

Abteschlossene
kaufmännische Berufs-

ausbildung usw.,
Vorvlegend

schematlsche oder

tv

fache kaufmännische ische Tätltkeiten
Tätigkeiten (Verkäufer

usw.)
che Karteiarbeiten)

31.03.97

31.03.98

37.Or.99

31.03.001)

31.03.01

31.03.02

31.O3.O31)

2 414,83

2 457,13

2 502,77

2 577,97

2 642,)6

2 77'

2 797

7 727,66
2 r47,43
7 753,73
2 779,64
7 790,54
2 225,65
1844,74
2 292,63
1 E90,25
2149,90
I 941
2 173

2 001
2 48E

7 514,45
1 861,10
1516,94
t 889,22
7 569,15
1929,70
t 6t6,t9
I 986,88
1656,59
2 036,48

I 701
2 091

7 754
2 155

7 307,75
1 552,50
1 321,18
I 677,O4
1350,32
1712,32
t r90,7t
1763,45
I 425,4E
I EO7,42

I 464
I 857

1 509
1915

7106,44
7 288,46
1 122,80
1 307.88
1 r48,87
1 338,05
1 1E3,1 3
1378,44
1212,78
1412,70
t 246
1 451

t 285
t 496

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b

1) April bis luni 1999 Pauschale von € 84,36, fur Aprit bis lull 2002
Pauschale von instesamt € 180.

Gehaltstarifoertrag für den Einzelhandel in Bayern
EUR

Monatsbeträte fUr An gestellte

WZ 52, Land 750 (bisher 430 9)

ln 0rtsklasse ll2)

ln % der
Beschäftigungs-

truppensätze der
Ortsklasse I

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

01.08.97

01.07.98

01.08.99

01.07.00

0r.05.01

01.09.02

,0.04.97

30.04.99

30.04.003)

30.04.01 3)

30.04.02

30.04.033)

I 811,00
2 77r,50
I 838,09
2 206,22
t E76,44
2 252,75
1912,68
2 320,24
7 981,26
2 r78,O2

2 034
2 442
2 097
2 518

t 461,27
1 855,99
148r,26
1 883,60
1 514,45
1922,97
7 559,95
t 9ao,74
1 59E,E1
2 0ro,r4

7 642
2 085
t 693
2 150

1 194,3E
1 652,50
1272,27
t 677,O4
7 2r9,r7
7 772,32
7 276,70
1763,45
1 308,40
1807,42
t r44
t 857
I 386
1 915

I 021,56
1 652,50
t 036,90
7 677,O4
t 062,46
7 7t2,r2
1 094,16
7 76r,45
t 121,77
I 807,42

1 153
t 857
1 189
I 915

96,75

97

2149,47
2 646,96
2 181,68
2 686,84
2 227,70
2 743,08
2 294,68
2 825,40
2157,94
2 895,96

2 415
2 974
2 490
3 066

1) lm Laufe der Berufstätigkeit erfolgt Überfuhrung in die
Beschäftigtengruppe ll.

2) Ab 01.01.1995 - 96,5%,
ab 01.01.1997 = 96,75 "h.

3) Pauschale für Mai bis luli 7999 €76,69, ftir Mal und luni 2000
€ 4r,97, fur April bis August 2002 Pauschale von insgesamt € 180.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.2, oktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

in 0rtsklasse I

in Beschäftigengruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

I
Abgeschlossene
kaufmännlsche

Ausblldung usw.,
einfache kauf-

männische
Tätitkeiten

(Velkäufer usw.)

I 81)v tv ilr

Kaufmännische Antestellte

Ohne abge.
schlossene
Ausbildung

(untelemte Kräfte)

Selbständlge
Tätltkelten im

Rahmen allgemelner
Anweisungen (Erste

Verkäufer usw.)

Selbständige und
verantwortllche

Tätigkeiten
(Elnkäufer usw.)

Leitende Tätitkelten
(Abteiluntsleitel

großer Abteilungen
usw.)

_69_

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-West
EUR WZ 52, Land 925 (bisher 430 11)

Monatsbeträge für AnSestetlte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

K5c K4c
dige Stellung i

K3 K2 K1Datum
des

ln kraft-
treten s

01.07.95

01.09.95

07.07.96

01.07.98

01.10.98

01.08.99

01.08.00

01.07.01

01.09.02

Leitende Stetlung mit
voller Verantwortung

und mehr als 8
U nte rste llten

(Abteilun gsleiter usw.)

Rahmen altgemeiner
Anweisung mit mehr
als I Unterstellten

(Leiter der
Lohnbuchhaltung usw.)

Beson dere
Fach ken ntn isse,

selbständige Erledigung
qualifizierter Arbeiten

(Buchhatter usw.)

Abgesc h [ossene
Berufsausbildung
(Verkäufer usw.)

hne Eerufsausbildung,
einfache schematische

Tätigkeiten
(Schreibkräfte usw.)

30.06.96

30.06.971)

3 1.07.981)

30.06.991)

3o.o6.oo1)

30.06.01

30.06.02

30.06.031)

2 207,71
2 943,51
2 230,26
2 982,88

2 272,69
3 039,72

2107,46
3 085,14

2 355,s2
3 1 50,58

2 426,59
1245,77
2 487,44
3125,46

2 554
3 475

2 633
3 527

7 905,07
2 381,09
1 930,13
2 412,79

7 966,43
2 458,29

1996,59
2 495,62

2 038,52
2 548,28

2 099,88
2 624,97
2152,54
2 590,42

2 270
2 763

2 279
2 849

7 447,84
1 896,89

t 461,27
7 922,46

7 492,46
1958,76
t 574,96
1 988,41

7 546,66
2 029,83

7 593,70
2 091,18

1 633,58
2 741,34

7 677
2 207

7 729
2 269

7 259,17
1 585,00
7 27 6,78
1 600,34

t 303,79
1 630,00

7 323,22
7 654,54

7 3s7,34
7 689,17

1397,74
7 739,93

7 426,50
7 781,)9

7 465
1 831

1 510
1 888

7 082,92
1 353,90

I 097,23
1 371,80

1 118,20
7 397,87

7135,07
1418,83
1 159,10
1 449,00

7 793,87
1492,46
7 223,52
7 529,79

7 256
I 577

I 295
1 620

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Sätze ab 07.07,1996 gelten weiter bis 30.06.1998, Einmalzahlungen
von € 71,58 im Oktobär 1997, e 76,69 im Februar 1998 und
€ 130,38 im Mai 1998, fürluli 1999 Einmalzahlungvon € 20,45, ftir
luli und August 2002 Pauschate von € 70.

Gehaltstarifuertrag für Apotheken im frü heren Bundesgebiet
EUR wz 52.3, Land 001 (bisher 430 t2)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Apothe ken he lfer

6

Datum
des

ln kraft.
treten s

01,10.94

07.07.95

ot.o7 .96

07.07 .99

01.12.00

01.01.02

30.06.95

30.06.96

1t.72.97

30.09.00

31.1 2.01

37.72.02

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 271 ,67
2 840,23

2 J39,67
2 925,67

2 374,95
2 954,76
2 491,57
3 702,52

2 555,95
3 780,24

2 515
3 253

1859,57
2 051,35

1 91 5,30
2 714,70

7 943,93
2 746,40
2 041,08
2 2s3,77

2 092,27
2 370,02

2 140
2 363

7 322,20
7 773,15

1 352,08
7 826,33

7 J82,53
7 853,94

1 451,56
7 946,49

1 502,18
7 995,06

7 537
2 047

t 737,62
t 456,67

1171,88
1 500,13
7 789,26
7 522,61

7 248,57
1 598,81

7 292,03
7 638,69

7 322
I 577

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kü nd ba,
zum:

a

b

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

1

Ap p rob ierte A poth e ke ra s s i ste n te n

2 4

Pharmazeutisch-tec hn i sc he
Assistenten
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55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen*)

EUR wz 55.t, Land 2oo (neu)

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Entgeltgruppel)

') Ohne die ostfriesischen lnseln und den ehemaligen Verwaltungs- 1) Entgeltgruppe 1 Uber 18 lahre bis 30.09.99, ab 01,10.99 keine
bezirk ordenburg' 

D ä[äi:]b'."'#l5ri*i. und 2. tahr der Tätirkeit.

Entgelttarifuertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen *)

EUR wz 55.7, Land 350 (bisher 770 7)

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.98

01.10.99

01.07.00

01.10.01

01.10.02

30.04.99

30.04.00

31.07.01

37.07 .02

31.07.03

2 096,30

2 759,19

2 27),38

2 265

2 295

t 958,76

2 077,56

2 068,18

2 7t6

2 146

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.98

07.06.99

01.10.00

01.08.01

31.0).99

31.07.001)

2 000,1 7

2 059,99

2 707,41

2 747

1 540,01

1 586,03

7 617,71

7 654

7 226,59

7 269,54

1 295,10

I 324

0atum
des

ln kraft-
trete ns

01.08.02 31.07.03 a
b

2 200

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

7 766,51

1 819,69

1 865,1 9

1 908

I 938

7 660,76

7 709,76

7 752,77

7 793

1 823

7 550,24

1596,76

7 616,65

7 674

7 700

1 358,50

1199,47

I 434,77

I 467

t 493

1 609,04

t 657,70

t 690,1)

7 728

122r,52

7 260,33

7 292,03

7 322

7 347

H i lfskräfte,
geringe fachl.

Kenntn isse,
z.g. Hotel-
diener/in,

Page

I 77),59

7 746,83

t 175,46

1 203

7 228

8.3

Garde-
roben-
lraul
mann

Entgeltsätze für Antestellte
in Entgeltgruppe

a
b
a
b
a
b
a
b

t 670,39

1720,50

7 754,75

I 794

1226,59

7 269,54

7 295,tO

t 124

1 982,28

2 047,59

2 082,49

2 129

7 670,39

7 720,s0

t 754,75

7 794

1702,09

1753,22

1 788,50

1 828

1 104,90

7 743,76

7 77 4,44

1 201

7 55,18

7E4,32

E1 5,00

83337.07.02

") ln folge einer Struktu rverä nderung sie he Tabelle WZ 5 5.1, Land 3 50a. 1) Filr April und Mai 1999 Ein malzahlung von € 7 6,69.

Entgelttarifvertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 55.7, Land 350a

Entgeltsätze ie Monatl)
in Tarifgruppe

7 775

Einfac hste
TätiSkeiten, z.B.
Garderobenfrau/

-mann,
Auffütler

-77-

Angelernte
H i tfskräfte,
fach liche

l(enntn isse,
2.8.

Bote/Botin,
BU ropersona l,

Kass ierer/ i n

ohne Verkauf

2

erst-
malig

k0nd ba r
zum:

a

b

FUh rungs-
kräfte, tenaue

Xen ntn isse
der gesamt-

betriebl.
Zusammen-

hänge,
selbständ ige
Tätigkeit, z.B.

Bezi rksteiter/in
(SG), stellvertr.

Direktor/in,
Restaura nt-
direktor/in

8

mehriährige
Berufs-

erfahrung,
umfangreiche

Fachken nt-
nisse, erhöhte
Verantwortung

u. Führungs-
aufgaben, z.B.

Abteilungs-
leiter/ in,

Empfangs-
chef/in, PR-
Manager/in

höhere Verant-
wortung,

umfangreiche
Spezial-

kenntn isse,
erweiterte

Selbstä nd ig-
keit, z.B.

B ila nz buc h hal-
ter/in,

0irektion s-
assistent/in,

Hausdame

erhöhte
Verant-

wortung,
weitgehend

selbstä nd iges
Arbeiten, z.B.
Buchhalter/ i n,

EDV-Ope-
rator/ i n,

Empfangs-
sekretär/ in

erweiterte
Kenntnisse
nach atlg.

Anweisungen,
z.B. Empfangs-

dame/-hen,
Hotelka uffrau/

-mann,
Magazin-

verwalter/in

abge-
sc h lossen e

Berufs-
a us bild ung.

z.B. Diät-
assistent/ in,
Resta urant-

kassie rer/ i n,
Telefon ist/i n

)2)7 6 4
I I5

Fac hkräfte

2.2

Chef-
portier

2.6

Telefo-
n istln

3.3

KUc hen-
chef/in bis

zu 10
Mtt.

arbeiter/
innen

4.3

Erste/r
Substi-
tut/in

5.2

Buffetier

6.2

Betriebs.
leiter/i n

7.4

Tech-
nisches

Hilfs.
personal

erst
malig

kijnd ba r
zum:

a

b

1.3

Einka ufs-
leiter/in

1.5

Anima-
teur/in

1,7

Sonstige
kauf-

männische
Angestell-

te

5

Abgesch lossen e
Ausbildung

u nd/od e r
Eerufserfah runt,
z.B. Telefonistin

4

Erweiterte
Kenntnisse odel
Fertigkeiten, z.B.

Schreibkraft

9

Verantwortung
filr eine Abtei-

lung, z.B.
Empfangsleiter,
Bankettleiter mit

mehr als
5 Mitarbeitern

Umfangreiche
Fachken ntn i sse,

enYeiterte
Se tbständ igkeit,
z.B. Substitut/-in

6

Fachkräfte mit
eigener Verant-
wortung nach
allgemeinen

Anweisungen,
z.B. Buffetier

erst
malig

kündbar
zum:

a

b

10

Leitende
Fü hru ngskräfte,

z. B.
Ei n kaufsleite r

1) Bei niedrigerem Entgelt = Besitzstand.

7 965 7 432 t 364 7 304 850

I



erst-
malig

k0n dba r
zum:

a

b

Ftlhrungs-
kräfte, genaue

Xen ntn isse
der gesamt-

betriebl.
Zusammen-

hänte

10

Ftihrungskräfte
mit mehr.
jähriger

Berufserfa h-
rung,

umfangreiche
Fachkennt-

nisse,
erhöhte

Verantwor-
tung, z.B.

Ktlchenchef/in,
leitende

Hausdame,
Chefportiel

9.2

Fachkräfte
mit umfang-

reichen
Fachkennt-
nissen u.

Verantwortung
fUr einen

Tei lbereic h,
z.B. Sous-
Chef/in,

Hausdame,
Haupt-

kassierer/in
am Empfang
oder in der
Verwaltung

8.2

Erweiterte
Fac h-

kenntnisse und
erhöhte

Verantwortung,
z.B.

Chef de partie,
Empfangshen/

-dame als
Schicht-
leiter/i n,

Finanzbuch-
halter/in

7.2

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung, z.B.
Anfangs-

Hausdame,
Hotelfach-

mann/-frau,
Hallenange-

stellte,
Empfangs-
sekretä r/ in

5 4

Angelernte
Hilfskräfte mit
Tätigkeiten,

die fachl.
Ken ntn i sse

erfordern, die
durch An-

leitung
enryorben

wurden, z,B.
Verkäufer/in
mit Abrech-

nung,
Fachgehitfe/
-gehilfin im

Gasttewerbe
im 1. lahr nach
der Ausbildung

Hilfstätig-
keiten,
geringe
fach L

Ken ntn isse

2

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hotet- und Gaststättengewerbe in Hessen

EUR WZ 55.1, Land 450 (neu)

Monatsbeträte für Angestellte

in Bewertungsgruppel)

Einfache
Tätigkeiten,

keine
Vorkenntn isse

erforderlich

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95

01.01,97

01.08.97

01.0E.9E

01.09.99

01.10.00

01.02.02

17,07,96

31.07.98

,7.07 .99

30.09.002)

31.12.01

3t,72,O2

2 4)0,17

2 474,14

2 520,67

2 569,75

2 646,96

2 778,54

2 801

2186,28

2 225,65

2 268,09

2 172,57

2 382,11

2 446,53

2 521

7 8)6,56

1869,79

1 905,07

7 942,40

2 000,69

2 054,88

2 777

1608,52

1637,67

1 668,35

t 70t,o7

1752,20

1799,75

1 854

1315,49

1354,41

1 385,60

7 412.70

I 455,74

7 494,57

1 540

t 197,96
1715,49
7 279,47
7 359,53

7 242,44
1 385,60

7 266,47
7 412,70

7 304,71
7 455,14

1 339,58
I 494,51

I 380
1 540

1 014,91
t 073,20

t or1,t2
1092,63
7 052,75
1 1r 3,08

107r,20
7174,56
1 105,41
1 168,81

7135,07
1 200,51

I 170
I 2)7

814,94
930,5 5

849,77
947,42

866,73
965,32

883,00
984,24

909,59
1013,89

934,73
1 041,50

96'
7 07'

1) Ftir festentlohntes Personal. 2) For August 1999 Pauschale von € 75,79.

Entgelttarifuertrag für das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern
EUR wz ss.l,Land 750 (neu)

Monatsbeträte fUr Antestellte

Kontoiist/in,
sonstiges

kaufmännisches
Personal

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96

ot.o4.97

01.04.98

o1.o4.99

01.04.00

01.05.01

01.05.02

3t.o).97

31.03.98

11.o3.99

31.03.00

31.03.01

31.03.02

31.03.03

I 930,1 3
2116,24
1964,89
2154r58
2 000,17
2191,44
2 059,99
2 259,40

2 t7t,64
2 315,64

2 164
2 373
2 224
2 438

r 930,13
2116.24
1964,89
2 754,58

2 000,1 7
2 t93,44
2 059,99
2 259,40

2 771,64
2115,64

2 764
2 173
2 224
2 438

7 664,77
7 824,29

7 694,93
1857,01
1725,6t
I 890,25
7 777,25
t 947,OO

1827,7J
1995,57

7 867
2 046
1 918
2 702

7 526,21
I 677,55

7 557,82
7 707,77

1 581,94
7 718,19

1629,49
1790,54
1670,39
7 835,54

7 712
1 882

7 759
1 9)4

t 3E8,67
7 526,21

I 471,72
1557,82
t 4)9,29
1581,94
7 482,24
7 629,49

1 519,05
1670,39

7 557
t 712

1 600
7 759

1 388,67
t 526,21
7 4t1,72
1551,82
1439,29
1 581,94
7 482,24
| 629,49

1 519,05
t 670,39

7 557
7 772

1 600
1759

I 254,77
1388,67
I 277,27
14t7,72
7 300,22
7 439,29

7119,O7
t 482,24

1372,37
1519,05
I 407
7 557

7 446
1 600

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2OO2

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

Empfangschef
mit Empfangs-
herren, Haupt-
buchhalter mit

Buchhaltern

Ktlchenchef mit
Ausbildungs-

elgnungs-
pr0funt,

Xonditormeister
mit Xonditoren

Personal der
System- und

Handels.
tastronomie

und des Caterlng,
z.B. Restaurant-,
Oblektmanager,

Betriebs-,
Filialleiter

Empfangs-
dame/-herr,
Direktions-

assistent/ in,
Hotelkassierer

Hotelsekretä r/in,
Buchhalter/in

Nachtportier,
Telefonist/in mit
Festentlohnung
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

EUR wz 60.2*), Land 126 (bisher 512 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische Angestellte

K5 K4 K3 K2

Abgeschlossene
Berufsa usbildung,
Tätigkeiten, die
Xenntnisse und

tertigkeiten erfordern

K1

ndige
Ohne Berufsausbildung

Antestellte mit
besonders schwierigen

Aufgaben,
Leitu ngsfun ktion

Fundierte Berufs.
erfahrung, umfassende

S pez ia lke n ntn i sse
im Rahmen allgemeiner

Anweisungen

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.72.94

01.01.98

01.01.99

01.01.00

01.05.01

01.07,02

30.1 1.9 5

3 1.1 2.981)

31.72.99

30.04.01

30.04.02

31.10.03

2 27),89
2 689,40
2 247,73
2 730,30

2 293,74
2 776,3t
2 362,17
2 860,68

2 429
2 940
2 505
3 0)5

7 777,94
2 793,44

7 743,57
2 226,68

1 781,85
2 26s,O2

I 835,54
2 734,05

1 8E7
2 407

t 945
2 480

I 377,93
1 700,05
1 398,38
7 725,67

I 431,62
t 763,96

1475,O8
t 817,64

t 576
1 859

t 565
t 935

966,34
7 727,40

981,6E
7 745,29

1 002,1 3
t 165,75

1032,81
7 20t,s4

1 061
I 2r5
1 090
I 270

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

tv

Angestellte mit der
Qualifikation zur Führung von
Mitarbeitern (Hauptbuc

usw.)

1796,42
t 157,48
7 274,)2
7 377,97

7 279,88
1 403,50

t 275,67
1445,96

1 311
I 488

,1350
t 535

lll
Abgeschlossene Berufs.

ausbildung, selbständige
Tätitkeiten mit Verant-

wortlichkeit (Fahrdienstleiter
usw.)

Zweckausbildung usw.,
einfache Tätigkeiten nach
Anweisung (B0rokaufleute

usw.)

v1)

Angestellte, deren Befugnisse
Aufgaben sich liber die

lV heraushe
(Bilanzbuchhalter usw.)

2 277,29

2 
'57,06

2 398,47

2 402,05

2 450,71

') Einschl. wZ 63.4. 1) Vom 01.12.1995 bis 31.12.1997 tarifloser Zustand.

Geha ltstarifo ertrag fü r das private Verkehrsgewerbe in N iedersachsen
EUR wz 60.2, Land 200 (bisher 512 2)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte
0atum

des
lnkraft-
treten s

o1.o7.94

01.04.95

01.04.96

01.06.96

01.10.97

31.03.9 5

31.03.96

7 952,t1
2 211,28
2 006,82
2 309,57

2 055,90
2 349,90

2 058,97
2153,48
2 100,39
2 400,52

7 76r,45
2 010,40
1 825,11
2 080,96
1 857,01
2 t17,26
1 850,08
2 720,13

t 897,40
2162,76

7 t82,62
1 361,06
1224,0'
I 40E,61

7 245,51
1 433,r 5

I 247,O4
t 415,20

7 272.O9
t 463,81

11.o1.97

?t.o).992)

1) Geschäftsfuhrer, Prokuristen usw. unterlieten der freien
Vereinbarung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

2) Für April bis Septer
01.10.1997 gelten

mbet 1997 Pauschale von € 122,71; Sätze ab
weiter bis 30.09.2001.

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

-73-



60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehattsta rifu ertrag fü r das private Verkehrsgewerbe in Nord rhein-Westfa Ien

EUR wz 60.2, Land 3 5o (bisher 512 3)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische An gestellte

ilt

hlossene einschlägige Berufsaus-

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.10.95

07.77.97

01.01.00

01.10.00

01.08.01

01.09.02

01.08.03

31.o3.96

30.09.97

31.03.991)

37.07 .02

17.07.04

7 972,23
2 476,70

1 950,58
2 526,29
7 989,44
2 576,91

2 049,26
2 654,72

2 098,34
2 778,03

2 740
2 772

2 200
2 850

2 244
2 907

7 298,77
7 842,70

7 )24,25
7 879,57

1350,83
t 977,14

1397,23
I 97 5,12

t 424,46
2 022,67

I 453
2 063

t 494
2 727

7 524
2 763

1 01 7,98
1 304,31
1 038,43
1 330,38
1 059,40
7 356,97

1 091,10
7 397,87

I 777,77
7 432,64

1 140
7 467

I 172
t 502

I 195
7 512

Setbständige Tätigkeiten mit Entschei-
dungs- und Weisungsbefugnis,
umfassende Spezialkenntnisse

bitdung, vorwiegend selbständige
Tätigkeiten (qualifizierte Buchhaltungs-

tätigkeiten)

Einfache Tätigkeiten, die nach
entsprechender Einweisung ausgeführt

werden und keine Berufsausbitdung
voraussetzen

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Sätze ab 07.77.7997 gelten weiter bis 31.12.1999

Datum
des

lnkraft-
trttens

01.04.95

01.06.96

07.07 .97

01.07.98

01.06.99

01.07.00

01.08.01

01.06.02

31.03.96

37.03.97

31.03.981)

31.03.991)

31.03.001)

31.03.01 2)

31.03.02

11.07.o3

2 402,56

2 428,73

2 464,41

2 508,91

2 586,63

2 643,18

2 709

2 785

Gehaltstarifuertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
EUR WZ 60.2, Land 450 (bisher 512 4)

Monatsbeträge für Angestellte

in Beschäft igungsgruppe

Meister und ähnliche Angestellte
IM2 I M1

Beaufsichtigungs- und
Anweisu ngsbefugn is

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 679,26

7 644,83

7 669,37

1 700,05

7 752,77

7 791,06

7 816

1 887

7 427,39

7 446,96

7 472,52

1 503,20

I 549,73

1 583,98

7 623

1 658

I 746,12

1 171,88

t 197,45

1 228,t2

7 26s,96

7 29J,57

7 326

7 363

mit voller
sach licher

Verantwortung

7 757,37

7 782,87

1 809,46

1 842,18

7 899,45

7 947,38

7 990

2 046

Platzmeister
usw.

7 573,42

7 538,99

7 562,O0

7 590,72

7 639,20

7 675,50

7 777

I 765

a
b

a
b

1) Für April bis,uni 1997 Einmalzahlung von € 51,13, für April bis luni
1998 von S 25,55. Einmalzahlung von €.727,82 für April und Mai
1999 für die Gehalts8ruppen K1, K2 und K2a.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 15, R 4.2, Oktober 2002

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b a usbi ldung,
ei nfache

mechan isc he
Arbeiten

u5w.

Kaufmännische Angestellte

x6 K3 K2

Abgeschlossene

K1

Ohne Berufs
Hochwertige

Tätitkeiten mit
größerer

Verantwortung

Berufsaus-
bildung usw.
(Korrespon-

denten usw.)

Anlernaus-
bildung usw.
(Kontoristen

usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

-74-

2) Sätze gültig ab 01.07.2000 getten weiter bis 31.07.2001



erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

K4
Abgeschlossene

Berufsausbildung usw.,
selbständige und

verantwortliche Tätit-
keiten, umfangreiche

Berufserfa hrungen
(Lohn- und

Gehaltsbuchha ltung
usw.)

Kaufmännische Antestellte
K2 K1

Tätigkeiten nach
Anweisung,

hne Berufsausbildung,
einfache Tätigkeiten

(Schreib- und
Rechena rbeiten)

einfache Arbeiten in der
Buchhaltung

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württemberg

EUR wz 60.2*), Land 650 (bisher 512 5)

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppel)

Meister

M2 M1

Meister, die ein
Handwerk erlernt haben

usw,
Lagermeister usw.

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.08.96

07.o4.97

01.07.98

07.o7.99

01.07.00

01.04.01

ot.o7.o2

01.04.03

37.03.97

31.03.98

31.03.992)

31.03.002)

31.03.022)

31.o3.042)

2 789,86
2 664,14

2 221,67
2 705,76

2 266,O5
2 757,40

2 314,05
2 840,23

2 380,57
2 896,98

2 428
2 95s
2 501
3 043

2 566
3 122

t 416,28
1 789,01

7 438,26
1815,62
t 465,16
1 851,39

1 509,33
7 907,12

1 539,50
7 945,47

I 570
1 984

I 617
2 044

t 659
2 097

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 276,18 7 941,91 7 819,61
1 701,58 2362,68 2 290,08
r 296,72 7 974,10 1 858,26
I 728,77 2 399,49 2 )25,36
t 320,67 2 017,42 1903.54
t 760,89 2 445,00 2 369,13
1 360,04 2 071,75 1 960,80
1 813,55 2 518,11 2 440,40
7 387,13 2 tt3,t7 2 000,17
1 849,85 2 568,73 2 488,97
t 475 2 756 2040
1 887 2 620 2 539
t 457 2 220 2 101
t 943 2 698 2 675
I 495 2 278 2 756
t 994 2 76E 2 683

2) lm luli 1998 Einmalzahtung von a 153,39, im ,uli 1999 von € 28,
für April bis Juni 2O0O € 76,69i für April bis luni 2002 Einmalzahl
von € 150.

')
1)

Einschl. WZ 63.4.
Dic Gehaltssätze der Gehaltsgruppe K 5 Oätigkeiten, die über
Merkmale der Gruppe K 4 hinausgehen) unterliegen der freien
Vereinbarung.

,t2,
lung

Gehaltstarifvertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern
EUR wz 60.2*), Land 750 (bisher 512 6)

Monatsbeträgr für Angestellte

in Gehaltstruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

71) 6 2

Kenntnisse und

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.10.95

01.01.97

07.o7 .97

01.08.98

01.07.99

01.07.00

01.1 2.01

01.10.02

30.06.97

30.05.98

30.05.992)

30.05.00

30.09.01

30.09.022)

30.09.03

2 )34,56

2 373,42

2 420,97

2 496,13

2 555,95

2 617

2 691

1746,57
2 155,10

1746,57
2187,31
1775,72
2 221,67

1 811,00
2 26E,O9

I 867,24
2 338,6s

1972,23
2 394,89

1 958
2 452

2 015
2 523

1640,74
I 998,1 3

1640,74
2 028,29

t 667,8)
2 062,O4

1707,07
2 t03,45
1753,73
2 158,90

179s,66
2 221,O5

I 839
2 274

t 892
2 140

1 182,11
1542,57
I 182,11
1 565,58

7 202,05
1591,65
t 226,08
1623,35
1263,91
7 673,46

1 294,08
7 77r,85
| 325
7 755
7 363
1 805

I o17,92
1 359,01

7 037,92
7 379,47

1 055,31
7 402,47

I 076,27
I 4rO,59

1 109,50
7 475,O8

1 136,09
1 510,35

1 163
I 547

7 797
7 592

Angestellte mit freier
Vereinbarung

Branchen- oder Spezial-
kenntn isse,

selbständ ite
Entsc heid ungsbefugn is

Umfassende
Fachkenntnisse und
langjährige Berufs-

erfah rung

Fähigkeiten, die im
allgemeinen durch eine

Be ru fsa u s bi ld u n g
erworben werden

Ohne kaufmännische
oder technische

Berufsausbi ldung.
einfache Tätigkeiten

a
b

2 334,56a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

.)
1)

Einscht. WZ 63.4. 2) Fürluli 1998 pauschale Einmalzahlungvon € 12,78, fürOktoberund
November 2001 Pauschale von le € 38,35.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Mindestgehalt.

-75 -
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5

Aufgaben und
Tätigkeiten, die auf

Grund fundierter
Berufserfa h rung

unter Anwendung
umfassender

Fach- bzw.
Spez ialkenntnisse
selbständig und
vera ntwortlic h

erledigt werden,
z.B. Gruppenleiter

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Bes. schwierige
Aufgaben, Selb-
ständigkeit u.

Entscheid ungs-
befugnis, Leitunts-

funktionen mit
Personalverant-
wortung, z.B.

A bte i I u n gs le iter

6

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlu
Gehaltstarifuertrag für kaufmännische Angeste[lte in den Hamburger Hafen

EUR

Monatsbeträge für An gestetlte

in Gehaltsgruppe

)
Tätigkeiten

werden im Rahmen
von Anweisungen

setbständ ig

ng
betrieben

WZ 63.2, La nd 1 26 (n e u)

4 2

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.07 .96

01.07 .97

01.07.98

07.o7.99

01.09.00

01.12.01

01.09.02

30.06.97

10.06.99

31.08.001)

31.08.02

,1.08.03

2 548,79
2 781,43

2 587,t4
2 824,89

2 635,71
2 876,02

2 581,73
2 924,59
2 760,98
3 011,51

2 877
3 07'
2 915
3 180

2 772,99
2 575,56

2 206,22
2 553,90

2 247,11
2 599,92
2 285,47
2 643,)8
2154,50
2 722,63

2 401
2 776

2 485
2 875

7 797,79
2 086,07

1825,37
2 779,)0
1 858,5 5

2157,65
I 889,22
2 791,44

1945,47
2 259,91

1 984
2 305
2 055
2 )85

7 490,42
I 777,94

7 573,42
I 7 46.06

7 547,55
1779,30
7 567,77
1809,97
1 613,13
1 863,66

t 646
1 902

1 705
t 970

7 270,56
7 441,84

1 291,01
t 464,85

1 316,58
7 492,97

I 339,58
1 518,54
1 380,49
7 564,55

7 409
7 595

I 460
1 650

1774,62
1229,66
7 732,5t
1 250,11

7 t52,96
7 273,t2
1773,41
7 291,57

7 209,27
711t,92
I 232
t 357

7 275
1 405

selbständig
u. verantwortlich

Kenntn i

Fertigkeiten i.d.
rch

Berufsausbi ld ung
und mehriährige
Berufserfah ru ng
enrvorben, z.B.

Buchhalter

Kenntn i

u. Fertigkeiten,
i.d.R. durch eine

usbildung u.
weitere

Berufserfahru ng
erworben, z.B.
Sachbearbeiter

im Rahmen von
Anweisungen,
Kenntnisse u,

Fertigkeiten durch
eine abgeschl.

Berufsausbi ld ung
oder entspr,

Berufserfah ru ng
enrvorden, z.B.
Bü roge h ilfi n,
Telefon istin

mit Einweisung,
weder

Berufsausbi ldung
noch berufliche

Erfa h rung
notwendig, z.B.
Hilfskraft, Bote

a
b

1) Einmalzahlung von 2o % eines Monatsgehalts, zahlbar im August
t999.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Gehaltstarifvertrag für die privaten Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland*)
EUR wz 63.3, Land oo1 (bisher 555 1)

Monatsbeträte für Angestetlte

in Beschäft igungsgruppe

Br)

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertitkeiten
erfordern, die
durch kurze
Einarbeitu ng

rrworben werden
(Burohilfskraft)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

01.10.95

01.10.96

01.10,98

01.72.99

01.1 2.00

01.05.02

30.09.96

)0.o9.972)

30.o9.9921

30.09.01 2)

31.10.0 2 2)

2 443,98
3 160,81

2 489,48
3 219,60

2 525,27
3 255,40

2 606,57
3 359,70

2 674,06
3 447,13

2 738
3 s30

2148,96
2 858,63

2 188,E4
2 911,E1

2 224,63
2 947,60

2 296,27
3 042,19

2 r55,52
1121,44

2 472
3 796

1889,22
2 556,46

7 924,50
2 604,Ot

7957,74
2 637,24

2 020,63
2 722,12

2 073,29
2 792,68

2 721
2 860

1678,57
2 285,47

t 709,76
2 327,91

7 740,44
2 358,59

1796,17
2 434,26

1843,27
2 497,66

1 887
2 558

I 477,63
2 073,80

7 505,24
2 t12,66
7 515,92
2147,34
1 585,52
2 212,36

1626,42
2 259,62

t 665
2 324

1326,29
1895,36
1 350,83
7 930,64

1 381,51
1961,32
1 481,21
2 029,32

7 520,07
2 081,98

I 557
2 732

7 765,23
7 685,73

1 187,22
1716,92
I 217,90
7747,60
7 278,23
7 747,60

1317.46
t 747,60

7 343
7 748

*) Vor dem 01.10.1998 = früheres Bundesgebiet.
1) Für Beschäftigungsgruppe B Strukturänderung ab 01.12.1999,

b-Wert = Besitzstand.

2) Sätze ab 01.10.1996 gelten weiter bis 30.09.1998; Sätze ab
01.12.2000 gelten weiter bis 30.04.2002; für Oktober 1997 bis
30.09.f998 eine Zahlung von € 287,27 bis € 409,03.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

Tätigkeiten, die
Selbständigkeit

und
Entscheid ungs-

befugn is
voraussetzen

(Revisor)

Selbständige
Tätigkeiten mit

betrenzter
Entscheidunts-

befugn is
(Re i seb 0 ro I eite r)

F

Grilndliche Fach
ken ntn isse,
z usätzIiche

Kenntnisse im
ieweiligen
Sachgebiet
(Sekretärin)

E

Ausftihren von
Tätigkeiten, die
Fachken ntn i sse
und Fertigkeiten

erfordern,
weitere

Berufserfa hrung
(Reiseverkeh rs.

kaufleute)

D

Abgesch lossene
Berufsa usb il-

dunt, Kenntnisse
und Fertitkeiten

Oexwerar-
beitung)

c

erst-
malig

kündbat
zum:

a

b

H

Tätigkeiten, die
sich wegen der
Bedeutung des

Aufgaben-
gebletes aus
der Gruppe G

herausheben
(System-
proSram-
mierer)

-76-
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erSt-
matig

ktlndbar
zum:

a

b

lalol
Abgeschlossene Berufsausbildung usw,

Besondere
Anforderung an
das fachliche

Können,
erhöhter

Schwierigkeits.
trad, erhöhte

Verantwortung;
Geschäfts-,

Zweigstellen-
leiter usw,

Besondere
Anforderungen
an fachliches
Xönnen, hohe

Verantwortung,
z.B.

Programmierer

Sachbearbeiter ir
Kredit-,

Wertpapier-,
Auslands- und
Stabsabteilun-
gen; Gruppen-

leiter in der
Belegauf-

bereitung usw.

Arbeitnehmer
in Kredit-,

Wertpapier,
Auslands- und
Sta bsabteilu n-
gen; Sachbear-

beiter in der
Beleg-

aufbereitung
usw.

9 4

Zweckausbildung
oder längere
Einarbeitunt,
z.B. Expedien-

ten

3

Xenntnisse oder
Fertigkeiten
durch kurze

Einarbeitung,
z.B. Boten

2

65 Kreditgewerbe
Tarifuertrag für das private Bankgewerbe und die öffenttichen Banken in der Bundesrepublik Deutschland

EUR WZ 65.t, Land 002 (bisher 501 1)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

Tätigkeiten, die
Vorkenntnisse
nicht erfordern,

Küchenh ilfen

Datum
des

lnkraft-
tleten s

07.12.97

01.04.99

01.04.00

01.08.00

01.05.01

07.07.o2

01.07.03

01.01.04

31,12.98

31.03.011)

30.04.021)

31.05.04

2 895,45
3 257,44

2 985,43
3 358,68

10)0,43
3 409,29

3 074,9t
3 459,40

3 161
3 557

3 259
1 667

3 324
3 740
1 357
3 777

2 525,78
3 013,55

2 604,07
1 107,12

2 642,87
315),65
2 682,24
3 200,18

2 758
3 290

2 843
J 192
2 900
1 460

2 929
1 495

t 9r2,t7
2 537.0)
1997,99
2 6t5,77
2 021,65
2 655,t4
2 051,81
2 694,00

2 110
2 770

2175
2 856
2 279
2 911

2 241
2 942

t 672,95
2 091,18

7 724,59
2 t56.12
7 750,66
2 188,33

1776,23
2 227,05

I 826
2 284

1 E83
2 155

1 927
2 402

7 940
2 426

t 604,4)
1914,71
7 654,0J
1994,55
1679,O8
2 024,72

1703,62
2 054,17

7 752
2 tt3
1 806
2 179

7 842
2 221
1 860
2 245

7 527,74
1 824,80

7 575,29
1 881,55

1 598,81
7 909,68

1622,1'
t 937,80

1 668
t 992

I 720
2 054
t 754
2 095

I 772
2 176

7 475,59
7 740,44

7 521,09
7 794,63

7 544,10
7 82t,71
1 566,60
1848,32
I 617
1 900

1 661
7 959

t 694
1 998
7 771
2 018

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Für lanuar bis Mäz 1999 Einmatzahlung
weitere pauschale Einmalzahlung von €
e 141,16.

von € 178,95, im Mäz 2000
204,52; ftir Aprit 2001

66 Versicherungsgewerbe
Tarifuertrag für das private Versicherungsgewerbe für die Bundesrepublik Deutschland*)

EUR wz 66.0, Land oo1 (bisher 610 1)

Monatsbeträge fü r Angestellte

in Gehaltstruppe

die nur eine
kuze Einweisunt

erfordem

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

01.12.97

o1.o4.99

01.05.00

01.06.01

01.07.02

3 1.1 2.981)

31.03.001)

30.04.011)

31.0 5.021)

30.09.031)

2 667,92
3 216,54

2 721,70
3 2A0,96

2 808,02
3 385,77
2 878,06
) 470,65

2 959
3 s58

1 063
3 693

2 114,62
2 87r,46
2 361,75
2 910,73

2 436,82
1024,29
2 497,66
3 099,96

2 568
3 187

2 658
3 299

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 756,80 1713,14 t 647,18
2 t78,to 195E,76
I 792,08 t 7 47 ,60 1 680,11
2221.56 1 998,13

1849,34 1803,33 773),79
2 292,63 2 062,04

7 895,)6 1 848,32 t 777,25
2 349,90 2 773,6A

1 948 1 900 I 827
2 415 2 173

2076 t967 1891
2 501 2 249

Pauschale von € 102,26 filr April 2000; einmalige Zahlung im luni
2001 von € 702,26, für luni 2002 Pauschale von € 100.

*) Vor dem 01.05.1998 - frtlheres Bundesgebiet.
1) Mit dem luli- bzw. Augusttehalt 1997 einmalige Sonderzahlung von

(.151,)9t 1999 von e 778,95, zahlbar mit dem Aprilgehalt;

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

vil
fätlgkeiten, die ilber das

fachtiche Können und
die Fach- und

tührungsverantwortun g
der Gruppe Vll
hinausgehen

Tätigkeiten mit hohem
fachlichem Können und

erweiterter Fach- und
FUhrungsveiantrvortun g

kenntni§se
YOrausSetzenr

abgeschlossene Berufs-
ausbildung usw.

vll tv

zusätzliche
Fachkenntnisse

Berufserfahrung

lll

Tätitkeiten, die Fach-

-77 -
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70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland*)

EUR wz 70.2, Land oo3 (bisher 794 1)

Monatsbeträge für Angesteltte

in Gehaltsgruppe

Ein fac he
Tätigkeiten,

(Hilfskraft, Bote)

Datum
des

I n kraft-
treten s

07.06.94

01.05.95

01.06.95

07.07 ,97

01.07.98

07.07 .99

01 .01.01

01.05.02

31.0 5.96

37.05.97

31.05.98

31.0s.99

3o.o9.oo1)

30.04.022)

30.06.033)

2 575,26
3 749,56

2 697,95
3 247,59

2 760,98
3 323,40

2 799,81
1369,92
2 847,90
3 430.77

2 950,75
3 55J,48

3 038
i 667

3 775t
3 7551

2 305,93
2 697,06

2 374,95
2 776,37

2 436,11
2 847,90

2 470,56
2 887,78

2 515,56
2 939,93

2 607,59
3 047,30

2 685
3 140

2 7551
3 22Or

1 983,81
2 395,40
2 042,67
2 466,98

2 093,7 4
2 530,89

2 722,88
2 566,77
2162,76
2 612,70

2 239,46
2 704,7J

2 306
2 787

2 165r
2 860r

7 528,76
7 968,47

7 57 4,78
2 027,27

1 61 5,68
2 079,40

1 638,1 8
2 707,55

7 677,92
2 747,43

7 733,28
2 224,72

7 785
2 297

1 830
2 3501

7 421,95
t 735,84

7 467,47
7 786,97

7 505,7 5

1 832,98

1526,72
1 858,55

t 5s4,33
1 891,78

7 670,57
1 958,25

7 662
2 020

1 705r
2 O75t

7 296,t2
1 500,64
7 314,47
7 546,66
7 370,26
1 587,56

t 389,69
1 609,55

1 476,28
t 647,25

7 467,47
1702,60
t 514
7 754

I 555r
1 800t

*)Vordem 01.01.1995 - fruheres Bundesgebiet.
1, Für die neuen Länder und Berlin'ost treten die Sätze elst ab

01.03.2000 in Kraft.

2) Fiir die neuen Länder und Berlin-0st treten die Sätze erst ab
01.01.2002 in Kraft.

3) Für die neuen Länder und Berlin-Ost treten die Sätze erst ab
01.01.2003 in Kraft.

74 Erbri ngung von Dienstleistun gen tibenrviegend f [i r Unterneh men
Ge ha ltstarifve rtra g fü r Rec htsanwa [tsbü ros i n Ha m bu rg

EUR WZ74.t, tand 125 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

Kenntnisse, die durch eine
kurze Einarbeitungszeit

envolben werden können, z.B
Registratu ra rbeiten,

Eoten gänge

Datum
des

treten s

07.04.97

01.06.98

ot.o7 .99

01.07.00

01.08.01

30.06.00

30.06.01

30.06.02

2 155,10

2 796,00

2 247,73

2 308,48

2 387

7 592,67
2 007,77

1 633,58
2 042,67

7 684,71
2 093,74

7 7JO,72
2 749,98

7 789
2 223

7 528,76

t 569,67

1 620,80

7 664,26

7 727

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 473,72

1 454,63

1 505,75

7 546,66

I 599

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

ill
Abgesc h lossene

Berufsausbildung,
Tätigkeiten unter
Anweisung mit

gewisser
Setbstä nd igkeit
(Sac hbea rbeiter)

I
Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fe rtigke iten
erfordern, die durch

Ei na rbeitun g
erworben werden

(Schreibkraft)

Tätigkeiten, die
u mfa ssen de

Kenntn isse voraus-
setzen, eigener

Ve rantwortungs-
bereich

(Sachgeb ietsleite r)

Be rufserfa hrung,
zusätzliche
Kenntnisse
(0perator)

IV
erst-
malig

ki.i nd ba r

zum:

a

b

Überwiegend eigene
Entscheidungen und
ein erhöhtes Maß an

Verantwortung
(Gruppenleiter)

VI

Ausbildung als Rechts-
anwaltsgehilfe/in oder
anderuveitig envorbene

gleichwertige Fachkenntnisse,
z. B. selbständiges

Erledigen von Anfragen
bei und von Gerichten

und Behörden

3

Ausbildung im Bürofach
oder entsprechende

anderweitig erworbene
Kenntnisse und Fähigkeiten,

z.B. einfacher Zahlungsverkehr

2

erst-
malig

kü nd ba,
zum:

a

b

4

Mindestens fünfjährige
Eerufserfahrung (nach Ab-

schluß der Rechtsanwalts- odet
Notargehilfen/innen'

ausbildung) in einem Anwalts-
büro und Abschluß als Büro-
vorsteher/in im Rechtsan-
waltsfach ode, andenveitig

emrorbene und gleichwertige
Fachkenntnisse, z.B.

selbständiges Bearbeiten auch
schwieriger Zwangs-
vollstreckungs.und

Kosten sachen

-78-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1



erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

La n gjä hrige Berufserfah run g,
Abschluß als Bürovorsteher/in

im Rechtsanwalts- oder
Notarfach, z.B. selbständites

Eearbelten schwieriger
Zwangsvollstreckungs- u.

Kostensachen

4 ,
Ausbildung als Rechtsanwalts
oder Notarlatsgehilfe/-ln oder

entsprechende andemeitit
erworbene Fachkenntnisse,
z.B. Anträge u. Gesuche im

Mahn-, Zwantsvollstreckunts-
und

Kostenfestsetzungsverfahren

2

Ausbildung im Bllrofach oder
andelweitit erworbene

Kenntnisse u. Fertigkeiten, z.B.
Anfertigung von Briefen und

Aktenvermerken nach
Stichworten bis zur Unter-

schriftsreife, einfacher
Zahlungsverkehr

74 Erbringunt von Dienstlelstungen libenriegend f0r Unternehmen
Gehaltstarifuertrag für Angestellte in Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

EUR wzl4.t, Land 925 (neu)

Entteltsätze fUr Angestelltel)
in Tarifgruppe

Kenntnisse, die durch eine
kuze Einarbeitungszeit
erworben wurden, z.B.
Eingangspost sortieren,

Botengänge etc.

2 564,64

I

des
Datum

tretenS

01.07.98

01.01.99

01.05.01 ,7.12.O2

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.06.97

01.08.98

01.06.99

01.08.00

01.06.01

01.05.02

r 862
2 590

2 573,11
2 906,1E
2 624,97
2 964,47
2 6A7,A6
3 035,54

2 731,32
3 084,52

2 776
1 t34
2 820
3 185

.992)37.12

a
b

a
b

I 777,4'
2191,87

1761,40
2 458,01

1522,61
I 609,04

t 561,49
1650,45

t 656
7 748

2) Sätze ab 01.01.1999 telten weiter bis 31,05.2001.

Program-
mierer, die
schwlerige
Programme
selbständig
anfertlten

und
austesten

1266,98
1753,79

7 299.70
1 388,15

2 641,E9

2 777a
b

1 386
t 477

1774,69
2 041,08

1 810,48
2 081,98
185),94
2 131,58

1 883,60
2166,34
I 914
2 202

I 945
2 237

1) Die aufgefohrten Beträte telten fUr das ehem. Berlin-West. Ftlr die
ehem, östlichen Bezirke von Berlin gelten 90 % der farife, wenn
auch der Arbeitgeber nur 90 % der BRAG0-GcbUhrensätze erhält.

Gehaltstarifuertrag für die Angestellten in lngenieur-, Architektur- und Planungsbüros
in der Bundesrepublik Deutschland

EUR W274.2, Land 005 (neu)

Monatsbeträte fur Antestellte
in Grhaltsgruppe

in der Datenverarbeltung

DV5 DV3 DV2

Abge-

bedlenen

schlossene
Ausbildung

in einem
Ausbil-

mit
handener
Software
arbeltcn

z.B. oaten
elfassen

und
einfache

Programme
bedienen

31.05.98

31.05.99

31.05.00

30.04.011)

30.04.02

30.04.03

3 328,00

3 194,47

, 475,76

3 532,00

3 5E9

1 647

2 774,O1
2 557,35

2 217,47
2 602,48
2 270,65
2 664,E5

2 )O7,46
2 707,80

2 345
2 752

2 )82
2 796

1r97,87
1679,26
t 425,48
1 651,98

t 459,74
1691,35
1483,26
1778,96

1 508
I 747

7 532
7 775

2174,O7
2 506,86

2 277,47
2 556,97
2 270,65
2 618,33

2 307,46
2 660,76

2 345
2 704

2 182
2 747

1r97,87
7 6t9,26
1425,48
1 551,98
7 459,74
1691,35
148r,26
t 7tE,96

1 508
7 747

820,62
1 508,82

837,50
7 518,99

857,44
1 575,80

871,24
1 600,85

886
I 627

2 817,73
3 106,10

2 873,97
3 167,96
2 943,00
,244,75
2 990,0'
1244,75

3 079
3 350

3 087
3 403

1397,87
7 619,26

1425,48
I 651,98

1459,74
1697,35
14E ,26
7 71A,96

I 508
7 747

I 512
t 775

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

899
1 653

1) Einmalzahlunt von € 1 53,39 im August 2000.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.2, 0ktober 2002

Xaufmänn. und Verwaltungs- Antrstellte

Umfang-
reiche

Fachkennt-
nisse oder
lantiähri8e
Erfahrun-
gen, z.B.

Leiter einer
Abteilung

x5 x4 x2 K1

un8,
schema-
tische

Tätigkelten

Schwierige
Arbeiten,
die nach

allg'
Anleltung

selbständ
erledlg
werden

Abge.
schlossene

2.8.
Aufnahme
einfacher
Diktate

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Techn. Antestellte, lntenieure
und Architekten

Abge-
schlossene
Ausbildung

in einem
Ausbil-

dungsberuf,
z.B. Bau-
zeichner

T6 T2T 4/rA 1

z.B.

ildung

Tätigkeiten
mit bes.
Verant-
wortunt

an einer
staatlich

anerkann-
ten lnte-

nieur-

lntenieure,
Architekten

Abte-
schlossene

-79-
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7 5 Öffentliche Verwaltun g, Verteidi gu n g, Sozialversicherun g
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAI) im früheren Bundesgebiet

EUR wz 75.7, Land 002 (bisher 900 1)

Grundvergutungen für die Antestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensiahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAI)

in Vergütungsgruppel)

An8estellte i. Buro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstigen

lnnendienst und im
Außendienst2)

mit

gkeiten,
rrwiegend
mecha-
n ische

x

Datum
des

lnkraft-
tretens

Tarifklasse (02):

01.05.92E)

01.06.92 )t.72.g2t)

01 .01.93 11,r2.9)

01.o7.94

o1.o9.94 )7.03.95

01.05.95 30.04.968)

01.01.97 37.12.97t)

01.01.98 )1.12.98

07.o4.99 31.03.008)

01.08.00

01.09.01 31.10.028)

lnkraft-

7 405,54
2 240,48
7 405,54
2 240,48
7 447,47
2 307,97
7 447,47
2 307,97
t 476,61
2 353,99
t 523,65
2 429,66
1543,59
2 460,85
1 556,60
2 498,17
7 615,17
2 575,38
7 647,18
2 627,O2

1 687
2 690

der

ständ ig
wieder-

keh rende
Arbeiten6)

Tätig.
keiten 7)

2
3

2,
2
4
2
4
2
4
2
4
2
4
2
4
2
4
2
4

278,83
761,06
401,54
964,O5
473,63
083,1 8
473,61
0E3,18
523,27
164,98
604,O7
297,92
637,75
314,16
677,12
419,10
760,46
556,72
E15,68
647,77
2 883
4 759

1655,05
2 587,65
7 744,53
2 727,23
7 796,68
2 809,04
1796,68
2 809.04
t 8)2,47
2 865,28
7 891,27
2 956,80
1 915,81
2 995,75
7 944,44
3 040,14
2 004,78
3 t)4,73
2 045,17
3 t97,tt

2 094) 274

7 550,24
2 450,85
1 550,24
2 460,85
7 596,76
2 534,47
1596,76
2 5)4,47
1 628,98
2 585,09
1 681,13
2 667,92
7 702,60
2 702,69
7 728,77
2 743,08
1 781,85
2 827,96
1817,64
2 884,71

1 861
2 954

1 284,88
7 900,47
1 284,88
7 900,47
1123,22I 957,23
7 323,22
7 957,23
7 349,87
7 996,59
t 393,27
2 050,51
7 417,t7
2 087,09
t 412,64
2178,79
7 477,72
2 784,24
7 506,27
2 228,27
I 543
2 287

Eru
ttir
bis
bis

t 074,22
1 508,31
t 074,22
1 508,31
1706,44
1 553,82
7 728,42
1 585,00
7 728,42I 585,00
7 t64,72
1635,62
t 179,55t 657,70
t 797,45I 681,64
7 234,26
7 711,79
7 259,37
7 768,56
I 289
1 811

t 016,96
7 366,t7
1 016,95
1166,17
7 047,64
1 407,08
1 068,60
1435,20
1 068,60I 415,20
1 102,86I 481,27
7 777,77
1 500,1'
1 134,05
7 522,63
1 168,81
1 570,18
7192,t1
1601,37

7 227
7 640

942,31t 2to,74
942,31I 270,7 4
970,41

7 247,04
989,86

7 272,09
989,86

7 272,O9
I 021,56
1372,49
1 034,85
1329,E7
1 050,1 9
7 349,87
7 082,92
7 397,74
1 104,90
7 479,35

1 131I 45jJ

871,7 5t 069,62
87t,75t 069,62
897,81

1 101,83
975,72

7123,82
975,72

1123,82
944,47

1 150,1 2

957,14
7 77 4,95

971,97
7 792,84
1 002,1 3
7 229,66
7 022,07
1254,20

1 046I 284

753,64
91 8,28
753,64
91 8,28
77 6,74
945,38
791,48
964,30
7 9t,48
964,30
817,O4
995,49
827,78

1 008,27
840,05

102),67
866,1 3

1 055,31
883,5 1

7 076,27
905

1 102

1) Zu den Veigutunten werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund
verschiedenen Zulagenregelungen f0i Antestellte gezahlt ab:

dieser TätiEkeit Zahntechniker mit AbschlußDrtifunc und entsDre-
chender Tiilirkeit nach dreiiähricer Bewähruhc in fieser Tätickeit:
Prüfer (mit käufm. oder Veüaltu-nrausbitdunfsowie Kenntnisse des
haushalts-,Xasswen- und Rechnun-gswesen) ii der Vorprtifungs
stelle NP des StBA)für dieförmliche und rechnerische Prtifunr de]
Haushältseinnahmbn und -aus gaben (Sachaustaben) verschiede
ner Dienststellen,der auch bei sachlichen Prtifungen in ausgewähl

VertUtuntstruppc

EUR
01.05.1992 72,53 85,6907.06.7992 72,53 85,6901.01.1993 74,73 88,26
07.07 .t994 7 6,22 90,0201.09.1994 76,22 90,0201.05.1995 78,66 92,9001.07.1997 79,68 94,t701.01.1998 80,88 95,5201.04.7999 83,38 98,4801.08.2000 85,05 100,4501.09.2001 87,09 102,86

4)

s)

6)

7)

8)

2)

3)

97,

ische An stellte wird hier der Übersichtlichkeithalber

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

40186,72
91,40
94,14
94,74
96,02
99,09

100,38
101,89
105,04
707,75
1o9,72

12,52
34,27
35,30
3 5,30
36,01
17,t6
17,64
38.20
39,38
40,77
47,74

eren

esc haf
1 a).

schluß

un gs-

lanua
von €

lvb Vc vt b vil vilI ll a ilt lVa

Antestellte im Büro-, Buchhalterei, sonstigen lnnendienst usw.,
im Außendienst2)

erst-
malig

k0nd bar
zum:

a

b

Antestellte mit
a bgesc h lossener

wissen sc haftlicher
Hochschulbildung mit

entsprechender Tätigkeit
z. B.

Arzte nach
ftlnfiähriger

ä rztlicher
Tätigkeit

Arzte,
Apotheker,
wi ssen sch.
Mitarbeiter

deren
Tätitkeit

sich durch
das Maß der
damit ver-
bundenen

Verant-
wortung

erheblic h

aus der
VerSü-
tunts-
truppe

lV a, Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren
Tätigkeit

sich durch
besond ere
Schwierig-
keiten und
Bedeutung

aus der
Vergü-
tungs-
gru ppe

tv b,
Fallgrup pe
1 a heraus.
hebt, z.B.
Leiter von

Xassen mit
mindestens

30 Ange-
stellten

deren
Tätigkeit

besonders
verantlvor-

tuntsvoll isl
und sich
aus der
VergU.
tungs.

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leiter

von Kassen
mit minde-
stens 1 2

Ante-
stellten

deren Tätigkeit grtlndtiche und viel-
seitige Fachkenntnisse erfordern

. sowie
mindestens
ein Drittel

selbständ i-
ge Lei-

stunten 3)

sowie
mindestens
ein Ftinftel
selbstän d i-

te Lei-
stungen4)

mindestens
zu einem

Viertel
grli nd liche
Fachkennt-

nisse5)

rb lc

entsprec

nen von d.25 Kanz

-80-

X-Va

nuar
ftir April

a
b
a
b

a
b
a
b

a
b
a
b
a
b

a
b
a
b

a
b
a
b

Beschäftigung in



Tarifklassel) Zu der Tarifklasse gehörende
VertUtu ngsgruppen

Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratet

noch zu 75.1, Land 002 (bisher 900 1)

ortszuschlagstabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (an1.; (zu § 2g BAI)
Monatsbeträge

EUR

Datum des
lnkrafttretens

o1.o5.7992

01.06.1992

01.01.1993

o1.o7.7994

01.09.1994

01.05.1995

01.01.1997

01.01.1998

01.04.1999

01.08.2000

0r.09.2001

um
um
um
um
um
um
um
um
um
um
um

b
c

I

ill
Vc

bis
bis
bis

I

il
Vc

bis
bis
bis

tb
lc
il

I

ilt
Vc

bis
bis
bis

rb
lc
il

rb
lc
il

tb
lc
I

tb
lc
il

rb
IC
il

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

ilb
v alb
x

ilb
V a/b
x

ilb
v a/b
x

ilb
v a/b
x

Ib
v a/b
x

Ib
v a/b
x

Ib
V a/b
x

Ib
v a/b
x

427,44
400,85
177,31

450,96
400,85
377,33

464,25
412,67
3EE,58

464,25
412,67
396,25

471,46
420,79
196,25

488,80
414,60
409,03

494,9'
440,22
414,66

502,60
446,r6
420,79

517,94
460,67
433,58

528,6E
469,EE
442,27

508,74
485,73
458,61

5 3 5,83
485,7'
458,6'

552,20
500,04
472,43

552,20
500,04
481,64

562,93
51o,27
44t,64

587,34
526,63
496,98

5E8,50
5)r,79
507,62

597,70
541,46
517,29

616,11
5 58.33
527,14

628,38
569,58
5r7,)7

643
5E3
550

Stufe 3
I Kind2)

577,25
5 58,33
5)O,72

608,44
558,7)
5ro,72

626,3'
574,69
5 51,68

626,31
574,69
557,E2

639,1 1

s86,45
,57,82

659,57
604,86
575,71

66E,26
61 3,04
5E2,E7

677,97
622,24
591,56

698,94
641.67
609,97

713,25
654,45
622,24

tb
lc
il

I

ilt
Vc

bis
bis
bis

ilb
V a/b
x

I

ilt
Vc

bis
bis
bis

b
c

I

ilt
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bls

bis
bis
bis

bis
bis
bis

lb
lc
il

I

ilt
Vc

Ib
v a/b
x

I

lil
Vc

bis
bis
bis

Ib
v a/b
x

I

il
Vc

541

45'

bis
bis
bis

b
c

7ro
670
617

r) Bel mehr als einem Kind efiöht sich der Ortszuschlag f0r jedes
weitere zu berücksichtigende Xind:

481

1) ln der Tarlfklasse ll erhöht sich der Ortszuschlat ab Stufe 4 for das
2. und ledes weitere zu berucksichtigende Xlnd in derVergütungs.
truppe:

01.01.1986 70,2' 20,4501.01.1993 t5,34 25,56

2) Ab 1993 einschl. € 5,11 ftlr das erste xind in deiTarlftlasse ll.

il

ab 01.05.1992
ab 01.06.1992
ab 01.0r.1993
ab 01.07.1994
ab 01.09.1994
ab 01.05.1995
ab 01.01.1997
ab 01.01.1998
ab 01.04.1999
ab 01.08.2000
ab 01.09.2001

72,23
72,2'
7 4,40
75,89
75,89
7E3r
79,)3
80,52
83,01

EUR auße, den Gruppen I - ll bi
EUR flir dle Gruppen I - ll b;
EUR;
EUR fur dle Gruppen X - V c;
EUR für die Gruppen V b - |
EUR;
EUR.
EUR.
EUR
EUR
EUR

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

84,68
86,70
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75 Öffentliche Verwaltun g, Verteidi gun g, Sozialversicheru ng
Vergütungen für die Angestellten der Gemeinden (BAT) im früheren Bundesgebiet

EUR wzts.t, Land 003 (neu)

Grundvergtitunten für die Angestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensjahres bzw. nach Lebensaltersstufen
yom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAI)

in Vergtitungsgruppel)

Angestellte i. Bilro-,
Registratu r-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstiten

lnnendienst und im
Außend ienst2)

mit
chwierigen

mecha-
nische

Tätigkeiten
7\

x

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.97

01.09.98

01.04.99

01.08.00

01.09.01

ständ it
wieder-

keh rende
Arbeiten6)

Tarifklasse (02): il

1t.12.978)

31.12.98

31.03.00

31.10.028)

2 566,17
4 403,76

2 604,52
4 470,22

2 68s,30
4 608,79

2 718,99
4 700,82

2 805
4 874

1 928,08
) t00,47

t 957,23
3 147,00

2 077,56
3 244,65

2 057,95
3109,s9

2 to7
3 389

7 752,71
2 756,37

7 778,78
2 797,79

1 834,00
2 884,77

t E70,82
2 942,48

7 593,70
2 450,17

7 677,22
2 486,92

t 667,)2
2 564,73

t 70t,o7
2 675,26

7 742
2 67E

1 449,00
2 777,59

7 470,99
2 2t0,3t
I 516,49
2 278,83

1546,66
2 324,13

1 584
2 380

7 2t7,90
7 718,96

1 236,30
7 744,51

7 274,65
7 798,72

1299,70
1 835,03

7 737
I 879

7 t23,82
7 528,76

I 140,69
t 557,77

t 776,48
t 599,81

1 200,00
t 637,51

7 229
7 677

7 039,46
7 367,57

1 055,31
1382,02

1 088,03
7 424,46

1 109,50
I 453,09

967,7 4
7 227,10

976,57
1245,57

I006,73
1283,85

t 026,67
1109,91

1 051
7 347

827,78
1 008,27

840,05
I 023,61

856,1 3
1 055,31

883,5 1

1076,27

905
I 702

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 916
3 013

1) Zu den VergUtunten werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulagenregelungen fur Antestellte gezahlt ab:

sowie Kenntnisse des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen) in
der Vorprüfungsstelle (VP des SIBA) für die förmliche und rechne-
rische Prtifung der Haushaltseinnahmen und .ausgaben (Sachaus-
gaben) verschiedener Dienststellen, de auch bei sachlichen Pril.
fungen in ausgewählten Teilbereichen mitwirkt (u.a. bei Werkver.
trägen und Eeschaffungen) sowie die Archiwenivaltunt der VP inne
hat (Fallgruppe 1a).

4) Z.B. Protokoltführer bei Gerichten, die in Strafsachen lnhaltsproto.
kolle setbständig fertigen; Apothekenhelferinnen mit Abschlußprü.
fung nach vieriähriger 8ewährung oder denen mind. drei Apothe-
kenhelferinnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Kanzleien mit mind. fUnf Kanzleikräften; Kassierer
und Zahlstellenverwalter; Registraturangestellte mit Bründlichen
Fachkenntnissen in der Weiterführung und im Ausbau einer
Retistratur; Berechner von Dienst- und VersorgungsbezUgcn
(einschl. Krankenbezüge) und dgl., deren Tätitkeit gründliche Fach.
kenntnisse erfordert.

5) Z.B. Magazin-, Lager. und Laterhofvorsteher; Wirtschaftsvorsteher in
der Material-, Wäsche- und KUchenverwaltung; Aufseher mit
selbständiger Tätigkeit im lustizvollzugsdienst (unter fachlicher Auf.
sicht) ; Arzthelferinnen mit Abschlußprtifung.

7) Z.B. Eoten und Pförtner nach mind. dreiiähiiger Beschäftigung in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalbetrag in den Verttituntstruppen X. V a in Höhe von
783,47 €, Gruppe lV b - lll in Höhe von 306,78 € fürdie Monate
Januar bis April 1992, ftirAprit 1995 € 71,58 in allen VergUtungs-
gruppen, Tarifoertrag vom 01.05.95 verlängert bis 31.12.96. Für Mai
bis Dezember 95 Einmalzahlung von € 1 53,39, für,anuar bis März
7999 € 753,39, für.lanuar bis März 1999 e 7 fi ,39, für April bis luli
2000 Einmalzahlung von € 204,52.

1 136
1 488

Datum des
ln krafttreten s

01.07.1997
01.01.1998
01.o4.1999
01.08.2000
01.09.2001

VergUtungsgruppe

79,68
80,88
83,38
85,05
87,O9

94,77
95,52
98,48

100,45
102,86

I 00,38
101,89
105,04
707,15
to9,7t

37,64
38,20
39,38
40,77
41,74

2) Auf technische Angestellte wird hier der Übersichtlichkeithalber
nicht eintegangen.

3) Z.B, Vorsteher/innen von Kanzleien mit mind. 25 Xanzleikräften;
Leiter einer Retistratur mit mind. drei Retistraturantestellten;
Sachbearbeiter, die die Berechnung von Dienst- oder Versorgungs-
bezUgen, Vergütungen und LÖhnen und dgl. selbständig durch-
führen und die damit zusammenhängenden Arbeiten (wie Fest-
stellunt der Versicherungspflicht oder Bearbeitung von Abtretungen
oder Pfändungen) sowie den Schriftwechsel selbstandig ausf0hren;
Med.-techn. Ass. (MAD mit entsprechender Tätigkeit nach sechs-
jähriger Bewährunt in dieser Tätigkeit, Zahntechniker mit Abschluß-
prüfung und entsprechender Tätigkeit nach dreiiähriger 8ewährung
in dieser Tätigkeit; Prüfer (mit kaufm. oder Verwaltuntsausbildung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, P, 4.2,0ktober 2002

I I ilt lva tvb Vc vr b vil vilt
Angestellte im Buro-, Buchhalterei, sonstigen lnnendienst usw.,

im Außendienst2)

deren
Tätitkeit

beson ders
verantwor.
tuntsvoll ist

und sich
aus der

Ver-
gütungs-

gruppe V b
heraushebt,
2.8. Leiter

von Kassen
mit

mindestens
12 Ante-
stellten

deren
TätiBkeit

sich durch
besondere
Schwierig-
keiten und
Bedeutung

aus der
VergU-

tungstrup-
pe lV b,

Fallgru ppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von
Kassen mit
mindestens

30 Ange-
stellten

deren Tätigkeit gründliche und
vielseitige Fachkenntnisse erfordern

sowie
mindestens
ein Drittel

selb-
ständ ige

Leistu ngen
3)

sowie
mindestens
ein Funftel

selb-
stä nd ite

Leistungen
4)

mindestens
zu einem
viertel

gr0nd lic he
Fac hkennt-

n isse5)

erst-
malig

ktlnd bar
zum:

a

b

Angestellte mit
a bgesc hlossener

wissensc haftlicher
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätitkeit, 2.8.

Azte,
Apotheker,
wissensc h.
Mitarbeitet

Arzte nach
fUnfiähriger
ärztlicher
Tätitkeit

deren
Tätigkeit

sich durch
das Maß der

damit
verbun-
denen
Verant-
wortunt
erheblich

aus der ver-
gUtungs-

gruppe lV a,
Fall-

gruppe
1 a heraus-

hebt

rb lc
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Tarifklassel) Zu der Tarifklasse tehörende
Verg0tuntstruppen

Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratet

noch zu 75.1/003 (neu)

Ortszuschlagstabelle für die Angestellten der Gemeinden (8n1.1 (zu § 29 BAI)
Monatsbeträge

EUR

Datum des
lnkrafütetens

ot.ot.t997

01.01.1998

01.04.1999

01.08.2000

01.09,2001

rb
lc
il

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

tb
t.c
I

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bls

bis
bis
bis

bis
bis
bis

ilb
V a/b
x

ilb
V a/b
x

ilb
V a/b

61 6,1 1

5 58,3 3
527,14

494,91
440,22
414,66

502,60
446,16
420,79

5t7,94
460,67
433,58

528,68
469,88
442,27

0r.01.1986
01.01.1993

628,38
569,58
537,37

588,50
531,79
503.62

597,70
54t,46
571,29

Stufe 3
1 Kind2)

668,26
611,04
582,87

677,97
622,24
591,56

698,94
641,67
609,97

773,25
654,45
622,24

7)O
670
617

rb
lc
I

I

il
Vc

Ib
v a/b
x

tb
lc
I

I

ilt
Vc

Ib
v a/b
x

rb
lc
lt

I

ilt
Vc

*) Bel mehr als einem Kind erhöht sich der Ortszuschlag ftir ledes
weitere zu ber0cksichtigende Kind:

1) ln der Tarifklasse ll erhöht slch drr Ortszuschlat ab Stufe 4
ftir das 2. und iedes weitere zu berucksichtitende Xind in der
Verttituntstruppe:

x

541
481
453

643
583
550

ab 01.01.1997 79,33 EUR
80,52 EUR
83,01 EUR

um
um
um
um
um

ab
ab
ab
ab

01.01.1998
01.04.1999
01.08.2000
01.09.2001

10,23
15,14

20,45
25,56

84,62 EUR
E6,70 EUR

Statistisches Bundesamt, Fachsetie 76, R 4.2, Oktober 2002

2) Ab 1993 elnschl. 5,11 € fOr das erste l(ind in der Tarifklasse ll

Veretitul
vilt

-83-



Tätigkeiten nach atlg.
Anweisungen, vertiefte

Fachkenntnisse, 3 Berufsjahre
YOra u sgesetzt

il

Selbständiges Ausführen von
Tätigkeiten, die besondere

Anforderungen an das fachl.
Können stellen und i.d.R. mit

Leitungsfunktionen verbunden
sind

IV ilt

Weitgehend setbständiges
Ausführen v. Tätigkelten, die
gründl. Fachkenntnisse und
mehrjährige Erfahrung und

zusätzliche Kenntnisse
erfordern, besondere

Verantwortung, 6 Berufsjahre
vo rausgesetzt

Neue Länder
und Berlin-0st

Frühe res
B un d esge biet

Neue Länder
und Bertin-0st

Frühe res
Bun de sge b i et

e rst-
maliS

kündbar
zum:

a

b

Frühe res
B un d esge biet

Neue Länder
und Berlin-0st

Frü heres
Bundesgebiet

85 Gesundheits-, Veterinär. und Sozialwesen
Gehattstarifu ertrag für Arzthelferin nen im Bundesgebiet

EUR

Monatsbeträge für Angestellte

in Tätigkeitsgruppe

WZ 85.1, Land 001 (neu)

tigkeiten nach Anweisungen,
Fac h ken ntn isse,
a bgeschlossene

Berufsausbildung als
rzthelferin mit Prüfung vor der

Arztekammer

Neue Länder
und Berlin.Ost

Datum
des ln

treten s

01.01.961) 30.06.96

01.11.97 31.10.98

01.09.99

01.01.01 31.12.01

01.01.02 31.72.02

01.01.97 10.06.9711

01.04.98 31.03.00

01.04.00 31.03.02

01.04.02 31.03.04

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

| 697,49
2 026,76

7 738,39
2 07 5,85

7 790,54
2 7J8,22

1 826,85
2 781,77

1 850
2 220

7 3s7,99
t 621,82

7 190,77
1 660,68

7 459,7 4
7 742,99

7 576,49
1810,48

1 555,85
1 858,03

7 593,70
1 903,03

1647,76
7 960,29

7 67 4,99
7 999,66

1 705
2 036

1 245,00
1 486,84

1275,76
7 522,63

1 338,05
7 597,79

1369,75
7 773,67

1 402,98
1876,62

r 445,42
t 871,31

7 47 4,57
1 909,16

1 501
t 944

t 096,21
7 419,35

I 122,80
7 453.60

1 178,53
1 525,18

7 224,03
1585,00

t 276
7 652

1 194,38
1 689,31

7 223,52
t 730,27

t 26033
t 782,36

1 285,90
1 818,1 5

9 5 5,60
1 351,86

979,72
1 384,58

7 027,19
1453,09

t 067,58
1509,33

1 581
1 887

7 390,77
1 660,16

7 449
1 730

I 309
1851

1 113
1 573

1) FUr die neuen Länder und Berlin-ost: 07.04.7996.

Gehaltstarifvertrag für Zahnarzthelfer/innen in Hamburg, Hessen und Westfalen-Lippe
EUR WZ 85.1, Land 002 (neu)

Monatsbeträge für Angestellte

in Tätigkeitstruppe

Datum
des lnkraft-

treten s Zahnarzthelfer/innen nach
erfolgreich abgeschlossener

Berufsa usb ild u ng

01.01.96 a
b

7 459,23
2 088,1 2

1 503,20
.2 751,52

7 547,68
2 273,89

7 J42,65
7 927,41

1 383,04
7 979,27

7 423,95
2 036,99

7 255,22
7 796,17

7 29),06
7 850,37

1 330,89
1 904,05

7 767,28
7 670,39

1202,56
1727,07

7 237,84
7 787,34

a
b

a
b

a
b

a
b

7 594
2 280

1 708
2 444

I 467
2 098

t 377
I 961

7 275
7 824

1 445
2 068

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

7 642
2 350

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b
Dentalhygienikerinnen

lv

Za hnmed izin isc he
Fachhelferinnen

ilt

Zahnarzthelfer/innen mit
kammenechtlich anerkannten

Fortbild ungsnac hwe isen
(mind. 1 50 Unterrichts-

stunden)

I

1) Sätze ab 01.01.1997 gelten weite, bis 31.03.1998

-84-

7 314
1 880



erst-
malit

ktlndbar
zum:

a

b 0berärzte,
approbieile
Apotheker

Assistenzän te,
Ressortleiter m.
Hochschulab-
schluß, dem

mind. 5 Mitar-
beiter unterstellt

§ind

ll

Dipl.-Psycho-
logen nach
3-iähriger
Tätigkeit,
Kranken-

Schwestem,
denen mind. 50

Pflegekräfte
unterstellt sind

IV

Sozialarbeiter
(grad.), Kranken-
schwestern nach

6-iährlger
Tätigkeit im
Pflegedlenst,
Masseure m.

staatl. Anerken-
n ung

vll x
Psych..techn.

Assistenten nach
3-lähriger

Bewährung,
Kranken-

schwestern/-
pfleger im

l. rahr nach
Beendigung der

Ausbildung,
Apothekenhelfe-

rlnnen

Azthelferinnen
als Kranken.

pflegehelferin-
nen, Bade-

meister m. staatl.
Anerkennung
Hausmeister/

Gä rtner

xil

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Vergütungstarifuertrag für die Privatkrankenanstalten in Nordrhein-Westfaten

EUR 
wz 85.1, Land 350 (neu)

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Vergütungsgruppe

Stationshilfen,
rapiehilfen in

r Ergotherapie,
Hilfsarbeiter in

Haustechnik,
Hilfskräfte in der

XUche/
Wäscherel

xvr

Datum
des

Inkraft-
tretens

ot.ot.97

01.10.98

0r.o7.99

01.01.01

01.or.02

30.09.97r)

31.03.991)

30.o9.ool)

7 068,77
3 85r,56
3 115,30
3 909,r4

t 271,94
4 031,03

,307,92
4144,02

3 1E4
4 218

2 756,89
t 458,89

2 79830
3 511,04

2 885,22
3 619,95

2 956,00
1721,78

3 040
3 E14

I 879,00
2 358,08

7 907,63
2 393,87

1966,94
2 468,52

2 073
2 601

1650,96
2 072,7E

7 676,07
2 tor,97
1728,77
2169,41

I 821
2 405

I 487,86
1 860,08

1 510,36
1 888,20

7 557,40
7 947,O0

1 600,85
2 001,71

7 64t
2 052

1267.36
r 562,00

1280,79
I 585,52

| 320,67
1 635,r1

I 357,4E
1 581,r3

1 391
t 723

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 r58,59
2 960,18

2 394,78
3 004,86

2 468,52
3 097.92

2 538,05
3 rE5,35

2 60t
3 265

1 336,01 1202,56
t9tt,72 1 720,50

I 373,84
1965,92
1 401,45
2 005,29
1429,57
2 045,68

1 45E
2 087
I 4E0
2 118
1 502
2 150
1 510
2 167

2 022,16 1776,74
2 517,54 2 230,26

1) tur die zeit vom ör.or. bis 30.09.98 Einmalzahlung
ftlr die Zeit vom 01.04. bis 30.06.1999 le Monat € 5

31.1 2.021) a
b

Datum
des ln

tretens

01.01.96

01.01.971) 10.06.97

0r.01.98 ,1.or.99

01.04.00 31.03.0r

01.04.01 31.03.02

01.04.02

01.04.03

01.10.03 31.03.04

7 452,07 t 307,17
2077,89 1 870,31

I 492,97
2116.69
I 523,14
2179,64
1553,82
2 223,61

1 585
2 269
1 609
2 ro,
t 63'
2 3rA
I 641
2 150

1249,09 t 124,17
1786,97 r 608,52

128h,37
1 E37,58
t )09,93
I 874,40
t 116,52
7 912,23
t 163
t 951
1 383
1 980
1 404
2 010
1 411
2 020

1 161,66 1 045,59
1662,21 1 496,04

I 194.3E
1709,25
I 218.41
t 74r,5t
1242,95
177E,78
t z6E
1 E15
t 287
I E42
1 306
I E70
1 31'
7 879

vom 01.10. bis 31.12.2000 Einmalzahlungvon € 153,39.

Gehaltstarifuertrag ftir Zahnazthelferin nen*) des La ndes Berlin
EUR WZ 85.1, Land 925 (neu)

Monatsbeträte f0r Angestellte

in Tätigkeitstruppe

Zahnanthelferinnen nach
erfolgrelch abteschlossener

Berufsausbildung

Ehem.
Berlin-Ost

von € 102,26;
1,13; ftir die Zeit

') Auf dle männllche Schreibweise (.....helfer) wurde verzi
venrag gilt aber auch f0r männliche Berufsangehörige.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002

Zahnazthelferlnnen mlt
kammerechtlich anerkannten

Fortbildungsnachweisen
(mind. 1 50 Unterrlchts-

stunden)

tv

Zahnmed lzlnlsche
Fachhelferlnnen, Prophylaxe-
helferlnnen und Verwaltungs-
helferinnen mit kammeirecht-
lich anerkannten Fortbildu

nachweisen (mlnd. 650
Unterrlchtsstunden)

ill
Zahn medlzlnlsche

Prophylaxehelferlnnen und
Venvaltungshelferlnnen mit

kammerrechtllch anerkan nten
Fortbilduntsnachweisen
(mind. 350 Unterrichts-

stunden)

Ehem.
Beilln-West

Ehem.
B!rlin-Ost

Ehem.
Eerlln-West

Ehem.
Berlln-Ost

Ehem.
Berlln-West

zum:

erst-
malig

k0ndbar

a

b

Ehem.
Berlin.West

Ehem.
Berlln-Ost

ichtet, der

-85-

1) Ab 01.01.97 einheitliche Bettäge fUr Gesamt-Berlin.



VG7

Besondere
Qua I ifi katio n en,
erweiterte Kennt-

nisse, durch
einsc h lä9.

Berufsausbil-
dung envorben,
mehriährige Be-
rufserfahrung, z.

B. techn. oder
kaufm. Sachbe-
arbeitung mit

Teilverant-
wortung

Qualifikationen,
die tiber die

Anforderungen
derVG 5 hin-

ausgehen, z, 8.
techn, oder

kaufm. Sachbe-
arbeitung mit

zusätzl. Spezlal-
aufgä ben

vG6 VG 5 (E)

Erhöhte
Kenntnisse odet
Fertigkeiten mit

Umsicht und
Zuve rlä s s igke it,
einschlägige ab-
geschl. Berufs-

ausbildung, z. B.
techn. oder

kaufm. Sach-
bearbeitung im

Rec hn ungs-
wesen, Einkauf,

Labor

Tätigkeiten nach
allg. Anweisung,
fUr die Kenntnis.

se oder Fertig-
keiten erforder-
lich sind, z. B.

Datenerfassung,
geläuflges und
formgerechtes
0bertragen von

Diktaten

vG3

erst-
malig

k0ndbar
2Um:

a

b

Selbständ iges
allgemeinver-
antwortliches

Arbeiten,
Aufsichts-

ftihrung und
Entscheidungs-

kompetenz

vG l1

0berwiegend
selbstä nd ige
Bearbeitung

eines Gebiets
nach allg.

Richtlin ien,
gr0ndliche

Fachkenntn isse,
umfangreiche
einsch lägige
Erfa hrungen,

z. B.
Eilanzbuchha lter

vG9

Datum
des

lnkraft-
tretens

90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entgelttarifuertrag für den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland
EUR WZ 90.0, Land 002 (neu)

Vergtitungssätze fUr Antestellte
in VergUtungsgruppe

VGl

0benrviegend
schematische
und/oder me-

chanische Hilfs-
tätitkeiten nach
kurzer Einwel-
sung, z. B. ein-
fache Schreib-,
Rechen- und Re-
gistraturarbeiten

1826,33

7 872,15

1979,19

1978,82

7 959

2 026

2 085

1 783,90

1 828,89

7 874,40

1 893,31

7 914

7 979

2 036

7 699,02

7 7 47,46

7 784,92

1 802,82

1 823

1 885

I 940

1529,27

t 567,62

7 606,99

I 622,84

1 640

t 696

1745

1 359,01

1393,27

I 428,04

7 442,t5

1 458

1 508

t 552

o1,07,97

01.02.99

01.05.00

01.05.01

01.11.01

01.08.02

01.08.03

30.04.98

3o.o4.oo1)

3o,04.o2r)

31.08.04r)

2 718,54

2 786,54

2 856,08

2 884,77

2 916

3 015

3 toz

Art, Weisungs-
befugnls, z.B.

kaufm. u. techn.
Lelter

3 034,01

3115,81

3 218,58

) 289,t4

3 388

2 208,78

2 264.OO

2 320,75

2 801,92

2 369

2 450

2 521

mit erhöhter
Verantwortunt,
z.B. Leiter der
isposition,

lngenleure

2 577,80
2 764,56
2 547,13
2 839,20
2 728,25
2 912,77
2 788,07
2 997,19

2 872
3 087

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmalzahlung lm März 1999 255,65 Q.i Einmalzahlung von
115.04 €. zahlbar lm November 2000; 93,31 €, zahlbar im Mal

2001; ebenfalls 93.3
2002, ftir Mai bis luli

1 € fUr die Monate November 2001
2002 Pauschale von insgesamt € 2

bis April
r10,00.

92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Gehaltstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe

für Film und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschlandr)
EUR

Monatsbeträ ge fUr An gestellte

in Gehaltsgruppe

5 4

Tätitkeiten
enSerer

WZ 92.7, Land 001 (neu)

2167

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.77.97

01.05.98

01.07.99

01.08.00

01.08.01

30.06.991)

31.07.00

17.07.O2

2 249,17
2 507,89
2 370,02
2 575,38
2186,20
2 660,2s
2 4)8,86
2 778,54

2 572
2 800

1 996,08
2 261,49
2 049,77
2 324,84
2 717,26
2 407,54
2 763,79
2 454,20

2 229
2 528

mit bes. Verant-
wortung, große

Sachkunde,
langiährlge

Eerufserfahrung,
z.B. Bilanz-
buchhalter,
qualifizierte

Programmierer

selbständig u.
eiten-

verantwortlich
austefUhrt,

Fachkenntn isse,
2.8. Lohnbuch-
halter, Tonmeß-

tec hn iker

nach allg.
Anweisungen

selbständig aus-
gefuhrt, aner-
kannte Berufs-

ausbildung oder
ngere ein
gige Berufs.
praxis, z.B.

Sachbearbeiter
für den Einkauf

7 675,62
t 942,97
t 679,59
1995,57
7 734,87
2 061,51
7 773,16
2 707,O3

7 826
2 170

nach eingehen-
der Anweisung,
Kenntnisse u.

Fertigkeiten, die
l.d.R. durch eine
Ausbildung bzw.
entsprechen de

Anlernzeit erwor-
ben werden, z.B,

Maschinen-
sc hreiber

1 404,01
1622,84
I 441,84
1 666,81
1489,39
1722,03
7 522,72
1759,87
I 568
1 813

nach kurzer
Einweisung.
keine Berufs-
ausblldunt

erforderlich, z.B.
E0rohilfskräfte

7161,74
1 353,90
7 792,33
7 )90,20
7 231,70
7 436,22
1 258,80
I 467,92

7 297
I 572

Vor dem 07.07 .1998 früheres Bun
Für die Zeit vom 0f.05. bis 31.10.

Statistisches esamt, c 15, 4.2, 2002

rdesgebiet.
1997 Einmalzahlung zwischen

erst-
malig

k0nd ba r
zum:

a

b

*)
1)

-86-

€ 204,52 und 291,44 €, je nach Gehaltsgruppe und Dauer der
Gruppenzugehörigkeit.



Anhang zu Tabellenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2002
Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.1/350 Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Wochena rbeitszeit

Sachbezüge

Urlaubsdauer

Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Schichtzeit der Angestellten unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur i.iber 28e C
7 Stunden; (die Arbeitszeit verkürzt sich unterAnrechnung der lesetzlichen
Wochenfeiertage um 52 Ruhetage). Tägliche Arbeitszeit der technischen
Ubertageangestellten 8 Stunden, wöchentliche Arbeitszeit der kaufmännischen
Angestellten 40 Stunden.

Ftir Empfangsberechtigte freien Hausbrand in genügender Menge; anstelle des
Hausbrandes kann eine Energiebeihitfe ats Teitablösung für 1, 2 oder 3 t, als
Vollablösung für 8 t, gewährt werden.

Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage. 0bertageangestellte, die 15 lahre
unter Tage beschäftigt waren, zusätzlich 3 Arbeitstage.

Erholungsbeihilfe 1 53,39 EUR.

Nach 3jähriger Zugehörigkeit zum deutschen Steinkohlenbergbau für die 7. bis einschl.
13. Woche Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und dem regelm. monatl.
Nettoarbeitsentgelt. Bei mehr als 15-jähriger Zugehörigkeit zum deutschen
Steinkohlenbergbau für verheiratete und diesen gleichgestellte Angestellte
Weiterzahlung des Unterschiedsbetrags bis zur 26. Woche, höchstens jedoch 1t7,60
EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte in Form einer Treueprämie in Höhe von 379,O4 EUR iährlich.
JahresvergütunB = Tarifanfangsgehalt der Gehaltsgruppe T 15 zuzüglich 74,05 oh

abztiglich 753,39 EUR Erholungsbeihilfe.

Wochenarbeitszeit

Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: für Untertageangestellte 8 Stunden; Arbeitszeit für kaufm. und techn.
Angestellte tiber Tage 40 Wochenstunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 51
allgemeine Ruhetage im Jahr. Untertageangestellte erhalten zusätzlich 2 persönliche
Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand iährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer
Hausbrandmenge bis zu 40Ztr. eine Beihilfe bei Teilablösung von 209,63 EUR, bei
Vollablösung von 824,46 EUR iährlich, gegeben werden.

30 Arbeitstage. Angestellte unterTage erhalten 3 Tage Zusatzurlaub.
Erholungsbeihilfe 1 53,39 EUR.

Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
Nettoentgelt für weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 iähriger Betriebszugehörigkeit
zur26.Woche, höchstens 117,60 EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld ie nach Gehaltsgruppe in Höhe der Differenz zwischen 153,39 EUR

Erholungsbeihilfe und dem Gesamtbetrag der lahresvergütung von 2 546,22 EUR.

und
bis

70.2 I 35o Rheinischer Braun kohlen bergbau in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Angestellte, die Haupternährer ihrer Familie sind, lährlich bis zu 150 Ztr., die nicht

Haupternährer ihrer Familie sind und das 20. Lebensiahr vollendet haben bis zu 90
Ztr., alle übrigen bis zu 50 Ztr. Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 iähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 Werktage, nach
40-iähriger zusätzlich 6 Werktage. Wenn mindestens 15 Jahre unter Tage gearbeitet
wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge ftirweitere 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach iährlicher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des

0ktobergrundgehaltes zuzüglich den Betrag der iährlichen prozentualen
Gehaltserhöhung, sowie zusätzlich des durchschnittlich verdienten
Akkordmehrentgelts der letzten 3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 51,13 EUR.

-87 -



11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

77.71001 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bel Krankhelt

Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Altersteilzelt

38 Stunden im lahresdurchschnitt.
30 Arbeitstage. ln kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebensjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o der Gehaltsgruppe 3.
Nach dreiiähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

der Versicherungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 80 7o, nach 2iähriger Betriebszugehörigkeit 100 o/o des

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

14 Gewinnung von Stelnen und Erden, sonstiger Bergbau

741450 lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen. ln diesem Fall beträgt die vermögenswirksame Leistung monatlich 30,58
EUR, wenn der Arbeitnehmer die vermögenswirksame Leistung zur Förderung der
Altersvorsorge nutzt und hierbei den monatlichen Anlagebetrag um seinerseits 9,20
EUR von seinerVerglitung bis zu einem Gesamtbetrag von 39,88 EUR aufstockt.

Für Bezugsberechtigte 100 o/o des ieweiligen Tarifgehalts.

141650 Steine-, Erden- und Zementindustrie in Baden-Wtirttemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
30 ArbeitstaSe. Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der

Arbeitgeber berechtigt, von ie 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer
Maßnahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung
verhindert ist, dle Ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahtung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr flir die Ersten dreiAusfalltage eines Krankheitsfa[]es um 15,34 EUR ie
Ausfalltag, maximal für 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettogehaltes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 bzw. 2 Monate.

Filr Bezugsberechtlgte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen - dann vom Arbeitgeber 30,68 EUR bei einer Eigenleistung von 9,20 EUR.

Nach 12-monatlger Betriebszugehörigkeit,ahresabschlussvergütung 100 7o vom
ieweillgen Bruttogehalt.

Filr Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.

74.31O07 Kali- und Stelnsalzbergbau ln Nledersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thtiringen

Wochenarbeltszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

38 Stunden.
0ber Tage 30, unter Tage 33 Arbeitstage. Sonderregelung für Angestellte, die in

vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit eingesetzt sind.
Urlaubsgeld in Höhe von 700,00 EUR.

Nach 3iähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. - 73. Woche, bei mehr als 10jähriger
Betriebszugehörigkeit für die 7. - 26. Woche Unterschiedsbetrag zwischen 

'

Krankengeld und Nettobezügen.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 06 des tariflichen Monatsentgeltes.
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15 Ernährungsgewerbe

15/008 Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu n g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g
Sondezahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,85 EUR je Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld undhöchstens 90 o/o des Nettoentgettifltr die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Fi.ir Bezugsberechtigte 110 oA des tariflichen Monatsentgeltes.

75.7 I 450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des tariflichen Monatsentgeltes.

75.310O2 Obst und Gernüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urtaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 - 2t4 EUR.
0ber 6 Wochen hinaus erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit

einen Arbeitgebezuschuss zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 06 des -
fortlaufend gezahlten Bruttomonatsentgelts, höchstenl iedoch bis zur Höhe von 90 o/o

des Nettoentgelts für dle Dauer von bis zu 6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
lahressondezuwendung ln Höhe von 100 % des tarifllchen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

15.31350 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein.Westfalen

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Nach 25-iähriger Betrlebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit ln Höhe von 243 - 274 EUR.

0ber 6 Wochen hinaus erhält der Arbeltnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit
einen Arbeitgeberzuschuss zum tesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 % des
fortlaufend gezahlten Bruttomonatsentgelts, höchstens iedoch bis zur Höhe von 90 %
des Nettoentgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.

Filr Bezugsberechtlgte 30,68 EUR monatlich -wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

lahressondezuwendung in Höhe von 100 oÄ des tariflichen Monatsentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, oktober 2002 -89-



15 Ernährungsgewerbe

75.51OO2 Milch-, Käse- und Schmelzkäseindustrie sowie deren Nebenbetriebe
in Hamburg, Schleswig-Holstein, Bremen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Pfatz

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah 1u ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29-30 Arbeitstage.
13,29 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
100 o/o eines Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.5120O Milchbe- und -verarbeitende Betriebe (Molkereien) in Weser'Ems (Ndsa)

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
191,73 EUR.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte für ieden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 o/o des für die

tarifl iche Arbeitszeit maßgebenden Tarifentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lu ng

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.51350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 - 3}Arbeitstage. Nach einer

Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren 1 Tag, nach 30 Jahren einen weiteren Tag
Zusatzurlaub.

Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 14,57 EUR ie
Urlaubstag.

Ftir Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des Bruttolohnes je nach Betriebszugehörigkeit.

75.51650 Mitchbe- und -verarbeitende Betriebe in Wtirttemberg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 409,03 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 o/o der Nettobezüge fürweitere 1 - 2 Monate.

Fär Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, maximal lür 4o/o derArbeitnehmer. Blockmodell möglich - d.h.

in der ersten Hätfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 82o/" des Nettovotlzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 %.

t5.51757 Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Allgäu)

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 72,78 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt fürweitere 2 - 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des für den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.
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15 Ernährungsgewerbe

75.81352 Back' und Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

Altesteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

37 Stunden.
30 Urlaubstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 - 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Flir Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte lahressondezahlung in Höhe von 165 o/o eines

Monatselnkommens. Die Jahressonderzahlung wird in zwei Teilen gezahlt (bei
Urlaubsantritt und anlässlich des Weihnachtsfestes), wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 25 olo der Gesamtleistung betragen muss.

75.8 I 353 Brot- und Backwarenind ustrie in Nordrhein-Westfa len

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressondezuwendung in Höhe von 115 oÄ eines tariflichen Monatsentgeltes, davon

sind 50 % beiAntritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Bezugsberechtigte ab 59. Lebensjahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit,

maximal tür 3 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. ln der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 84 % des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 oh.

75.81457 Bäckerhandwerk in Hessen

38 Stunden.
le nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 60 o/o des monatllchen

Durchschnittsverdienstes (auf Verlangen 753,39 EUR vorAntritt des Urlaubs)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksa me Leistun g

Sondezahlungen

15.8/001 Zuckerindustrie im frilheren Bundesgebiet

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsiahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauer von welteren 2 Wochen, wenn
infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits eln
Krankengeldzuschuss für insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.8/3 50 Süßwa ren industrie in Nord rhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Ftir Bezugsberechtigte 100 oÄ des tariflichen Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Sach bezüge

U rlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.9 l0O7 Brauereien in Schleswig-Hotstein und Hamburg

37 Stunden.
Alte Arbeitnehmer über 18 lahre ie Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als Freitrunk.
30 Urlaubstage. Nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich.
Nach 1iähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 818,06 EUR (Stand

19e9).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw, 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungen des Versicherungsträgers und 100 % des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit 7112 ie Monat von 100 o/o - maximal 900 DM,

nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit 100 o/o eines tariflichen Monatsentgelts.

Wochen a rbe itsze it
Sachbezüge
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.9 I 352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Angestettte über 18 lahre 2/z Liter Freitrunk je Arbeitstag.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach 25-jähriger

Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 567,53 EUR je Urlaubsiahr (Stand 1993).
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengetd und 100 o/o des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 5 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach ein jähriger Betriebszugehörigkeit 1 00 o/o eines Monatsentgeltes.

Wochena rbeitsze it
Sachbezüge

Urlaubsdauer
U rta ubsbezah lu ng

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahtungen

75.91750 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.
Je nach Atter 18 - 35 Liter Bier, Jugendliche 12 Liter je Woche; die Hälfte kostenlos, den

Rest für 0,36 EUR je Liter.
30 Urlaubstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Urtaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie

Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt für weitere 2, 4 bzw.5 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des übertariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter
Wei hnachtszuwen d ungen.

15.9 I 356 Spirituosenindustrie und Korn brennereien in Nord rhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 % des Nettogehaltes ie nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 2-4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Nach 11-monatiger Betriebszugehörigkeit 100 % eines Monatseinkommens.
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15 Ernährungsgewerbe

75.91557 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-pfalz

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezahlung

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzah tungen

17 Textilgewerbe

t7 1002 Textitindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. 0snabrück) und Bremen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

t 5.9 I 3 50 Erfrischun gsgeträn keind ustrie in Nord rhein-Westfalen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 73,77 EUR je Urtaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte lahressonderzahlung in Höhe von 100 o/o eines tariflichen

Monatseinkommens. Die Jahressonderzahlung ist in zwei Teiten (bei Urlaubsantritt
und an[ässlich des Weihnachtsfestes) auszuzah]en, wobei der bei Urlaubsantritt zu
zahlende Teil mindestens 10,23 EUR je tariflichen Urlaubstag betragen muss.

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 389,09 bis 533,79 EUR (Stand 1998) je nach Dauer der

B etrie bszuge hö rigke it.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 o/o des durchschnittlichen

Monatsverd ienstes.

Wochenarbeitszeit
U rlaubsdauer
U rtaubsbezah lung
Vermögen swirksame Leistun g

Sonderzahlungen

171005 Textitindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.-Bez. 0snabrück

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 529,L9 EUR (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 477,27 -756,77 EUR (ab 2OO4= EUR 441 - 800) ie nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit.
Bei iedem Arbeitnehmerwird iährlich ein BetragVon 3 o/o seines 0 Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 % eines durchschnittlichen

Monatsgehalts.

t7l006 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und im bayerischen Krs. Lindau

Wochenarbeitszeit
Urlau bsdauer
U rlau bsbezahtung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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17 Textilgewerbe

77 l35O Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

Woc hen a rbeitsze it
U rlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Son de rza h lu ngen

Wochena rbe itszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochen arbeitsze it
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

Wochen a rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sondenahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe

18/005 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen des Landes
Baden-Württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 497 EUR. (Ab 7.7.2004 EUR 526).
Bei jedem Arbeitnehmerwird jährtich ein Betrag von 3 o/o seines 0 Monatseinkommens

in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

17 I 7 52 Südbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Verheiratetenzulage 1 7,90 EUR, Kinderzulage, unabhängig von

der Anzahl der Kinder, 10,23 EUR monatlich.
30 Arbeitstage. ln den ersten 12 Monaten der Betriebszugehörigkeit 28 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 513,85 EUR.

Bei jedem Arbeitnehmerwird jährlich ein Betrag von 3 o/o seines 0 Monatseinkommens
in Abzug gebracht.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 o/o des durchschnittlichen Monatseinkommens.

37 Stunden.
Verheiratetenzulage in Höhe von 10,23 EUR monatlich.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauerder Betriebszugehörigkeit Urlaubsgetd in Höhe von 352,28 - 477,54EUR.

(Ab 1.1.2004 EUR 373 - 505).
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehaltes je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 7 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 01.01.02 = 85 %) des Monatsverdienstes.

781350 Bekleidungsindustrie im nordrheinischen Teit des Landes Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 413,12 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 01.01.02 = 85 %) des Monatsverdienstes.

181351 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 35 o/o des tariflichen Gehatts.
unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 95 % des Nettogehattes le nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit für 1 - 5 Monate.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 % (ab 01.01.02 = g5 %) des Monatsverdienstes.
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18 Bekleidungsgewerbe

78 I I SO Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

Wochen a rbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für 1 bis 2 Kinder monatlich 7,67 EUR.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit urtaubsgeld in Höhe von 356,37 - 4t 4,48 EUR.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 % des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h Iung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

79.7 I 650 Ledererzeugen de lnd ustrie in Baden-Württemberg

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

80 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge-

anzulegen.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeit55o/o des durchschnittlichen Einkommens der

Monate Mai bis Oktober als Teil eines 13. Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

79.2145O Ledenraren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 o/o des Monatsgehalts. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird um

7,5 o/o ie Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, geküzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im lahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach einem Jahr Betriebszugehörigkeil53 o/" des durchschnittlichen Einkommens der

Monate,anuar bis Oktober als Teil eines 13. Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19.3/008 Schuhindustrie in Rheinland-Pfalz und im Saarland

39 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte Urlaubsgetd in Höhe von 46,5 o/o des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % eines Monatsgehalts als Teil eines 13. Monats-

einkommens.
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Woc hen a rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

19 Ledergewerbe

79.3 I 650 Schuh industrie in Baden-Württemberg

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 46,5 o/o des Monatsgehalts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

90 % des Nettogehalts fürweitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o eines Monatseinkommens des durchschnittlichen

Verdienstes der Monate Juti bis Oktober.

Wochena rbe itszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

79.31750 Schuhindustrie in Bayern

39 Stunden.
Je nach Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 46,5 o/o des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Nach einem jahr Betriebszugehörigkeit 50 o/o eines Monatseinkommens

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/008 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 55 % eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

201350 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie und das holz- und kunststoffuerarbeitende Handwerk
in Nordrhein

Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 55 o/o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes

Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 I 351 Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 o/o eines durchschnittlichen Bruttomonatsverdienstes.
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Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

201 45O Holzindustrie und Kunststoffoerarbeitung in Hessen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 60 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach ein jähriger Betriebszugehörigkeit 65 o/o des Monatseinkommens.

20 I 650 Holz in d ustrie un d Ku nststoffu erarbeitun g in Baden -Wü rttem berg

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach sechsmonatiger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des

U rlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

90 o/o der monatlichen Nettobezüge für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe

von 80 % des durchschnittlichen Monatsgehalts der Monate Januar' Dezember.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57 - 62-iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens bis 48 Monate.

20l750 Holz verarbeitende lndustrie einsch[. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

35 Stunden.
30 Arbeitstage
Urlaubsgeld in Höhe von 51 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
f e nach Betriebszugehörigkeit 64 - 7O % eines Bruttomonatseinkommens.

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochen arbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

20.71750 Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, HolzhandeI in Bayern

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 ' 70 o/o eines

B ruttomonatseinkom mens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57 Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnähmer, es iei'denn 40 - 70 ö/o der 57 - 61-iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodetl mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits.phase'in 9_.t
zwäiten Hälfte FreistellungsphasE. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis'95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch hÖchstens bis 48 Monate.
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21 Papiergewerbe

21.7 1350 Papiererzeugende lndustrie, Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch

Wochena rbe itszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzah lungen

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
1 3. tarifliches Monatseinkommen.

2t.11650 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

Wochena rbe itszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

90 o/o des Nettolohnes für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens, zusätzlich 7,5 "/o des

13. tariflichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Stati stisc hes m Fac ne R 4.2, f

27.71750 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Hotzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden; (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden) für Arbeitnehmer im
3- und/oder 4-Schichtbetrieb ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urtaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem

Nettoeinkommen und Krankengeld fürweitere 2 - 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen.
1 3. tarifliches Monatseinkommen.

27.2135O Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts.
unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des Nettogehaltes fürweitere

3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den Letzten 10 Jahren im Unternehmen

ttä!d-rC Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximalfir 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Naiht- und schichtarbeiter. g[ockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellun gsphase. Aufstocku n g auf 8 5 o/o des Nettovollzeite ntgelts.
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21 Papiergewerbe

27.21357 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Westfalen

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza hlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

27.21650 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Durchschnittsverdienstes der letzten 3

abgerechneten Gehaltsperioden.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengetd und 80 o/o des Nettogehaltes für weitere

3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
F[ir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den Letzten 10 lahren im Unternehmen

gtändlC Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und schichtarbeiter. g[ockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hä]fte
Freistellun gsphase. Aufstockun g auf 85 o/o des Nettovo llzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den Letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung a uf 8 5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

27.21750 Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr die in den Letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/" der Arbeitnehmer bzw. 7 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsp hase. Aufstockun g auf 85 olo des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden.
Je nach Alter 31 - 35 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o eines Monatsgehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt ab der 7. Woche bis zum 12. Monat. Redakteuren, die mehr als 25 Jahre
dem Betrieb angehören, wird für die Dauer der Arbeitsunfähigkeit (bzw. bis zur
Beendigung des Arbeitsverhältn isses) ein Zuschuss gewährt.

Für Bezugsberechtigte 266,59 EUR monatlich.
Tarifliche Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines Monatsgehaltes.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältlgung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

22.71007 Redakteure an Tageszeitungen für die Bundesrepublik Deutschland
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

Z2.llOO2 Redakteurinnen und Redakteure an Zeitschriften im früheren Bundesgebiet einsch[. Berlin-West

Woch enarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah Iu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

35 Stunden.
30 Werktage.
Urtaubsgeld von 85 % eines Monatsgehalts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Zuschuss in Höhe des Unterschiedsbe-
irages zwischen Nettogehalt ünd Kaisenbarleistung bis zur Dauer von maximal
24 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahresleistung von 95 o/o des gültigen tariflichen Monatsgehalts.

Woch enarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesam Fachserie I R4 Oktober 2002

22.tlOO7 Zeitungsverlage in Rheinland Pfalz und im Saarland

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % eines Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
100 o/o eines Monatsgehalts.

22.7 1200 Zeitungsverlagsgewerbe in Niedersachsen und Bremen

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des vereinbarten Monatsgehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankenge[d und

90 o/o des Nettogehaltes von 3 bis zur einer Gesamtkrankheitsdauer von fünf Monaten
zu zahlen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Tarifliche lahresleistung in Höhe von 95 % eines tariflichen Monatsgehaltes.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 1o der Arbeitnehmer, höchstens iedoch 8 % der Nacht' und Schichtarbeiter.
Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hä[fte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellun gsphase. Aufstocku n g a uf 8 5 o/o d es Nettovollzeitentgelts.

22.1 l7 50 Zeitungsverlagsgewerbe in Bayern

35 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 o/o des vereinbarten Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Tarifliche lahresleistung in Höhe von 95 o/o eines tariflichen Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr die in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer, höchstens jedoch 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockun g auf 8 5 % des Nettovollzeitentgelts.
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigungvon bespielten Ton., Bild. und Datenträgern

22.2 I 003 Druckindustrie in Hamburg und Sch leswig-Holstein

Woc hen a rbe itszeit
Urlaubsdauer
Lirlau bsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
AItersteilzeit

Woc he na rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woch ena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,0ktober 2002

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 3O - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
urlaubsgeld je Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 % des tariflichen Monatsgehalts.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

:_täld-ig wectselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), mäiimjr
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 % der Naiht- und schichtärbeiter. a[octmoaeä
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Vollzeitentgelts.

22.2 | 3 50 Druc ki n d ustrie i n No rd rhein -Westfa len

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je Tag 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteitt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Fiir Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 o/o des tariflichen Monatsgehalts.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

9tändlS Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für5o/o derArbeitnehmerbzw. So/"der Nacht- und schichtarbeiter. g[ockmodeil
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Vollzeitentgelts.

22.21450 Druckindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 3O - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Tag 50 % des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlung in Höhe von 95 o/o des tariflichen Monatsgehalts
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. B[ockmodetl
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Vollzeitentgelts.

22.21 650 Druckindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgetd je Tag 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Jahresleistung in Höhe von 95 % des tariflichen Monatsgehalts.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahrdie in den Letzten 5 lahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
tür 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

Woc h ena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochen a rbeitsze it
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22.21750 Druckindustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Tag in Höhe von 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Zum Ausgleich für die gesetzliche Absenkung des Krankengeldes von 80 o/o auf 70 o/o

zahlt der Arbeitgeber bis zur Dauer von drei Monaten über die Frist nach Ziff. 2 hinaus
einen pauschalen Zuschuss zum Krankengeld in Höhe von 11,1 % des
Nettokrankengeldes (Krankengetd abzüglich Sozialversicherungsbeiträge).

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
ln Höhe von 95 o/o eines tariflichen Monatsgehalts.
FürBezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahrdie in den Letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 8 % der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell
möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

24lO5O Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). ab voltendetem
57. Lebensjahr je eine 2,5-stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urtaubstage. Bei vo[]kontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgetd und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 % ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährtich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährtich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Alle Arbeitnehmer erhalten 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5"/" derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteitzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in Höhe
von 230,08, 281,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht ie Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

241125 Chemische lndustrie in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine 2,5 stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
derArbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestetlte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 o/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fa[[ zusätzIich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährtich), also insges. 673,55 EUR iährtich vom
Arbeitgeber.

Alle Arbeitnehmer erhalten 95 o/" des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag./ teil- oder vol[-
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.
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37,5 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 stunden), ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woch6. 

-
30. urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebs-zugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

übergangsgeld und 100 % d-es NeltoarueiGntgeiteiuis zi,m rnäiäes z. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichwersicherungspfächtige nngestellte, Jie tein.n ---
Anspruch.auf Arbeitgeberzuschuss haben ünä kein Übergängsgetd Uezletren, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 5ö o/oihier Monatsbezfuie.-'-- 

'

Für.Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (479,57 EUR jährlich), wahlweise auch als
f [e-r9v_o_11orge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. tn dieiäm Fall zusätztich
11.,25 EUR monatlich (t34,98 EUR iährliah), also insgesl 6t3,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal fir 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 -.58'iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahre-s in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,41 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teit- bder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis +A M-o;rate.

24135O Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

37,5 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 stunden), ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine 2,5 stündige Altersfreizeit ie Woche.

30 urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urtaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % d1s Neltoarbeitsentgeltes bis i-um rnae oes 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspr.uch_auf Arbeitgeberzuschuss haben und kein Übergängsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 %lhier Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlunj. ln dieilm Fall zusätzlich
11'25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5olo derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 --58'iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vorvollenilung des 65. Lebensiahre-s in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- bder voll-
kontinuierlicher Schicht ie Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

241351 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselsch ichtarbeit zusätztich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

übergangsgeld und 100 o/o dl-es Neltoarbeitsentgeltes bis zium Ende des 2. - 6. Monats
derArbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Übergängsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 %lhier Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR jährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandtun§. ln diesem Fall zusätzlich
11.,25 EUR monatlich (734,98 EUR jährlich), also insges. 6t3,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal fltr 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58'iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 281,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis rr8 Mbnate.
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241550 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

24 Chemische lndustrie
241450 Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibitisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine 2,5-stündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. 8ei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzliclr
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgetd und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 5. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 "/o ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fatl zusätztich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für5e/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 50 o/o der

55 - 58-lährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 281,2t b2w.383,47 EUR DM für Arbeitnehmer in Tag-/ tei[- oder vo]l-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr ie eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Familienzulage von 10,23 EUR monatlich.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 5. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 % ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 5t3,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 Yo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vo[]endung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 281,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ tei[- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

24 I 650 Chemische lndustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspftichtige Angestellte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 % ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgettumwandlung. ln diesem Fatl zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR jährtich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 "/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 "/o der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in Höhe
von 230,08, 287,27 bzw.383,47 EUR für Arbeitnehmer inTag-l teit- oder voll-
kontinuierlicher Schicht ie Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.
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Familienzulage monatlich 7,67 EUR.
30 Urlaubstage. Bel vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 -3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Je..nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angeste[lte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgeld beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 % ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährtich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fal[ zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges.613,55 EUR jährtich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o des monattichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vo[[endung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 28L,2t b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

241925 Chemische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibitisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab voltendetem
57. Lebensiahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw,

Übergangsgetd und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung. Nichtversicherungspflichtige Angeste[lte, die keinen
Anspruch aufArbeitgeberzuschuss haben und kein Ubergangsgetd beziehen, erhalten
anstelle des Zuschusses eine Zuwendung in Höhe von 50 % ihrer Monatsbezüge.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR jährtich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Falt zusätztich
11,25 EUR monattich (734,98 EUR iährtich), also insges. 673,55 EUR jährtich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgettes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vo[]endung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 281,21 bzw.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ tei[- oder voll-
kontinuierlicher Schicht je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

25 Herstellungvon Gummi- und Kunststoffwaren

25.7 1450 Kautschukindustrie in Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden), ab dem 50.
Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Die Jahresleistungsprämie entspricht dem Tarifgehalt des letzten Abrechnungszeit-

raumes vor der Auszahlung.
Für Bezugsberechtigte, maximaI für 5 olo der Arbeitnehmer. Blockmodett mögtich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf-
stockung auf 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 o/o des
Nettovollzeitentgelts.

BuStati st 4.2, er

Altersteilzeit
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25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25,2 | 450 Kunststoffuerarbeitende lnd ustrie in Hessen

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,87 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsumwandlung bis auf 613,55 EUR).

Für Bezugsberechtigte Jahresabschlussleistung in Höhe von 100 o/o des tariflichen
Monatsgehalts.

Für Bezugsberechtigte, maximal für3o/" derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 50 o/o der
55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Blockmodett möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 51,13 EUR je Monat iedoch höchstens bis 48 Monate.

25.21750 Kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,87 EUR ie Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des
3. bzw.4. Monats derArbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit Übergangsgeld erhalten
ebenfalls 70 bzw.90 o/o,

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresabschlusszahlung in Höhe von 97 % des Tari

jeden im [aufenden Kalenderjah r a ngefallenen Krankheitstag vermindert
Jahresabschlusszahlung um 0,75 o/o, beschränkt auf maximal 5 Tage pro
und 10 Tage pro Kalenderjahr.

fge
sic

halts. Für
h die

Krankheitsfall

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

261750 lndustrie der Steine und Erden und das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 16,62 EUR ie Urlaubstag. Bei Zahlung einer

Entgeltfortzahlung reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zatrlung eines züsätzlichen
Urlaubsgeldes im Kalenderjahr für die Ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfatles
um 75,34 EUR je Ausfalltag maximal für 10 Ausfatltage im Kalenderjahr.

Verheiratete und ihnen gleichgesteltte Angestellte erhalten nach 5jähriger
ununterbrochener Betriebszugehörigkeit einmal innerhalb von 12 Monaten den
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 o/o des Nettogehaltes bis zur Dauer
von weiteren 6 Wochen als Zuschuss.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach !r-6enatiger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von t53lt65

vom Tarifgehalt.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

26.11007 Hohlglaserzeugungsindustrie in den Ländern Schleswig-Holstein, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen,
Rhei n lan d-Pfa lz, Baden -Württem berg u nd Bayern

Woc he n arbeitszeit

Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

26.21750 Feinkeramische lndustrie, Ofenkachelindustrie, Speckstein-, Steatitindustrie und Dentalbereich in Bayern

37,5-stunden (ab dem vollendeten 56. Lebensjahr eine Altersfreizeit von 1 stunde
ie Woche).

30 Arbeitstage.
urlaubsgeld.in Höhe von 15,34 EUR je urlaubstag und 12,7g EUR ie urlaubstag lt.

Son derza h lu ngsverein ba ru ng.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe eines Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 3 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollenäung des 65. Lebensiahre-s in ffonJ
von 51,13 EUR je 0,1 % der Rentenminderung bis höchstens 9 203,i2 EUR.

38 Stunden, ab dem 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
30 Urlaubstage.
Urla.ubsgeld in Höhe von 15,61 EUR (Stand 1989) ie tariflichen Urlaubstag, in den

Folgeiahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöi'ne der
Lohngruppe 7.

Nach 10jähriger Betriebszugehörigkeit wird der unterschiedsbetras zwischen
Krankengeld und Nettogehalt für weitere 7 Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen in Höhe von 40 bis
100 % des tariflichen Monatsverdienstes.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR ie Urlaubstag.
Fi.ir Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
lahressondervergütung in Höhe von 95 o/o des tariflichen Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des
Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 90 o/o.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Arbeitstage. Werden 213 des Urlaubs in der Zeit vom 1.10. - 31.3. genommen,

zusätzlich 1 Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlussvergütung, Weihnachtsgeld und Urlaubsgetd dürfen 110 oÄ des

Monatseinkommens n icht unterschreiten.
Ftir Bezugsberechtigte auch Blockmodetl möglich - d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase, maximal für 4o/o der
Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenauf-
stockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von
230,08, 287,21, b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder
vollkontinuierlicher Schicht fe Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

26.41008 Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im si.idtichen Teil Niedersachsens

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschlnen- u. Fahrzeugbau

271O03 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

Bu R 4.21 2002
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29.SlOOl Metallindustrie in Hamburg und Gebiete aus Sch]eswig-Holstein und Niedersachsen

Woc he n a rbeitszeit
U rlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc henarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitsze it
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

29.51200 Metallindustrie in den Reg.-Bez. Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise Cuxhaven,
Harburg, Osterholz, Stade und den ehem. Landkreis Bremervörde)

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der
Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.5 I 050 Metallindustrie in Schleswig-Holstein

35 Stunden.
35 DM monatlich.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/" der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/" der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 "/" des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens 11 043,86 EUR.

35 Stunden.
6,5 o/o des Grundgehaltes der Gruppe M3.
30 Arbeitstage; muss der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.

November bis 31. März genommen werden, zusätzlich 1 Urlaubstag je Woche.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximaI für 4"/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 % der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vo[[endung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

B e1 R 4.2 ber 2002
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29.51351 Eisen-, Metal[- und Elektroindustrie sowie in Verbindung damit der kunststoffuerarbeitenden
lndustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulage

Urlaubsdauer
U rla u bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

35 Stunden.
30 Arbeitstage, bei winterurlaub aus betrieblichen Gründen vom 1.10. bis 31.3.

zusätzlich 1 Urlaubstag..
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen.-Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollz'eitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahrei in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens t1 043,86 EUR.

29.51450 Eisen-, Metalt- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag, fürweitere 1- 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximaI für 4o/o der
Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/" der 57-6Oiährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82'/" des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,85 EUR.

35 Stunden.
Für die nicht erwerbstätige Ehefrau 5,11 EUR monatlich bzw. ftir verheiratete weibliche

Angestellte für deren Ehemann, sofern dieser dauernd enrverbsunfähig ist.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergtitung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4"/" der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 olo der 57-6Oiährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vorVollendung des 65. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.51552 Eisen- und metallerzeugende und -verarbeitende lndustrie in Rheinland-Rheinhessen
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29.5 I 650 Metallind ustrie in Nordwürttem berg-Nordbaden

Wochen a rbeitsze it
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochen arbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

35 Stunden.
61,35 EUR monatlich.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des durchschnittlichen Gehaltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
,le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte FreisteIlungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in
Höhevon 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.5 I 657 Metallin dustrie i n Südwü rtte m berg-Ho henzo[[ern

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % des Urlaubsentgelts.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o des Nettogehalts für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82"/" des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.

29.51 652 Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nath Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobezügen fürweitere 1- 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Fär Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der
Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Elockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 "/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - iedoch höchstens 11 043,86 EUR.
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Wochena rbe itsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Sozialzulage
Urlaubsdauer

Urlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,Oktober 2002

29.51750 Metall- und Elektroindustrie in Bayern

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Je.-nach Betriebszugehörigke.it für weitere 1 - 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettoverdienst.
Für Bezugsberechtigte 26, 59 monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 5s % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximaI für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-6Oiährig-en haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen--Auch Blockmodell möglich, a.n. inder ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungs-phase-. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollzäitentletts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor völlendung des 65. Lebensjahres-in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höihstens 11 043"86 EUR.

29.51851 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

38 Stunden.
Bezugsberechtigte erhalten ein Hausstandsgeld von 66,47 EUR ie Monat.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 o/o des Nettoeinkommens
für weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im 1. Dienstjahr 50 o/o, ab dem 2. Dienstjahr 100 oÄ der
monatlichen Tabellenvergtitung.

35 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 o/o der Monatsbezüge.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-6Oiährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossenr-Augh Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollz'eitentlelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vorVollendung des 65. Lebensjahreiin
Höhe von 230,08 EUR jc Monat - iedoch höchstens 11 043"86 EUR.

29.51925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West
35 Stunden.
Verheiratetenzulage von 10 DM monatlich.
30 Arbeitstage. Muss aus betrieblichen Grtinden Winterurlaub genommen werden,

erhöht sich der Urlaub um 25 o/o, aufgerundet auf volle Tage. -

Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Fiir Bezugsberechtigte ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40-70 o/o der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollz'eitentgetts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahrei in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens 11 043ß6 EUR.

40 Energieversorgung

40.llOOl Tarifgebundene Beschäftigte in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband Gas-, Wasser- und
Elektrizitätsunterneh men e.V. Essen angehören, im fri.iheien Bundesgebiet

Sonderzahlungen
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Wochena rbe itsze it
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

40 Energieversorgung

40.7 | 7 50 Baye rische En e rgie-Verso rgu n gs u n te rn e h m e n

35 Stunden.
Haushaltszulage für verheiratete Arbeitnehmer in Höhe von 51,13 bzw. 71,58 EUR je

Monat ab einem Kind.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 50 o/o der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe 5 des ieweiligen

Vergütungstarifuertrages und für jedes bezugsberechtigte Kind 102,25 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettotohn, je nach Dauer der Betriebs-
zugehörigkeit ab der 7. Woche bis zu einer Dauer von 72 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.

45 Baugewerbe

45.21017 Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik in der Bundesrepubtik Deutschland (ohne Bayern)

Woc henarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubs beza hlung
Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,15 EUR DM ie geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte, maximaI für 5 o/o der Arbeitnehmer. Ab 58 bis 53. Lebensjahr

Blockmodell mögtich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

45.21018 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 28,12 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 90 o/o des Nettogehalts.
Für Bezugsberechtigte 23,52 EUR monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 55 o/o des im Aprit geltenden Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell mögllch, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 7O o/" des
Nettovollze itentgelts.

45.3 I 3 52 Elektroha ndwerk i n Nord rh e in -Westfa len

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzliche Urlaubsvergütung in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urtaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.3 l7 52 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld wird ab 1.1.2000 auf das Gehalt umgerechnet.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 o/o eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

45.3135o Sanitär- und lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner- und Kupferschmiedehandwerk
in Nordrhein-Westfalen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
3O Arbeitstage.
50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Eetriebszugehörigkeit 35 - 50 o/o des durchschnittlichen Monats

einkommens.

45.31653 Heizungs-, Klima- und Sanitärtechnik und das lnstallateur-, Klempner-, Kupferschmiede-, Zentralheizungs- und
Lüft ungsba uerha ndwerk in Baden -Württem berg (oh n e Süd bade n)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit l Arbeitstag zusätzlich.
50 o/o des Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

den monatlichen Nettobezügen für einen bzw. zwei weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o eines Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Woch ena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.41007 Maler- und Lackiererhandwerk im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

39 Stunden.
je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich, oder je geleistete Stunde 0,15 EUR bis zu

einem Gesamtbetrag von 26,59 EUR.

Die Sondervergütung beträgt ie nach Betriebszugehörigkeit 50 o/o - 100 o/o von 25 bzw.
50 Ecklöhnen des Maler- und Lackiererhandwerks.

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahrzeugen, Tankstelten

501201 Gehaltstarifuertrag für die Kraftfahrzeugnistandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage, wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1. Oktober

bis 31. März genommen, zusätzlich 2 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen, Tankstellen

Woc h enarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 I 35 2 Kraftfa h rzeu ggewerbe i n Nord rh ei n-Westfale n

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Sondervergütung ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des tariflichen

Mon atsverd ienstes.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla u bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 I 657 Kraftfa h rzeuggewerbe i n Baden-Wü rttem be rg

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsvergütung in Höhe von 50 % des Monatsverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o der Nettobezüge für weitere 7 bzw.2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % des durchschnittlichen Brutto-

gehalts in der Zeit von Januar - Oktober eines jeden Jahres.
Für Bezugsberechtigte, ab 61. Lebensjahr (Rechtsanspruch) Blockmodell mögtich, d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf-
stockung aul 83 o/" des Nettovol[zeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o.

501757 Kraftfahrzeughandwerk und -handel in Bayern

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 o/o des

durchschnittlichen Monatseinkommens der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/050 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 16,87 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberec.htigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche t59,52 EUR jährlich - ab 50. Lebensjahr
auch als Verm.ögensbildung verwendbar (ist Vermögensbitdung bereits in Ans'pruch
genommen - besteht kein Anspruch).

Für Bezugsberechtigte 50 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistel[ungsphase. Aufstockung auf g2,5 % des
Nettovollzeitentgelts.
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahtungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit
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571125 Groß- und Außenhandel in Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage; wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. bis

31.3. genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Nach 5fähriger Betriebszugehörigkeit für weitere 2 Monate, nach 1Ojähriger

Betriebszugehörigkeit für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld
und 90 o/o des Nettolohnes.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 759,52 EUR jährlich - ab 50. LebensJahr
auch als Vermögensbildung veruendbar.

Für Bezugsberechtigte 50 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeitentgelts.

57l2oO Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 536,85 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Fatte - zusätzliche 159,52 EUR jährlich.

Für Bezugsberechtigte 258,43 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt mögtich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
Nettovollzeitentgelts.

57135O Groß- und AußenhandeI in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 613,55 EUR. (Ab 1.1.2003 EUR 643,55).
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Fortzahlung des Gehaltes bis zu einer Gesamt-

Krankheitsdauer von 3 Monaten, nach mehr als 10iähriger Betriebszugehörigkeit nach
freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

Jährlich 433,92 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeitentgelts.

5ll45O Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
je nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 529,79 - 570,09 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 bzw. 100 o/o des Nettogehaltes für 1 bis zu 6 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Sondezahlung in Höhe von 593,10 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeitentgelts.
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Woch e na rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2OO2

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handet mit Kraftfahrzeugen)

5l I 550 Großhandel in Rheinland-Rheinhessen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Ie nach Alter Urlaubsgetd in Höhe von 429,48 bis 455,05 EUR.

Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 o/o des Nettogehaltes fürweitere 3 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

Für Bezugsberechtigte 270,98 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hä[fte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovo[[zeite ntgelts.

5l I 650 Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
le nach Alter Urlaubsgeld in Höhe von 530,72 - 567,53 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatllch - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

le nach Dauerder Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 55 o/o des
jeweiligen Tarifentgeltes.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
Nettovollzeitentgelts.

571750 Groß- und Außenhandel in Bayern

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach 1 Jahr Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie tariflichen

Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Beihitfe in Höhe des Unterschiedsbetrages

zwischen Krankengeld und Nettoentgelt fürweitere 2,4b2w.6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR jährtich - ab 50. Lebensjahr
auch als Vermögensbildung verwendbar.

50 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
N etto-vollzeiten tgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

521050 Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden.
ie nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Entgeltanspruches des letzten Berufsiahres der

Verkäufer-Gruppe B 1.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodett möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
Nettovollzeitentgelts.

-776-



Wochen arbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002

37,5 Stunden.
le nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des ieweiligen Entgeltanspruchs der Gehaltsgruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengetd und 90 o/o des Nettogehaltes nach 10jähriger

Betriebszugehörigkeit für weitere 6 Wochen, nach 20-jähriger Betriebszugehörigkeit
nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte iährliche Einmalzahlung von € 300, die ausschließlich für
Zwecke der persönlichen Altersvorsorge venivendet wird.

62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des
Nettovollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglitern

52 I 725 Einzelhande[ in Hamburg

37,5 Stunden.
ie nach Atter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des am 1. Januar geltenden Gehalts für Verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte jährliche Einmalzahlung von € 300, die ausschließlich für

Zwecke der persönlichen Altersvorsorge veryvendet wird.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovo[]zeitentge lts.

521 200 Einzelhandel in Niedersachsen

37,5 Stunden,
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des am 1. ,anuar geltenden Gehalts für Verkäufer im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeitentgelts.

521350 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

521450 Einzelhandelin Hessen (ohne den Landkreis Limburg-Weilburg)

37,5 Stunden.
Je nach Atter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des ieweiligen Endgehalts der Gehaltsgruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeits[hase, in dtr zweiten Hälfte Freisteltungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochen a rbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzah lungen

Stati es e Fachserie 15, R 4.2, 2002

521 650 Einzelhandel in Baden-Württemberg

37,5 Stunden.
Je nach Atter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. Jahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 1

Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 o/o des jeweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Beschäftigungsgruppe ll.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehatt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 2 bis 4 Monate.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeitentge lts.

521750 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des jeweiligen Endgehalts der Gruppe ll.
Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und dem Nettogehalt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit von 1 bis
zu 5 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistel[ungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeitentgelts.

521925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des jeweiligen Entgeltsanspruchs eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Gehalts-Gruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5'/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des
Nettovollzeite ntgelts.

52.31007 Apotheken im früheren Bundesgebiet

38,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage.
100 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
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Woc hen arbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzah lungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55 Gastgewerbe

55.11200 Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
11,75 EUR pro Urlaubstag.
Jatressonderzahlung zwischen 153,39 EUR und 204,52 EUR, je nach Dauer derBetriebszuge hörigkeit.

55.71350 Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen

39 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
le..ngc\ Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 10,10 - 13,48 EUR je

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugs_berechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

von 10 - 40 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla u bsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

55,71450 Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.
13,80 EUR pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 75 o/o eines Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,0ktober 2002

55.1 l7 50 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage. (Ab 2oo3 = 24 - 30

Arbeitstage.
11,76 EUR je Urtaubstag.
Weihnachtsgeld von 50 % der tariftich vorgesehenen Vergütung.

60 [andverkehr; Transport in Rohrfernleltungen

60.21726 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Hamburg

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR je Urlaubstag.
Nach 5- bzw. 10jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogrundgehaltes bis zu einer Gesamt- -
Krankheitsdauer von 2 bzw.3 Monaten.

Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtige auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des
Nettovollzeitentgelts.

-779-



Woc hen a rbe itszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.21 200 Privates Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

40 Stunden. (39 Stunden durch bezahlte Freistellung).
30 Urlaubstage
Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 214,74 EUR - 766,94 EUR.

Wochen a rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Co.z I I so prir.Jets Verkeh rsgewerbe in Nord rhein -Westfa len

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 72,78 EUR le Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 40 % des monatlichen Verdienstes.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlau bsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

60.21450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Urlaubstage, unter Nicht-

anrechnungvon 5 Samstagen, wobei als Werktage die Kalendertage ohne Sonn- und
gesetzliche Feiertage gerech net werden.

Nach einlähriger Betriebszugehörigkeit Urtaubsgeld in Höhe von 9,20 EUR je tariflichen
Urlaubstag.

ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge in Höhe von 90 o/o der
Nettovergütung abzüglich der Barleistung aus der Krankenversicherung ab der 7. bis
20. Erkrankungswoche.

Ftir Bezugsberechtigte 6,55 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 153,39 - 204,52 EUR.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

60.2 I 650 Privates Speditions- und Verkehrsgewerbe in Baden-Württem berg

38 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 535,85 - 843,53 EUR.

Für Bezugsberechtigte, maximaI für 3 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.
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Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.21750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 3O Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,83 EUR je Urtaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettogehalt für weitere 4 - 10 Wochen.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 13,29- 39,88 EUR.

Je nach Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 155,00 - 621,00 EUR.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

53 Hitfs- und Nebentätigkeiten flir den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2 I 726 Hamburger Hafen betriebe

40 Stunden. (Durch Gewährungvon 30 bezahlten freien Tagen im Jahr 35 Stunden).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26-30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld von 511,29 EUR. Ab 1.1.2003 € 580.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.

Woc henarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

63.3 I 007 Private Reisebürobetriebe in der Bundesrepublik Deutschland

38,5 Stunden
35 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 1 056,33 EUR.

Je nach Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettogehalt nach der sechsten Woche bis zur Beendigung des dritten
Kran kheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des Monatsgehaltes.

65 Kreditgewerbe

65.71002 Privates Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in der Bundesrepubtik Deutschland

Wochena rbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer I

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

39 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung von 31 - 39 Stunden).
Für Bezugsberechtigte Kinderzulage für das 1. Kind 12,78 EUR, für 2 und mehr Kinder

25,55 EUR monatlich.
30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettogehalt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Die betrieblichen Sonderzahlungen dürfen 100 % des Tarifgehalts einschl. aller

tariflichen Zulagen nicht unterschreiten.
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66 Versicherungsgewerbe

66.0 I 007 Privates Versicherungsgewerbe für die Bundesrepublik Deutschland

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung von 20 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage, wobei, mit Ausnahme gesetzlicher Feiertage, 5 Tage ie Woche als

Urlaubstage gelten.
Sonderzahlung im 2. Quartal in Höhe von 50 o/o des Bruttomonatsverdienstes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 o/o der Gesamtnettobezüge je nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf der 13. bis 78. Woche.
Ftir Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Sonderzahlung im 4. Quartal in Höhe von 80 % des Bruttomonatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkeit, maximal für

5 o/o der Arbeitnehmer. Aufstockun g auf 75 % des Nettovollzeitentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza hlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

70 Grundsttlcks- und Wohnungswesen

7O.2lOO3 Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Kindergeld für jedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 10,23 EUR je Monat.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgett ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 % der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung,

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung

Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

74.21005 lngenieur-, Architektur- und Planungsbüros in der Bundesrepubtik Deutschland

74 Erbringung von Dlenstlelstungen llberwiegend fllr Unternehmen

7 4.7 I 725 Rechtsanwaltsbüros in Hamburg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o der tariflichen Verfügung, jeweils zur Hälfte im Juni und

November zahlbar.

74.71925 Anwalts- und Notariatskanzleien in Berlin

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Zugehörigkeit zur jeweiligen Tarifgruppe Urlaubsgeld von 255,55 -

511,29 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 o/o - 100 o/o eines Bruttoentgelts.

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte monatlich 15,35 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit sondervergütung von 50 o/o - 80 o/o eines
Tarifgehaltes.
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75 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozlalversicherung
75.71002 + 003 Angestellte des Bundes, der Länder und Gemeinden (BAI) im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sondenahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

38'5 stunden. ln jedem Kalenderiahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Je nach Alter und Vergütungsgruppe 26 - 30 Arbeitstage.
Vergütungsgruppe X - V C = 332,34 EUR, übrige Angestellte 255,65 EUR.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. woche.
FtilBelgg_s!-erechtigte 6,65 EUR monatlich, Arbeitnehmer mit Tarifeinkommen bis

977,45 EUR erhalten 13,29 EUR.
Zuwendung ab 1.8.2000 87,86o/o und ab 1.9.2001 g5,Bo/o der urlaubsvergütung des

Monats September.
Fü-r Be.zugsberechtigte ab 60. Lebensjahr (Rechtsauspruch), maximal für 6o/o der
Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten ttälfte Rrbeitsfhase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 o/o des Nettovöllzeitä;t*its.

85 Gesundheits-, Veterlnär- und Sozialwesen

85.1 /001 Arzthelferin nen i m frtiheren B undesgebiet
38,5 Stunden
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 30 EUR monatlich.
13. Monatsgehalt, zahlbar spätestens am 1. Dezember eines jeden Kalenderjahres.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.7 I 002 Zahnarzthelferin nen in Ham burg, Hessen und Westfalen-Lippe
38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 32 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Zuwendung in Höhe eines Bruttomonatsgehaltes, zahlbar bis spätestens zum

1. Dezember eines ieden Kalenderjahres.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85. 1 /3 50 Privatkran kenanstalten in Nord rhein-Westfalen

38,5 Stunden.

Je nach Alter 27 bis 30 Arbeitstage.
Je nach Vergütungsgruppe 255,65 - 357,90 EUR.

13,29 EUR monatliih.
Weihnachtsgeld von 100 % einer Bruttomonatsvergütung.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

85.7 I 925 Zahnazthelferinnen des Landes Berlin

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 32 Arbeitstage.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Zuwendung in Höhe eines vollen Monatsgehaltes, zahlbar spätestens zum

1. Dezember eines ieden Kalenderjahres.

1 R 4.2 Oktober 2002 -723-



90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

90.OlOO2 Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE), güttig für das Gebiet
der Bundesrepublik Deutschland

Wochenarbeitszeit 
I 
lZ Stunden (früheres Bundesgebiet), 40 Stunden (neue Länder).

Urlaubsdauer 130 Arbeitstage.
Vermögenswirksame Leistung l1.I.,Srt EUR monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
Sonderzahlungen I tOO 7o einer Bruttomonatsvergütung (früheres Bundesgebiet), 60 o/o (neue Länder)

92 Kultur, Sport und Unterhaltung

92.71007 Technische Betriebe für Fitm und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

38 Stunden.
le nach Alter 29 bis 32 Arbeitstage.
255,65 EUR pro Urlaubsiahr.
Differenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung für weitere 2 ' 6 Wochen, ie

nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
13. Monatsentgelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.
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Tabellenteilll
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Vergütungstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

EUR WZ t0.2, Land 0003 (bisher 111 (1) )

Monatsbeträge ftir AnBestellte

in Tarifgruppe

Raum-
pflegerin

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95

01.02.96 30.09.961)

01.11.971)

01.04.99 30.09.011)

01.11.01

01.11.02 3o.O4.Orl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.96

07.04.97

01.04.98

01.05.99

01.02.00

01.05.01

01.05.02

31.03.97

31.03.98

3t.o).99

31.01.00

31.03.01

30.04.02

31.03.03

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

3 1 50,58
7 257,16

3 254,37
3 374,O2

3 32s,95
3 445,60

3 435,88
3 559,10

7 590
,719
,662
,791

3 003,33
1719,90
3 702,52
3 222.76

3170,52
3 290,16

3 275,14
3198,56

3 423
3 551

1 497
1 622

2 750,24
2 866,81

2 840,74
2 960,18

2 903,12
3 022,76

2 998,71
t 722,46

3 134
3 26?

3 797
3 328

2 520,67
2 617,24

2 603,50
2 723.74

2 660,76
2 780,41

2 748,71
2 877,93

2 872
3 001

2 929
3 061

2 470,74
2 476,19

2 489,99
2 609,63

2 544,70
2 664,34

2 628,55
2 752,28

2 747
2 876
2 802
2 9)4

2 206,74
2 327,3t
2 279,34
2 ?98,98
2 329,45
2 449,09

2 406,14
2 529,87

2 515
2 644

2 56s
2 697

2 022,67
2 t)9,25
2 089,14
2 208,7E

2 735,15
2 254,80

2 205,77
2129,45

2 305
2 414

2 751
2 48)

1768,05
1884,62
1826,13
1945,98
7 866,73
7 986,37

1 928,08
2 051,81

2 015
2 t44
2 055
2 t87

1 620,80
t 717,r7
7 673,97
t 793,61

t 7to,78
1 830,42

I 767,02
1890,76

7 847
t 976
I 884
2 076

1 480,19
7 596,76
7 529,27
1648,92
t 56r,02
1682,66
t 6t4,66
7 73839

7 687
1 817

I 727
1 853

1r52,37
t 468.94

1 396,85
7 576,49

7 427,53
7 547,17
7 474,57
1 598,30

I 541
I 670

I 572
I 704

1) Sätze ab 01.02.1996 gelten weiter bis 31.10.1997, Sätze ab
07.11.7997 gelten weiter bis 31.03.1999, Einmalzahlung von
C 611,55 im November 2000; flir oktober 2001 Pauschale von
€ 189,18.

14 Gewinnungvon Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und artvenvandte Baustoffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen
EUR wz 74.t, Land 1452 (bisher 2i0 (5) )

Monatsbeträte f lir Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meistel

t 97E,t9
2 470,56

2 007,84
2 520,76

2 03E,01
2 557,99
2 070,7'
2 586,t7
2107,47
2 623,9s

2 139
2 671

2175
2 776

1764,47
2 209,29

7 791,06
2 242,51

1 818,15
2 276,27

1846,79
2 312,57

I 87 4,40
2146,83

1 908
2 )89
1 940
2 430

7 557,40
7 946,49
1 580,91
7 975,63

7 604,4'
2 005,29

1 630,00
2 037,50

t 654,OJ
2 067,66

r 584
2 705

I 713
2 t4l

t 7)9,58
t 673,46
7159,53
I 698,51

7 379,98
7 724,08

7 402,47
t 751,69

7 422,93
7 777,25
I 448
t 799

7 473
1 830

7 to6,44
1 385,09
1 1 22,80
1 406,05

t t)9,67
t 427,02

1 158,08
1449,51
I 775,46
7 470,99

I 196
1 498

888,63
7 172,57

907,92
7129.44

9t5,21
7 746,12

910,04
1764,72

94r,84
1 181,60

961
7 201

977't223

M4
MeisterprU.

fung,
Wirkungs-

bereich von
besonderer

ntwonunt

2167,17

2 200,09

2 231,32

2 269,71

2 ro2,15

2 344

2 184

M1

Ohne
Berufsaus-
bildung,

Platzmeister

1280,27

7 299,70

1 319,13

1 340,10

1 359,53

1 384

1 408
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erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

20

Fa hrstei-
ger und
Stell-

vertretel
des Be-
triebs-
fUhrers

t9

Bereic hs-
ingenieur

usw.

77

B ila nz.
buchha lter

u5w.

15

Ma.
schinen-
steiter
usw.

t4

Fach-
techn iker

usw.

t2

Lohn-
steuer-
sachbe-
arbeiter

usw.

10

Buc hha lter
usw.

7

Tec h.
n ischer

Zeic hner
usw.

5

Steno-
typistin
(Phono.
typistin)

u5w.

3

Schrei b-
kraft für
einfac he
Arbeiten

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

G6
Besonders

hohe
Verantwor-

tung,
0ispositions-

befugn is

G4
Fachschulab-

schluß,
Bearbeiten
schwieriger
Geschäfts-
vorgänge

Selbständige
Arbeiten,
tr0nd liche
Fachkennt-

nisse

G2
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbi ld ung,

einfache

Kaufmännische und technische Angestellte

Tätitkeiten

G3 G1

kaufmä

ng, einfache

G5

Hochschul-
abschluß,

umfangreiche
Spezialkennt-

nisse

0hne
Eerufsausbil-

mecha n i sche
Arbeiten
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b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtet- und Transportbetonindustrie in Bertin-Ost

EUR wzt4.2, Land 0021 (bisher 220 (6))

MonatsbeträBe fUr Angestellte

in Gehaltstruppe

A1

Einfache Tätigkeiten
nach kurzer Einweisung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.11.93

01.11.94

01.11.9 5

01.11.95

01.04.98

01.01.02

17.70.94

31.10.9 5

37.70.972)

37.01.992)

31.72.O2

2 098,85
2 742,)t
2 2t1,89
2 2s9,91

2 438,A6
2 561,57
2 584,58
2 774,96

2 610,66
2 742,06

2 642
2 775

2 078,40
2 177,64

2 188,33
2 224,72

2 203,67
2 239,46

2 418,E6
2 567,57
2 57r,80
2 702,L8

2 610,66
2 742,06

2 642
2 775

t 654,01
7 689,82

7 743,51
7 779,30

2 757,65
2 265,O2

2 285,47
2 400,52

2 308,48
2 424,55

2 )37
2 454

t 616,71
t 677,92

7 721,05
7 763,96

1738,19
7 779,10

2 157,65
2 265,02

2 275,25
2190,29
2 308,48
2 424,55

2 117
2 454

1 365,15
t 549,27

I 436,7)
1 631,02

1787,85
1871,)3
7 889,22
1983,81
1 908,14
2 003,75

7 932
2 028

7 354,92
7 )90,77
I 426,50
7 467,47

t 436,73
I 477,63

1 781,E5
7 877,37
1 879,00
197),59
1 908,14
2 003,75

t 932
2 028

7 224,54
1 268,00

7 288,46
1J34,47
1 533,88
7 610,57

7 625,91
7 707,71

7 542,27
7 724,59

7 662
7 746

1216,87
t 252,67

1283,34
7 379,73
7 293,57
1329,36
7 498,09
7 574,78
7 582,45
7 661,70

7 673,73
t 693,97

1 633
I 775

1 014,91
t 051,26

1 068,60
1 109,50

984,24
1 032,81

7 041,04
7 096,72

7 05J,26
I 707,46

1 066
1121

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Bei niedrigeren Gehaltssätzen = Besitzstandswahrung. 2) Sätze ab 01.11.1996 gelten weiter bis 31.03.1998; Sätze ab
01.04.1998 telten weiter bis 31.12.2001.

Monatsbeträte ftlr Angestellte

in Gehaltsgruppe

A 1r)

Gehaltstarifuertrag für die Kies-,Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklen bu rg-Vorpom mern

EUR WZ 74.2, Land 0021a (bisher 220 (7))

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.11.93

o1.77.94

0r.05.95

01 .1 1.9 5

01.1 1.96

01.04.98

01.01.02

37.70.94

31.10.95

37.70.972)

37.03.992)

17.12.O2

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Einfac he
Tätigkeiten
nach kuzer
Einweisung

I OO7,25
1 043,04

7 063,49
7 099,28

1077,7t
I 109,50

984,24
1 03 2,81

7 037,92
1 089,05

7 051,26
7 707,46

7 066
7 727

a
b

a
b

erst-
malig

k0nd ba r
zum:

a

b

A6
lm Rahmen grund-

sätz licher
Unternehmens-

vorgaben, Produktlons-
einheiten verantwortlich

leiten

Schwierige Tätigkeiten,
Arbeitnehmer anleiten
in mehreren Aufsichts-

bereichen

Mehriährige Berufser-
fahrung, im Rahmen

allgemeiner
Anweisungen

Abgeschlossene Berufs.
ausbildung, Tätigkeiten
mit Verantwortung ftlr
einen abgegrenzten

Arbeitsbereich

A5 A4 A3

erst-
malig

k(indbar
zum:

a

b

A6
lm Rahmen grund-

sätzlicher
Unternehmens-

vorgaben, Produktions.
einheiten verantwort-

lich leiten

Schwierige Tätigkeiten,
Arbeitnehmer anlciten
in mehreren Aufsichts-

bereichen

I Mehrlährige Berufser.
I fahrrng, im Rahmen

I allgemeiner
I Anweisungen

lselbständige Tätigkeiten

ausbildung, Tätigkeiten
mit Verantlvortung für
eincn abgegrenzten

Arbeitsbereich

A3A5 A4

Berufs-

Stati Fachserie 76, R 4.2, Oktober

1) Bei niedrigeren Gehaltssätzen - Besitzstandswahrung.
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2) sätze ab 01.11.1996 gelten weiter bis 31.03.1998; Sätze ab
01.04.1998 telten weiter bis 31.12.2001.



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertragfürdie Beschäftigten in Unternehmen, die Mitglied des regionalen Verbandes Sand, Kies, Splitt,

Mörtet, Transportbeton und Asphalt sind, in Sachsen-Anhalt und Thüringen
EUR wz t4.2, Land 0023 (bisher 220 (9) )

Monatsbeträte fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Antestellte
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.06,94

0r.06.95

o1.o7.96

07.07 ,97

01.08.98

0r.03.99

01.10.99

01.12.01

31.05.9 5

30.04.96

30.o4.97

30.04.98

J7.07 .99

30.04.01

31.05.03

6

lm Rahmen
Brundsätzlicher
Unternehmens-

vorgaben,
Produktions-

ein heiten
rtlich leite

2 552,77

2 654,61

2 681,21

2 724,76

2 744,61

2 765,07

2 82A,47

2 E57

2 747,43

2 308,48

2 359,70

2 )97,96

2 429,15

2 455,45

2 489,99

2 546

Schwierige
Tätigkeiten,

Arbeitnehmer
anleiten in

mehreren Auf.
sic htsbereichen

2 211,85

2 300,81

2 )23,82

2 361,15

2 r79,O4

2 396,94

2 452,t6

2 477

,
Abgeschlossene

Berufsausbild ung,
Tätitkeiten mit
Verantwortung

ftir einen
abtetrenzten
Arbeitsbereich

7 647,25

7 706,69

t 723,56

175t,77

1764,47

t 777,76

7 818,67

t 817

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Fertigkeiten
erfordern

1 320,16

7 372,82

7 386,62

1 408,61

7 419,15

1 430,08

t 462,81

7 478

Einfache
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

1 034,85

1076,27

1 087,01

1 104,39

I172,57

1720,75

I146,32

1 158

858,97

92),39

941,84

959,78

971,45

986,28

996,00

1 018

125 4

Mehriährige Berufs-
erfahrung, im

allgemei
Anweisungen
selbständige
Tätigkeiten

1 890,76

1966,43

I 985,86

2 017,56

2 012,90

2 048,24

2 095,27

2 tt6

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifvertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt- und Transportbetonindustrie in Sachsen
EUR WZt4.2, Land 1256 (bisher 220 (8) )

Monatsbeträge f tlr Angestellte

ln Gehattsgruppel)

A1

Einfache
Tätigkeiten
nach kurzer
Einweisung

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.04.94

01.04.95

01.06.96

07.o5.97

01.09.98

01.09.99

01.10.00

01.12.01

31.03.9 5

17.0r.96

31.0t.97

30.04.98

31.03.991)

31.03.00

31.05.01r)

31.03.03

7 777,94

1846,79

I 8E7,18

1974,17

194r,42

7 972,56

1992,50

2 017

1 503,20

t 6t6,t9

1 651,98

t 679,0A

7 701,07

1726,63

1744,02

I 783

1 288,46

I 385,09

7 415,77

7 4)9,29

1 458,20

1 480,19

t 495,02

I 529

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

A6

lm Rahmen
grundsätzlicher
Unternehmens.

vorgaben,
Produktions-

einheiten verant-
wortlich leiten

Schwierigc
Tätigkeiten.

Arbeitnehmer
anleiten

in mehreren
Aufsichts-
bereichen

A5

Mehriährige
Berufserfa hrung,

im Rahmen
allgemeiner

Anwelsungen
selbständlge
Tätitkeiten

A4 A3

Abgeschlossene
Eerufsausbild ung,

Tätitkeiten mit
Verantwortung

fUi einen
abgegrenzten
Arbeitsbereich

1) Sätze ab 0r.09.1998 telten weiter bis 31.08.1999, Sätze ab
01.10.2000 gelten weiter bis 30.11,2001.
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



erst-
maliS

k0ndbar
zum:

a

b

Anforderu ngen
an das fachl.

Können und in
der Fach- oder

Fü hrungs-
verantwortunt

Uber VG 8
h in a usgeh en d

9

Enveiterte Fach-
oder Führungs-
vera ntwortun g,

z.B. Sach-
gebiets leite r

8

Hohe
An forde ru n gen

an fachl. Können
und/oder Fach-
und Führungs-
verantwortung,

z. B.
Sac hbea rbeite r

7 6

S pez ia lfac h-
ken ntn i sse
und/oder

Tätigkeiten, die
den Anforde-

rungen der VG 5

entsprechen und
mit Entschei-

d u ngsbefugn is
verbunden sind,
z.B. Techniker/

Meister

Spezialfach-
ken ntn isse
und/oder

umfassende
theo reti sche

Kenntnisse, z.B
Tec hn iker

5

Abgeschtossene
Be rufsausb i ld u ng
oder einschlägige
Erfahrungen, z.B.

Vermessungs-
techniker

3

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Gehaltstarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-0st
EUR W274.5, Land 0002 (bisher118 (1))

Entgeltsätze ie Monat

in Vergütungsgruppe

1

0atum
des

lnkraft.
trete n 5

01.04.94

01.04.96

01 .04.97

01.07.98

01.01.00

01.07.01

01.04.02

31.03.96

31.03,97

31.72.97

30.06.99

31.1 2.OOr)

31.03.02

31.72.02

1 898,43

1 955,18

2 078,07

2 042,70

2 408,18

2 433

2 476

1 77 4,69

t 927,87

1 886,16

1 908,65

2 188,33

2 217

2 249

I 558,1 2

7 707,77

7 762,42

t 783,39

1 988,93

2 009

2 045

7 352,88

7 393,27

7 438,26

7 455,65

7 647,25

1 659

1 688

1 105,41

1 138,65

7 77 4,95

1 189,25

7 354,92

7 169

7 393

Ei nfac he
Arbeiten, ohne

Be rufsa us-
bildung, kurze
Ei n a rbeitung,
z.B. Bürohilfe

902,43

929,s3

9 59,78

970,94

7 779,73

1 131

1151

Tätigkeiten, die
keine

Vo rken ntn isse
vo ra u ssetze n

828,29

852,83

87 4,82

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

t 550,24

7 596,76

7 647,89

7 667,83

1 804,86

7 824

1 855

Entgeltsätze für Angestellte

in Bewertungsgruppe

1) Ab 01.01.2000 Strukturänderung.

Datum
des

ln kra ft.
trete n s

01.03.94

0 r. r 0.94

01.08.96

15 Ernährungsgewerbe
Entgettta rifu ertrag für das Fleischerhandwerk in Thüringen

EUR wz $.t,Land 1450 (bisher 291 (1) )

28.02.951)

31.07 .9711

7 774,69

1 827,87

1875,42

7 597,28

1 645,34

t 688,29

7 419,86

7 462,29

1 500,13

a
b

a
b

7 077,47
I 183,13

1 048,1 5

7 218,47

7 075,25
7 250,71

885,56
t 029,23

9t2,14
1 059,91

935,66
7 087,52

83 4,43
969,92

859,48
999,06

881,98
7 025,74

a
b

Statisti s es esamt, Fa serie 1 R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

13

5e lbständ ige,
ein deutige
Le itungs-

funktionen, z.B.
Meister in

Betrieben, in
denen der

Unternehmer
nicht selbst
Meister ist

Entsprec hend e

Quatifikation in
einem

begrenzten
Sac hgebiet

72

Umfangreiche
Fac h ken n tn isse

und Verant-
wortunt für einen
Teitbereich, z.B.
Berufsa u sbi lder

11

Fac ha rbe iter-
tätigkeit, z.B.
Fi lia I leite r/ in

8

Fachprüfung, z.B.
Flei sc he rei.

fa chve rkä u fe ri n

5

Tätigkeiten, die
durch Anweisung
erlernt werden,

erhö hte
Be la stu ngen

4

1) Sätze ab 01.10.1994 gelten weiter bis 31.07.1996, Sätze ab
01.08.1996 gelten weiter (Stand: Dezember 2OO2).
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Xaufmännische (K) und technische CD Angestellte
KT4

Selbständige
und verant-
wortliche

Tätigkeiten
(Bi lanzbuch-
halter usw.),
techn ische

leitend e
Tätigkeit (2.8.

Chemo-
technike0

KT3

Vorwiegend
se lbständ ige
Tätigkeiten

bzw,
besondere
techn ische

Fach-
kenntn isse

KT2

Abge-
schlossene
Berufsaus.

bildung usw,

KTl

Kaufmänni-
sche und

techn ische
Leiter

Tätitkeiten
ohne

Berufsaus-
bildung

KT5
Kaufmänni.

sche
Angesteltte mit
0isposition s-
befugnis bzw.

Tätigkeit und
besonderer

Verantwortung

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-ost

EUR wz t5.5, Land 0002 (bisher 288 (1) )

Monatsbeträge flir Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M3 M1

Datum
des

lnkraft-
tretens

Meister leitet
in

komplizierten
Produktions.

prozessen
Arbeitnehmer

an

Meister leitet
in einfachen
Prod u ktions.

prozessen
Arbeitnehmer

an

01.01.96

o1.04,97

01.05.98

01.10.98

07.07.99

01.05.00

01.05.01

01.05.02

17.01.97r)

31.03.99

31.03.00

31.03.01

31.03.02

31.03.03

2 863,75

2 906,69

2 950,t5

2 979,30

3 068,77

3 160,81

3 256

1 154

2 562,59

2 600,94

2 639,80

2 565,88

2 745,64

2 827,96

2 911

3 000

7 959,27
2 260,93
1 988,41
2 294,68
2 018,58
2 129,45
2 038,52
2 352,45
2 099,88
2 423,01

2162,76
2 495,62

2 228
2 571
2 295
2 648

t 446,96
1 808,95
7 468,41
1 835,05
1 490,42
1 863,1 5

7 505,24
1 881,55
1550,24
t 977,80
t 596,76
1 996,08
I 645
2 056
I 694
2 118

1356,46
I 507,29
7 376,97
7 529,79
7 397,36
7 552,79
I 4tt,77
1 568,13
7 451,60
7 6t5,77
1 497,06
166),74
t 543
I 714
1 589
7 765

7 313,96

135),90

1374,35

I )87,65

I 429,06

I 472,01

7 517

7 563

1 808,95

1 836,05

1 863,1 5

1 881,55

t 937,80

1 996,08

2 056

2118

7 446,96

7 468,41

7 490,42

1505,24

7 550,24

1596,76

7 645

7 694

1) Sätze ab 01.04.97 gelten weiter bis 30.04.98.

Datum
des

lnkraft-
treten s

Entgelttarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-OstEUR Wz 15.8, Land 0011 (bisher 284 (1) )

Entgettsätze fil r Angestelltel)
in Entgelttruppe

A

Ei nfache
Hilfs- und

Rein igungs-
arbeiten

01.04,96

01. I 1.95

07,o4.97

01.1r.97

01.04.98

01.09.99

01.08.00

01.08.01

01.09.02

30.06.99

30.06.00

30.06.01

30.05.02

31.07.03

2 351,99

2 522,71

2 649,00

2 877,73

2 902,09

1017,07

3125,02

3 221

7 126

2 068,69

2 216,96

2 327,97

2 476,79

2 550,12

2 668,94

2 746,75

2 831

2 923

7 683,77

1 803,84

7 894,34

2 01 5,00

2 075,)7

2 777,97

2 234,86

2 305

2 379

7 426,50

7 528,76

1 605,46

t 707,7t

1758,84

1 840,65

1 893,83

t 954

2 076

1 283,85

1375,89

7 444,97

1536,94

t 582,96

1656,59

7 704,65

7 758

I 814

1 141,20

7 223,07

7 284,)7

1166,77

1 407,08

1472,52

t 5t4,96

I 563

7 673

998,55

1 070,13

7123,82

1 195,40

7 211,19

1 288,45

1r25,78

1 368

1 411

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Nur 1 Entgeltsatz angegeben.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

M

Ftihrungsa uf.
gaben: z.B.

Backmeister als
Leiter der

Bäckerei usw.

L

Schwierige
selbständige
Tätigkeiten
mit Teilent-

sc heid u ngs-
befugnissen

t

Spezialkennt-
nisse und

fä higkeiten,
Aufsichts-
aufgaben

G

Abgeschlossene
Berufsausbild ung
oder langjährige
Berufserfa hrung

E

Angelernte
Tätigkeiten, in

Einzelbereic hen
auch

Berufsa usb i ld ung

c

Tätigkeiten nach
Anweisung,
Fertigkeiten

durch
Einarbeitung
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

d

b

a
b



15 Ernährungsgewerbe
Gehaltstarifvertrag für das Bäcker- und Konditoren handwerk

in Berlin-0st
EUR

Monatsbeträge für Angestellte

Geha ltsgru p pe

WZ 15.8, Land 1000 (neu)

1

U mfassen de
ka ufmä n n isc he

tec h n ische
Kenntnisse, volle
Verantwortung

D isposition s-
befugn isse

(Bet ri e b s le ite r)

Meister

2

Meisterprüfung
u mfa ssen de

Berufsken ntn isse
(Werkmeister,

Werkstattle iter)

Kaufmä n n ische
und praktische

eiten (Meister
oder Anwärter,

Bäckerei-
tec h n ike0

1
Datum

des
ln kraft-
treten s

07.02.96 30.09.961)

01.04.02 31.03.03

Datum
des

lnkraft-
treten s

01 .01.94

07.0s.94

01.01.95

01 .01.96

o7 .02.97

)7.12.95

37.72.96

37.72.971)

a
b

a
b

1253,69 990,88 877,24 1 1 36,09 1 788,50 t 677,04 1 509,84

1 280 t 012 890 7 159 1 815 7 702 7 532

Entgelttarifvertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR Wz 15.8, Land 0002 (bisher 285 (1) )

Entgettsätze für Angestellte

in Tarifgruppe

A

Ohne
be ruflic he

Vorbildung,
einfac he
Arbeiten,

Boten-
d ien ste

usw.

2 987,48

1039,61

3 307,92

3 563,70

3 826,00

2 768,65

2 877,22

3 060,08

) 102,95

3 545,87

2 37 5,46
2 622,93

2 476,88
2 668,94

2 625,48
2 899.02

2 833,58
1729,77
3 042,79
1359,79

2 040,05
2 302,35

2 075.85
2 342,7 4

2 254,80
2 544,70
2 41),75
2 746,66

2 672,70
2 948,62

1 850,88
1 938,31

1 883,09
1972,05
2 045,68
2 742,37

2 207,76
2 372,06
2 370,35
2 482,32

1 005,71
1 180,57

1 023,10
1 201,02

1111,55
1 304,82
7 799,49
1 408,61

7 287.94
1 51 1,89

1) Sätze ab 01.02.7996 gelten weiter bis 31.03.2002.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1779,47

7 7 49,64

7 900,47

2 051,30

2 202,7)

7 457,78

7 482,75

7 670,57

7 738,)9

1 866,22

7 )69,75

t 393,78

| 573,94

1 634,09

1754.24

I 377,46

7 334,47

7 449,57

1 564,55

7 679,59

1) Ab 01.01.1998
WZ 15.8, Land

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2OO2

iche Sätze wie früheres Bundesgebiet, s. Tab.

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische Antestellte
77

0hne
Berufsausb i l-

dung, einfache,
schematisc he

Tätigkeiten

Fachverkä uferin
nach dem
2. jahr der

Ausbildung

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung

Selbständ ige
und

verantwortliche
Position

erst-
malig

künd ba r
zum:

a

b

N

Umfang-
reiches und
beson ders

schwieriges
Arbeits-
geb iet

M

Erweiterte
Leitungs-

und
Disposi-
tion s.

befugn is

L

Erweitertes
Aufgaben-

geb iet,
begrenzte
Leitungs-

und
0isposi-
tions.

befugn is

K

Se lbstän -

d ige
Bearbei-

tung eines
spezietl

a bge-
grenzten

Aufgaben-
geb ietes

I

Umfang-
reiches

Fach-und
Berufs-
wi ssen,

Sac h bea r-
beiter usw,

H

Besond e re
Berufse r-
fa hrun g,
Anlagen-

ka rtei
führen usw.

E

Abge-
sch lossene

3jäh rige
Be rufsa u s-

b ild u ng,
tech n isc he
Zeichner

u5w.

D

Abge.
schlossen e
Be rufsaus-

b ild u ng,
allgemeine
Anweisung,

Daten.
typi sten

c
Erhö hte

körperlic he
Belastun -

gen, nach
Anweisung,

ei nfac he
Schreib-
arbeiten

usw.

rgle
001
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erSt-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

11

Größere
Leitunts-und
Disposition s-

befugn is,
Leiten des
Versandes

usw.

10

Schwierige
Tätitkeiten,

umfangreiche
Erfah rung,

Hauptkassierer
usw,

9

Besondere
Fachken nt-

n isse,
selbständige
Erledigung

nach
Anweisung,

Gruppenleiter
usw.

7

G r0nd lic he
Kenntn isse,
längere Be-

rufserfah rung,
Reisender usw.

6

Spezialken nt-
nisse,

Touren leiter
usw.

4

Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbild unt,
Tätitkeiten

nac h
Anweisungen,

Fakturieren
usw.

2

Ohne Berufs.
ausbildung,
mechanische
Tätigkeiten,

teilweise
Einarbeitung,
Botentänte

usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Thüringen

EUR wz t5.g, Land 1450 (bisher 293 (1) )

Monatsentgelte f0r Antestellte
in Bewertungsgruppe

Einfache
mechan isc he
Tätigkeiten in

den ersten
zwei Monaten

07.lt.97

01.09.98

01.11,98

01.05.99

01.03.00

01.04.00

01.07.00

01.07.0r

01.05.02

01.01.03

31,1o,99

30.06.01

31.12.01

3 014,58

3 101,50

3 18E,93

3 274,82

3 461,96

3 484,97

3 493,66

3 568,31

3 674

3 659

2 42t,48
2 6E5,30
2 49t,53
2 762,5t
2 561,57
2 840,2'
2 610,60
2 976,92
2 780,92
3 083,60
2 E03,92
3 106,51
2 812,62
3 115,30
2 872,44
3187,77

2 909
,222
2 946
,263

2108,57
2119,16
2169,47
2 406,65
2 210,26
2 474.14
2 290,59
2 547,12
2 421,48
2 686,13
2 444,49
2 694,00
2 451,18
2 702,69
2 505,3'
2 760,46

2 5r7
2 796
2 569
2 E31

1779,30
t 976,65
1 830,42
2 033,92
1 8E2,07
2 097,18
t 9)2,6E
2147,41
2 043,12
2 270,14
2 066,13
2 293,14
2 074,E2
2 301,84
2 t18,79
2 350,92

2 146
2 381
2 173
2 417

t 8t2,o2

1 864,68

19t6,8)

1968,47

2 080,96

2 to3,97

2112,66

2 157,65

2 185

2 217

7 647,18

t 694,91

1742,48

7 789,52

7 891,78

7 974,79

1923,4E

1964,3E

7 989

2 014

7 174,47

t 172,82

I 471,77

t 449,51

1532,t4

1555,35

t 564,04

t 597,2E

1 618

1 638

1235,79

7 271,07

I 306,86

1342,14

1 4rE,83

1 441,84

7 450,54

1 4E1,21

1 500

1 51931).03.03

a
b

a
b

a
b
a
b

a
b
a
b
a
b

a
b

a
b

a
b

1) Sätze ab 01.07.01 telten weiter bis 30.04.02.

Entgelttarifuertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 75.9, tand 0003 (neu)

Entteltsätze fUr

in Bewertungsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretenS

Mechanische oder
schematische

Tätitkeiten (Boten)

01.03.97

01.05.98

01.03.99

01.10.99

01.06.00

01.01.01

01.06.01

01.10.01

01.05.02

28.02.9E

28.O2.992)

31.03.00

31.03.012)

31.03.022)

31.03.03

3 007,42

3 082,58

3 191,48

3 197,17

3 299,37

7 r12,66

1402,74

3 420

3 521

2 519,65

2 t82,54

2 674,06

2 678,66

2 764,56

2 775,80

2 850,45

2 866

2 952

2 03t,87

2 083,00

2 t56,63

2160,21

2 229,2'

2 237,92

2 299,28

2 317

2 387

1625,91

t 66630

t 725,tO

1 728,17

7 78),39

1790,54

t 8)9,72

1 849

1 905

1 480,19

7 517,51

1577,20

1573,76

1621,86

1 630,51

1674,99

I 684

7 715

1378,95

t 411,21

7 463,12

I 465,87

I 512,91

1 519,05

I 559,95

1 568

I 616

1) Nur 1 Entgeltsatz antegeben

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002

2) FUrMän und April 1998 Einmalzahlungvon €153,19i fürMal 2000
€ 30,68, furApril und Mai 2001 €76,69.

Abgeschlossene
Be rufsa usb i ld u n g,

Kenntnisse und
Fertitkeiten

(Schreibkraft)

sa (E)

Ausfuhren von
Tätigkeiten, die ein
Anlernen und Obung

vo,a us-setzen
(Bedienen einer

Fernsprech-an lage)

3

erst-
matig

ktind ba r
zum:

a

b

Kenntnisse in
angrenzenden

Arbeitstebieten,
Anweisungs.und

Dispositions-
befugnis

(Personalleiter)

11

Erweiterte
Verantwortung,

begrenzte Dispo-
sition sbefugnis

(8 i lan z buc h ha lter,
Meister mit Prüfund

9a

Spezialkenntn isse
und Fertigkeiten
nach Anweisung

(Sckretär, Meister
ohne Pr0fung)

7a

-131-

1

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b



erst-
malig

künd bar
zum:

a

b

KIT 6

Verantwortlic he
Tätitkeit mit

Dispositionsbe-
fugnis; selb-

ständ ites
Arbeiten

KIT 5

Tätigkeiten im
Rahmen

allgemeiner
Richtlinien fUr
ein größeres
Arbeitsgebiet

Tätitkeiten mit
Verantwortunt
ftlr ein Arbeits-
gebiet; Fach-

ken ntn isse

Abgeschlossene
3-jährige Berufs-
ausbildung oder
Kenntnisse durch
Berufserfah ru ng

I xtrr
I rinracne ratig-
I keiten nach
hnweisung; keine
lBerufsa u sb ild ung

I erforderlich

Kaufmännische und technische Angestellte
KIT 3Klt 40atum

des
lnkraft-
treten s

17 Textilgewerbe
Gehaltstarifvertrag für die Textilindustrie in den neuen Ländern

EUR W277, Land 0008 (bisher 275 (1))

Monatsbeträge fur Angestelltel)
in Gehaltsgruppe

Meister
M4

Besond ers
wichtiges

Aufgabengebiet;
Meister der

Gruppe M 3 sind
ihnen unterstellt

M1

Meister mit
einfachem

Arbeitsgebiet

01.10.95

01.04.96

01.10.96

01.03.97

01.03.98

01.1 1.98

01.10.99

01.06.00

01.1 1.00

01.04.01

01.11.01

01.05.02

28.02.982)

11.07.99

31.10.01

30.1 1.02

2185,26

2 226,68

2 262,98

2 307,97

2 360,63

218r,64

2 478,74

2 538,s6

2 612,79

2 688,17

2 769

2 820

1846,79

1882,07

7 972,74

1 951,09

1995,06

2 014,49

2 095,27

214s,38

2 207,76

2 272,78

2 140

2 384

5

Verantwonung ftlr
ein größeres

Aufgabengebiet;
selbständiges
Disponieren

1407,o8

7 433,66

7 457,18

1 486,33

15t9.56

t 534,39

7 595,74

1634,09

t 687,64

1710,72

7 781

1 816

7 233,75

1257.,27

7 277,72

1 303,28

7 )12,43

7 345,72

t 399,47

7 431,75

7 474,57

7 577,57

7 563

7 592

927,48

94s,38

960,72

980,1 5

1 002,13

1 011,85

I052,24

7 077,80

1 108,99

7 747,20

7 775

7 197

2 025,23

2 061,57

2 097,32

2 739,25

2 787,31

2 208,78

2 297,23

2 352,45

2 420,46

2 497,07

2 566

2 615

1 310,95

7 ))6,07

7 )57,99

1 385,09

7 476,28

1 430,08

t 487,35

7 s2?,74

I 567,7t

7 671,73

t 662

7 594

1) Es werden nur Anfangsgehälter vereinbart. 2) Einmalzahlung ftir lanuar und Februar 1997 von € 51,13.

18 Bekleidungsgewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 18, Land 0021 (bisher 276 (1))

Monatsbeträte fi..ir Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Angestellte
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.05.93

01.01.94

07.72.94

01.04.95

6

Leitung eines
Betriebes mit

mehreren Produk.
tionsabteilu ngeni

erstellen von
Betriebsa na lysen

2

Tätigkeiten, die
entsprec h en de

Aus bild u ng
voraussetzen (2.8

Anfertigunt von
Rec hn un gen)

1

Ein fache
Tätigkeiten, nach
entsprec hender

Einweisung
ausführen (Ordnen

von Unterlagen)

10.04.94r)

30.06.95 1)

7 866,22

| 927,57

1 985,35

2 024,20

1 583,98

7 616,65

7 685,73

17t8,45

I 004,18

7 037,41

1 068,50

1 089,05

910,10

940,27

968,39

987,JO

872,95

840,05

86 5,11

881,98

4

Selbständige und
verantwortliche

gkeiten (Fina
Lohn buc h halter

usw.)

7 153,47

1 191,31

7 227,70

7 251,73

3

Erhöhte
Fachkenntnisse und
Erfahrungen (Form-
und stilgerechtes

Schreiben von
B riefen)

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2OO2

erst-
mallg

kündbar
zum:

a

b

1) Sätze ab O1.07.94 gelten weiter bis 30.11.94. sätze ab 01.04.95
weiterhin gültig (Stand August 2002).

-732-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



19 Ledergewerbe
Gehaltstarifuertrag für die ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 19.1 Land 0005 (neu)

Monatsbeträte für Antestellte
Gehaltsgruppe

Technische Antesteltte und Meister

T/M3 rlM2 T/M1
0atum

des
lnkraft.
treten s

01.05.95 30.09.951)

01.09.961)

denen in gro8en
Eetrieben eine

Anzahl
Mlta.beiter

unterstellt sind
(Obermeister)

denen eine
Anzahl

Mitarbeiter
unterstellt sind

(Meister,
taboranten)

ie einer kleinen
Abteilung
vorstehen

I i lfsla bo ra n ten.
Hitfsmeister)

a
b

a
b

t 705,t6
1866,22
1 803,33
1974,70

1399,41
t 596,76

1 480,19
1 688,80

743,42
1 07E,11

786,37
I 140,59

I 277,21
1596,25
t 296,t2
r 620,28

1314,02
I 642,27

I 330,38
1662,72
134r,63
t 677,04

t 169
7 7tt
1 410
I 752

664,68
849,26

703,O'
E97,E'

I 553.30
7 612,55

1642,78
I 727,74

7 77r,16
I 919,39

1875,42
2 030,34

lüeisterprUfunt,
mehrlährige

Erfahrung

1256,24
I 363,10

1 328,85
1 441,E4

Abterchlossene
Berufsaus-

bitdung

1) Sätze ab 01.05,1995 gelten weiter bis 31.08.r9961
Sätze ab 01.09.1996 telten weiter (Stand: Dezember 2002)

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifvertrag für die holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Volpommern

EUR WZ 20, Land 1150 (bisher 261 (1) )

Monatsbeträte fUr Antestellte

in Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

M4
Melstel

M3 M1

MelsterprUfunt
oder

glelchwertlge
fachllche

Kenirtnisse

0r.0r.9E

0r.06.98

01.01 .99

01.0r.00

01.07.00

01.04.01

01.04.02

31.03.98

31.07.991)

31.1 2.00r),

31.12.o2

2 298,77
2 551,90

2 313,02
2 592,2t
2 364,72
2 627,53
2 394,3E
2 660,25

2 414,8'
2 683,26

2 464
2 7r7
2 538

. 2819

2 011,42
2 2r4,E6
2 04t,59
2 76E,60

2 069,20
2 299,2E
2 095,27
2 327,91

2113,77
2 r47,85

2 156
2 395

2 220
2 467

958,r6
t t97,45

972,48
t 2t5.r4

985,26
1231,70

997,5'
t 247,04

t 006,22
I 257,78

t o27
1 283

1 057
7 322

2 55r,90

2 592,25

2 627,53

2 660,25

2 68r,26

2 7r7

2 819

2 214,86

2 268,50

2 299,28

2 
'27,9r

2 
'47,85
2 r95

2 467

1596,25

I 620,2E

1642,27

t 662,72

7 677,04

I 7tt

t 762

Statistisches Bundesam Fac e 16,

erst-
malig.

ktindbar
zum:

a

b

4

Selbständige,
schwierige

Arbeiten unter
eigener

Verantwortung

5 I2

Kaufmännische Angestellte

Lohnbuchhalter)

h allgemeiner
ung (Erste

Mechanische,
schematische
Tätitkelten
(Elnhefte0

Umfangrelche
Spezial.

ken ntnisse
(Abtei lungslelte

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung
(Kontoristen)

erst-
malig

kUndbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

6

Verantwortliche
Bearbeitung

eines
schwierigen

Sachtebletes,
Welsungs-
befugnls

Abteschlossene
Ausbildunt;
selbständige
Tätigkelt nach
'allgemeiner

Anweisung

I5 ,

Einfache
Tätigkelten

Schwieriges
Sachgebiet.
betrenzte
Welsunts-
befugnls

1) Einmalzahlung f0r Aprit und Mai 1998 von lnsgesamt Q 4r.46,CÜt
August bis Dezember 1999 Pauschale von € 102,26.

-733-

2) Sätze ab 01.07.2000 gelten weiter bls 31.03.2001

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

EUR 
wl2o,Land 1250 (bisher 261(2))

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.96

07.04.97

01.10.97

01.04.99

01.07.00

01.10.01

01.10.02

30.04.9E2)

30.04.00

30.04.012)

30.09.02

31.12.o2

0atum
des

lnkraft-
treten s

01.01.96

01.12.96 30.09.971)

o 1.02.982)

01.05.98

01.11.98 01.03.99

01.06.99

01.01.00

01.07.00 31.12.00

01.03.01 28.02.O21)

01.04.02 28.02.03

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b
a
b

2 545,27

2 646,96

2 713,43

2 766,09

2 E35,71

2 895

2 940

2 721,70

2 941,97

2 868,35

2 E96,98

2 9)9,93

2 995,75

, o77,64

I Oqr,,Zl

3 105

3 198

1909,16

1 985,35

2 014,94

2 074,11

2 725,95

2 t7t
2 205

t 4t3,72

7 470,48

7 507,29

7 5J6,43

1574,78

r 608

1 633

2 545,21

2 646,96

2 717,4)

2 766,09

2 835,11

2 895

2 940

2 262,47

2 352,97

2 471,76

2 458,29

2 519,65

2 57)

2 613

EG9

Tätigkeiten er-
höht schwieriger

Art, nach Vor
schriften (Fach-

schulbi ld ung
oder Meister)

1 909,16

1985,35

2 014,94

2 074,11

2 725,95

2 771

2 205

Monatbeträte für Angestellte

in Entgeltgruppe

1 202,05

1 250,11

1 281,30

1 306,35

7 339,O7

t 367

1 388

2) Sätze ab 07.10.1997
2000 Pauschale von ,

1) Aufgrund der neuen Elngruppierungen Besitzstandswahrung bei
niedriBerem Entgelt.

telten weiter bis 31.03.1999, filr Mai und luni
€ 67,36.

Gehaltstarifuertrag für die holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
EUR wz 20, Land 1350 (bisher 261 (3) )

Monatsbeträge ftir Antestellte
in Gehaltsgruppe

M4
Meistel

M3 M2

Meisterpr0funt,
mindestens

5lahre
Berufserfa hrung

Meister mit
mindestens

3 lahten
Berufserfa hrunt

Abteschlossene
Berufsausbil-

la ngiährite
Erfahrung als
Fac ha rbeiter

19t3,25
2 725,95
2 068,69
2 298,26
2 017,05
2 240,99
2 036,48
2 262,98
2 067,66
2 297,21
2 105,50
2 339,67
2 727,86
2 357,57
2140,27
2 378,02

2 873
2 426
2 897
2 499

1 360,55
1700,56
I 470,99
1 838,61
I 4)4,17
1792,59
1448,49
1 E10,48
t 469,96
t 817,58
t 497,57
I 871,84
I 508,82
1 886,15
1522,12
1902,52

1 553
7 947
1 600
7 999

1 020,54t 275,67
I to3,f7
1378,95
I 075,76
I 344,70
1 086,50
t 357,99
1 102,86
t 178,44
t 72337
1 404,01
1 132,00
1474,74
7 741,71
I 427,O2

7 765
7 456
1 200
1 500

2 380,57

2 573,84

2 509,42

2 543,68

2 572,82

2 620,37

2 640,82

2 663,32

2 7t7

2 799

7 955,69

2114,79

2 061,53

2 081,98

2 t73,77

2152,54

2 768,90

2 787,82

2 232

2 299

1 530,30

I 654,54

1792,59

1 810,48

1 837,58

1 871,84

1 886,16

7 902,52

7 947

7 999

1) Sätze ab 07.12.7996 gelten weiter bis 31.01.1998, Einmalzahlung
fUr lanuar und Februar 2001 von C 76,59.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

EG 12

Setbständige und
vera nt-

wortungsvolle
Arbeit, hoch-
qua lifizierte
Tätitkeiten

EG 11

Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,
die selbständig

ausgefü hrt
werden

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

EG 12

Selbständite und
veranhrortungs-

volle Arbeit,
hoc hqualifiz ierte

Tätigkeiten

EG9

Tätitkeiten er-
höht schwieriger

Art, nach vor-
schriften (Fach-

schulbi ldung
oder Meister)

EG5

Vollendete
Berufsausbild ung
oder erworbene

Kenntn isse

EGl

Ei nfachste
Tätigkeiten,

kurze
Einweisunt

erst.
malig

ktindbar
zum:

a

b

Kaufmännische und technische Angestellte

Sehr schwierige
Tätitkeiten,

Entscheid ungs-
und Weisungs-

befugnis

5

Verantwortliche
Tätigkeiten nach

allgemeinen
Richtlinien,

Leitungs- oder
Aufsic hts-
befugn is

1

Schwierigc
Tätitkeiten in

einem be-
grenzten Auf-
gabengebiet;

a bgeschlossene

Einfac he,
sc hematische

Tätitkeiten nach
Anweisung
ausfü h ren

7 1

ld ung

-134-

2) Aus Grtinden der Eesitzstandswahrung darf aus Anlass des lnkraft.
tretens des Tarifvertrags vom 01.02.1998 keine Minderung des
Arbeitsentgelts vorgenommen werden.

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b
a
b
a
b

a
b

a
b
a
b



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Gehattstarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thüringen

EUR WZ2O, Land 1451 (bisher 261(4))

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

Abgeschlossene
Berufsaus-

bildung

cDatum
des

lnkraft-
treten s

07.04.97

01.05.98

01.04.99

01.06.00

01.04.01

01.07.02

01.04.03

31.03.98

31.03.001)

31.03.021)

31.03.041)

2 7t4,19
2 577,29
2167,23
2 628,55
2193,95
2 667,92
2 248,66
2 734,39

2 ro5
2 803
2 388
2 904
2 460
2 991

2 490,50
2 748,77
2 563,62
2 829,49
2 595,83
2 864,77
2 698,60
2977,76

2 797
3 086
2 895
3 194
2 970
1 277

3 058
3 385
3 148
3 471

1857,01
21E5,77
1 898,43
2 214,15
t 927,06
2 267,58
7 975,12
2 324,33

2 025
2 183
2 09E
2 469
2 167
2 543

2 230,77
2 461,36
2 296,27
2 5)),96
2 )25,36
2 565,65
2 477,19
2 666,90

2 505
2 764
2 593
2 861
2 660
2 915
2 748
3 032
2 879
3111

t 428,55
7 714,76
t 460,25
7 752,20
7 482,24
7 778,78
1519,05
182),27

7 557
1 869
I 613
1 916
7 66t
7 994

t 789,Ot
1970,52
1 841,16
2 028,29
1 864,68
2 0s1,86
I 938,31
2115,t5

2 009
2 211
2 079
2 290
2 731
2 3sO
2 203
2 428
2 260
2 491

t 071,67
1 285,90
1 095,r9
t 3t4,o2
1111.55
7 33J,96
7 t44,27
t 367,19

7 t71
1 401
I 215
I 451
7 257
t 495

1609,04
1767,O2
1656,59
1 819,18
7 677,O4
7 847,67
1743,51
1974,28

1 807
1 984
I 870
2 053
t 9t9
2 to6
7 982
2 175
2 034
2 232

2 tt4,t9
2 577,29
2167,2'
2 628,55
2193,95
2 667,92
2 248,66
2 734,)9

2 305
2 803
2 38E
2 904
2 460
2 997

1 239,E8
r 313,51
1276,18
1 351,86
7 292,0?
7 368,77
1141,16
t 422,93
t r92
7 475
I 447
7 527
t 478
I 567
7 527
I 679
7 567
t 667

1857,01
2 785,77
I 898,43
2 234,35
t 927,06
2 267,58
1975,12
2 324,11

2 025
2 383
2 098
2 469
2 t6t
2 543

Meisterpr0funt
mehrlährige

Berufserfahrunt
als Meister

7 428,55
7 774,16
1460,25
1752,20
1482,24
t 778,78
1519,05
7 823,27
t 557
1 869
1 61'
1 936
7 667
7 994

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) FUrApril 1998 Pauschale von € 51,13, f{,lrApril und Mai 2000
€ 76,69, ftlr April und Mai 2002 Pauschale von insgesamt € 25

Gehaltstarifuertrag für die Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin'Ost
EUR WZ 2O.7, Land 0001 (bisher 260 (1) )

Monatsbeträge fur Antestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
Datum

des
lnkraft-
tretens

M4 M2

Abteschlossene
tehn elt oder
langlährige

Erfahrung als
Facha rbeiter

01.10.98

01.05.99

01 .01.00

01.04.00

01.05.01

01.06.02

01.01.03

01.06.03

01.01.04

3r.03.00

31.03.02

31.03.04

2 581,51

2 657,70

2 690,9?

2 797,28

2 899

3 000

7 078

3 180

1 261

t 967,96

2 023,74

2 051,30

2 732,09

2 2tO

2 2E7

2 346

2 423

2 486

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

Kaufmännische und technische Angestellte

c

Abgeschlossene
Berufsausbil-
dung, Kennt-

nisse und
Fertigkeiten

ausbild ung,
mechanische

oder
schematische
Tätlgkeiten

A

0hne Berufs-

t

Meisterprufung,
mehrjährige

Erfa hrung

E

MeisterprUfung
oder

gleichwertige
fachtiche

(enntn isse

e?st-
malig

kündbar
zum:

a

b

F

Selbständige
Leitung eines
schwierigen

Sachgebietes

E

Qualifizierte
verantwortungs-
votle Tätlgkeit

a

b
Schwieriges und

Yertra ulic hes
Sachgebiet mit

Direktions-
befugnis

6

Bearbeitung
eines

schwieriten und
vertraulichen
Sachgebietes

4l
selbstandlge 

I

Eearbeitung Ieines 
I

Sachgebietes 
I

nach allgemeinenl
Richtlin ien

13l
| ,r,,r*"n.n,, I

I Rahmen I

I allgemeiner ]

I Richtlinien:
I abBeschlossene

lBerufsausbild ung

1

Einfache oder
schematische

Tätigkeiten
(einfache

Schrelbarbelten
usw.)

Kaufmännische und technische Angestellte
erst-
malig

kündbar
zum:

-135-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7



et3t.
mallt

kündbar
zum:

a

b

l(aufmännische (0 und technische (I) Angestellte

Hohe Verant-
wortunt, evtl.
Leltungs- bzw.

Aufslchtsbefugnis
(Leitungs-

auftaben ln
Produktlon)

Fachkenntnisse,
erhöhte

Verantwoatung
(Schwlerige

Programmier-
albeiten)

KI2

Abteschlossene
Berufsaus-

bildung, Xennt-
nisse und

Feiligkeiten mit
begrenzter

Veranhflortunt
(Pr0fen von

Rechnungen)

KTlxT5 KT4

0hne Berufs-
kenntnisse nach

Unterweisung
(Sortlerarbeiten)

21 Papiergewerbe
Gehaltstarifuertrag für Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 21.7, Land 0003 (neu)

Monatsbrträte für Angestellte

Gehaltsgruppe

Meister

M3 M1

Meisterpr0funt

M4

tantlährige
Meistertätitkelt
(Obermeister)

mehrlährige
Berufserfahrung
(Schlchtmelster)

Einfacher
Aufgabenbereich

(Platzmelster)

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.o9.97

01.04.98

01.06.99

01.02.00

01.06.00

01.07.01

0r.02.02

01.06.02

0r.10.02

01.04.03

31.0r.98

,1.0r.99

31.01.00

,1.03.00

,0.05.01

31.0r.02

31.03.02

30.06.0,

2 170,86
2 734,19

2 425,57
2 797,28

2 500,7'
2 E84,20

2 520.67
2 907,2t
2 586.11
2 982.EE

2 65a
, 06r
2 680
,091
2 768
,193
27E
,212
2 818
,251

2 005,80
2 278,4'
2 051,81
2 337,49

2 tts,2t
2 403,58

2132,09
2 423,01

2 tE7,rt
2 485,90

2 24a
2 5r0
2 267
2 576
2 r42
2 66t
2 156
2 677

2 ra4
2 709

1 rE4,66
1459,2'
t 2tt,76
I 492,97

1249,09
I 519,50
t 259,rt
I t51,77
t 292.0'
1592,16
t 126
t 6r.
t rr9
I 650

r 383
t fo4
l.91
t 714
I 40E
t 775

865,1 3
1 138,65

8E6,07
I t64,72

91r,68
120r,02

920,84
7 210,74

944,87
7 242,44

969
I 275

979
7 287

1 011
t r29
I Ot7
t rrT
t o29
t r5,

2 27E.8'
2 552,88

2 311.49
2 6tt,6E
2 403,58
2 692,46

2 42r,Ot
2 71r,94
2 485.90
2 784,50

2 550
2 857

2 576
2 886

2 661
2 981
2 677
2 999
2 709
, or5

I 915,E1
2 t42,rt
1959,78
2191,40
2020.6'
2 259,40

2 036,99
2 277,29

2 090.16
2 316,60

2 141
2 r97
2 166
2 421

2 2?7
2 5ol
2 250
2 516

2 277
2 5Ä6

,.67,19
I 550,75
I 398,89
I 5E6,50

1442,3t
I 615,62

1 45{,1 I
7 648,92

1491,95
I 691,E6

I 531
I 716
I 546
I 75'
t 597
1 811

I 607
I E22

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

t
b

a
b

a
b

t 626
1 844

Gehaltstarifvertrag für die Papier, Pappe und Kunststoff verarbeitende lndustrie
in Sachsen, Sachsen-Anhalt und ThüringenEUR WZ2t.2, Land 0009 (bisher 265 (1) )

Monatsbeträte ftlr Antestellte
ln Gehaltsgruppe

G1

Ohne
abgeschlossene

Ausbildung,
Tätitkelten

(Kadel fohren usw.)

Datum
des

lnklaft-
trct!ns

o1.o4.97

01.10.98

01.05.99

0r.06.00

01.06.01

01.05.02

a
b

31.03.001) a
b

a
b

31,03.02 a
b

31.03.031) a
b

2 817,7'

2 866,81

2 961,40

, oto,r7

3 t27

3 2r3

2 045,17
2 696,04

2 080,95
2 74r,O8

21b9,47
2 E33,58

2 211,89
2 918,45

2 269
2 992

2 146
3 094

t 676,Ot
2 332,00

1705,16
2 172,97

1761,40
2 451,1'
I 814,06
2 524,76

1 860
2 588

7 92'
2 676

1370,77
I 848,83

1 394,80
1 88r,04
I 440,82
7 942,91

t 484,28
2 001,20

7 522
2 051

7 574
2 127

1155,01
1 540,01

177t,46
t 567,17

1214,32
1618,75
1250,62
t 667,32

I 282
r 709

7 326
7 767

I 015,94
t b2t,r9
r 033,83
I 446,44

1 068,09
t 493.99

1 100,30
1 5rE,99

1 128
7 577

t
b

1 156
t 631

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erSt-
mallg

k0ndbar
lum3

a

b

66
Schwierlge

fätltkclten ln einem
umfasscnden

Aufgrbengeblet mlt
F0hruntsauftaben

(Leltcr der V!rkaufs-
abtellung usw.)

G5
fätitkclten, dle

Spez ia lken ntn lsse
erfordem,
erwelterter

Verantwortunts-
bcrelch (Bllanz-
buchhalter usw.)

Tätigkelten mlt
besonderen

Fachkenntnlssen
und mehrlährlger
Berufserfahrung
Oechnlker usw.)

GO

Zusätrllche
Xcnntnlsse, die
nach Anwelsung

setbständlg
ausgeführt werden
(Buchhalter usw.)

G3

Abte5chlossene
Berufsausblld ung
(einfache Arbelten

an Xonten)

G2

1) Ftlr April 1999 pauschal € 38,35, fur April 2002 Pauschale von € 30.

-736-



zum:

erst-
mallt

kündbar

a

b

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigungvon bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Gehaltstarifuertrag für Angestellte in den Zeitungsverlagen

in Sachsen
EUR WZ22.t, Land 1251 (neu)

Monatsbeträge fü r Angestellte

Gehaltstruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.97

01.05.9E

01.05.99

0r.05.00

01.07.01

or.06.02

ln einem
erweitenen

Aufgabengeblet
mlt beSrenzter
Entscheidungs-

befugnls

selbständig und
verantwodlich ln

einem
abgegrenzten

Aufgabengebiet

Eerufskennt-
nissen

Art,

Berufs-
ausblldung oder
fachllch gleich.

wertitem
Bildungsweg

I

elnfacher Art,
ohne

ldung

36 5 4 2

Tätltkelten

umfassend nach Anweisung mit zusätzllchen
schwierlgerer Fachkenntnlssen

Art oder Fertlgkelten

,0.o4.97

30.04.99

30.04.00

,0.06.01

30.04.02

,o.oö.031)

2 129,96
3 015,50
2 376,4E
3 075,9'
2 454,71
,177.68
2 528,14
,272,7E

2 592
, rt5
2 680
,469

I 91 5,81
2 503,80

7 954,16
2 55r,90
2 01E,5E
2 6rE,27

2 078,9t
2 717,52

2 trt
2 786
2 203
2 EEl

2 725,70
3 028,t9
2 776,r1
3 0E5,14

2 817,7'
, 131,66
2 87r,97
3 t94.55
2 968,05
,297,8'
3 057,01
,397,O2

3 7r'
3 482

,240
3 600

156E,64
2 297,14

7 599,8'
2 rr9,t6
1652,50
2 ttl6,r7
1702,09
2 4E8,97

I 749
2 551

1 804
2 6rE

1425.99
2 002,7'
1454,67
2 042,61

1 502,69
2 110,10

I 547,68
2 777,rO

1 587
2 228

t 2EO,79
1 909,68

I 306,35
t 94E,O2

t 149,rO
2 072,44

1 389,69
2 072,7E

t 424
2 124
I 472
2 796

1234,26
I 748,11

I 258,80
1782,87
I 300.22
1841,67
t 3r9,o7
1 896,89

7 r72
I 94b
I 419
2 010

t 19r,87
1 638.18

1217.90
1670,90
7 258,29
1726,12
7 296,12
t 777,76

I 328
t 822
t 17,
I 884

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 641
2 ro4

1) Pau3chal€ für Mal 2002 von € 43.

Gehaltstarifvertrag für die Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen
EUR WZ 22.2, Land 0009 (bisher 268 (1) )

lionatsbeträte fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Ohne
Berufsausbil-

dung. einfache
Tätid(eiten
(B0.obote,

Xartelaöeltrn
usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.95

01.00.96

01.0ö.97

01.04.9E

01.04.99

01.07.00

01.06.01

0r.05.02

31.03.96

,1.0r.97

3r.0r.98

31.03.99

,1.O3.OOl)

3 462,47

3 526,38

,579,04

3 650,62_

,771,29

3 884,2E

3 eE1

4 116

2 2Er,4'
2 5r7,O'
2 125,87
2 58a,O7

2160,6'
2 622,9'
2 407,67
2 675,59

2 4E6,41
2 762,57

2 561,06
2 Eb5,r4

2 625
2 916
2 774
3 015

r 886,67
2 220,0'
7 927,4'
2 260.9'
1 9t0,07
2 294,68
1 9EE,9'
2 140,69

2 054,37
2 417,90

2 t16,24
2 490,50

2 169
2 55'
2 243
2 640

1 
'66.681 953,13

t r9t,74
t 9E9,4t
7 412,70
2 019,09
1 640.82
2 059,4E

1 48E.37
2 727,49

t 512,85
2 797,40

7 57t
2 246
7 624
2 r22

1 186,7r
r 694,93

I 20E,69
1726,12
1226,59
1752,20
1 251,13
t 787,48

1292,59
1846,27
1 331,40
I 901.49

t 165
7 949
1 411
2 075

I t62,17
1 58r,9r
1 183,64
1 613.13

1 201,54
t 6r7,t6
7 225,57
1 669,88

1265,96
1 725,10

130r,79
1776,7b
t rrT
1 E21

1 382
1 883

31.03.02

31.03.031)

1) Elnmalzahlung ftlr April
Gehaltsgruppen, ftlr Apt

1999 von € 69,02 in den beiden untersten
rll 2002 Pauschale von € 43.

Statisti Fachserie 1 R 4.2 2002

Abteschlossene

oder drellährlge
Eerufserfahrung
(Bllrokaufmann.
Buchhalter usw,)

,

lldu

2

0hne
Berufsausbll.

dung, mit
Vorkenntnlssrn

(80rogehllfln,
Datatyplstln

usw)

Tätigkeitcn mlt
Entschcidungs-

bcfugnls
innerhalb eines

grö8eren
Verantwortungs.

bcrclchs

6

Qualiflzierte
Tätitkeit mit
Spezialkennt-

nissen, begrenzte
Entschcldungs-

bcfugnls

5 b

Tätlgkeiten nach
allgemelnen

zusätzlichen
Fachkenntnlssen

(quallfizierte
Sachbearbeiter

usw.)

un

crst-
mallg

kündbar
zum:

a

b

Tätlgkeiten mlt
Entsch€ldungs-

befugnis
innerhalb eines

großen
Verantwortungs-

berclchs

7

-737 -

7

I

a
b

t
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



a

b

71

Selbständige
Tätigkeiten nach

alltemeinen
Ric htlin ien,
begrenzte
Leitunts-
aufgaben

11

Ausbildung zum
Betriebswirt,

lngenieur oder
gleichwertiger

Abschluß
vo.ausSesetzt

9

Nach Anweisung
höherwertige
TätiSkeiten

verrichten; mehr
iährige Berufs-

erfahrun g

6

Abtesc h lossene
mindestens

3-iährige Berufs-
ausbildung, z.B.

Kaufmann

4

Abgeschlossen e
2-jährige Berufs-
ausbildung z.B.

zum B0rogehilfen
oder Teilzeichner

2

Kenntnisse durch
Berufspraxis von
bis zu 13 Wochen
(Post abfertiten)

erst-
malig

k0nd ba r
zum:

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern

EUR WZ 24, Land 0002 (bisher 200 (1) )

Entgeltsätze fUr Angestellte

in Entgeltgruppe

Tätigkeiten, die
eine kuze

Einweisung er-
fordern (Boten-

gänge, Foto-
kopieren usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.97

01.01.99

01.0r.00

01.07.00

01.07.01

01.05.02

01.10.02

31.10.9E

3o.o5.oo1)

30.04.02

31.05.03

2 902,09

3 009,46

3 078,49

7 764,39

J 251

3 639

3 741

2101,84
2 665,88
2 376,60
2 706,27
2 406,65
2 787,56
2 502,77
2 899,02

2 736
2 980
2 8J2
3 084
2 857
3 172

7 870,37
2 797,45
7 919,13
2 485,90
7 984,12
2 543,17
2 039,03
2 674,24

2 096
2 687
2 765
2 776
2 226
2 854

7 400,94
1 892,80
7 452,58
7 962,85
7 48631
2 007,84
t 527,23
2 064,09
I 570
2 t2t
I 622
2 791
t 657
2 252

t 46),81

1 518,03

7 552,79

7 596,25

I 647

t 695

1742

7 375,89

7 427,02

t 459,74

7 499,62

t 542

1 593

1 638

1 104,90
1 299,70
r 145,81
t J47,77
1 171,88
I )78,95
7 204,60
7 417,30

1 238
I 457

7 279
I 505
1 315
7 547

1072,69
1267,87
I 112,57
1 308,40
1 138,14
7 )J8,56
7 769,t2
7 175,89
t 202
7 474
7 242
7 46t
7 277
1 502

a
b

a
b

a
b

1) Fur Novembe, und oezember 1998 Pauschale von le € 30,6E.

25 Herstellungvon Gumml- und Kunststoffiraren
Gehaltstarifuertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 25.7, Land 0004 (bisher 213 (1) )

Entgeltsätze fUr Antestellte

in Entgeltgruppel)

8
(alt M 1)

Datum
des

lnkraft-
treten s

ot.to.97

01.01.98

01.01.99

01.01.00

01.03.01

01.06.02

01.01.03

Abge-
sc h lossene

Berufs-
a usbild ung
sowie eine
betriebs-

spez ifische
Zusatz-

qualifikation,
z.B. Meister
ohne IHK-
Absc h luss

31.t2.98

28.02.01

28.O2.02

31.08.03

7 092,61
7 465,36
1 108,99
I 487,35

I142,2J
1 531,83
7 768,24
7 593,79

1 538
1 685
7 695
7 744

I 7tO
t 760

954,07
7 272,27

968,39
1210,68

997,53
1 267,49
7 037,47
1 318,11

7 266

2 448,07
2 786,54
2 484,88
2 828,47
2 559,51
2 973,34
2 661,79
3 029,92

2 716
2 980
2 832
3 084
2 857
1 712

I O77,80
t 507,29
1 093,65
1529,79
I 1 26,38
I 575,80
1 171,88
7 638,69
t 6)8
1 685
7 695
7 744
7 770
7 760

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 592,25 t 989,44 7 789,52

2 631,17 2 079,60 1 816,11

2 709,85 2 053,86 1 870,82

2 878,75 2 763,28 1945,47

1 310

t )22

2 716
2 980
2 832
3 084
2 857
3 084

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4,2, Oktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

72
(alt K 5)

Kenntnisse und
Fertit-keiten,

die
tiblichemeise
durch einen
Fachhoc h-

schul-
absc hluss
erworben
werden

(Personal-
veiantwot-

tung)

die durch eine
3-iährige

Berufsa us-
bildung

erworben
werden, z,B.

Sac hbea r-
beitungstätit-

keiten

einfacher Art,
nach kuzer
Einweisung,

z.B.
Registratur

arbeiten

Tätitkeiten

7
(alt K 2)

2
(att K/T 1)2)

(enntnisse und
Fertigkeiten,

die
llblicherweise
durch einen

Fac h hoc h.
rch u labschluss

erworben
werden, 2,8.

Gummi-
tec h n iker

t2
(alt T 5)

7
(alt T 2)

Tätigkeiten

die durch eine
3-iähtige

Berufsaus-
bildung

enrorben
werden, z.B.
lnformations-
tec h nolotie

(alt M 4)

Ken ntn i sse
und Fertit-
keiten, die

ü blicheniveise
durch einen
Fachhoch-

sc hul-
a bschluss
erworben
werden,
z.B. IHK-
Meister

72
(alt M 2)

Zusätzliche
Personal-

Yeranhrortung

9

1) Vor dem 01.03.2001 in kaufmännische und technische Antestellte
sowie Meister unterteilt, bei niedrigerem Entgelt ab 01.03.2001 =
Besitzsta nd swa hrung.
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2) Ab 01.03.2001 nur noch 1 Entgeltsatz.

2 044
2 231
2 176
2 309
2 t35
2 )30

7 737
2 003
I 798
2 073
I 874
2 092



erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische O Angestellte

KT8
Selbständite
Arbeiten lm

Rahmen
alltemeiner
Ric htlin ien,
begrenzte
Leitungs.

aufgaben usw.

KT4

Abgeschlossene
3-lährige

Berufsaus-
bi ld ung,

qualifizierte
Arbeiten nach

Anweisung

I xr2 I xr1 I

I nlg.r.t torr.n. | |I z-lat rig" I I

lBerufsausbildunsl ohne Berufsaus- |

I usw., Btiro- und lbildung, einfachel
I techn. Arbeiten lBuro- bzw. techn.l
I n".h I nrb"it"n rrrr. I

I eingehenden I I

I Anweisungen I I

M5

Meister mit
einem besonders

schwierigen
Berelch usw.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Gehattstarifuertrag für die Kunststoff verarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 25.2, Land 0009 (bisher 210 (1) )

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
M3 M1

Meister mit
Meister mit
einfachem

Arbeitsgebiet
u5w.

ntwortung
zugewiesenen

Aufsic htsbereich
usw.

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.05.97

01.06.98

0r.01.99

07.07.99

01.04.00

01.10.00

01.1 1.01

,0.04.98

30.06.99

30.09.00

31.10.01

30.11.02

2 030,85
2189,27
2 067,15
2 432,22
2 092,21
2 461,16
2 1 55,10
2 514,99
2 1a7,37
2 572,82
2 244,06
2 6)9,80

2 302
2 708

1 102,86
7 574,78
I 122,80
I 602,90
I 136,09
1622,13
I 170,15
1670,90
I 7E7,7'
1695,96
I 218,41
1739,93

7 250
t 785

886,5E
1249,09

902,4'
7 271,58

911,17
1286,92

940,7E
t 125,78

955,09
7 )45,72

980,1 5
I 380,49

1 005
I 415

879,91
1 086,50

895,78
1 105,92

906,52
t t19,22

9r3,62
I152,96

947,42
1770,15

971,97
1201,02

997
t 232

2189,27

2 412,22

2 461,)6

2 534,99

2 572,82

2 639,80

2 708

1 955,1E

1990,46

2 014,49

2 074,82

2 106,01

2160,72

2 277

lndustrie- und
Handwerks-

meister,
nungs- un

Aufsichts.
befugnis

7 249,09

t 27t,5E

1286,92

7 ?25,78

1345,72

1 380,49

I 416

Meister mlt
Anordnungs-

und Aufsichts-
befugnis

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

26 Glasgewerbe, Keramlk, Verarbeitung von Stelnen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die Betriebe, die Glas aller Art oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten, in den

neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 26.7, Land 0007 (bisher 227 (1))

Monatsb€träge fur Angestellte

in Gehaltsgruppe
Meisrcr

M3 M1
Datum

des
lnkraft-
tretenS

07.06,97

01.03.98

01 .01.99

01.1 2.99

01.12.00

01.12.01

30.1 r.981)

30.11.00

30.11.01

30.11.02

2107,03
2 478,74
2 128,00
2 50),29
2 t82,7t
2 567,71
2 237,47
2 612,71
.2 )04,90
2 717,89

2 374
2 793

7 756,29
2 066,1)
1771,67
2 086,58
1 81E,67
2 139,7 6

1 864,68
2191,44
7 920,92
2 259,97

7 979
2 328

7 404,52
1 652,50
1478,32
1 568,86
7 455,14
1 71 1,81

7 497,44
7 754,75
1536,94
7 807,91

1 583
1 862

7 791,47
I 404,52
1 205,63
7 418,12
t 236,A2
7 455,14
t 267,49
t 491,44
1 306,35
1536,94

7 346
1 583

7 051,77
1 239,88
1 064,51
t 252,15
1 091,10
I 283,85
1 118,71
7 316,07
t 752,45
7 355,95

I 187
7 397

7 6t5,17
1 900,47
1 631,53
t 91939
167r,46
7 968,47
t 775,38
2 018,07
7 767,O2
2 078,9t
I 820
2 t4t

1134,47
1 570,18
7147,77
1 586,03
1182,53
7 626,42
I 416,79
1 666,81
7 459,74
I 7t7,41

1 504
7 769

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bu e 16, R 4.2 2002

zum:

erst-
malig

kUndbar

a

b

Tätigkeiten mit
einem

vielseititen
Aufgaben-
bereich,

gri,lnd liches
Spezialwissen

3

Tätigkeiten, die
in einem

Aufgabengebiet
mit trößeren

Anforderungen
ein höheres Maß

an Erfahrung
erfordern

Abgeschlossene
Berufs-

ausbildung,
Tätigkeiten, die
Fachkenntn isse
und Fertigkelten

erfordern

Kaufmännische und technische Angestellte

Ohne Berufs-

Fachkenntn isse

4 2 I5

Tätigkeiten

Selbständige und

I schwierige
I tätigkeiten,
I umfangreiche

1) Ftir April und Mai 1997 Einmalzahlung von € 40,90.
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erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Antestellte

D is pos i ti on s befugn i s,
umfangreiche

Fachkenntnlsse und
Erfahrungen auf
Sondertebieten

KT3
Abgeschlossene

Be rufsa usb i ld u n g,
Tättkeiten, die
Berufserfahrung

edordern und unter
allgemeiner Anweisung
selbständit ausgefUhrt

werden

0hne Berufsaus-
bildung, einfache und

mechanische
Tätigkeiten

KT5 KTl

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Bertin-Ost

EUR WZ 26.2, Land 0005 (bisher 224 (t))

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

0r.05.97

01.02.9E

01.06.9E

01.04.99

01.03.00

0r.09.00

01.03.01

01.04.02

3 r.12.98

3t.12.99

2E.02.01

31.03.02

2E.02.0'

1922,46
2 402,56

1 960,80
2 450,62

1989,95
2 487,44

2 ort,96
2 544.70
2 085,58
2 608,10

2 1t 3,68
2 641,85

2 168
2 7tO
2 220
2 775

7 263,91
r 805.37

128E,97
1841,67
1 30E,40
I E69,2E

I 33E,56
t 912,23
t 372,3t
1950,29
r 390,20
1 985,86

I 427
2 03E

I 461
2 087

61 3,5 5
1 226,08

625,82
1250,62

615,O2
1269.54

649,85
r 298,68

665,70
1 331,40

674,39
7 148,79

692
I 384

709
I b77

98E,33
1 108,99

1 017,98
t 142,23

1 039,46
7166,26
1 054,E0
1 183,64

1072,69
1 203,58

1092,12
1 225,06

1 122,80
1259,11
1155.01
I 295,10

1 18r
7 724
7 227
7 376

Obermeister,
umfangreiche

Aufgaben

2 097,83

2 739,76

2 771,97

2 222,07

2 277,87

2 307,46

2 r57

2 124

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

M3
Meister mit
besonders

verantwortunts.
vollem

Au fs i c hts be re ic h

21o4,99

2 768,19

2 273,89

2 247,13

2 285,47

2 326,38

2 391,r7

2 459.17

2 575

2 673

M2
Meisterprüfung

oder
gleichwertige

fachliche
Kenntn isse

1941,89

2 000,1 7

2 042,10

2 072,78

2 108,06

2 745,89

2 206,22

2 269,17

2 320

2 471

Meister mit einem
einfachen

Arbeitsbereich

1 330,38

t 356.97

t ,77,42

t 409,12

I 444,40

| 46t,r2

r 501

t 5r7

M1

Abgesc hlossen e

I 7 41,46

t 79r,6t

I E31,45

r 859,06

1890,76

1 925,01

1 97E,70

2 014,94

2 081

2 762

Gehaltstarifvertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 26.4,Land 0016 (bisher 220 (10) )

,rlonatsbeträge f U r Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister und LehrmeisterDatum
des

lnkraft.
tretens

01.04.95

01.r0.95

01.07.96

01.01.97

01.01.98

01.10.9E

01.08.99

0r.05.00

01.07.01

01.08.02

31.03.96

,0.09.97

,o.o4.99

30.04.001)

30.04.01

30.04.02

30.04.031)

2 429.15

2 502,26

2 554,9'

2 59r,27

2 617,24

2 6E4,79

2 759,95

2 838,69

2 903

3 016

1982,79

2 042,70

2 085.05

2116,24

2152,0'

2 190,E9

2 252,24

2176,66

2 369

2 461

7 5r7,97

1 583,98

7 677,22

7 641,25

1669,17

1699,5'

1747,08

t 796,68

1 837

| 909

1) Für Mai bis
Juli 2002 €

1999 Pauschale von insgesamt € 38,35, for Mai bis

Statistisches esamt, serie 1 R 4.2 Oktober 2002

erst-
malig

kUndbar
lums

a

b

Xaufmännische (K) und technlsche O Antestellte
x5/T5

Verantwortliche
Tätigkeit mit
Dispositlons-

befugnls,
Erfahrungen

K4ll 4

Selbständige
veranh,Yortliche
Tätigkelt, Sach-

bzw.
Berufskenntnis

K1/T1
Einfache

Tätigkeit, die
keine

Abgeschlossene

unt

KlIT 
'

vorauSsetzt

oder
entsprechende
Berufserfa hrung

,uli
80.
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



b

13

völli8
selbständlge

Tätigkeiten mit
Gesamwerant-
wortung (Leite]

einer kfm.
Abtellung,
melster mit

Betilebsleiter
funktlon)

Besonders
schwierlge
Tätitkelten

selbständiger
Art (System-
analytlker,
Handwerks-

meister)

Et2

Hohes Maß an
Selbständigkeit

und
Verantwortung
(lndustriefach-
wlrt, System-

techniker)

E10

Fachbezogene
Fortbitdung

(Xaufleute mlt
selbständlgen
Fachaufgaben)

EE

Abteschlossene
Berufsaus-
bildung.

Fachken ntnlsse
(Btlrokraf0

E6

Fachliche
Anlernzelt,

Fertigkeit und
Verantwortung,

(angelemte
Laborkraf0

e4

erst-
malig

k0ndbar
zum:

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung yon Steinen und Erden
Entgelttarifuertrag für die Zement- und Baustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wz 26.s, Land oo2o (neu)

Entgeltsätze ftir An gestellte

in Entgeltgruppel)

E1

Tätigkeiten nach
Einweisung,
(llVerksbote)

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.06.97

01.04.9E

01.04.99

01.06.00

01.08.01

01.06.02

01.05.03

01.05.04

31.03.99

3r.05.00

3r.05.02

31.05.04

2 313,08
.2 552,17

2 380,06
2 626,00

2 450,62
2 70r,71
2 520,67
2 7Et,t'

2 595
2 E61t

2 668
2 944
2 748
,0r2
2 755
,040

2 105,50
2 31r,08
2166.14
2 380,06

2 2rO,77
2 450,11

2 29b,68-
2 520,67

2162
2 595

2 ä29
2 668
2 501
2 748
2 508
2 755

1786,45
1 930,1 3

1 E38,09
1 985.86

1 892,E0
2 044,66

1 947,00
2 tor,45

2 004
2 165

2 061
2 226
2 122
2 293

2 728
2 299

7 595,2'
1674,99
t 641,25
172r,56
1 6E9,82
1774,78
1738,19
1 E25,r1

7 790
t 879

1 840
t 9r2
r 895
I 990

t 467,4t
1517,32
1 509,86
1 575,E0

1 554,84
7 622,3'
1599.12
1 668,86

7 6t6
t 778
t 69'
t 766
t 74'
1 El9
t 74E
I 82b

1 419,E6

1460,76

7 50r,71

t 547,17

1 593

1 618

t 5E7

t 69t

t 276,t8

I 31r,00

1 
'51,86

t r90,7t

I t)2

I 472

1 516

I 520I 900
t 995

1) Entteltgruppen El - E4 nut I Entgeltsatz.

Datum
des

lnknft-
tretens

31.03.96

,7.0r.97

3 r.03.98

3t.or.99

31.03.00

Gehaltstarifvertrag fUr die Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin'Ost
EUR WZ 26.6, Land 0019 (bisher 220 (1) )

Monatsbeträge fu, Antestellte

in Grhaltstruppe
Mcistcl

MÖ

Mlt
besonders
schwieri-
gem und

veran$Yor-

M1

Bcsond!re
B!rufsaus-
blldung lst

nicht
crforderllch

(Platz.
mcistcr,
Ladcm!l-

strr)

01.04.95

01.04.95

ot.o4.97

01.04.98

01.05.99

01.06.00

01.04.01

2 5to,b4
,295,28
2 610,60
,428,21
2 661,27
,469,12
2 702,78
,520,24
2 702,18
,520,24
2 753,r1
3 545,81

2 803
3 571

2 587.14
,174,5'
2 712,40
3 510,02

2 745,64
3 550,92
2 786,54
,604,67
2 7E6,54
3 604,67

2 840,21
,610,17

2 897
3 656

1 E02,30
2 510,44
1 889,22
2 630,60

1912,23
2 661,27

I 940,35
2 702,78

| 968,47
2 74r,O8

2 006,82
2 794,2t

2 041
2 845

2 040.05
2 748,19
21r7,20
2 881,13

2162,76
2 9t6,92
2 t96,OO
2 960,38
2 229,23
3 003,84

2 272,69
3 060,08

2 3t4
3115

t 572,22
1 879,00
164E,92
7 96E,47

t 677,O4
2 001.71

7 702,60
2 012,19

1728,17
2 063,06

1 761,40
2 tot,4l
t 793
2 719

176r,96
2 157,65
I 84E,32
2 262,47

1 879,00
2 300,81
t 907,72
2 136,60

1915,24
2 172,r9
7 971,0'
2 b7B,4t

2 007
2 462

1 104,19
r 298,68
115E,08
1 360,04

t 175,97
1 3E3,04
179r,87
1 403,50

1217,76
7 42r,95
t 214,77
1452.07
I 257
1 474

940,78

9E6,79_

I 004,69

I 020.03

t ort,r7

1 055,82

I 075

2 09r,74
2113,60
2 t9r,44
212r,52
2 226,68
2 459,11

2 259,91
2 {95,10
2 29r,t4
2 5rr,45
2 116,60
2 559,02

2 379
2 585

t 26r,45
I 416,28
1 326,80
1 4Et.r0
t ,t7,2,
1 50E,31

7 167,71
I t31,32
1 388,16
1 554,33

1411,72
1 585,00

7 439
I 614

Statisti n Fachserie 1 R 4.2

Neuer Tarifvertrat liegt noch nicht vor,

h
meister)

fachlichen
htsbc

kllndbar
zum:

ergt-
mallg

a

b

1

Einfache
schemati-

sche
Tätlgkeit,

kelne
Ausblldung
crforderlich
(E0rohllfs-

kräfte)

45

Kx T x II

,

KIT

Kaufmännlsche (0 und technische (I) Antcstellte

Erledlgung schwlerigel
Geschäftsvorgänte, die

umfangrelche
Fachkenntnlsse

erfordern

Selbständite Tätlgkelt
im Rahmen des
Ubertratenen

Aufgabenberelchsi
besondere Xenntnlsse

Selbständ itc Tätlgkelt
nach allgemeiner

Anwelsung oder
glelchzu-
setzende

l(cnntnlsse

KIT

2

Abge-
schlossene
kaufmän-

nische bzw,
technische

31.03.02

-147-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

T



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (D Angesteltte

Erledigung
schwieriger
Geschäfts-

vorgänge, die
umfangreiche

Fac hkenntn isse
erfordern

K4IT 4

Selbständige
Tätigkeit im
Rahmen des

ll bertragenen
Aufgabenbe-

reichs;
besondere
Kenntn isse

Einfache
schematisc he

Tätitkeit, keine
Ausbildung
erforderlich

(80 roh i lfskräfte)

K5/T5 KIITTKslT 3

Selbstän d ige
Tätigkeit nach
allgemeiner
Anweisung

Ausbildung oder
gle ic hz u setze n d e

Ken ntn isse

Kzlt 2

Abgeschlossene
kaufmännische
bzw. technische

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Gehaltstarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklenburg-Vorpommern

EUR WZ 26.6, Land 1150 (bisher 220 (2))

Monatsbeträge f0r Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
lnkraft-
tretens

01.04.95

01.04.96

ot.04.97

01.04.98

0r.05.99

01.06.00

01.04.01

31.03.96

37.03.97

31.03.98

3t.o).99

3r.03.00

31.03.02

2 703,97
2 570,44
2 203,67
2 630,60

2 229,23
2 66t,27
2 262,47
2 702,18

2 262,47
2 702,18

2 305,91
2727,74

2 347
2 751

1444,91
7 899,96

1 540,52
2 025,2)
I 58),47
2 081,98

t 675,17
2 t23,40
7 636,73
2 151,00

166),74
2 t87,17
7 697,35
2 223,67

t 725
2 269

7 177,93
7 886,67

7 444,40
1976,14
7 462,29
7 999,15

1 485,30
2 029,8)
1 508,31
2 060,51

7 536,43
2 098,85

7 564
2 117

7 217,70
7 560,46
1 31 3,00
166),21
7 349,87
1709,76
7 376,97
1744,02
1 394,80
7 766,51

7 418,12
7 796,77

1447,84
t 825,82

I 477
1 863

1752,96
7 421,79

7 209,2t
7 490,12

7 229,66
1 51 5,98

7 247,55
7 s18,99

7 265,45
1 562,00
1288,46
I 592,67

7 172
7 627

972,65
t 171,47

9s6,72
1229,66

97 7,45
1 250,11

986,79
1 258,00

1 002,1 3
1 285,90

1 020,02
1117,46

1 038
| 3?5

919,30
7193,87

980,1 5
7 272,6t
1007,76
I 308,40

7 027,70
7 J14,47

t 040,99
1 351,86

t 058,37
7 37 4,35

7 075,76
7 )96,85

1 098
7 426

700,47
861,5 3

733,70
902,41

7 46,49
9t7,77
7 56,77
930,5 5

766,94
943,3?

782,28
961,23

796
979

Mit besonders
schwierigem und
verantwortun gs-

fachlic
A ufs i c hts be re i c h

(Obermeister)

Besondere
Berufsaus-

bildung ist nicht
erforderlich

(Platzmeister,
Lademeister)

Neuer Tarifvertrat liett noch nicht vor,

Gehaltstarifvertrag für die Beschäftigen in Unternehmen der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen
EUR W226.6, Land 1250 (bisher 220 (3))

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1

2 721,86

2 224,72

2 257,35

2 290,59

2 323,82

2 349,39

2 375

Besonders
wichtiger

verantwortlic her
Aufsic htsbereic h

(0bermeister)

1117,92

1 395,83

7 476,28

7 4)6,71

t 457,t8

1 485,30

t 572

Einfaches
Aufgabengebiet
ohne Meistei.

a usbild ung

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.04.94

01.04.95

01.04.96

01.o4.97

01.06.98

01.04.99

01.04.00

01.10.01

,7.0J.96

37.03.97

31.03.98

37.O3.99

31.03.00

3 r.03.01

31 .03.03

t 077,98
1 305,84

1 084,95
7 392,25

1 115,13
1 431,11

7 t37,62
7 459,74

7 752,45
7 478,66

1 171,88
7 503,77

t 197,37
7 528,76

7 276
1 560

7 46,49
963,27

795,57
7 026,67

818,07
1 055,31

834,43
1076,27

845,77
1 090,07

8 59,48
1 108,48

873,80
1726,89

891
1 150

1872,15

I 995,08

2 051,81

2 092,72

2119,82

2 755,67

2 791,40

2 236

7 255,22

1338,05

1175,38

1 402,98

7 427,39

7 444,91

7 468,94

7 499

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2002

erst-
malit

ktlndbar
zum:

a

b

A5
Tätigkeiten. die

weitgehende
Selbständigkeit

und ent-
sprechende

Verantwortunt
erfordern

Mit
abgesc hlossener

Berufsausbil-
dung,

q ual ifiz ierte
Tätigke iten

A1

Selbständige
Eearbeitunt von
Sachgebieten,

erhöhte
Fac hken ntn isse

A4 A3 A2
Kaufmännische und technische Angestellte

Schwierige
Tätigkeiten mit

Fach- oder
Fachhochschu l-

a usbild ung

Einfache
sc hematische
Tätitkeiten

-742-



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Gehattstarifvertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

EUR WZ 26.6, Land 1350 (bisher 22O (4))

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4

Mit besonders

M1
0atum

des
lnkraft.
tretens

01.04.95

01.04.96

07.04.97

01.04.98

01.05.99

01.06.00

01.04.01 31.03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01 .01.94

01.10.94 29.O2.9611

schwierlgem und
verantwortunts-

vollem
fachlichem

htsbereich
(Obermeister)

Besondere
Berufsaus-

bildung ist nicht
erforderlich

(Platzmeister,
Lademeister)

31.or.96

31.o3.97

31.03.98

31.03.99

31.03.00

2 t2t,E6
2 416,71

2 224,12
2 553,90
2 268,60
2 605,03

2 282,92
2 622,93

2 282,92
2 622,93

2 326,18
2 648,49

2 768
2 674

1734,47
t 97t,o3
1 398,38
2 06s,62

7 426,50
2 t07,o)
I 414,17
2 t27,86
I 454,6)
2152,54
1482,75
2193,44

1 509
2 231

I142,74
1449,57
1796,42
1 518,54

7 220,45
7 548,70

7 234,77
7 567,17

7 252,67
t 590,12

7 275,67
I 620,80

t 299
I 650

94333
7 214,12

989,35
7 27),12
1 009,29
1 298,68

1 022,58
t 3t4,o2
t o37,92
1734,47
I 058,37
I 350,04

7 077
1 385

700,47
86r,5 3

7 47,37
907,54

756,20
925,95

764,38
9r5,66
77 4,61
948,45
789,95
966,14

804
984

2127,86

2 224,72

2 26E,60

2 290,59

2127,E2

2149,19

2 375

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Meister mit
schwierlgem,

verantwor-
tungsvollem

und
Aufsichts-

bereich usw.

Meistei in
einem

8rößeren
Betriebs-

bereich usw.

1717,92

1 395,83

I 423,95

7 416,77

t 457,18

1 485,30

r 512

Meister in
einem kleinen
Betriebs- und

Verantwor-
tungsbereich

a
b

Neuer Tarifoertrat liegt noch nlcht vor

27 - 35 Metallgewerbe, H. v. B0romasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR w227, Land 0005 (bisher 230 (1) )

Monatsbeträge ftlr An gestellte

in Gehaltsgruppe

M4
Meister

M3 M2

a
b

a
b

t 932,68
2 222,07

2 774,52
2 499,77

1528,76
1 870,31
7 779,47
2104,48

7 208,69
1 480,19

1 360,04
1665,28

943,37
1 1 56,54
1 060,93
7 300,73

753,64
921,15

E47,72
1 036,90

I 941,3E
2 188,84

2 783,7'
2 462,78

1 711,E1
1 941,38

1926,04
2183,73

t 49r,99
1 711,81

1 681,13
7 926,O4

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

Erledlgung
schwieriger

Geschäfts- bzw.
technischer Vor-
gänge; umfang-

relche Fach-
kenntnisse

K4lT 4

Selbständige
Tätigkeit im
Rahmen des
ubertratenen
Aufgabenbe-

reichs;
besondere
Kenntn isse

KSlt 7

Selbständige
Tätigkeit nach
allgemeiner
Anweisung

K2lr 2

Abgeschlossene
kaufmännische
bzw. technische
Ausblldung oder
gle ic hz u setz end e

Kenntn isse

Elnfache
schematische
Tätißkeiten,

keine Ausbildung
erforderllch

(Buroh ilfskräfte)

R5II 5 KtlT t
Kaufmännische und technische Angestellte

erst.
malig

kündbar
zum:

a

b

Kaufmännische (K) und technische (I) Angestellte

Verantwonli-
che Bear-

beitung eines
schwierigen
Aufgaben-

bereichs usw.

xT5
Selbständige
Bearbeitung
schwieriger
Tätigkeiten

nach
allgemeinen
Richtlin ien

usw.

KI3
Abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung

usw. mit
gewlssen

Kenntnissen
und

Fertitkeiten

0hne
Berufsaus-
bildung,

schematische
Tätigkeiten

u5w.

KT6 KT4 KI1

Tätigkeiten
nach

allgemeinen
Anweisunten

u5w.

1) Ab 01.03.1996 die gleichen Sätze wie fruheres Bundesgebiet
(S.Tabelle WZ 27, Land 003).

-743-



erst-
malig

ktlnd bar
zum:

a

b 'ffi'n*' 

l"'""*'-'-l

Verantwortliche
Erledigung
schwieriger

Aufgaben nach
allgemeinen
Richtlln ien

Abgeschlossene
kaufmännische

Lehre bzw.
lngen ieuraus-
bildung oder
langlährlge

Berufserfahrung

1

Vorwiegend
mechanische

oder
schematlsche
Tätigkeiten,

B eru fsa u s bi ld u n g

ist nicht
erforderlich

Kaufmännische und technische Angestellte

34

2l -35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

EUR WZ29.S, Land 0004 (bisher 231 (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister

M4 M1
Datum

des
ln kraft-
tretens

07,o4,97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.0r

01.06.02

01.05.03

Dalum
des

lnkraft.
tretens

o7.04.97

0r.04.9E

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

Meisterprufunt

Berufserfahrung
als Meister der

Gruppe M 3

t 217,3' 2 863,23 t 72r,56
1 91 5,30

t 268.52 2 914,82 t 767.02
t 967,16

I 308,91 3 028,89 1 823,78
2 026,25

7 148,28 3 119,90 7 878,49
2 087,09

t 176 3 185 1 91E
2 trt

I 479 
' 
284 I 977

2 t97
t 456 ) 169 2 028

2 254

(Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung yon
2003 vom 0.5 % des iewrits ttlltiten Monats-

M1

m

Meistertätitkeit
gegenuber an-

bzw. ungelernten
Kräften; keine

Fachausbild ung
erforderlich

31.1 2.9E1)

29.O2.OOl)

2E.02.021)

a
b

3r.12.0304 a
b

3 t.1 2.981)

29.02.001)

,40r,76

3 488,03

3 599,49

, 707,r8

,7E5

,902

4 003

2 873,64
3 058,04

2 E84,20
,134,7'
2 976,2'
3 234,94

,065,71
, rt2,o9
,130
,402
,227
3 508

3 311
3 599

2 981,34
3 224,27

3 055,99
3 104,99

, t5r,65
3 410,83

,248,24
3 513,09

3 316
3 587

3 479
3 698

2158,67
2 612,64

2 212,E7
2 698,60

2 2E3,94
2 785,O1

2 351,94
2 868.35

2 402
2 929t
2 476
3 019

2 540
3 097

2 2E7,0t
2 528,85

2 344,27
2 592,25
2 479,4'
2 675,08

2 492,04
2 7s5,35

2 544
2 El3
2 623
2 900

2 691
2 975

t 72r,s6
2 tot,92
7 766,5r
2 754,58

7 823,27
2 22r,67
t E77,98
2 290,08

t 917
2 ?3E

I 977
2 417

2 02E
2 474

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) tur fanu!, bis Män 1997 Pauschalbetrag von € 102.26. for Februar
1999 € 89,4E, fllr das lahr 1999 zusätzlich Einmalzahtunt von 1 %
des lahresentgetts, berechnet auf 1 1 Monate, for März und April
2OOO Pauschalbetrag von lnstes. € 168,7r, fUt Mai 2002 einmaliger
Erhöhuntsbetrat von € 120.

2) Aufgrund d
0.9 % und
tehalts.

les ERA
im lahr

Gehaltstarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Mecklenburg-Vorpommern
EUR WZ 29.S, Land 1150 (bisher 231 (2) )

i onatsbeträte fur Antestellte
in Gehaltsgruppe

Meistet

M4
Abteschlossene

3-lährige
fsausbild

ungelernten
und zusätzliche
fachspezlfische

Meiste.-
a usbi ld u ng

Melstertätigkeit
tcgenuber an-

Kräften; keine
Fachausbi ldung

erfordertich

28.02.021)

31.1 2.0304

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a

3 351,0r
3 488,03

,434.E6
,575,46
3 544,79
,689,99
3 651,14
3 800,94

,728
3 881

1 843
4 001

3 941
4 105

| 719,99
1894,34
1762,9'
1 941,E9

1 819,18
2 004,26

1 873,88
2 064,60

t 911
2 108

1295,6t
I 147,25

1r27,83
1 381,00
1370,26
7 424,97

7 411,77
t 467,92

7 447
7 499

1485
t 545

I 524
1 585

2 981,34
3 102,01

3 055,99
3 t79,72
715r,65
3 2E1,47

,24E,24
3 380,1 5

3 116
3 45t
3 479
3 55E

3 508
1 657

17t9,99
1774,69
1762,91
1 819,18

1 819,1E
t 877,46

1 E73,88
1933,7t
r 913
7 974

7 971
2 035

2 024
2 08E

1) Für ,an uar bis Mä rz 1997 Pa uscha lbetrag von € 102,26, filr Feb ruar
1999 € 89,48, für das lahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 %
des lahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, fur März und April
2000 Pauschalbetrag von insges. e 768,7), für Mai 2002 einmaliger
Erhöhungsbetrag von € 120.

t 971
2 173b

a
b

3 508
3 794

2 024
2 229

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

erst-
malig

kündbar
lum:

a

b
im Rahmen von

atlgemeinen
Ric htlinien;

besondere Fach-
und Spezial-
ken ntnisse

Umfassend!,
schwierige

Aufgabengeblete
nach bestimmtcn

Richtlinlen
ausftlhren

Einfache,
gleichbleibende

Tätigkeiten,
berufliche

Vorbildung nicht
erforderlichrul

I9 8 6 4

Kaufmännische und technische Angestellte

ld ung

Richtlinlen
nach allge

Abgeschlossene
3-iährite

in einem
anerkannten

Komplexe
Auftabenbe-

reiche, teilweise

-144-

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 vom 0,5 % des leweils giiltigen Monats.
geha lts.



ergt.
mallg

künd ba r
zum:

a

b

vil
Selbständige
Tätigkeiten

hochqua lifiz ierter
Art nach

allgemelnen
Richtlinien mit

Entscheidungen von
erheblicher

Bedeutung auch in
angrenzenden

Arbeits be re I c he n

Selbständige
Tätigkeiten sehr
schwieriger Art,

Entscheidungen von
erheblicher
Bedeutung

vt

Selbständige
Tätitkeiten erhöht

schwierlger Art nach
Richtlinien, eigene

Verantwortunt

Selbständige
Erledigung

schwieriger Arbelten
nach allgemeiner

Anwelsung

IV

Setbständlge
Tätltkeiten

schwieriger Art in
beachtllchem
Umfant, nach
allgemeinen

Anwelsungen

27'35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metatl- und Elektroindustrie in Sachsen

EUR WZ 29.5, Land 1250 (bisher 231 (3) )

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Tätitkelten
einfacher,

schematischer,
bender Art

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.04.98

01.03.99

0r.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

3t.72.9E

29.02.001)

28.02.02r)

a
b

31.12.03Otr a
b

31.1 2.9E1)

29.O2.OOl)

3 148,02
3 514,62

3 24E,75
3 627,70

1346,47
3 736,01

,416
3 8r4
3 522
1 932
1 614
4 0r4

7

Sehr schwierige
Tätigkeiten
setbständig
ausftihren,
Entschei.

dungen treffen

2 713,88
3 079,57

2 821,71
3178,19
2 906,18
3 27r,29

2 967
, ra2
3 059
,445
,139
3 535

2 288,03
2 677,72

2 367,15
2 763,02

2 432,22
2 845,85

2 483
2 906
2 560
2 996
2 627
, o74

7 963,16
2 236,90

2 026,25
2 308,48

2 087,09
2 377,51

2 trt
2 428

2 197
2 50'
2 254
2 568

t 514,90
t 925,Ot

1 583,98
t 986,17

I 631.53
2 046,19

t 666
2 089

I 7t7
2 t54
t 762
2 2tO

1096,27
1 3E3,56

I t31,49
1428,04
I t65,21
1470,99
r 190
1 502

I 227
1 54E

I 259
1 588

a
b

a
b

a
b

a
b

l) Füt Februat I 999 Pauschalbettag von e 89.48, fOr das lahr 1 999 2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) lm ,ah, 2002 Ein nalzahlung von
zusätzlich Einmalzahlung von I % des lahresentgelts, berechnet auf 0,9 % und im lahr 2003 vom 0,5 % des ieweils gültigen Monata.ll Monate, für März und April 2000 Pauschalbetrag von insges. tehalts.
e 168.7r,furMai 2002 einmaliger Erhöhungsbetrag von € 120.

Gehaltstarifuertrag fUr die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
EUR wz 29.S, Land 1350 (bisher 231 (4) )

Monatsbeträte flir Angestellte

in Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Antestellte
Datum

des
lnkiaft-
treteng

01.04.97

01.04.9E

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.05.02

01.06.03

3 067,75
3 309.59

,744,45
,392,42
3 245,17
3 500,82

,342,12
3 605,6'

1 4t2
3 681

3 518
3 795

3 609
3 894

2 718,54
2 941,97

2 785,54
3 01 5.60

2 875,51
,112,2,
2 967,97
3 205,80

1 024
,273
3118
3 175

1 t99
3 463

2 182,62
2 609,12

2 442,44
2 674,57

2 520,67
2 759,95

2 596,34
2 842,78

2 651
2 903
2 733
2 99'
2 804
3 071

2 057,44
2 280,36

2 109,0E
2 r17,6'
2176,57
2 412,28

2 242,07
2 4E4,8E

2 289
2 5r7
2 350
2 676

2 427
2 684

7 751,69
1972,56
1795,66
2 021,65

1852,92
2 0E6,5E

r 908,65
2148,96
t 949
2 194
2 009
2 262

2 061
2 r2t

7 468,94
t 661,19

r 490,93
1702,60
1 538.4E
t 757,r1
1 584,49
r 809,97

r 518
1 848
1 685
r 905
7 729
1 955

509,84

6

Selbständige,
verantwonliche
Tätigkeiten nach

allgemeinen
Richtlinien

5

Schwierlge
fätigkeiten nach

'Richtlinlen

selbständig
ausführen

4

Erhöhte
Anforderungen,

durch
Berufstätigkeit

oder Fortblldung
erworben

3

Abgeschlossene

von mehr ali 2
lahren;

selbständige
Tätitkeit

Tätitkeiten nach
Anwelsungen;

usblld
bls zu 2 lahren

Einfache
glelchblelbende

Tätltkeiten

2 I

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

269,0'
427,02

300,73
462,E1

34 4

28.02.021)

31.12.0304

1 382,53
1 555,15

t 412
1 5EE

7 455
t 637

7 49'
1 680

1) Für die Monate,anuar bis März 1997 Pauschalbetrag von e 702,26,
für Februar 1999 e 89,48, für das lahr 1 999 zusätzlich Einmal-
zahlung von I o/o des iahresenttelts, berechnet auf 11 Monate, für
März und Aprit 2000 Pauschalbetrag von insges. € 168,73, f0r Mai
2002 einmaliger Erhöhungsbetrag von € 120.

2) Auftrund des ERA (Entgettrahmen) im ,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im,ahr 2003 vom 0,5 % des leweils gUltlgen Monats.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

a

b

-745-

gehalts.



a

b

Kaufmännische Angesteltte

Ka ufmä n n isc he
Tätigkeiten in

beson de rs
vera ntwo rtlic her

Stetlu ng

K1

Vonviegend
sc hematisc he

Tätigke iten
(Absc hrei b-

arbeiten, Lochen
usw.)

K6

Techn ische
Tätigkeiten in

beson ders
vera nlwortlic her

Ste ltun g

T3
Abgesch lossen e

Ausbi ld u ng;
Arbeiten nach
eingehend er
Anweisung
erled igen

T1

Voniviegend
sc hemati sche

Tätigkeite n
(Ordnen nach

einfac hen
Merkmalen)

T6
Technische Angestellte

erst-
malig

kündbar
zum:

27 .35 Metallgewerbe, H. v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotechn., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Gehaltstarifuertrag für die Metatl- und Elektroindustrie in Thüringen

EUR wz 29.s, Land 1450 (bisher 231 (5) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

Meister
Datum

des
ln kra ft-
treten s

07.04.97

01.04.98

01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

31.1 2.98

29.02.001)

28.02.021)

, r., ,.93 t)2

2 617,24
2 907,07
2 702,69
2 973,76

2 789,70
3 068,26

2 873,46
3 1 60,81

2 934
3 227

3 024
3 126
3 103
3 472

2 9)6,J5
3 s23,82

2 972,74
1 559,67

3 023,27
3 627,62

3 07 5,93
3 697,02

3 772t05
3 806,57

1 248,24
3 898,09

3 348,87
4 074,75

3 384
4 067

1 054,80
7 )78,62
1 080,87
1357,14
1715,64
1 394,80

7149,38
t 436,73

7 t71
1 467

r 210
1 512

7 247
1 551

2 769,76
3 032,98
2 837,67
3 108,14

2 928,68
3 207,8s

3 017,13
3 304,48

3 081
3174
1775
3 478

3 258
3 568

1 450,54
7 978,19
1 486,33
2 027,27

1 533,88
2 092,2t
1 580,40
2 1 55,10

7 614
2 20t
7 563
2 268

7 706
2 327

1 811,51
2174,07
1 847,81
2 210,37

1 855,19
2 238,44

1 897,92
2 277,87

t 957,23
2 348,87

2 004,26
2 405,72

2 064,08
2 47 6,69

2 088
2 506

1 054,80
7 378,62
1 080,87
7 357,34
7 775,64
1 394,80

1 149,38
1 436,73

7 173
t 467

1 210
\ 572

7 247
1 551

M4
Abgesch lossene

Lehre und
Meisterprüfung

oder mit
langjä h riger

Be ru fse rfa h ru ng

2 803,41

2 873,97

2 966,00

3 054,46

3118

3 274

3 298

1 405,54
7 686,75

7 447,84
7 722,54

7 447,47
7 736,86

7 473,0J
7 767,02

1 518,54
7 822,24

7 554,84
1866,71
1 501,36
7 921,43

7 620
7 944

M1

Platz meiste r,

Wiegemeister,
Lagermeister

usw.

1752,20

7 796,77

1 853,43

7 909,76

t 949

2 009

2 061

7 327,83
1 593,19

7 363,62
1 528,98

1366,68
7 640,22

1390,71
1 668,86

| 4)4,77
7 727,01

7 468,43
7 762,42

I 572,40
1 81 5,08

1 530
1 836

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

b

a
b

1) Für Februar 1999 € 89,48. für das Jaht 1 999 zusätztich Einmal-
zahlung von 1 o/o des ,ahresentgelts, berechnet auf 11 Monate, für
März und April 2000 Pauschalbetrag von einmalig € 168,73, für Mai
2002 ein-maliger Erhöhungsbetrag von € 1 20.

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 o/o und im Jahr 2003 vom 0,5 o/o des jeweils gültigen Monats-
ge ha tts.

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgtiedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-ost
EUR WZ 40.t, Land 0003 (bisher 1oo (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Vergütungsgruppe

2

B ü roh ilfe

Datum
des

I n kraft-
tretens

01 .02.96

07.02.97

01.05.97

01.05.98

07.07 .99

01.08.00

01.09.01

01 .01 .0 2

37.07 .97

30.04.97

2 8.0 2.9I

30.04.991)

31.O7.OOr)

31 .0 7.01

31.10.02

2 467,49
2 960,89

2 503,80
2 997,19
2 540,67
3 048,83

2 585,09
3 102,01

2 665,88
3 199,15

2 729,79
3 275,85

2 811,08
1171,s0

2 844
3 473

2 186,80
2 623,9s

2 222,59
2 659,74

2 257,22
2 701,67

2 290,59
2 7 48,77

2 362,77
2 834,60

2 479,43
2 902,60

2 497,07
2 989,07

2 520
3 024

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 562,00
7 87 4,40

7 597,79
1 910.19
1 608,01
7 929,62
7 636,11
7 963,36

7 687,26
2 024,72

7 727,56
2 073,29

7 779,29
2 735,75

1 800
2 760

1) Pauschale für März und April 1998 je € 63,91, für Mai und Juni 1999
€ 51,13.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 4.2 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
15

Leiter
Person a lwesen

72

Einkäufer

10

0perator B uc h halter

5

Ste notyp istin

3

Telefon i st

-746-

a



45 Baugewerbe
Gehaltstarifuertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe, Abbruch- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern

und Berlin-Ost
EUR WZ 45.t, Land 0006 (neu)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltstruppe

Datum
des

lnkraft.
treten s

07.72,96

01.1 2.98

o1.o7.99

01.09.00

01.09.01

01.09.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.10.9 5

01.09.96

01.10.96

01.10.98

01.04.01

01.09.02

01.04.03

Überwlegend
schematische

oder
mechanlsche
Tätigkeiten

,0.77.97

31.05.99

31.05.001)

)1.o1.962)

3t.o3.9721

37.O).992)

3 1.03.022)

31.03.04

2 75r,31

2 872,95

2 959,?6

2 974,78

2 989

3 004

t 817,07
2 324,13

19t6,12
2 425,57

1973,59
2 498,17

1 9E3,30
2 570,44

7 391
2 52)

7 423,95
I 810,48

1 485,E1
I 8E9,22

I 530,30
1945,98
t 537,97
1955,69
I 546
t 965
1 553
1975

1 305,E4
1632,04
1 362,08
1702,60
1 402,9E
1753,77
7 4to,t4
t 762,42

7 417
I 771

7 424
I 7E0

7126,38
I 509,33

7175,46
7 574,7E
1270,74
1627,E2
1216,87
1 630,00

t 223
1 638

I 229
7 646

I 060,93
I 414,74

I 106,95
1476,70
1 140,1E
1 520.5E

I 145,81
7 528,25

I 151
t 516

7 157
I 544

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

2 003
2 536

1) Ftlr luni 1999 Einmalzahlung von € 40,90.

Gehaltstarifoertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in den neuen Ländern
EUR WZ 4l.2, Land 0009 (bisher 3OO (1) )

Monatsbeträge fur Antestellte
in Gehaltsgruppe

Technische Antestellte
THI)

Diplomprufunt
an TH, TU oder

Universität

T7

Verantwortliche
Tätitkelt mlt

u
Weisungs-
befugnis

T4
Abgeschlossene

Berufsausbil-
dung, umgrenzte
Aufgaben nach

Anleitung
erledigen

T1

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache
schematische
Tätigkeiten

3 01 5,60
3 224,72

3 082,58
3 296,30

3 739,84
1357,14
1241,59
) 467,O7

3 290.76
3 519,22

3 316
3 568

3 441
,682
3 526
3 770

1778,96
1862,64
7 757,rt
1 904,05

1790,03
t 9393'
1848,)2
2 002.7'
t 875,93
2 012,90

7 902
2 062
| 963
2 128
2 010
2 779

955,09
t 196,93

976,57
7 223,52

994,46
7 246,02

t 026,67
t 286,92

1 042,01
I 306,35

7 057
7 )25
1 091
t 367
1 717
1 400

2 840,74 7 277,18 2 r11,O2 7 079,14
3 455,82 2 49E,68 t 377,9'

2 904,74 7 149,98 2 384,67 t to3,r7
3 533,03 2 554,4t 1 00E,10

2 957,82 3 411,E5 2 428,64 7 723,82
? 598,47 2 601,45 I 434,77

1 054,46 ) 523,31 2 508,40 1 160,63
,7t6,O7 268633 1481,2r

- 7575,98 2546,21 7t78,02
- 1771,80 2 726,72 1 503,20

- )626 2582 1194
- 3824 2765 7524
- )742 2665 1212
- 3946 2853 157'
- ,872 2729 t 252

404t 2927 1 611

2) Sätze ab 01.10.1995 gelten weiter bis 31.08.1996, Sätze ab
01.10.1996 ßelten weiter bis 30.09.1998, Sätze ab 01.10.1998 tel-
ten weiter bii 31.03.2001, Sätze ab 01.04.2001 gelten weiter bis
31.08.2002.

1) Entfältt ab 01.10.1998.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

Selbständige und
verantwortliche

Tätigkeit mit
Dispositions-,

Weisungs- oder
Aufsichtsbefugnis

vt

Selbständiges und
verantwortlic hes
Ausführen von

Tätlgkeiten nach
allt. Richtlinien,

gründliche
Fachken ntn isse

und umfangreiche
einschlägige
Edahrungen

v

Selbständ ites
Ausfohren von

Tätigkelten nach
allg. Anwelsungen,

Kenntnisse und
Berufserfahrung,

kaufm. oder andere
tleichwertige
Ausbildung

IV il
Tätigkeiten nach

Anweisungen,
Kenntnisse und

Fertlgkeiten,
abgeschl.

Ausbildung
im Groß- und

AuBenhandel,
BUrokaufmann
oder andere
gleichwertlge
Ausbildung

Tätigkelten nach
elngehender
Anweisung,

l(enntnlsse und
Fertltkeiten,

z. B. durch elne
2-lährige

einschlägite
Ausbildung
erworben

erst-
mallg

k0ndbar
zum:

a

b

Kaufmännische Angestellte

Tätitkeit mit
Dispositions- und

Weisungs-
befugnis

Ohne
Berufsausbil-

dung, einfache
schematlsche
Tätitkeiten

K1K7

verantwortliche

-747 -

I

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

l^0r.,inl",,... II Berufsausbil- |

ldung, schwierigel
I Arb.it.n rnt.r I

I anl.itrng I

I erledigen I



tum:

elst-
mallg

k0ndbar

a

b

Kaufmännlsche Antestellte

Verantwortliche
Tätltkelt mlt

Dispostlons- und
Welsungs.
befuSnis

(4
Abgeschlossene

Berufsausbll-
dung, schwlerlge

Arbelten unter
Anleltung
erledlten

0hne Berufs-
ausbildung,

elnfache
schematlsche
Tätigkelten

K1x 7l)

45 Baugewerbe
Gehattstarifuertrag für kaufmännische und technische Angestellte im Baugewerbe in Berlin-Ost

EUR WZ 45.2, Land 1000 (bisher 300 (2) )

Monatsbeträge ftlr Angestcllte

in Gehaltstruppe

Technische Angestellte

TH2) I 71)Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.0ö.96

01.04.97

01.04.9E

01.06.99

01.09.00

01.06.01 31.0r.02

0atum
dcs

lnknft-
trcttn§

01.05.9r ,0.04.92

01.05.92 30.04.93

t
Umfantrrlche
Xrnntnlsse,

Erfahrungcn. Welsungs.
bcfugnls

l{ach Anwclsung
schwlerlgc Arbelten

selbständlg erledigen

T

t E74,40
7 999,75

2182,19
2 r27,40

2 ?14,56
2 489,99

2 472,10
2 636,73

Diplompillfung
an TH, TU

oder
Unlvetsltät

,156,72

3 215,00

3 256,93

verantrvortllche
Tätlgkelt mit

T4
Abteschlossene

Berufsausbll-
dunt, umtrenzte
Aufgaben nach

Anleltunt
erledlgen

T1

Ohne
Berufsaus-
blldung,
einfache,

schematlsche
Tätltkelten

u

3r.03.96

31.or.97

3 350,50

,412,16

) 456,84

3 t08,48

,610,2,

,646,5'

,701

I 910,19
2 069,71

t 945,47
2 10E,06

1970.52
2115,67
2 000,17
2 167,88

2 017,95
2 2rO,77

2 07E,40
2 25r,26

2 tt2
2 290

I 061,44
1329,E7
I 080,87
1354,41
1 09ö,68
1 371,80

I 111,04
1192,25
t 14r,25
1412,64
1 r54,50
1446.96
t t7,
t 170

2 592,25
2 776,11

2 640,)t
2 827,44

2 674,57
2 864,26

2 714,45
2 907,27

2 79r,19
2 991,57

2 E21.31
3 027,74

2 866
t 070

t 199,49
1 530.81

1 221,4E
1 558,93

t 2r7,r,
7 579,18

t 255,7'
1 602,90

1 292,03
16t9,4'
I 30t[,82
166t,79
r 126
I 692

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

K T

I 124,84 1 562,00
t 499.62 1749,64

tro9,42 1 El8,15
t 745,55 2 036,48

1 400,94 t 945,47
t 867.75 2 779,1)

1 4E3,26 2 059,99
t 977,68 2 306,95

Welsungs.
befugnis

3 647,42

3 708,97

,756,97

3 813,21

,923,65

,96r,02

4 026

9r7,20
1 061,95

I 091.10
7 216,10

t 167,2E
7 122,71

1235,79
1 400,94

1) Untcr b - Endtch.lt frcle Vcrelnbarung. 2) Entfällt ab 01.04.1998.

Gehaltstarifoertrag fUr das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin-Ost
EUR wz 45.4,Land 0011 (blsher 316 (2) )

ilonatsbeträte fUr Antestellte
ln Gehaltstruppe

Xaufmännlsche (0 und technlsche O Angestellte

11)4 ,

x T t(

1999,t5 2724,42 1 562,00
212t,42 2249,17 1 812,02

2r27,40 2 47r,12 1 818,15
2 473,12 2 618,11 2 109,08

Abteschlossene Eerufsausbildung, einfachc
Tätlgkelten, dle selbständlg- oder schwlerlge
Tätltkelten, dle unter Anleltung ausgef0hrt

werden

0hne Berufsausblldung.
einfache schematlsche

Tätlgkelten

K

624,80
874,82

727,97
I 018,49

77E,19
I 089,56

824,20
7 t5r,t7

T

t
b

a
b

1249,60
7 499,62

7 414,6'
1745,55

1556,17
t 867,75

1647,89
t 977,68

0r.05.93 2 4E9,99 2 645,94 1945.47
2 645,94 2 801,17 2 256,84

01.01.94 
'0.04.942)

2 616,73 2 807,17 2 059,99
2 807,17 2 966,00 2 189,27

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.2, 0ktober 2002

a
b

a
b

c15t-
m!llg

k0ndbar
zum:

t

b

1) Gehaltstiuppe 1 ohne Gehaltssätze for die technischen Ange-
stellten.

-748-

2) Ab 01.05.1994 die gleichen Sätze wie frtlheres Bundesgebiet
(s. Tabelle WZ 45.4, Land 001).

x



45 Baugewerbe
Gehattstarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern

EUR WZ 45.4, Land 0012 (bisher 316 (1) )

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

Kaufmännische (§ und technische (I) AntestellteDatum
des

lnkraft.
tretens

01.05.95

01.05.96

01.1 1.95

01.10.97

0r.05.98

0r.05.99

0r.05.00

30.0ä.96

,o.o4.97

30.04.99

30.06.02

2 983,90
,159,27
3 039,63
3 218,58

) 123,99
7 307,55

120E,36
, )97,O2

,262,04
,45r,78
,296,81
,490,59

) rrt
,527

2191,95
2 545,21

2 234,86
2 592,76

2 297,23
2 664,14

2 r59,to
2 716,41

2 r9E,47
2 782,45
2 424,0'
2 812,17

2 449
2 841

2 633,15
2 808,53

2 682,24
2 860,68

2 75637
2 919,93

2 8rt,o2
3 019,69

2 E7E,57
, o70,rt
2 909,25
3 103,03

2 939
, lr5

1579,89
2 706,52

I 609,04
2 t45,rE
1 654,03
2 205,20

1 69E,51
2 264,51

I 727,14
2 302,E6
1745,55
2 327,40
t 761
2 351

2 tgr,95
2 457,27

2 214.86
2 50r,29
2 297,21
2 572.82

2 r59,tO
2 641,85

2 198,47
2 6E6,r'
2 b24,O'
2 714,96

2 449
2 743

I 316,58
7 49t,95
t r4t,72
7 519,56
1777,9'
1 552,00

I 415,26
160),92
t 419,29
t 63t,o2
t 454,63
t 64E,4t

7 469
t 665

1755,27
2106,52
7 7E7,99
2 t45,rE
I 837,58
2 205,20

I 887,18
2 264,51

I 918,88
2 302,E6

t 9r9,r,
2 327,40

t 959
2 rst

5

Umfangreiche
Xenntnlsse,

Erfahrungen, Weisunts-
befugnis

x

2 808,53
2 983,90
2 E60,6E
,039,61
2 9)9,9'
312r,99
3 079,69
3 208,36

3 070,31
3 262,04

3 10r.03
3 296,81

3 135
, r3t

4

Nach Anwelsung
schwierlge Arbelten

selbständig erledigen

K T

-t312
Abgeschlossene Berufsausbildung, elnfache
Tätitkeiten, die selbständlg- oder schwlerige
Tätlgkeiten, die unter Anleitung ausgefUhrt

werden

1t)

hne Eerufsausbildung.
elnfache schematische

Tätlgkeiten

877,89
7 228,6'

894,25
1251,64

91E,79
t 286,bt

94r,84
I 321.1E

959,69
t r4r,t6

969,92
t r57,4E

980
t rTt

964,30
1 183,64

974,01
7195,40

I 00r,15
1 2r0,5E
I 018,ö9
1249,60

I 032,E1
1267,49

t( T K T K

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Gehaltsgruppe
Antestellten.

I ohne Gehaltssätze f0r die technischen

50 Kraftfahneughandeh Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Gehaltstarifvertrag ftir das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg Oarifgebiet ll)

EUR wz 50, Land oooS (neu)

Illonatsbeträte fUr Angestellte

ln Geha

Elnfache
schematlsche

Tätlgkelten
(Hllfskräfte)

0atum
des

lnkraft-
tetens

01.01.97

0r.01.98

01.r0.9E

01.10.99

01.10.00 2 151,00
2 650,03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, oktober 2002

1770,60 t 469,45
2 151.00 1770,60

Neuer Tarifoertrag lleg noch nlcht vor.

2) 0ktober bis Dezember 1997 Elnmalzahlung von € 84,35.

,o.o9.97

30.09.982)

30.09.99

30.09.00

30.09.01

2 008,35
2 474,65

2 028,29
2 499,19

2 0EE,63
2 573,3'
2 720,84
2 612,70

t 65r,52
2 008,35

1 659.88
2 02E,29

1170,26
t 653,t2

r 385,60
1 669,E8

t 426,50
1719,47
144E,49
1745,55

1 183,64
1170,26

I 195,40
1 3E5,60

1 230,68
I 426,50

7 249.60
1448,49

t 267,49
t 469,45

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

t 779,47
2 088,53

1745,55
2 120,84

1) Gehaltstruppe 6 unterlied der freien Vereinbarung.

erSt-
malig

k0dbar
zum:

a

b

erst-
mallg-

klindbar
zum:

a

b Selbständlge Stellung
mlt voller

Verantwortunt
(Betriebsleite0

5 b

Selbständlge Stellung
im Rahmen alltemelner
Anwelsung mlt voller

Verantwortunt
(we.kstattlelter/

.melster)

Abgeschlossene
Berufsausblldung,

quallfizlerte
selbständige Arbelten

(Dlsponenten)

,

2-lährlge Ausblldunt
oder eln Anlernen lm

Beruf (Kasslerer)

2

-749-

I



50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Ge h a ltsta rifu ertrag fü r das Kraftfa h rzeuggewe rbe i n Sach sen

EUR WZ 50, Land 1250 (neu)

Vergtitungssätze für Angestellte

Verg0tungsgru p pe

vilt vt
Tätigkeiten

mit mehr-
iähriger

Berufserfa h rung
oder

Weiterbildung
(Ftihrung eines
Sekreta riats)

IV

hochwertiger

vil

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.97

01.04.98

01.01.99

01.03.00

01.05.01

01.04.02

01.08.02

mit betrenzter
Leitungs-
befugn is

(Abteilungs-,
Werkstatt-

leitung)

verantwortlich,
im Rahmen
alltemeiner
Ric htlin ien
(Meister,
Fachwirt)

Art
(Abrechnung
rr vergUtunten)

1 884,1 1

I 997,17

1 908,65
2 023,18

1921,99
2 039,54

1985,35
2104,48

2 022
2 743

2 060
2 184

2 091
2 217

die im Rahmen
von Vorgaben

begrenzte
Ermessens-
spielräume
bein ha lten

(Bestellungen)

die Kenntnisse
und Fertigkeiten
erfordern, ab-
gesc h lossene

Eerufsaus-
bildung

(einfache Sach-
bearbeitung)

nach kurzer
Einweisung

(Botengänge)

t 224,54
t 298,17

7 240,9t
1 3r5,55

7 250,62
7 325,78

I 290,50
I 367,7t

1 315
7 193

1 360
7 440

11.72.97

30.04.01

28.02.02

28.02.03

2 321,82
2 461,40

2 ?s3,99
2 495,10

2 372,97
2 515,04

2 448,58
2 59s,12

2 494
2 644

2 541
2 694

2 579
2 7)4

2179,82
2 247,73

2 147,43
2 276,27

2 t64,81
2 294.68

2 233,87
2 367,79

2 275
2 412

2 318
2 458

2 35)
2 495

I 727,t4
1 830,94

7 749,64
7 854,46

7 763,96
7 869,79

1 820,20
7 929,62

I 854
I 965

r 570,18
1664,26

1590.61
1586,24

7 603,41
7 699,53

7 654,54
7 753,7?

1 685
t 786

t 460,25
I 547,68

t 479,77
1 568,13

7 490,93
1 580,40

1 538,48
1 631,02

7 567
7 667

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1 889
2 002

t 977
2 032

7 717
1 820

7 597
7 691

1 340
I 419

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

EUR WZ 51, Land 0015 (bisher 4OO (1) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Einfache,
vorwiegend

mecha n ische
Tätigkciten nach
Anweisung, ohne
Berufsausbi ldung

7 743
I 847

7 627
7 718

1213,24
t 365,66

1 250,11
1384,07

1 2E1,30
1 418,83

7 298,68
7 437,75

7139,07
7 482,24

7 357,99
1 503,20

7 391,74
1 541,03

7 4)7
1 584

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.04.97

01.0r.98

01.06.98

01.01.99

01.06.99

01.01.00

01.05.00

01.05.01

31.05.98

30.04.99

31.12.991)

30.04.021)

2 528,85

2 563,17

2 627,02

2 662,30

2 745,73

2 783,98

2 853,52

2 933

1763,45
2 772,75

7 787,48
2 740,78

1812,47
2194,46

1 855,50
2 223,61

1974,28
2 292,63

7 947,38
2 325,36

7 989,95
2181,64

2 046
2 457

7 573,94
7 724,59

7 5)4,19
t 748,77

t 572,71
7 792,08

7 593,70
I 816,11

7 642,78
7 872,35

7 666,10
I 898,94

I 707,77
7 946,49

7 756
2 001

7 270,55
7 467,78

7 287,94
7 487,72

7 320,76
1 518,54

1338,05
1 538,48

7 379,47
1 586,54

1 398,89
7 609,04

7 433,66
7 649,43

7 474
7 595

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

I139,67
1 330,38

1155,01
| 148,28

1 184,15
1382,02

1 200,00
1 400,43

7 237,33
7 443,89

7 254,71
7 464,34

1 285,90
1 501,15

7 322
7 543

1) Für Mai 1999 Einmalzahlung von € 20,45; ab 01. Januar 2OOO gelten
die gleichen Sätze wie in Berlin.West; zum 30.04.02 erfoltt eine

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig-

k0nd ba r
zum:

a

b

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

Leiten von
Abteilungen mit
personeller und

sachllcher
Dispositions-

befugn is

6

Disponieren bei
mehr als 5

Datentypisten,
Reisender mit Ab-
schlußvollmacht

u.a.

5

Tätitkeit nach allge-
meiner Anweisung,

Führen von
Verka ufs-

verha ndlu ngen
u.a.

4 312
I

Kaufmännische oder technische
Tätitkeiten nach abgeschlossener

3-iä hriger
Berufsausbi ld ung

2-jä hriger
Berufsausbi ld u ng

- 150 -

Vonveganhebung um 1 %, die auf die nächste Tariferhöhung nicht
angerechnet werden kann,



erst-
malig

kündbar
zum:

a

b

6b
Ein- und

Verkaufs.
disposition mit

Abschluß-
vollmacht

6a
Besonders

q ualifiz ierte
Iätigkeiten, Fach.
oder Führungs-
verantwortung

5

Quatifizierte
Tätigkeiten,

Spez ia l-
ken ntn isse

4

Abgeschlossene
Berufsausbi l-
dung, Fach-
ken ntn isse

(Sach bea rbeiter)

3

Bearbeitunt von
Sach- und

Kontokorrent-
konten

2

Ohne Berufs-
a usbild u ng,

einfac he
Büroarbeiten

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.03.96

o1.06.97

01.07.98

o1.o7.99

01.07.00

01.05.01

01.09.02

37.01.97

30.04.981)

30.04.991)

30.04.001)

30.04.021)

3o.04.o3l)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

EUR WZ 51, Land 1150 (bisher 4OO (2) )

Monatsbeträge ftir Angestellte

in Gehaltsgruppe

1

Hitfstätigkeiten,
die Vorkennt.

nisse nicht
erfordern

(Btirohitfen)

2 213,18
2 488,97

2 257,E6
2 518,56

2 291,70
2 571,80
2162,77
2 65t,56
2 421,48
2 778,O)

2 487
2 792

2 554
2 879

I 895,38
2 047,59

1934,22
2 082,49

t 967,45
2175,73
2 028,29
2 781,17

2 078,97
2 23s,88

2 115
2 296

2 201
2 367

7 622,31
7 86),66
7 654,54
1 900,98

7 687.77
7 934,22

7 739,91
7 994.04

7 783,39
2 044,t4

1 831
2 099

1 888
2 164

7 444.40
7 561,02

7 471,54
7 594,27

7 506,7E
7 627,44
1 553,30
7 678,06

7 592,16
1719,99
t 635
7 767

t 686
I 822

1 213,81
t 378,95

7 237,84
7 406,56

7 271,O7
1 439,80

t 370,44
7 484,28

134),16
1 521,60

7 379
r 563

I 422
7 6tt

t o)9,46
1 205,1 I
t 060,42
1229,75
t 091,65
1262,38
7 t27,40
I )01,75
7 755,52
7 334,47

I 787
7 370
I 224
7 472

1) Für Februar bis Mai 1997 Pauschale von insges. € 51,13, für Mai und
,uni 1998 von e 66,47, filr Mai und runi 1999 Einmalzahlung von
€ 25,56, fur Mai und luni 2000 Pauschale von ie € 25,56, für Mai bis
August 2002 Pauschale von insg. € 170.

vt

Tätitkeiten mit
Dispositions- und
weisungs- oder

Aufsichtsbefugn is,
Spezialkenntn isse

Setbständiges und
verantwortliches
Ausftlhren von

Tätigkeiten,
gründliche

Sachkenntnisse

Tätigkeiten, die
weitgehende

Erfahrungen und
Kenntn isse

vora ussetzen

Zweiiährige kauf-
männische Berufs-
ausbildung oder

kaufm./techn ische
Berufstätigkeit von

3 Jahren

t 037,4t

1 0s8,37

I 091,61

1725,35

I t5),47

1 185

7 222

Einfache
schematische oder

mechan ische
Tätitkeiten, keine
Berufsausbild ung

erforderlich

Gehaltstarifuertrag für den Groß- Außenhandel in Sachsen
EUR WZ 51, Land 1250 (bisher 4OO (3) )

Monatsbeträ ge ftl r Angestellte

in Gehaltstruppe

Xaufmännische und technische Antestellte
tv il

Abgeschtossene
B eru fsa u s bi ld un g
oder l(enntnisse
durch praktische

Tätigkeit von
mindestens

4lahren

ilDatum

lnkraft-
tretens

01.01.95

01.01,97

01.72.97

01.10.98

01.06.99

01.06.00

01.05.01

01.09.02

37.O5.97

31.03.001)

31.03.021)

31.03.031)

2 284,96

2 376,48

2 472,2E

2 4r6,1t

2 511,98

2 574,87

2 6)9

2 721

7 468,43
1959,27
7 527,23
2 037,50

7 550,24
2 06E,1E

1 565,58
2 089,t4
I 614,1 5
2154,O7

7 654,54
2 207,76

7 696
2 263

7 749
2 )11

7 773,91
7 6)2.55
1 220,45
1 698,00

1 238,86
1721,56
t 25r,t,
1740,95
7 289.99
1795,15
7 )22,77
1 840,14

7 356
1 885
t 398
t 944

I 061,44
t 475,59

1 103,88
1 534,90

t 720,24
1 557,91

7137,49
7 571,76

7166,77
7 622,11

t 795,91
7 662,72
t 226
7 704

I 264
1 757

1 004,18
1196,85
I 044,57
1 452,58

1 060,42
t 474,57
t o7t,76
7 489,39

1 104,39
1535,41
1 132,00
1573,76
I 160
1 613

t 796
t 66)

918,71
1 305,84

976,06
t 357,99

990,88
1378,44
I 000,60
1192,25
7 0)1,79
1415,20
7 057,35
7 470,99

1 084
I 508

1 118
1 555

des

Statistisches esa 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

kundbar
zum:

a

b

1) FUr April und Mai 1999 Einmalzahlung von € 56,24, fÜr April und Mai
2ooo insges. Q 25,56, für April bis August 2002 Einmalzahlung von
€ 205 (füi die GehaltsgrupPen I und ll = € 214).

- 151-

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Gehaltstarifuertrag für den Groß- Außenhandel in Sachsen-Anhalt

EUR WZ 51, Land 1350 (bisher 400 (4) )

Monatsbeträte fUr Antestellte
in Gehaltstruppe

Kaufmännische und technische Angestellte

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.98

01.07.98

01.o7.99

01.06.00

0r.05.01

01.08.02

6b

Tätitkeit mit

Weisungs- oder
Aufsichts-
befugnis

6a
Aufgabenbe-

reich, der
vielseitige Fach-

ken ntnisse
erfordert,

langiährige
Berufserfah runt

5

Selbständ lges
und

vera ntwortliches
Ausführen von
Tätitkeiten,

gr0ndliche Fach-
kenntnisse

4

Selbständige
Tätitkeiten nach

allgemeinen
Anweisungen,

Berufserfa hrung

1

Abteschlossene
usblld

oder Kenntnlsse
durch praktlsche

Tätigkeit von
mlnd. 4lahren

2

Zweijährige
Ausbildung in
einem Anlem-

beruf oder mind
dreiiährige
praktische
Tätlgkeit

1

Ausfuhren von
schematischen
und mechani-

Tätigkeiten
nach Anleitung,

keine
Berufserfahrung

2 279,52
2 426,08

2 275,25
2 486,92

2 345,81
2 564,13
2 404,61
2 628,04

2 472
2 702

2 549
2 786

l) Beträge aus dem Tarlfvertrag ab 01.01.1998 bls 30.06.199E goltit.
fllr Mii und luni 1999 Einmalzahlung von € 56,24, fOr Mal bis luti
2002 Pauschale von lnsgesamt € 140.

30.04.981)

30.04.99

3o.o4.oo1)

,0.04.02

30.04.031)

2 521,74

2 586,63

2 666,90

2 7r3,r7

2 E10

2 897

vlt

Tätltkelt mlt

Weisungs- oder
Aufsichts-
befugnls,
Spezlal.

kenntnlsse

2 445,00

2 476,70

2 $8,56

2 617,30

2 682,75

2 758

2 84'

t 66t,t9
2 040,57

7 702,60
2 097,70

7 755,27
2 t56,63
1799,24
2 270,17

I E50
2 272

I 907
2 r42

t 4rE,26
I 819,18

1474,O5
1 864,6E

1 519,56
1922,46
I 557,40
1970,52

1 601
2 026
I 651
2 089

1207,67
1543,59
7 237,84
1 581,94

1276,7E
r 631,02

1 307,8E
t 67t,92
t 345
1 719

t 387
t 772

1 043.55
7 219,94

t 069,62
7 250,62

1 102,86
1289,48
I tro,47
t r2t,69
I 162
t r59
I 19E
1 401

Zweilährite
kaufmännische

rufsausblldu
oder kaufm./
technlsche

Berufstätlgkeit
von 3 rahren

978,61
I 15E,08

1 003,15
7 187,22

t or4,34
1224,0'
I 060,42
1254,71
r 090
1 290

t 724
1 330

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifuertrag für den Groß- Außenhandel in Thüringen
EUR WZ 57, Land 1450 (bisher 400 (5) )

Monatsbeträ ge für Antestellte
ln Gehaltsgruppe

Kaufmännische und technische Antestellte

Verantwortliche
Tätigkeiten.

0bersicht llber
betrlebliche

menhänge

v

Selbständiges
und verant-
wortllches

Ausfllhren von
Tätigkelten,
grllndliche

Fachkenntnisse

tv

Tätitkelten, dle
weitergehende

Erfahrungen und
Kenntnisse

voraussetzen

ilt

Abgeschlossene

oder Kenntnisse
durch praktische

fätltkeit von
mind. 4lahren

vt I

Einfache
schematische

oder
mechanische
Tätigkelten,

keine

edorderlich

0atum
dcs

lnknft-
tretens

01.r r.96

o1.06.97

01.07.9E

01.07.99

01.05.00

01.05.01

01.09.02

nt

30.04.971)

30.04.98

30.04.99

3o.o4.ool)

30.04.02

30.04.031)

t 990,46
2 t45,89
2 016,54
2 t7t,Ot
2 067,15
2 228,2t
2 131.06
2 297,2'
2 784,24
2 354,50

2 246
2 420

2 316
2 495

I 650,45
1865,70
167t,92
I E89,73

1 71 3,85
1916,77
t 767,O2
1996,59
1 81 1,00
2 046,70

1 E62
2 704

t 920
2 169

1472,70
1693,91
1 431,1 I
1715,90
t 466,90
1758,84
1512,40
1 813,55

1550,24
1 859,06

t 594
1 911

t 643
I 970

7 296,12
1484,79
1 313,00
1504,22
t 345,72
1542,06
1387,65
I 589,61

I 422,41
1629,49

7 462
7 675

7 507
7 727

1217,70
t r44,t9
t 247,55
1167,57
1278,74
1395,E3
t )18,62
t 439,29

I 351,34
t 475,O8

1 3892)
1 5162)

t 412
t 56'

1 184,66
I 227,1O

I 200,00
1242,95
t 2ro,t7
1274,14
1268,52
1 313,51
1300,22
1346,2'
t 317
1 

'E4t r78
t 427

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmalzahlung von € 102,26, for Mai und luni 1999 € 56,24.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, 0ktober 2002

2) G ll wird zum 1. Mai 2002 um 7,67 EUR vomegangehoben. Der lm
lahre 2002 vereinbarte Erhöhungsprozentsatz wird f0r die G ll auf
der Basis von 7 397 EUR bzw, 1 524 EUR berechnet, for Mai bis
August 2002 Einmalzahlung von € 170.

erst-
mallg

kündbar
zum:

a

b

erst-
mallg

k0ndbar
2Um:

a

b

-752-



erst.
malig

klindbar
zum:

a

b

Kstc I x slu

Angesteltte in leitender Stellung
mit vol ler Verantwo rtu n g
(Abteiluntsleiter/innen,

Leitet/innen des Einkaufs usw.

über 8 0ber 5

Unterstellte

K4lc I x o/a

Mit selbständiger Stellung im
Rahmen allgemeiner Anweisung,

volle Verantwortung f0r ihren
Tätigkeitsbereich. (Verwalter/i nnen

von Verkaufsstellen usw.)

ober 8 | u,r rr ,

Unterstellte

K3

Qualifizierte
Arbeiten

selbständ ig
erledigen,
besondere

Fachkenntn isse
erforderlich,
z.B. Erste/r

Verkäufer/in,
Lohn buchhalter/

innen

Abgeschlossene
2- oder

3-iährige
Berufsausbi ldung
erforderlich, 2.8.
Verkä ufer/innen,
Ka ssie rer/i n n en,

Exped ienten/
-in nen

K2

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehaltstarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-0st

EUR wz 52, Land 1000 (bisher 430 (1) )

Monatsbeträte für Angestellte

in Tarifgruppe

K1

Einfache und
schematische
Tätigkelten,

abgeschlossene
usbild ung

n lcht
erforderlich, z.B.

Hilfskräfte im
Wareneingang,
Verkaufshilfen

Datum
des

lnkraft.
tretens

o1.o7.95

01.09.95

o7.o7.96

o7.o7.97

30.o6-96

30.06.97

37.72.9711

t E42,70
2 303,77

I E67,75
2 334,56

t 966A1
2 457,7E

2 050,79
2 563,62

f) Ab 01.01.98 gleiche sätze wie Berlin-West (s. Tab. WZ 52,
Land 925).

1980,74
2 649,00

2 007,84
2 684,79

2 11 3,68
2 826,42

2 204,69
2 948,11

1714,36
2 t42,82
7 737,37
2171,46
7 E29,40
2 286,50

t 907,63
2 384,67

7 416,79
7 777,t2
7 435,77
7 794.61

1 511,3E
1889,22
1576,82
1977,01

7 297,66
I 707,20

7 3t5,O4
1730,2t
t 187,65
I E21,22

I 447,47
1899,96

t 133,53
t 426,50

1 148,36
1440,17
t 212,27
1 515,98
1264,94
1 580,91

97 4,52
I 218,41

987,E2
7 234.77

1 040,48
7 299,70

1 0E4,45
1155,95

a
b

a
b

a
b

a
b

Gehaltstarifvertrag für den Einzelhandel in Brandenburg
EUR

Monatsbeträge filr An gestellte

in Tarlfgruppe

WZ 52, land 1050 (neu)

K1

Einfache und
schematlsche
Tätigkeiten,

abgeschlossene
un8

nicht
erforderlich, z.B.

Hllfskräfte lm
Warenelngang,
Verkaufshllfen

Datum
des

lnkraft.
tretens

0t.07.96

ot.o7.97

01.07.98

01.11.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

31.05.991)

3o.o6.oo1)

30.06.01

30.06.02

30.06.031)

2 079,42
2 7EO,92

2116.69
2 857,10

2 237,41
2 992,O8

2 426,59
3 245,17

2 487,44
1326,46

2 554
3 475

2 611
3 521

7 799,24
2 249,17

1 84E,E3
2 317,04

t 916,26
2 420,46

2 099,88
2 624,97

2152,54
2 690,42

2 2tO
2 763

2 279
2 849

1 636,1'
2 044,66

1 680,62
2 100,90

1760,38
2 200,60

1 909,16
2 386,20

1956,71
2 446,02

2 009
2 512
2 071
2 590

t 487,r5
1 E59,06

7 527,74
1 909,68

1 600,34
2 000,69

7 7r5,r2
2169,47
7 778,78
2 223,61

7 427
2 283

1 884
2 r54

1365,66
1792,08
1 402,98
I E01,16

t 469,45
1928,59
1593,70
2 091,18
t 613,07
2 74r,34
t 677
2 207

7 729
2 269

1792,84
7 497,44

1225,06
t 5r2,r4
7 283,14
1 604,95
1391,74
1719,93
1 426,50
17E3,?9

7 465
1 E31

1 510
1 888

I 023,10
1279,25
1 051,22
1 314,02
I 101,32
1176,40
7 79r,87
t 492,46

1 224,03
1529,79
t 257
t 57t
t 296
1 620

Statistisches 16 4.2,

t(3
Qualifizierte

Arbeiten
selbständig
er[edigen,
besondere

Fachken ntnisse
erfordertich,
z.B. Erste/r

Vcrkäufer/in,
Lohnbuchhalter/

innen

Abgeschlossene
2- oder

3-iähtige
Berufsausbild ung
erforderlich, z.B.
Verkäufer/innen,
(a ss ie rer/ I n nen,

Exped ienten/
.lnnen

K2

erst.
malig

k0ndbar
zum:

a

b

xstc I xslu

Angestellte in leitender Stellung
mit voller verantrYortung
(Abteilungslelter/innen,

Leiter/innen des Einkaufs usw.

ober 8

Unterstellte

bis zu 5

Kllc I x tla

Mlt selbständiter Stellung im
Rahmen allgemeiner Anweisung,

voile verantwonung f0r ihren
Tätigkeitsbereich (Vcrualter/innen

von Verkaufsstellen usw.)

uber s I u'r rr ,

Unterstellte

t) Elnmalzahlunt von € 56,24, zahlbat mlt dem Mä.2 gehalt 1999; im
oktober 1999 Einmalzahlung von €.76,69i im August 2OOl e 4?,46,
furluti bis September 2002 Pauschale von insg. € 81.

-753-



K3

Qualifizierte
Arbeiten

selbständ ig
erledigen,
beson dere

Fachken ntn isse
erforderlich

K2

Abgesc h lossene
2- oder

3-jährige
Berufsa u sbi ld u ng

erford ertich

erst-
malig

kilndbar
zum:

a

b

ist.- | r slu

Angestellte in leitender Stellung
mit voller Verantwortung

(Abteilungsleiter/-innen, Leiter/
-innen des Einkaufs usw.)

K4lc I *ot,
Mit selbständiger Stetlung im

Rahmen allgemeiner Anweisung,
volle Verantwortung für ihren

Tätigkeitsbereich (Venitralter/-innen
von Verkaufsstellen usw.)

Uber 8 bis zu 5
Unterstellte

Uber 5

unterstellte
Uber 8

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsglitern
Gehattstarifuertrag für den Einzelhandel in Mecklen burg-Vorpommern

EUR w252, Land 1150 (bisher43o (2) )

Monatsbeträge für Angestellte

in Tarifgruppe

K1

Einfac he
und

sche matisc he
Tätigkeiten,

a bgeschlossen e
fsausbi ld ung
erforderlich

1) Für Tarifgruppe K 2 nach dem 7. Berufsjahr Einmalzahlung von ie
€ 76,691m jüli und Dezember 1998. Für alle Gruppen (außer K 1) im
Dezember 1997 €inmalzahlunS von € 51,13, im Oktober 1999
€ 1 5,34 für die Gehaltsgruppen K 1 und K 2, für luli und August 2002
Einmalzahlung von € 50.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.12.97

01.07.98

01.04.99

01.11.99

01.09.00

01.09.01

01.09.02

31.1 2.981)

30.05.99

3o.o6.oo1)

30.06.01

30.06.02

30.06.031)

213J,62
2 75),31
2198,56
2 872,77

2 249,68
2 867,23

2 1t7,t7
2 949,73

2 374,95
3 022,76

2 419
3 104

2 515
3 200

2116,69
2 857,1O

2 237,47
2 992,08

2 284,96
2 7 49,22

2 355,52
3 1 50,58
2 426,59
3 245,77

2 487,44
3 326,46

2 554
3 476

2 633
3 522

1982,79
2192,85
2 045,77
2 454,20

2 096,30
2 479,77

2 759,79
2 554,47

2 273,18
2 678,33

2 27)
2 689

2 )4)
2 772

7 852,92
2 279,01

7 9t7,34
2 275,25

7 942,97
2 300,81
2 001,20
2 )69,84
2 051,30
2 429,75

2 to7
2 495

2 772
2 572

1 848,83
2 f7t,o4
t 936,26
2 420,46

7 977,77
2 477,58

2 018,52
2 548,28
2 099,88
2 624,97

2 t52,54
2 690,42

2 2t7
2 761

2 280
2 849

7 547,0)
7 875,91

1 585,00
7 942,97

7 636,73
7 994,04

7 685,22
2 053,86

t 727,t4
2 t04,99

7 774
2 762

1 829
2 229

1350,83
t 778,27

1180,49
1829,40
7 437,62
7 9t7,34
7 474,57
7 975,72

1 511,38
2 024,72

1 552
2 079

1 500
2 t43

1 185,17
t 571,20
1 191,31
7 625,97

t 227,70
7 66t,70
1263,91
1 711,81

7 295,67
7 754,75

t 311
1 802

7 372
1 858

7 214,8)
7 532,34
1283,34
1604,95
1 310,95
7 638,69

7 357,34
1 689,31

7 )97,74
7 739,9)
t 426,50
1783,19

7 465
1 831

I 510
1 888

981,73
1270,74

997,O2
7 227,70

1 022,58
7 252,67

1053,26
1 290,50

7 079,85
7122,71

1 109
1 358

1 74)
1 400

7 051,22
7 374,02

1 101,32
1376,40
7 724,11
t 405,54

1 1 59,10
I 449,00

7 79),87
7 492,46

7 223,52
7 529,79

7 257
t 571

I 296
1 620

Gehaltstarifvertrag für den EinzelhandeI in Sachsen
EUR WZ 52, Land 1250 (bisher 430 (3) )

Monatsbeträge fUr Angestellte

in Tarifgruppe

K1

Einfache
und

sc hematische
Tätigkeiten,

a bgeschlossene
us bi ldung

nicht erfordertich

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.07 ,97

01.07.98

01.10.98

01.04.99

01.11.99

01.07.00

01.07.01

01.09.02

31.05.99

30.04.01

30.o4.o2

30.04.031)

7 527,74
1 909,68

I 600,34
2 000,69

7 634,09
2 042,67

7 684,77
2 106,01

1735,32
2169,47
7 778,78
2 223,61

7 827
2 283

1 884
2 354

7 402,98
1 841,15

7 469,45
1928,59
1 500,13
7 968,99

7 546,66
2 029,83

7 593,70
2 091,18

t 61),58
2143,34
I 678
2 207

7 730
2 269

t 987,79
2 484,37

2 087,47
2 607,96

2 725,44
2 657,78

2191,40
2 719,54

2 157,35
2 827,82
2 373,60
2 892,18

2 176
2 97t
2 450
3 061

1) Für Mai bis Autust 2002 Pauschale von insg. € 72

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

a

b

Kslc I K 5/b

Angestellte in leitender Stellung
mit voller Veräntwortung

(Abteilungsleiter/-innen, Leiter/
.innen des Einkaufs usw.)

K|lc I Klla
Mit selbständiger StellunB im

Rahmen allgemeiner Anweisung,
volle Veranh,vortung fLir ihren

Tätigkeitsbereich (Venryalter/-innen
von Verkaufsstellen usw.)

über 8 bis zu 5
U nterstellte

aiber 8 über 5

Unterstellte

erst-
malig

künd bar
zum:

K3

Qualifizierte
Arbeiten

selbständ ig
erledigen,
besondere

Fach kenntn isse
erforderlic h

K2

Abgeschlossene
2- oder

3-iäh rige
Berufsa usbi ld u ng

erforderlich

-L54-
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b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b



erst-
maliS

k0ndbar
zum:

a

b

Kslc I K 5/b

Angestellte in leitender Stellung
mit voller Verantwortung

(Abteilungsleiter/-lnnen, Leiter/
-innen des Elnkaufs usw.)

K4lc I -^l^
Mit selbständiger Stellung im

Rahmen allgemeiner Anweisung,
volle Verantwortung ftir lhren

Tätigkeitsbereich (Venrya lter/-innen
von Verkaufsstellen usw.)

Uber I bis zu 5

UnterstellteUnterstellte
tiber E Uber 5

x3

Qualifizierte
Arbeiten

selbständig
erledigen,
besondere

Fachkenntn isse
erforderlic h

K2

Abgeschlossene
2- oder

3-iährise
Berufsausbild ung

erforderllch

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstelten); Reparatur von Gebrauchsgütern
Gehattstarifuertrag für den EinzelhandeI in Thüringen

EUR wz 52, Land 1450 (bisher 430 (4) )

Monatsbeträte fur Angestellte

in Tarifgruppe

K1

Einfache
und

sc hematische
Tätitkeiten,

abgeschlossene
unt

icht erfordrrlich

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.0E.98

0r.10.98

01.04.99

01.1 1 .99

0r.08.00

01.06.01

01.09.02

31.05.991)

30.04.00

30.04.01 l)

30.04.02

30.04.031)

2 237,47
2 992.08
2 284,96
3 055,99

2 )55,52
3 1 50,58

2 426,59
7 245,17

2 487,44
1326,46

2 555
3 476

2 614
,522

2 087,47
2 607,96

2125,44
2 657,t8
2191,40
2 739,50

2 257 35
2 821,82

2 313,60
2 892,38

2 376
2 970
2 450
7 062

7 936,26
2 420,46

7 977,77
2 471,58

2 018,52
2 548,28

2 099,88
2 624,97
2152,54
2 690,42

2 271
2 76'
2 280
2 849

1 600,34
2 000,69

t 634,09
2 042.61

1684,71
2 106,01

1735,r2
2169,41
1778,78
2 221,67

t 827
2 284
1 884
2 355

t 469,45
1928,59
1 500,13
| 968,99
1546,66
2 029,83

1593,70
2 091,18
1 633,58
2143,t4
t 678
2 201

7 710
2 269

t 2E3,34
1604,95
1 310,95
1638,69
1151,34
1689,11
7 191,74
1739,93
1 426,50
1781,19
t 465
1 832

1 510
I 889

1 101,32
1376,40
I124,3'
I 405,54

1 159,10
1 449,00

t 793,87
1492,46
1223,52
1529,79
I 257
I 577

t 296
1 620

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1) Einmalzahlung von € 56,24, zahlbar mit dem Märzgehalt 7999, lut
Mai, luni und luti 2000 Pauschale von insgesamt. € 43,46, ftir Mai
bis August 2002 Einmalzahlunt von € I 20.

Entgelttarifuertrag für den herstellenden und vertreibenden Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thtiringen
EUR wz s2.4, Land oo33 (neu )

Monatsbeträte fur AnSestellte

in Tarifgruppe

G 1l)

Datum
des

lnkraft-
tretens

o7.o7.97

01.01.96

07.04.99

01.01.00

01.07.00

01.10.01

30.09.98

31.05.002)

37.07.07

2145,87

2 404,61

2 469,54

2 506,15

2 581,51

2 659

2 057,95
2 200,60

2109,59
2 255,82

2 766,J4
2 316,66
2 799,07
2 151,43

2 265,02
2 427,99

2 111
2 495

I 526.72
7 892,29

1 565,06
1939,84
7 607,50
7 99t,99
1611,5?
2 021,65

1 680,62
2 082,49

7 73r
2 145

7112,49
1564,04
7145,27
1 502,90

1 381,51
1646,36
7 402,47
1670,90
1444,40
7 727,07

1 488
7 77)

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

7 723,17
1 341,1 2

1151,43
1374,86
7 t82,62
7 412,79

1 200,51
7 431,15

7 216,)0
I 476,10

I 274
t 527

Elnfache
schematische u.

mechanische
Tätigkeiten nach

kurzen Welsungen,
z.B. Fertlgmachen
der Post, Steno-
typistin, Bote

7 217,r'

1268,52

1302,77

1 313,00

1 362,08

I 403

1) Mindestgehatt. 2) lm März 1999 Einmalzahlung von € 1O2,26,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

Entweder llber
wiegend

Dispositions-
befutnisse oder

Fachgebiet, für das
besondere theor.

Ken ntn isse
erforderlich sind,

z.B. Lektor/in,
Redakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

Erhöhter
Schwierlgkeitsgrad,

umfangreiche
Berufserfahrunt,
0berblick über

betriebliche
Zusammenhänge,
z.B. Dolmetscher

oder fremdsprachl.
l(orrespondent,

Man uskriptbearbei-
tung im Lektorat

G4

Erhöhte
Fachkenntnisse,

erfolgrelch
abgeschl.

buchhändl. bzw.
einschläg. Berufs-
ausbildung, z.B.
Arbeiten in der

Betriebsa b rec h n u n8
und der Kalkulation,
Fuhren einer (asse,

Sekretärin

G3 G2
l.d.R, vollendete

einschläg.
Be rufsa u s b i ld u n g
oder auf andere

Weise erworbene
Kenntnisse, z.B.

Erledigen von
Routineschrift-

wechsel und Aus-
schreiben von

Bestellungen, Ver-
kaufstätigkeit lm
Laden, Bedlenen

von Datener-
fassuntsge.äten

erst-
malig

ktlndbar
zum:

a

b
Übergeordnete
Dispositions-,

Weisungs- oder
Aufsichtsbefugn isse

G6
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Erhöhter
Schwierigkeitsgrad,

u mfangrelche
Berufserfahrung,
0berblick 0ber

betriebl.
Zusammenhänge,
z.B. Dolmetscher

oder fremdsprachl.
Korrespond ent,

Manuskri ptbearbei-
tung im Lektorat

G4

Erhöhtc
Fachkenntnisse,

erfolgreich
abgeschl.

buchhändl. bzw.
einschlä9. Berufs-
ausbildunS, z.B.
Arbeiten in der

Betriebsa brechn u ng
und der Kalkulation,
FUhren einer Kasse,

Sekretärin

G3 G2
l.d.R. vollendete

ein schläg.
Berufsausbild ung
oder auf andere

weise erworbene
Kenntnisse, z.B.

Erledigen von
Routineschrift-
wechsel und

Ausschreiben von
Bestellungen,

Laden, Eedienen
Yon Daten-

erfassungsgeräten

tm

erst-
malig

kündbar
zum:

a

b
Übergeordnete
Dispositions-,

Weisungs- oder
Aufsic htsbefugn isse

G5

Entweder Uber-
wiegend

0ispositions.
befugnisse oder

tachgebiet, fur das
besondere theor.

Kenntn isse
erforderlich sind,

z.B. Lektor/in,
Redakteur/in, Leiter
einer Buchhandlung

G5

Datum
des

lnkraft-
tretens

o7.o7 .97

01.01.98 30.06.982)

01 .01.01

01.11.01 30.05.02

:l m-lJäg.t.tt.

2145,81

2 392,8s

2 440,91

2 489

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.98

01.04.99

01.10.99

01.05.01

01.07.02

01.01.03

01.07.03 30.06.041)

1) Einmalzahlung yon € 51,13 im Oktober
2001 € 61,35, Einmalzahlung von € 50,

2 057,95
2 200,60

2 099,16
2 244,57

2 747,29
2 289,57

2 t84
2 336

1 362,08 t 265,96

7 182,53 1 284,88

t 477,30 1 317,09

7 453 1 350

I 482 7 377

I 504 I 398

1 535 I 427

2000; fUr Januar bis April
Zahlbar im September 2002.

52 Einzelhandet (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern
Entgelttarifuertrag für den herstel]enden und vertreibenden Buchhandel in Brandenburg

EUR wz 52.4, Land 1053 (neu )

MonatsbetTä8e filr Angestellte

in Tarifgruppe

G 11)

Einfache
schematische u.

mechanische
Tätitkeiten nach

kurzen weisungen,
z.B. Fertlgmachen
der Post, Steno-
typistin, Bote

7 526,72
1892,29
I 557,40
1 930,1 3

1 588;58
7 968,99

7 620
2 008

7 312,49
7 564,04

1 338,56
I 595,23

1365,15
7 626,93

7 392
1 560

t 123,11
I )47,72
1 145,81
t 167,71

1 168,81
7 395,32
t 792
I 423

a
b

a
b

a
b

a
b

7 237,33

7 25t,87

r 286,92

t 172

2) Sätze ab 01.01.1998 telten weiter bis 31.12.2000.

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hote[- und Gaststättengewerbe in Sachsen

EUR WZ 55.1, Land 1250 (neu)

Entgeltsätze fUr Angestellte

in Bewertungsgruppe

die
keine bzw.

geringe fachl.
Kenntn isse
erfordern,
die durch
Anleitung
erworben
werden,

z. B.
Hausd ien er

30.06.99

31.1 2.001)

30.04.021)

1 ä58,20

1 480,19

r 517,00

1 555

1 586

1 610

7 644

7 209,72

7 227,6t

7 258,29

t 290

I 376

t 116

I 364

7 099,79

1 116,15

7 744,27

I 173

I 197

1 215

I 240

1 056,84

7 073,77

1 100,81

I 12E

1151

7 169

7 793

984,24

998,55

7 021,67

I 049

1 070

1 086

1 109

927,99

941,29

964,87

989

1 009

I 024

t o45

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig

ktindbar
zum:

a

b

Fach ken nt-
nissen und

Veranhilortung
fur einen Teil-

bereich,
z. B.

stellv. Emp-
fangschef,

Direktionsse-
kretärin,

Leiter Einkauf

erweiterten
Fachkennt

nissen, entspr.
Berufserfah-

rung, und
erhöhter Ver-
antwortung,

z. B.
Hotelfachfrau/

-mann,
Sekretärin

5.1

a bgeschl.
Berufsa us-

Hausdamen

9 6

-mann

bildung und
angelernte
Kräfte mit

mind. 5 lähri.
ter Tätigkeit,

Hotelkauffrau/

hen

ntwortung

z. B.

hrungsa

erweiterten
Fac hken nt-

n issen
und/oder

mehriähriger
Berufserfah-

rung, erhöhter

7

Fachkräfte mit

f0r einen
betriebl.

Teilbereich,
z. B.

Resta u rant-
fac hfrau/-

mann

ben,
selbständiges
Disponieren,

z. B.
Restaurant-
leiter, Leiter
der Buch-
haltung

Antelernte
Kräfte nach

mind.
4-lähriger

Tätitkeit im
entspr.

Tätigkeits-
bereich.

z. B.
Zimmer-
fra uen

4

Erhöhte
Belastungen

oder bes.
Erschwern isse,
Arbeitnehmer/

innen mit
6-monatiger
Tätigkeit im

Betrieb
z. 8.

K0chen hi lfen

2

-L56-
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Gehaltstarifuertrag für das private verkehrsgewerbe in Mecklenburg-Vorpommern

EUR wz 60.2. Land t 15o (neu)

Monatsgeträte fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Schematische
oder mechanische

Tätitkeit

Datum
des

lnkraft-
tetenS

01.03.94 30.06.95

01.10.95 30.09.96

ot.o7.97 30.06.98

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.09.96

o1.o4.97

0r.0r.98 31.01.98

1467,41

I 585,00

1610,57

7 656,59

t 707,7t

t 75t,t7

a
b

a
b

a
b

1206,65
t 367,71

1278,2'
t 419,29

96r,79
t 124,84

I Or5,r7
I196,42

726,O'
8E7,09

792,50
95r,56

810.40
971,45

651,90

715,81

737,15

WZ60.2, Land 1250 (neu)

he Tätltkelten
nach cntspr.

Elnwelsung. z.B,
Schrelb- u.

Rechenarbelten
einfacher Art.

Arbelten In
der Datenerfassunt

1301,24 I 055.82
I b62,29 t 2t6,E7

Neuer Tarlfoertrag lie4 noch nlcht vor.

Gehaltstarifoertrag fUr das Verkehrsgewerbe in Sachsen
EUR

lrlonatsbeträge fUr Angestellte

ln Gehaltsgruppe

1559,44a
b

a
b

a
b

1 605,46

7 646,36

1 1E1,08
t 372,82

t 2t6,E7
7 41r,72

t 247,r5
t 449,51

945,89
I 089,05

976,57
1722,29

1 002,13
1 150,41

796,7t
899,87

779,72
925.44

800,1 7
94E,45

7to,70

731,15

Neuer Tarifoertrat lieg noch nicht voi,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

erst-
malig-

k0ndbar
zum:

a

b

Bes. Verantwortung
und/oder

We I su ngs befu gn i s,
z.B.

Chefbuc h ha lte r/ i n nen,
Sped ltion slelter/ I n nen

v lv
Selbst. Tätigkelt,

Disposltlonsbefutnls,
bes. Xenntnisse u.
Leistungen, z.B.

Abtei lu ngsle lter/ I n nen,
B I la nz buc h ha lte r/ in n en,

fremdsprachliche
Konespondenten/

-lnnen

Vorwlegend selbst.
Tätltkelt. meh{ährlge
Berufserfahrung, z.B.
selbst. Expedienten/

.lnnen,
Korrespondenten/

.innen

ilt lt

Abgeschl.
Berufsausbild ung,

kaufm./techn.
Tätitkelten nach
Anweisung, z.B.

Buchhalter/ln nen,
Datenerfasser/innen,

Steno- und
Phonotypisten /-lnnen

dle selbständlg
ausgef0hrt werden,

Xenntnlsse u.
Fähitkelten,

umfangrelche
Berufserfahrung,

z.B, Buch-
haltuntstätltkeiten,

selbständlg aus-
teftlhrt werden,
Xenntnisse u.

Fähigkeiten, z.B.
Akqulsition mlt

Antebotserstellung
bel betrenzter Ab-
sc hlussbefugn i s,
qualiflz. Buch-

haltuntstätltkelt

dle nach Anwelsung
ausgefllhrt wcrden

und l.d.R. elne
abgeschlossene

elnichlät.
Berufsausbildung
voraussetzen, z.B.
Bearbeitunt von

spedltlonellen Vor-
gänlen mlt dcm

damlt verbundcnen
Schrlftvelkehr, Ar.
belten ln der Buch.
haltunt. lm Rech.
nungswesen etc.

iltv
TätiSkeiten

dle nach allg. An-
sung vorwlegend

dle Blta
vorauSSetzen,

Programmie,tätlt-
kelten

kllndbar

erst-
malig

tum:

a

b

Weittehende
Entscheldunts- u.

Wei su n gsbefugn is,
gr0ndllche u.
umfassende
Xenntnisse,
langlährige

Berufserfahrung

vl

Entscheldungs. ü.
Weisungsbefugnls,

umfassende
Spezlalkenntnisse,

lantiährite
Berufserfahrung

v
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60 Lan dverkehr; Transport in Rohrfern leitun gen
Gehattstarifo ertrag für das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-An halt

EUR wz6o.2, Land 1350 (neu)

Monatsbeträge fUr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Einfac he
Tätigkeiten

ohne
Fachkennt-

n isse

9

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.01.96

01.01.97

01.o9.97

07.o7.99

01.01.00

30.06.96

30.06.98

3o.06.oo1)

31.12.01 1)

t 907,12

1 983,81

2 009,38

2 077,75

2175,27

1 605,46
7 797,79
7 682,15
1 840,65
r 707,71
1866,22
1760,89
1958,25
t 797,70
7 999,75

979,72
1 291,01
1 055,82
7 367,77
I 081,38
1191,27
1 115,13
7 416,22
1 138,65
7 466,39

894,76
1 109,50

97t,45
1 186,20

997,02
1217,76
I O27,70
1249,09
7 049,77
7 275,16

835,96
997,O2
912,66

1073,77
938,22

1099,28
967,36

1 133,53
987,82

7 157,56

738,82
825,74
815,51
902,43
841,08
927,99
867,15
956,61
885,56
976,57

I 434,17 7 262,89 7 06),49
1623,35 7452,07 1383,04
1 510,87 7 339,58 1 140,18
1 700,05 7 528,76 I 459,74
1536,43 1365,15 7765,75
I 725,61 I 554,13 1 485,30
1 583,98 I 407,59 1202.05
7 779,10 t 602,19 t 537,32
t 6t7 ,22 t 417,24 I 227,10
t 816,62 7 616,73 1 563,53
Neuer Tarifvertrat liegt noch nicht vol.

1) Einmalzahlung von je € 6r,91 im September und November 1999; im
Oktober 2000 von € 51,13.

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten fllr den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Gehaltstarifuertrag für das Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

EUR

Monatsbeträge filr Angestellte

in Tätigkeitstruppe

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

a
b

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

W263.4, Land 1000 (neu)

Melster, lnspektoren, techn. Angestellte
B3 82 B1

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.10.97

01.01.98

01.06.98

01.01.99

01.08.99

0r.04.01

01.04.02

ungs.
Aufsichts-

befugnis mit
voller sachl.

7 87),)7

7 894,14

7 934,22

7 951,65

2 055,90

2 104,48

2 759

Aufsichts- u.
Anweisungs-
befugnis mit

entspr.
Berufserfah-
rung u. voller

sachl. Ver-
antwortung

hinsichtl. der
unterstellten
Gruppe, z.B.

Boden- u.
Silomeister,
lnspektoren,
Rangierleiter

Aufsichts-
personal,
z.B. Hof-
u. Lade-
meister,

Kontrolleure
mit

ungsrec ht

)t.03.99

31.08.00

31.12.01 1)

31.03.03

7 958,76

7 980,7 4

2 022,67

2 041,72

2 749,98

2 200,09

2 257

1568,64
1787,39
1 586,03
1 803,33
7 679,77
7 847,67
7 635,62
1 860,08
1727,01
t957,74
1767,40
2 003,24

1 807
2 055

t 347,25t 676,70
1 362,08
7 634,60
7 390,71
1 668,86
1 405,03
t 685,22
7 478,66
7 773,67
I 573,94
1 81 5,60

7 55J
1 863

7 0E7,52
1 39E,89
1099,28
7 414,23
1 122,80
7 443,89
7 734,05
7 458,72
7 793,36
7 5J4,90
1221,99
7 577,20

7 254
t 612

918,28
1752,45

928,5t
7165,2)

948,45
1 189,78

957,65
7 207,54
t o07,76
7 264,42
7 037,79
7 294,08

1 059
7 J28

7 482.24
7 703,62
1 498,60
7 722,54
1 530,30
1758.84
t 545,64
7 776,21
1626,91
1869,28
7 665,28
7 973,25
t 709
7 96)

7 347,25
7 568,64
1 362,08
1 586,03
7190,71
7 619,77
7 405,03
7 6)5,62
7 478,66
7 727,O1
7 573,94
7 767,40

7 553
1 807

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, Oktober 2002

Vielseitige
Fachkennt-
nisse, selb-

stän d ige
Leistungen,
besondere

Verant-
wortunt

3

Antestellte
der GG 5,

deren Tätit-
keit sich

durch Art,
Umfant und
Bedeutung
aus dieser
hervothebt

4

G r0nd liche
Fachken nt-
nisse und

selbstä nd ige
Leistungen,

2.8.
Fa h rd ienst-

leiter,
Meistel

5

Angestellte
der GG 7,

deren Tätig-
keit sich
durch Art

etc. hervor-
hebt, z. T.

selbständ ige
Leistungen

6

Vor der IHK
abgelegte
Prtifung in

einem
Ausbildungs-

beruf und
entspr.

Iätitkeit

7

Weisungs-
gebundene
Tätigkeiten,

die ein
Anlernen
erfordern,

z. B,
Telefonis-

ti n nen,
B{,irogehilfen

8

erst-
malig

k0ndbar
2Um:

a

b

Besonders
viele

schwierige
Tätigkeiten,
Höchstmaß
an Verant-
wortunt

1 2

Umfassende
Fac hken nt-

nisse, hohes
Maß an selb-

stä nd iter
Leistunt,
bez tigl.

Verantwor-
tung aus der

GG3
herausge-

hoben

b

Kaufmännische Angestellte
A1A5 A4

Erhöhte Fach-

A'

Be-

kenntn isse
ldungSpeditlons-

kaufmann
qualifizierte

Tätigkeit in

Merkmale der
Gr.A3in

tlberwiegend
selbständiger
Tätigkeit, z.B.
Gruppenleiter,

Abtellunts-
leiter, erste

Akquisiteure

Merkmale der
Gr.A4in

selbständiger
Stellung u. mit

bes. Ver-
antwonunt

Einfache
Tätigkeiten,

z.B. Hilfsexpe-
d ienten,

Karte ifü hrer,
Telefon isten,
Retistratoren

A2
Abgeschl.

speditionelle
oder sonstige
kaufmänn. Be-

oder entspr.
Xenntn issc

durch
kaufmänn.

Verwaltung,
z.B. Expe-

dienten, Buch-
halter, HaupF

kassierer,
Sekretärin nen

rufserfahrung,
z.B. Expedi-

tion sgehi lfen,
Phono-

typisten,
Kasslerer,

Materialver-
walter

Yeran(wonunt
für das

z ugehörige
Aufgaben-

gebiet

erst.
malig

kUnd bar
zum:

1) Für September 2000 bis März 2001 Einmalzahlung von € 153,39
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63 Hilfs- und Nebentätigkeiten ftir den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Geha ltstarifu ertrag fü r das Sped ition sgewe rbe in B ra nden burg

EUR WZ 63.4, Land 1050 (neu)

Monatsbeträge für Antestellte
in Gehaltsgruppe

ll Sonstite Angestellte
(Meister, lnspektoren, techn. Antestellte)

B3 B2 BI
rdnungs- u

Datum
des lnkraft.

tretens

01.10.97

01.01.98

01.06.98

01.01.99

01.0E.99

01.04.01

01.04.02

01.04.03

Aufsichts.
befugnis, volle

sachliche
Verantwortung

fUr das
zugehörige
Aufgaben-

gebiet, bes.
Fac hken nt-
nisse, z.B.

techn
Antestellte

Aufsichts- u.
Anweisungs-

befugn is,
Intspr, Berufs-

erfahrung,
volle sachl.

Verantwortunt
hinsichtl. der
unterstellten
Gruppe, z.B.

Bodenmeister,
lnspektoren

Aufsichts-
personal,

z.B. Boden-,
Lager-, Hof- u
Lademeister,
Kontrolleu re

mit
isungsrecht

1 41 1,68
1 604,95
t 44r,)8
t 641,25

7 490,42
7 694,42

1 521,09
1729,70
1574,27
7 790.01

16,07,50
7 827,87

1 548
7 874

1 689
t 921

l) FUr dle Zeit vom 01.04.r999 bis 31.07.1999 pauschale
Einmalzahlung von € 51,13, furAutust 2000 bis März 2001
Einmalzahlung von € 1 53,39,

31.03.99

3o.o6.oo1)

31.12.01 l)

7 762,93

1 802,30

1 861,10

1899,96

7 966,4'

2 007,84

2 058

2 709

7 2t2,78
t 455,74

1239,37
t 487,15

7 279,25
7 53s,47
1 306,E6
I 567,71

1352,37
1627,82
1 381,00
1656,07

7 416
t 697

I 451
t 7)9

978,67
1 258,80

1 000,60
t 286,92

1 032,81
t 12E,r4
1 054,80
7 356,46
1 091,61
1 404,01

1714,62
t 411,66

7 142
t 470

7 t7t
t 507

826,25
7 0r7,47

845,17
1 060,42

872,78
1 094,68

890,67
I r77,68

921,86
7 t57,O5

947,29
1 181,60

965
7 2tt

t 686,24

7 724,08

1779,70

1 817,7'

1 880,53

1920,47

1 968

2 017

7 313,95
t 51r,)6
136r,62
t 567,62

1 408,10
I 5t 8,24

I 437,24
I 651,98

t 487,35
1709,76
1 519,05
1746,06
t 557
t 790
7 596
I 835

I 212,78
1 41 1,68

1219,37
1 443,38

1279,25
1 490,42

1 306,86
t 52t,o9
1352,37
I574,27
1 381,00
7 607,50

I 416
1 648

I 451
I 589

989
t 241

31.08.03

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.o9.96

01.10.96 37.03.9?r)

65 Kredltgewerbe
Tarifuertrag ftir das private Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 65.1, Land 0009 (bisher 601 (1) )

Monatsbeträge fur Angestellte

in Tarifgruppe

Tätitkeiten, die
Vorkenntnisse
nicht erfordern,
B. Küchenhilfen

a
b

2 667,92
3 007,79

2 725,19
3 065,71

2 )27,91
2 776,8'
2 377,00
2 8)6,74

I 780,E3
2138,74

1 818,67
2 387,73

1 541,55
t 927,06

I 57 4,78
7 968,47

7 478,66
1783,19

1 509,84
7 821,22

1407,59
1 681,64

1437,75
7 717,43

1r59,5'
7 604,41

7 388,67
1 638,18

a
b

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2,0ktober 2002

erst.
maliS

ktindbar
zum:

a

b

Tätitkeits-
merkmale der
Gruppe 3 in
tiberwiegend
selbständ iter
Tätigkeit, z.B.
Gruppenleiter,

Abteilungs-
leiter

A3
Erhöhte

Fachkennt.
nisse als

Spedltions-
kaufmann/
-fiau oder

qualifizierte
Tätlgkeit in de

kaufm.
Verwaltung,

z.B.
Expedienten,
Buchhalter

Abgeschl.
sped itionelle
oder sonstite
kaufm. Eerufs-

ausbildung
erforderlich,
z.B. Buch.
haltungs-
gehilfen,

EDV-Opera-

Einfac he
Tätlgkeiten,
keine kaufm.

Berufs.
ausbildung
erforderlic h,

z.B. Hilfs-
expedienten,
Registratoren

I Kaufmännische Angestellte

A5 A4 A2 A1

verwalter
Material.

Tätigkeits-
merkmale der
Gruppe 4 in

selbständ iter
Stellung und

mit bes.
Verantwortung

Zweckaus-
bildung oder

läntere
Elnarbeitung,

z.B.
Expedienten

1

Xenntnlsse oder
Fertigkeiten
durch kurze

Elnarbeitung,
z.B. Boten

2

erst.
malig

kUndbar
zum:

a

b

Abgeschlossene Berufsausbildung usw.

Besondere
Anforderung an
das fachliche

Xönnen,
erhöhter

Schwieritkeits-
grad, erhöhte

Veranhrortunt;
Geschäfts-/

Besondere
Anforderungen
an fachliches
Können, hohe

Verantwortung,
z. B.

Programmierer

Kredit.,
Wertpapier,

Auslands. und
Stabsabtei-

lungen;
Gruppenleiter ln

der Beleg-
aufbereitung

usw.

6 49

usw.

8

bearbeitei

Arbeltnehmer
ln Kredit.,

Wertpapier-,
Auslands- und

Stabs-
abteilunten;

der Beleg-
aufbereitung

usw.

1) Ab 01.04.1997 gteiche Sätze wie früheres Bundesgebiet (s. Tabetle
WZ 65.1, Land 002).
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a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1



66 Versicherungsgewerbe
Tarifuertrag für das private Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 66.0, Land 0007 (bisher 510 (1) )

Monatsbeträge ftlr Antestellte
in Gehaltsgruppe

Tätigkelten, die
nur eine kuze

Elnwelsung
erfordern

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

0r.10.95

01.06.96

01.05.97 a
b

01.t2.9t 39.64.991)2) a
b

a
b

a
b

a
b

2 156,54
2 841,25

2 40E,70
2 904,t4

2 507,E9
3 02r,7E

2 561,06
, o87,69

2 666,90
,215,5r

2 044,66
2 538,05

2 090,16
2 594,rO

2175,55
2 701,16

2 222,07
2 758,42

2 rt4,tt
2 871,9'

194r,93
2 356,54

I 986.88
2 408,70

2 068,69
2 507,89

2 711,64
2 561,06

2 199,58
2 666,90

t 551.77
192r,99

r 585,03
1966,94

1657,47
2 047,21

1686,75
2 091,18

7 756,29
2 177,O8

t 57r,42
1730,21

I 547,17
1768,56

t 6to,57
1 841,16

1544,81
I 880,53

1712,E3
1958,25

1470,4E
1552,79

I 503,20
r 5E7,05

I 565,58
1652,50

1 59E,30
t 6E7,25

7 664,77
1757.31

7 455,14

t 487,35

1 548,70

1 581,43

1646,16

647,72
7 44,44

697.40
E06,82

1) Mlt d!m rull- bzw. Augustgehalt 1997 elnmalite Sondezahlung von 2) Ab 0f.05.f99E gleiche Sätze wie fruheres Bundesgeblet
€ 153,39. (s. Tabelle W266.0, Land 001).

70 Grundstllcks- und Wohnungswesen
Vergtitungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR wzto.2,Land 0002 (btsher tg4 (t))
Monatsbeträte fUr Antestellte

ln Gehaltsgruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens Einfache Tätigkeiten

(Hilfskraft, Boten)

01.07.90 31.12.90

01.10.9r 31.o5.92

01.06.92 3r.05.93

01.06.93 31.05.9ö

01.06.94 31.12.941)2. a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

1297,66
156r,5'

I 606,56
1695,44

I454,97
2 235.88

2178,10
2 622,97

2 221,56
2 676,61

t t45,29
1 339,58

987,21
1 1EE,26

I 066,04
t 2E7,94

1 406,05
1699,02

t 651,47
1994,04

1684,77
2 0r4,94

758,76
977,08

822,67
r 05E,89

I 0E4,95
t r96,E5

t 273,t2
1678,69

7 301,24
7 671,92

706,O9
86r,s3

765,40
9rr.62

1 009,80
7 231,70

r 186,20
I 446,96

1271,76
1475,O8

124t,42
1 451,56

1617,67
1914,79

1922,46
2 247,1'

r 960,80
2 293,74

920,r,
1 064,00

1 081,3E
1 250,11

1 101,83
1275,67

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.2,Oktober 2002

zum

erst-
malig

kündbar

a

b

vill
Tätltkeiten, die

Uber das
fachliche Können

und dle Fach-
und

FUhruntsverant-
wortung der
Gruppe Vll

hinausgehen

Tätitkeiten mit
hohem

fachlichem
Können und

erweiterter Fach-
und F0hruntsver-

antwortung

vI

Qualiflzierte
Sachbearbeiter

u5w.

vt

Vertiefte
Fac hken ntn isse

durch zusätzliche
Berufsedahrung

IV

Tätigkelten, die
Fachkenntn isse
voraussetzen,

abgeschlossene
Berufsausbild ung

usw.

lil

Mitarbeiter
Poststelle,

Pförtner

I

erst-
mallg

kllndbar
zum:

a

b

vt
Elgene

Entscheldungen,
erhöhtes Maß an
Verantwortung

(Abtellungsleltel
usw.)

v

Elgener verant-
rYortungsbereich,
Sachgebletsleiter,

(Gruppenlelter u.a.)

tv

Meh{ährige Berufs-
erfahrung, (Sachbe-
arbeiter, 0perator

u.a.)

Abteschlossene
Be rufsa us b i ld u n g,

(Wohnungsver-
walter, technische

Zeichner u.a.)

Kenntnisse und
Fertitkeiten durch

Einarbeitung
Oelefonistin,
Schreibkraft)

1) Einmalzahlungvon € 102,26

-150 -

2) Ab 01.01.1995 gelten die Sätze der Bundesrepublik Deutschland
(s. Tabetle W270.2, Land 003).



Datum
des

lnkraft-
tretens

Tariftlassc (O4:

01.09.98 31.12.9t

01.04.99 31.03.00t)

01.08.00

01.01.01 31.08.01

01.09.01 31.12.01

01.01.02 31.10.02

0atum des

01.09.199E
01.04.r999
0r.0E.2000
01.01.2001
01.09.2001
01.01.2002

2 r22,EO 1745,04 I 5E6.54
,986,54 2806,48 2 495,10

75 Öffentliche Venvaltung, Verteidigung, Sozialversicherung
Vergütungen für die Angestellten der Gemeinden (BAT-O) in den neuen Ländern

EUR WZ75.t, Land 0006 (neu)

Grundverg0tungen ftir die Angestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebenslahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebenslahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAT)

in Vergtitungsgruppel)

x
Angestellte i. B0ro-,

Reglstratur-,
Xasren-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstlten

lnnendienst und lm
Außendlenst2)

mlt

mecha-
nlsche

Tätitkeiten
r)

il

2 25r,26
7 866,19

a
b

a
b

a
b

23E3,1'
4 089,E2

2 424,0'
4 160,38

2 482,12
4 260,08

2 524
6 r32

1692,89
2 722,12

1790,5b
2 E79,OE

1821,22
2 929,19

1 865,19
2 999,24

r 538.99
2 41994

I 627,h4
2 560,04

1655,56
2 604,01

1695,44
2 666,19

I 398,E9
2 151,00

1442,35
2 217,9E

1479,68
2 27t,25

1505,24
2 114,62

1 541,55
2 170,35

1272,09
1911,77

t ,1 1,46
7 971,03

1145,72
2 022,16

1168,73
2 056,9'

I 401,96
2 to6,52

I 069,11
r 509.33

I 102,35
I 555,86

I 130,98
1596,25

1 150,41
1623,86

117E,02
1662,72

9E6,79
t r42,t4

t o17,47
1 383,56

1 044,06
1419,35

1 061,9t
1443,E9

1087,52
1478,66

I 106
I 504

912,66 E44,65 726,55
1 195,60 1077,29 EE5,05

940,78 E70,7? 749,04
1212,27 1 110,53 912,66

965,12 89r,2' 768,47
t 26ä,42 I 119,67 936,1E

982.19 908,57 7E1,77
1 285,90 1 159,10 952,54

I 005,71 930.55 E00,68
t 3t7,o9 1 1E6,71 975,54

8)a
b

a
b

a
b

I 724
2 772

r 568
2 610

t tzt
2 142

I 198
1 691

1 023 946
1 3r9 t 207

814
992

1) Zu den VcrgUtungen werden zusätzllch noch Zulagen aufgrund der
verschiedenen Zulagenregelungen f0r Angestellte gezahlt ab:

prüfun! und entsprechender Tätlgkelt nach drellähtlger Bewährung
in dlesar Iätltkciii Pr0fer (mlt kaufm. oder Verü.ltuntsausblldung
sowie Xenntnisse des haushalts-, xassen- und Rechnungswcsen) in
der vorprllfungsstellc (vP des SIBA) fllr dle förmlich: und rechne.
rlsche Prlifunt der Haushaltselnnahmen und ausgabcn (Sachaus-
gabcn) verschiedener 0lcnststellen, de auch bel sachllchen Prtl-
funren ln ausßewählten Tellberelchen mihfllrkt (u.a. bel Wertver.
träten und Beschaffungen) sowle dle ArchiwenyaltunS der YP
lnnehat (Fallgruppe 1a).

4) Z.B. Prctokollfühier bel Gerlchten, dle in St..fsachen lnhtltseroto'
kolh selbständlg fenigcni Apothekenhelferlnnrn mlt Abschlußpr0'
funS nach vleriähdgcrBcwährung oder dcnen mlnd. drel Apothe.
kenhelferinnen unterstellt slnd.

5) Z.B, Vorstehcr von l(anzlclen mit mlnd. f0nf Kanrlelkdftcn; (asslerer
und Zahlstellenvemalter; Reglstraturangestellte mit gründ-
chen Fachkenntnlssen in der Weltetf0htun! und lm Ausbau elner
ReSistratur; Eerechnervon 0lenst- und Ve.sorgungsbez0gen
(cinschl. xrankenbez0te) und dgl., dercn Tätlgkclt gr0ndllche
Farhkcnntnisse e]fordert.

6) Z.B. Magazin-, Läger- und Lagerhofyor3teher; Wlrtschaftsvo6tcher ln
der MatEdal-, Wäiche- und (0chenverualtunS; Aufseher mlt
selbständlger Tätlgkelt im lustlzvollzugsdlenst (unter fachllcher
Aufsicht); Anthelferinnen mlt AbschlußprOfunt.

7) Z.B. Boten und Pförtner nach mlnd. drellährigei Eeschäftlgung ln
dleser fätitkelt.

8) Fortanuar bis Män 1999 € 153,39, furJanuar bis Mäz r 022,07 €,
fUr April bis lull 2000 Elnmalzahlung von € 204,52.

t 897
3 050

VergUtuntstrupp€

69,96
72,t2
7?,99
7t,27
77,O7
7E,38

88,1 3
90,86
9r,22
94,E2
97,10
9E,75

2) Auf technlsche Antestellte wird hicr der 0berslchtllchkeithalbel
nicht elnlegangen,

3) Z.B. Vorsieher/innen von l(anzleien mlt mlnd. 25 Kanzleikräften;
Lelter einer Reglstratur mlt mind, drei Retlstraturangestellten;
Sachbearbeiter, die di€ BerechnunB von Dlenst. oder Versorgungs-
beztiSen, vergUtungen und Löhnen und dgl. selbständig durch.
f0hren und die damit zusammenhängenden Arbeiten (wie Fest-
stellung der versicherungspflicht odär Bearbeltunt von Abtretunten
oder Pfändungen) sowie den Schrlftwechsel selbständit ausf0hren;
Med.-techn. Ais. (MAI) mit entsprechender TätiSkeit nach gechs'
iähriger Bewährunt in dieser Tätitkeit. Zahntechniker mit Abschluß'

EUR

82,62
E5,19
87,r9
88,90
91,03
92,57

33,04
33,91
,4,9'
,5,55
36,ö1
,7,0,
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I I ilt lva rvb Vc vt b vI vilt
Antestellte im EUro-, Buchhalterei, sonstiten lnnendienst usry.,

im Außendienst2)

erst-
malit

k0ndbar
zum:

a

b

Antestellte mit
abgeschlossener

wl ssen schaftllcher
Hochschulblldung mlt

entsprechender
Tätlgkeit, z.B,

Ante nach Azte.
Apotheker,
wissensch.
Mltarbeiter

deren
Tätltkelt

sich durch
das Maß der

damit
verbun-
denen
Verant.
wortung
erhebllch

aus der Ver-
gtitungs-

gruppe lV a,
Fall-

truPPe
1 a heraus-

hebt

deren
Tätigkeit

sich durch
besondere
Schwierig-
keiten und
Bedeutung

aus der
Verg0-

tunSsgrup.
pe lV b,

Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von

Kassen mlt
mlndestens

30 Ange-
stellten

deren
Tätigkeit

besonders
veaantwor-

tuntsvoll ist
und slch
aus der

Ver-
gUtunts-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Leitel

von Xassen
mit

mindestens
I 2 Ange.
strllten

deren Tätigkeit gr0ndliche und
vielseitlge Fachkenntnlsse erfordem

sorYie
mindestens
ein Drittel

selb-
ständlte

Lelstungen
3)

mlndestens
zu elnem
viertel

gr0ndllche
Fachkennt-

nlsse5)

eln Fonftel
selb-

ständige
Leistungen

l)

sowle
mindesten

SCnWrergen
fätlgkelten,

ständit
wleder-

kehrende
Arbeiten6)

tb lc

-t6t -



noch zu 25.1/0006 (neu)

Datum des
lnkraftttetens

01.09.1 99E

01.04.1999

01.08.2000

01.01.2001

01.09.2001

01.01.2002

um
um
um
um
um
um
um

rb
lc
I

It
Vc

bis
bis
bis

Stufe 3
r (ind2)

586,45
s38,39
511,80

604,86
554,75
527,65

620,20
569,O7
541,46

630,93
57E,7E
550,66

646,27
593,10
563,95

657
603
573

VergUtuntstruppe

ortszuschlaestabelte für die Angestellten der Gemeinden (BAT-o)-) (zu § 29 BAI)
Monatsbeträge

EUR

rb
lc
ll

rb
lc
il

rb
lc
lt

tb
lc
ll

I

ilt
Vc

I

ilt
Vc

ill
Vc

bis
bis
bis

I
V a/b
x

532,77
483,17
456,O7

bis
bis
bis

il
v a/b
x

il
V a/b
x

il
V a/b
x

ilb
v a/b
x

Ib
v a/b
x

414,60
386,54
364,O4

448,40
398,30
175,29

459,65
408,52
385,00

467,8)
41 5,68
397.65

479,O8
425,39
400,85

Datum des
ln krafttretens

5t6,92
468,14
442,27

546,57
495,44
467,83

556,29
504,1 3
476,07

559,58
516,40
487,26

b
c

I

lll
vc

I

ilt
Vc

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

487
413
408

1,
3,
3,

ab
ab
ab
ab
ab

579
525
495

') Bei mehr als einem Xlnd erhöht sich der Ortszuschlat fÜr iedes
weitere zu bertlcksichtigende Xind:

1) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der Ortszuschlag für das zweite und
iedes weitere Kind in der Vergtltuntsgruppe:

ab
ab

74,91
76,7'
7E,01

2) Ab 01.09.1 998 zusätzllch fut das erste l(ind in der Tarifklasse ll
e 4,42, ab 01.O8.2OOO € 4,45, ab 01.01.2001 € 4,52, ab
01.01.2002 EUR 4,60.

01.09.1 998
07.o4.1999
01.04.1 999
01.08.2000
01.01.2001
01.09.2001
01.01.2002

69,65
7t,Et
77,81
7r,67

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

01.09.1998
01.08.2000
01.01.2001
01.01.2002

22,11
22,24
22,62
23,00

7
A
7

3,E0

Stufe 1

ledig
Stufe 2

verheiratetTarifklasser)
Zu der Taritklasse gehörende

VertUtuntsgruppen
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7 5 öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherun g
Vergütungen für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-O) in den neuen Ländern

EUR wZ 15.t, Land 0002 (bisher 9oo (1) )

Grundvertutunten fur die Antestellten nach Vollendung des 21. bzw. 23. Lebensiahres bzw. nach Lebensaltersstufen
vom 21. bis zum 49. Lebensiahr/Stufen (§ 27 Abschn. A BAI)

in Vertlltuntstruppe
x

Angestellte i. BUro-,
Registratur-,

Kassen-, Buchhalterei-,
Sparkassen, sonstlgen

lnnendienst und lm
Außendlenst2)

mecha-
nlsche

Tätitkeiten
t)

lc I

Datum
des

lnkraft-
tretens

Tailfklasse (02):

01.09.98

01.04.99

01.08.00

01.01.01

01.09.01

01.01.02

?1.12.9E

31.OE.O1t)

31.12.01

31.10.02

1 682,1 5
2 630,09

t 774,rO
2 771,38

t 779,rO
2 781,43

1 809,97
2 829,49

1853,43
2 897,49

1 885
2 947

t 495,02
2 172,97

1 54r,55
2 446,53

1 581,43
2 509,42

I 608,52
2 552,8E

1646,87
2 614,24

1 675
2 659

7 355,43
2160,72
t 397 36
2 227,70

1 433,1 5
2 285,47

1 458,20
2 124,84

1492,97
2 180,57

1 518
2 421

1 238,86
7 812,47

t 277,72
1 8E9,22

I 310,44
1 938,31

13?2,94
7 971,54
I 365,1 5
2 019,09

1 388
2 053

1 035.8E
1454,63
t 067,58
1499,62
t o95,70
1 53E,48

1 114,11
I 565,06

7141,20
1 602,90

1 160
1 630

98O,66
7 117,O9

I 01 1,34
t ,57,99
t o37,47
139r,27
1 055,31
t 417,10

I 0E0,36
I 451,55

1 099
7 476

908,57
t 167,28

936,69
I 203,5E

961,23
1234,77

977,59
1256,24
I 001,11
1286,41

1 01E
1 308

840,56
7 031,79

E66,64
I 063,49

889,14
I 091,10

904,48
1 110,01

925,95
I 136,60

9^2
1 156

2 316,15
3 822,42

2 )87,7)
3 947,O4

2 449,60
4 043,30
2 492,04
4172,83
2 551,35
4 217,57

2 595
4 28'

EUR

82,62
85,19
87,r9
91,03
88,90
92,57

3.008).0,

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

a
b

726,55
E85,05

749,04
972,66

768,47
936,18

781,77
932,54

800,68
975,54

E14
992

l) Zu den Vlrt0tungen werden zusätzlich noch Zulagen aufgrund der
verschledenen Zulagenregelungen gezahlt. Die allgemeine Zulage

Bewährunt in dieser Tätltkelti Pr0fer (mlt kaufm. oder Ver-
waltungsausbildung sowie Kenntnissen des Haushalts-, Kassen-
und Reihnungswesäns) in dervorprufungsstelle (VP des SIBA) for
die förmliche und rechnerlsche Pr0fung der Hauhaltselnnahmen
und -ausgaben (Sachausgaben) verschiedener Dlenststellen, der
auch bei sachlichen Prlifungen in austewählten Teilberelchen
mitwirkt (u.a. bei werkverträgen und Beschaffungen) sowle die
Archiwerwaltunt dervP lnnehat (Fallttuppe I a)

4) Z.B. Protokollfuhrer bei Gerichten, die in Strafsachen lnhaltsproto-
kolle selbständlg fertiten; Apothekenhelferlnnen mlt Abschlussprtl-
fung nach vie{ährlger Bewährunt oder denen mind. drel Apothe.
kenhelferinnen unterstellt sind.

5) Z.B. Vorsteher von Xanzlelen mit mind. ftlnf Kanzlelkräften; Kassie-
rer und Zahlstellenverwalter; Registraturangestellte mit grUndlichen
Fachkenntnissen in der tt\lelterftlhrung und lm Ausbau einer Regls.
traturi Berechner von olenst- und Versorgungsbezllten (einschl.
KrankenbezOge) und dgl., deren lätitkeit grtlndllche Fachkennt-
nlsse erfordert.

6) Z.B. Magazin-, Lager- und Lagerhofoorsteheri Wlrtschaftsvoisteher
ln der Mäterial-, Wäsche- und K0chenverwaltung; Aufseher mit
selbständiger Tätigkeit im lustlzvollzugsdlenst (unter fachllcher
Aufsicht); Arzthelfe,innen mit Abschlusspr0funt.

7) Z.B. Boten und Pförtner nach mind. drellähriger Beschäftitunt in
dieser Tätigkeit.

8) Einmalbeträg fUr lanuar - März 1999 € 132,68, für April bis lull
2000 € 204,52.

es Vert0tuntsgru ppelnkraft.

0r.09.199E
01.04.1999
01.08.2000
01.09.2001
01.01.2001
01.01.2002

69,96
72,12
71,99
77,O7
7 5,27
78,78

88,1 3
90,86
91,22
97,1O
94,82
98,75

33,04
14,07
)4,95
36,47
35,55
37,O'

2) Auf technische Antestellte wird hler der 0bersichtlichkelthalber
n ichteingeta ngen.

3) Z,B. Voriteherlinnen von Xanzlelen mit mlnd. 25 Xanzlelkräften;
Leiter einer Retistratur. mit mind. drei Registraturangestellten;
Sachbearbeiter, die die Eerechnung von Oienst- oder Versorgungs'
bezUgen, Vergutungen und Löhnen und dtl. setbständig durch-
f0hren und dle damit zusammenhänEenden Atbeiten (wie Feststel-
lung der Versicherungspflicht oder Bearbeitung von Abtretunten
odei Pfändungen) sowie den Schriftwechsel selbständig ausführen;
Med.-techn. nis (MAI) mit entsprechender Tätigkeit nach sechs-
iähriger Bewährunt in dieser Tätitkeit; Zahntechniker mit Ab-
ichlussprüfung und entsprechender Tätigkeit nach dreilähriger

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76,R 4.2, Oktober 2002

I ll a lil lVa rvb Vc vl b vll vilt

Antestellte lm B0ro-, Buchhalterel-,
sonstigen lnnendienst und lm Au8endlenst2)

Antestellte mit
abgeschlossener

wl sse n sc haftl ic he r
Hochschulbildung mit

entsprechender
Tätlgkeit, z.B,

Arzte nach
f0nfiähriger

ä rztlicher
Tätltkelt

Aate,
Apotheker,
wissensch.
Mitarbeiter

deren
Tätitkeir

sich durch
das Maß der
damit ver-
bundenen

Verant-
wortunt
erhebllch
aus der
VertU-

tuntstrup-
pe lV a,

Fall-
gruppe

1 a heraus-
hebt

deren
Tätigkeit

sich durch
besondere
Schwlerig-
keiten und
Bedeutung

aus der
Verttl-

tungstrup-
pe lV b,

Fallgruppe
1 a heraus-
hebt, z.B.
Leiter von

l(assen mit
mindestens

30 Ange-
stellten

deren
Tätitkeit

besonders
verantwor-
tuntsvoll lsl

und slch
aus der
VergU-
tungs-

gruppe V b
heraushebt,
z.B. Lelter

von Kasgen
mit

mindestens
t2

Ante-
stellten

deren Tätigkeit gillndliche und vlel-
seitlge Fachkenntnlsse erfordern

sowle
mlndestens
ein Drittel

selb-
ständige

Leistungen
3)

sowie
mlndestens
eln FUnftel

selb-
ständige

Lelstungen
4)

mlndestens
zu elnem
Viertel

gr0ndllche
Fachkennt.

nisse5)

mit
schwlerigen
fätigkeiten,

5tändig
wleder-

kehrende
Arbelten6)

erst-
malig

kllndbar
zum:

a

b

rb
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Stufe 2
verheiratet

Zu der Tarifklasse gehörende
Vergutuntstruppen

Stufe 1

ledigTarifklassel)

2u75.710007 (bisher 900 (1»

Ortszuschlagstabelle für die Angestellten des Bundes und der Länder (BAT-O).) (zu § 29 BAT-O)
Monatsbeiträge

EUR

Oatum des
lnkrafttretens

0r.09.1998

01.04.1999

01.0E.2000

01.01.2001

01.09.2001

01.01.2002

um
um
um
um
um
um

Stufe 3
1 Kind2)

rb
lc
lt

lt b
v a/b
xc

C

c

I
ilt
v

I
ilt
v

Iil
v

I
ilt
v,

Iil
v

bls
bls
bls

bls
bis
bls

bls
bls
bis

bis
bis
bis

bis
bis
bis

bis
bls
bls

DM

Ib
V a/b
x

576,92
458,34
442,27

586,45
5)8,r9
51 1.80

604,86

,64,O4

44E,iO
39E,30
,75,29

400,85

434,60
,86,54

tb
lcI

rb
lc
il

rb
lc
il

lb
ICI

ll
v
x

il
v
x

b
a/b

b
al

b
alb

5r2,77
4E7,77
456,O7

546,57

554,75
527,65

b
b
c

I

il
v
x

I
ill
Vc

459,65
408,52
385,00

495,44
467,E3

620,20
569,O7
547,46

467,83
41 5,68
,91,65

630,93
57E,7E
5 50,66

Ib
v a/b
x

569,58
5 16,40
487,26

646,27
593,10
56r,95

556,29
504.1 3
476,01

479,O8
Ä25,r9

') Bel mehr als clnem Xind erhöht slch
weltere zu berucksichtigende l(lnd:

579
525
495

657
503
57)

22,11
22,24
22,62
23,00

7r,27
73,34
7r,57
13,E0

487
4r,
408

der 0rtszuschlag für ledes l) ln der Tarifklasse ll erhöht sich der ortszuschlag für das zweite und
ledes weitere Xind in derVertütuntstruppe:

Datum des
lnkrafüretens

VergUtuntstruppe

EUR

ab
ab
ab
ab
ab
ab

69,65
71,81
7r,67

01.09.1 998
01.04.1999
01.08.2000
ol.ot.2001
01.09.2001
01.01.2002

74,93
76,77

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR78,O' 01.09.1998

01.08.2000
01.01.2001
01.01.2002

2) Ab 01.09.r99E zuiäullch fllt das erste (ind In de] Tarifklasse ll
€.1.42,ab 01.0E.2000 € ö,ö5, ab 0r.01.2001 € 4,52, ab
01.01.2002 EUR 4.60.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.2, 0ktober 2002
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Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2002

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten iährlich 5,0 t Braun-

kohlenbriketts, ohne eigenen Haushalt 2,0 t.
30 Arbeitstage, unterTage 3 Tage zusätzlich. (Bei bisherigem höherem Urlaubsan-

spruch Besitzstandswahrung gestaffelt bis 1.1. 1 995).
Urlaubsgeld in Höhe von 20 oÄ des Maigrundgehaltes zusätzlich des 0 verdienten

Akkordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 % des Oktobergehalts.

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betdebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Filr Bezugsberechtigte le nach Gehaltsgruppe 245,42 - 539,92 EUR.

l4.2lO02l Kies-, Sand-. Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR je Urlaubstag.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen

Itlochenaöeitszeit
Urlaubsdauer
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sondenahlungen

Wöchenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

14 Gewinnungvon Stelnen und Erden, sonstlger Bergbau

74.717452 Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstellen,
be- und verarbeiten, in Thüringen

14.210021a Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR ie Urlaubstag.
lahressonderuergütung in Höhe von 67 % des tariflichen Monatsverdienstes.

t4.2lOO23 Sand, Kies, Splitt, Mörtel, Transportbeton und Asphalt ln Sachsen-Anhalt und Thüringen

40 Stunden.
27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR ie Urlaubstag.
lahressondervergUtung in Höhe von 67 oÄ des tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza hlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lu ng
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer

Vermögen swirksame Leistun g

Sonderzahlungen

l4.5lOOO2 Beschäftigte in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau 'Geologie
in den neuen Ländern und Berlin'Ost

40 Stunden.
28 Arbeitstage; bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.
Urlaubsgetd von 15,34 EUR ie tariflichem Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld von 490,00 EUR.

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

t4.21L256 Kies-, Sand-, Sptitt-, Mörtel-, Asphatt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

40 Stunden.
27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR ie Urlaubstag'
lahressondervergütung in Höhe von 67 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

15 Ernährungsgewerbe

75.71745O Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.
Je nach Alter 22 - 25 Arbeitstage.
5,11 EUR je Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oderWeihnachtsgeld in Höhe von 127,82 EUR.

75.5lOOO7 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 6,65 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des Bruttotarifgehaltes.

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsentgelts. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu

zahlen, 50 % werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sondezahlungen

15.8/1000 Bäcker- und Konditorenhandwerke in Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 2l - 25 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 15 - 25 o/o des tariflichen Bruttogehatts (die erste Hälfte zahlbar

vor Antritt des jahresurlaubs).
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Woc hena rbeitszeit

Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu n g
Sondezahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.8/0002 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39,5 stunden Arbeitszeitverkürzung von 40 auf 39,5 stunden (in der Form 1 freien
Arbeitstags).

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Nach 10 jähriger Betriebszugehörigkeit für 2 weitere wochen unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

15.917450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.
Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 434,60 EUR.

100 o/o des Monatsentgeltes.

1 5.9/0003 Erfrisch u n gsgeträ n keind ustrie und Geträn kefachgroßha ndel
in den neuen Ländern

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.
30 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe ie Urlaubstag in Höhe von 9,20 EUR.

le nach Betriebszugehörigkeit Jahressondezahlung in Höhe von 90 o/o des Monats-
entgelts.

17 Textilgewerbe

1710008 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 112,48 EUR.

57 oÄ eines tariflichen Monatsentgelts.

18 Bekleidungsgewerbe

18/0021 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
60 o/o eines Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen

19 tedergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tarifl ichen Stundenlöhnen.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 o/o des 0'Einkommens

der Monate Mai bis Oktober.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20l7750 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Mecklenburg'Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage, höhere Urlaubs'

ansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Sondezahlung in Höhe von 70 7o eines durchschnittlichen Brutto'Monatsverdienstes.

20l7250 Holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie ln Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprüche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen

20 I l35O Holz- und kunststoffo erarbeitende lnd ustrie in Sachsen'An halt

38 Stunden.
te nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage; höhere' 

Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter
Zusatzurlaub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsgeld ln Höhe von 40 % des Urlaubsentgelts.
Ftir Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
70 % elnes durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistu ng

Sondezahlungen

20l1457 Holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Thüringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 38 oÄ des Urlaubsentgelts.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
23 - 50 oÄ eines durchschnittlichen Monatseinkommens.
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20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.1/0001 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Udaubsbezahlung
Vefimö3cnrüirlsa m e Le i stu n g
Sonderzahlungm
Ältersteilzelt

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswlrksame Leistun g

Sondezahlungen

21 Paplergewerte

21.1/0003 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff erzeugende lndustrie in den neuen ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
27 Arbeitstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urtaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 20 olo des Urlaubsentgeltes.

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des vereinbarten Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtlgte 26,59 EUR monatlich.
95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtlgte, ab 57. Lebensjahr die in den letzten 10 Jahren im Unternehmen

ständig-Wechselsihicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maxlmal
fär 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 0lo der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell mög-
lich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

36,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 06 des Monatsgehalts.
Für Bezugsberechtlgte 26,59 EUR monatlich.
F0r Bezugsberechtigte Jahressondenahlung in Höhe von 100 % des tariflichen

Monatsgehalts.

lahressondezahlung in Höhe von 100 % eines Monatseinkommens.
ftir Eezugsberechtlgte mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkelt, maxlmal ftir

4 % derAöeitnehmer. Aufstockung auf 85 oÄ des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor
Vollendung des 55. Lebensjahres in Höhe von 51,13 EUR ie Monat fär je 0,1 oÄ-Punkte
derilinderungderNtersrcnte - höchstens 7 362,58 EUR.

27.210009 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältlgung von besplelten Ton, Blld- und Datentrlgern

22.717257 Gehaltstarifuertrag furAngestellte in den Zeitungsverlagen in Sachsen
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22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton, Bild' und Datenträgern

22.2lOOO9 Druckindustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

Urla ubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah Iung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Tag 50 o/o des vereinbarten Monatsgehalts geteilt durch 22.
Ab der 7. Krankheitswoche zahlt der Arbeitgeber bis zur Dauer von drei Monaten einen

pauschalen Zuschuss zum Krankengeld in Höhe von 77,7 o/o des Nettokrankengeldes
(Krankengeld abzüglich der Sozialversicherungsbeiträge). Bei einem monatlichen
Bruttoarbeitsentgelt bis zu 1 406,05 EUR in der Lohnsteuerklasse lll, bis zu 1 O48,74
EUR in der Lohnsteuerklasse ll oder bis zu 766,94 EUR in der Lohnsteuerklasse I bzw.
lV beträgt der Zuschuss 12,7 o/o des Nettokrankengeldes. Der Zuschuss wird brutto
gewährt und unterliegt den gesetzlichen Abzügen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Sonderzahlungen in Höhe von 95 o/o des tariflichen

Monatsgehaltes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständiglil/echselsihicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter, Blockmodell mög-
lich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

24 Chemische lndustrie

24lOOO2 Chemische lndustrie in den neuen Ländern

40 Stunden, ab vollendetem 57. Lebensiahr eine zweistündige Altersfreizeit je Woche.
3O Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei übenrriegend vollkontinuierlicher

Wechselsc hichta rbeit.
Urlaubsgeld von 20,45 EUR je tariflichem Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem Kranken-

geld bzw. dem Übergangsgetd und 90 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des
2. bis 6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtige Arbeitgeberleistung von bis zu 24,54 EUR monatlich (294,50 EUR

iährlich), wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.
Jahresleistung in Höhe von 65 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der
t5 - 53-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vorVollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,21 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinu'
ierlicher Schicht je Monat jedoch höchstens bis 48 Monate.

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.710004 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Eerlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 17,90 EUR je tariflichem Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 165,3 Tarifstundenlöhnen.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodett möglich, d.h. in

der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 o/o des Nettovollzeitent-
gelts.

25.2lOOO9 Kunststoffverarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 16,87 EUR pro Urlaubstag.
lahresleistung in Höhe von 65 o/o des tariflichen Monatsgehalts
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

26.7 IOOOT Betriebe,dieGlasallerArtoderGlasfasernerzeugen,veredelnundverarbeiten,inden
neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochen a rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbeza h Iu ng
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h Iung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von t5,34 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Einmalzahlung von 294,50 EUR, wenn der Arbeitnehmer von

seinem Recht auf Entgeltumwandlung in Höhe von 319,O4 EUR aus Ansprüchen auf
Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld bzw. sonstige Sonderzahlungen Gebrauch macht.

Weihnachtsgeld in Höhe von 85 o/o des Monatslohnes.

26.210006 Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage; bei übenlriegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2 Tage

Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 19,24 EUR ie Urlaubstag (siehe Löhne).
Jahressonderzahlung in Höhe von 85 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

26.410076 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstag.
Jahressondervergütung in Höhe von 65 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

26.510020 Zement- und Baustoffindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des Novemberentgelts.

26.6lool9 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

26.6 I 77 50 Beton- und Fertigteilindustrie in Mecklen burg'Vorpommern

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
te nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 % des tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.617250 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der BetriebszugehÖrigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 5,11 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte ie nach Gehaltstruppe 2O4,52 - 306,77 EUR-

26.6 I l35O Beton- und Fertigleilindustrie in Sachsen'Anhalt

40 Stunden.
te nach Alter und Dauer der BetriebszuBehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 0,6 des tariflichen Monatsverdienstes.

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage. Wenn 213 des Urlaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Urlaubstag.
Jahresabschlussvertütung, Weihnachtsgeld und Urlaubsgeld dürfen 110 o/o des Monats'

einkommens nicht unterschreiten.

29.S/OOO4 Metall- und Elektroindustrie in Berlin'Ost und Brandenburg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
te nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag fürweitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 oÄ eines Monatsverdienstes.
Ftir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 % der

Arbeitnehmer, es ieidenn 40 -70% der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeltsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 827o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 oÄ. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,85 EUR.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswlrksame Lelstun g

Sonderzahlungen

2l - 15 Metaltgewerbe, H.v. B0romasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschlnen' u. Fahrzeugbau

, 2710005 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sondezahlungen

Wochenarbeltszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzelt
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27 '35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.5 I 7 t 50 Meta ll- und Elektroindustrie in Mecklen bu rg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sondenahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizuschlag

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bel Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzelt

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergtitung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag fürweitere 1 - 2 Monate.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 "/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82olo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens.
jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.517250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betrlebszugehörlgkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag für weitere 1 - 3 Monate.
le nach Dauer der Betrlebszugehörigkeit 20 - 50 96 eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 % der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 olo der 57-5Ojährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 7o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
iahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.51 l35O Metall- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt

38 Stunden.
6,5 % des Grundgehalts der Gruppe 3 bel besonders erschwerenden Bedlngungen des

Gießereibetriebes.
30 Arbeitstage. tUuis der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.

November bis 31. Mäz genommen werden, so ist ein Zuschlag von I Tag le Woche zu
gewähren.

50 % der Urlaubsvergütung.
le nach Dauer der Betrlebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag ftlrweitere 1 - 3 Monate.
fe nach Dauer der Betrlebszugehörigkelt 20 - 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maxlmal für 4 % der

Arbeltnehmer, es ieldenn 40 -70% der 57-60iährigen haben Alterstellzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Frelstellungsphase. Aufstockung auf 82 % des Nettovollzeltent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens'
jihres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

I 4.Statistisches -173-



2l - 35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2002

40 Energieversorgung

40.1/OOO3 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

29.517450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt fürweitere 1 - 3 Monate.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4 o/o der

Arbeitnähmer, es iei denn 40 - 70% der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase' in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent'
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vo.rVollel{ung de9 65' Lebens-
i-ahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043'86 EUR.

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 bzw. 30 weiteren Wochen.
100 o/o der Tabellenvergütung.
Für Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 o/o des Nettovotlzeitentgelts.

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 und 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 % des Ecklohnes für leden Urlaubstag.
26,59 EUR monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftiguntsmonat

2,5 o/o eines Monatsverdienstes, danach ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
60-85%.

45.210009 Baugewerbe in den neuen Ländern

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 23,01 EUR ie Urtaubstag.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 6 - 12 Wochen Unterschiedsbetrag
zwischen Krankengeld und Nettogehalt.

Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren
Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 % des
NettovolIzeitentgelts.

45 Baugewerbe

45.ll0006 Schrottaufbereitungsbetriebe, Abbruch- und Abwrackbetriebe in den neuen Ländern und Berlin'Ost

-t74-



Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah Iu ng
Bezahlung bei Krankheit

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.21 7000 Baugewerbe in Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 23,01 EUR ie Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit flir weitere 6 - 12 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und Nettogehalt.
Ftir Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 lahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 o/o des
Nettovollzeitentgelts.

45.410077 + 0012 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Bruttourlaubsentgeltes.
Sondezahlung je nach Betriebszugehörigkeit 50 - 100 % von 30/169 der

Gehaltsgruppe T 2 im 1. Berufsiahr.

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen: Tankstellen

5OlOOO8 Kraftfah rzeuggewerbe in Berlin'Branden burg Oarifgeblet I l)

37 Stunden.
27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 40 % des Monatsverdienstes.

50/1250 Kraftfahzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 50 06 des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 50 7o des Monatseinkommens der letzten 3 Monate.

undesamt, Fachserie 1 R 4.2 002 -175-



Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Altersteilzeat

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/0015 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Bei Winterurlaub vom 15.11. - 14.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für ie 5 Urlaubstage ie 1 weiterer Tag.

Urlaubsgeld ie tariflichem Urlaubstag in Höhe von 15,34 EUR.

Nach 5'jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10. Woche der
Arbeitsunfähigkeit 20 % des Nettoentgelts zuzäglich zum Krankengeld.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte ie nach BetriebszugehÖrigkeit 40 - 50 % des ieweiligen

Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich,d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

5ll7150 Groß- und Außenhandel in Mecklenburg'Vorpommern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kran
90 % des Nettogehalts nach der 6. Woche bis zur Beendigung des 2. bzw.
heitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, ?, 4.2, Oktober 2002

kengeld und
3. Krank-

Für Bezugsberechtigte 40 "/" der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase, ln der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto'
vollzeitentgelts.

5117250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

39 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Ftir Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 % des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des

jeweiligen lahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

51/1350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

39 Stunden.
30 Arbeatstage.
Urlaubsgeld je nach Alter in Höhe von 332,34 - 409,03 EUR.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 255,65 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

lrt/ochenarbeltszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzelt

51 Handelsvermlttlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

5717450 Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 920,32 EUR, je zur Hälfte zum 1.7. und 1.12.eines ieden Jahres

fällig.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Elnzelhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsg0tern

5211000 Einzelhandel in Berlin-Ost

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 \i/erktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tarifllchen Entgeltanspruchs für das letzte tarifllch

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 50 oA des für den Monat November zustehenden Tarif-

gehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mögllch, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

521 7050 Einzelhandel ln Brandenburg

38 Stunden.
le nach Alter 30 bls 36 Werktage.
45 % des fewelllgen tarlflichen Entgeltanspruchs der Tarlfgruppe K 2

Für Bezugsberechtlgte 13,29 EUR monatlich.
Sondezuwendung von 50 % elnes Tarlfentgelts.
Fllr Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. ln der ersten Hälfte Arbelts-

phase, in der zweiten Hälfte Frelstellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeltentgelts.

Wochenarbeltszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen

Altersteilzeit

Statlstlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2, Oktober 2002

5211750 Elnzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betrlebszugehörigkelt 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tarifllchen Entgeltanspruchs ftlr das letzte tarlfllch

vereinbarte Berufsiahr der Tarifklasse K 2.
Ftir Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatllch.
Sondezahlung in Höhe von 50 % des ftlr den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mögllch, d.h. ln der erste-n Hälfte Arbeits'

phase, In der zweilen Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto'
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandet (ohne Handel mit Kraftfahrzeuten und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

5217250 Einzelhandel in Sachsen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Je nach Atter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgetd in Höhe von 45 o/o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Sondenahlung in Höhe von 50 o/o des für den Monat November zustehenden

Tarifgehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto'
vollzeitentgelts.

5217450 Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifklasse K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Sonderzah[ung in Höhe von 50 o/o des für den Monat November zustehenden Tarif'

gehaltes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hä]fte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto'
vollzeitentgelts.

52.4 I 7053 Herstellender und vertreibender Buchhandel in Brandenburg

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzl. Leistung von 100 % eines Tarifentgelts.

55 Gastgewerbe

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16,R 4.2, Oktober 2002

52.410033 Herstellender und vertreibender Buchhandel in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Zusätzl. Leistung von 100 % eines Tarifentgelts.

55.717250 Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage. Ab 50. Lebensjahr und

10-jähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzl. bez. Freizeit im Jahr, ab 55.
Lebensjahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit 2 zus. bez. freie Tage und ab 50.
Lebensjahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit 3 zus. bez. freie Tage im Jahr.

9,71 EUR pro Urlaubstag.
460,16 EUR.
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Wochen a rbe itsze it
Urlaubsdauer

U rla ubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2 I ll 50 Privates Verkehrsgewerbe in Mecklen burg-Vorpom mern

40 Stunden.
Je nach Alter 23 bis 26 Werktage, zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

1 - 4 Werktage.
Urlaubsgeld von 8,18 EUR je Urlaubstag.

60.2 I 1250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 26 Arbeitstage.
Zusätzliches Urlaubsgeld von 75,69 EUR.

60.2 I 1350 Privates Verkeh rsgewerbe in Sachsen-An halt

40 Stunden.
30 Arbeitstage.

63 Hilfs- und Nebentätlgkeiten fllr den Verkehr; Verkehrsvermlttlung

63.4 I 7000 Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

40 Stunden.
22 Arbeitstage, nach mehr als 3 Jahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage.
10,23 EUR ie tarifoertragl. Urlaubstag.
Nach 5-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13. Woche

Unterschiedsbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65,45 - 347,68 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sondenahlungen

63.4 I 1050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.
22 Arbeitstage.
10,23 EUR pro Urlaubstag.
Nach 5-iähriger Betriebszugehörigkeit einmalim Kalenderiahrvon der 7. bis 13. Woche

Unterschiedsbetrag zwischen Nettogehalt und Krankengeld.
13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69,O2 - 368,13 EUR.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.2,oktober 2002 -779-



65 Kreditgewerbe

G5.llOOO9 Privates Bankgewerbe und die öffentlichen Banken in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Woc henarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

39 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Kindezulage für das 1. Kind 25, fÜr 2 und mehr Kinder

25,56 EUR monatlich.
30 Arbeitstage.
Nach 3iähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

nettoäehaft je nach Dauei der Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 72 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 100 7o eines monatlichen Tarifgehalts.

66 Versicherungsgewerbe

66.0|OOO7 Privates Versicherungsgewerbe in den neuen Ländern und Berlin'Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

ll/ochenarbeitszeit
Sozlalzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 5o % eines Monatseinkommens.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % der Gesamtbezüge ie nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit bis zum Ablauf der 13. bis 78. Woche.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
13. Monatsgehalt in Höhe von 80 % eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 10jähriger Betriebszugehörigkeit, maximal für

5 % derArbeitnehmer. Aufstockung aul75 o/" des Nettovollzeitentgelts.

70 Grundst0cks- und Wohnungswesen

TO.2lOOO2Wohnungswirtschaft in den neuen [ändern und Berlin'Ost

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.2, Oktober 2002

37 Stunden.
Fllr fedes unterhaltsberechtigte Kind 10,23 EUR.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 % einer Monatsvergütung.
F0r Bezugsberechtilte Unterschiedsbetrag zwischen Nettovergütung und Brutto-

barleistungen der Knnkenkasse je nach Betriebszugehörigkeit von der 7. bis zur
26. Woche.

100 % der vereinbarten Monatsvergütung.
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75 öffentliche Verwaltun g, Verteld igun g, Sozialversicheru ng

75.7looo6 + 0007 Angestellte des Bundes, der Länder und Gemeinden (BAT-O) in den neuen Ländern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Fa 4 2002

40 Stunden. ln iedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
le nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 255,65 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 % des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche.

Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Zuwendung von 64,35 oÄ der Urlaubsvergütung des Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 5 oÄ der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeit-
entgelts.
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Fachserie 16: Löhne und Gehä[ter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterlnnen in der
tandwirtschaft in Deutschland
ln dem jährlich erscheinenden Bericht werden durchschnittliche
Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in landwirt-
schaftlichen Betrieben und aller Arbeiter im Enarerbsgartenbau nach-
gewiesen. Diese Reihe enthält Angaben für das frtihere Bundes-
gebiet (ohne Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland) nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtslahr 1994
werden in dieser Veröffentlichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 1996 für die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S.2: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in der Land-
wirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthält Angaben erstmals
für Deutschland und revidierte Daten der neuen Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Ge-
werbe; Handel; Kredit- und Versicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juli und
Oktober getroffen. Vorab erscheint ieweils ein Vorbericht mit ausge-
wählten Eckdaten fürdie nachfolgenden Reihen 2.L,2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiteruerdlenste im Produzierenden Gewerbe
Der Vierteljahresbericht bringt Angaben über durchschnittliche Brut-
toverdienste und bezahlte Wochenstunden, geglieded nach drei
Leistungsgruppen,. Geschlecht, Wiftschaftszweigen und Ländem.
Weiterhin werden die lndizes der durchschnittlichen Bruttover-
dienste und bezahlten Wochenstunden derAöeiternachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produzierenden Gewerbe;
Handel; Kredit- und Versicherungsgeweöe
Der vierteliährlich erscheinende Bericht bringt Angaben ilber
durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung nach kauf-
männischen und technischen Angestellten, vier Leistungsgruppen,
Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem. Darüber hinaus wer-
den lndizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nach-
gewiesen.

Reihe 2.3: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Gewerbe
Der vierteljährlich erscheinende Bericht enthält Angaben über die
Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Ar-
beiter und Angestellten zusammen, gegliedert nach Geschlecht,
Wirtschaftszweigen und Ländem. Zusätzlich werden auch die lndizes
der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbeiterverdienste im Handwerk
ln dem iährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat Mai
Angaben über durchschnitttiche Bruttoverdienste und bezahlte
Wochenstunden der Arbeiter in der Gliederung nach zehn Hand-
werkszweigen, zwei Arbeiterguppen, nach dem Geschlecht sowie
nach Bundesländem veröffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundesbeamtenbesol-
dung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswenungen von Tarifuer-
trägen, die dem Statistischen Bundesamt vom Bundesministerium
für Arbeit und Sozialordnung und von den Sozialpartnem zur Ver-
fügung gestellt werden, sowie um Auswertung von Gesetzen zur Be-
soldung der Bundesbeamten.

Reihe 4.1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaftszweigen gegtiederte Veröffentlichung berichtet
halbiährtich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl für das frühere
Bundesgebiet als auch für die neuen Länder und Berlin'Ost über
ausgewählte Lohntarifuerträge. Für diese werden die Laufzeit, Tarif'

lohnsätze der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger
Lohngruppen dargestellt. Außerdem enthält die Publikation Nach.
weisungen über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Ar.
beitszeit, Urlaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u. ä.

Reihe 4.2: Tarifgehälter
Diese Reihe vermittelt halbjährtich einen Einblick in die tarifliche
Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich die Darstellung
derwichtigsten Gehaltstarife auf das frühere Bundesgebiet und auf
die neuen Länder und Bertin-Ost. Nachgerviesen werden Laufteit, die
tariflichen Anfangs- und Endgehälter der höchsten, niedrigsten so-
wie ausgervählter wichtiger Gehaltsgruppen, Arbeitszeit, Udaubs.
regelung, Sondenahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex derTariflöhne und -gehälter
ln der viertellährlich erscheinenden Reihe werden (anhand von
Tarifsätzen ausgewählter Tarifuerträge berechnete) lndizes der Stun-
den- und Wochenlöhne sowie der Monatsgehälter und der Wochen-
aöeitszeiten, jerveits gegliedert nach Wiilschaftszweigen und Ge-
schlecht, veröffentlicht.

Relhe 4.4: Dienstbezlige der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge (errreils nach Anderungsgeset-
zen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die Dienstbezüge der
Bundesbesoldungsordnungen A und B nachgewiesen.

Reihe 5: Löhne, Gehälter und Arbeitskosten im Ausland
ln der iähdich erscheinenden Publikation wird ilber Entwicklung und
Stand der Effektiwerdienste sowie der Tariflöhne und -gehälter im
Ausland berichtet.
Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und Wochenaöeits-
zeiten der Aöeiter sowie Bruttomonatsverdienste der Angestellten
für etwa 50 Länder, leweils gegliedeft nach Wirtschaftsbereichen
und -areigen. Darüber hinaus enthält die Veröffentlichung für die
Länder der Europäischen Union und andere ausgewählte Länder
Daten zu den Aöeitskosten.
FUr 20 Länder weden außerdem Tariflohnsätze und/oder Tariflohn-
indizes nach Wirtschaftszweigen sowie Tariflohnsätze für ausge-
wählte Berufe veröffentlicht.

Reihe 6: Betriebliche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen werden Erhebungen ilber Art und
Umfang der betrieblichen Altersvenorgung durchgeführt. Erstmals
nach 1976 werden für das fiühere Bundesgebiet zum Stichtag
31.72.19 90 mit Hilfe rweier zeitlich hintereinanderyeschalteter,
aber aufeinander abgestimmter Stichprobenerhebungen bei den
Untemehmen fast aller Wirtschaftsbereiche wieder Struktudaten zur
betrieblichen Altersversorgung dargestellt.

Reihe 6.1: Erhebung liber Ail und Umfang der betriebllchen Alters-
versorEung - 1. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Reihe 6.2: Erhcbung llber Ail und Umfang der betricbllchen Alters-
vcrsortung - 2. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Gehalts- und lohnstrukturerhebung 1990

Die Erhebung wurde fllr das fühere Bundesgebiet durchgeflihft. Die
Eßebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und lohnstrukturerhebung ln den neuen Ländem
und Berlin-Ost im Mai 1992
Heft 1 Ausgeurählte Strukturdaten im Produzierenden Geweöe, im

Groß- und Einzelhandel, Bank- und Versicherungsgoveöe

Heft 2 Aöeiterverdienste nach Wittschaftszweigen und ausgewähl'
ten Merkmaten



Gehalts- und Lohnstrukturerhebung 1995
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im

Groß- und Einzelhandel, Kredit' und Versicherungsgeweöe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewähl-
ten Me*malen

Heft 3 Angestelltenverdienste nach Wirtschaftszweigen und aus'
gewählten Meilmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Merkmalen so-
wie Arbeitnehmeryerdienste nach Berufen

Arbeltskostenerhebungen
Die Ergebnisse derAöeitskosteneftebung 1996 wuden in 3 Publi'
kationen ve,öffentlicht.

Heft 1 Aöeitskosten im Produzierenden Gerrueöe und ausgev\,ähl'
ten Dienstleistungsbereichen Eßte Ergebnisse flir Deutsch'
land.

Heft 2 Aöeitskosten im Produzierenden Gaverbe Eryebnisse filr
das frllherc Bundesgebiet sowie die neuen Länder und
Berlin-Ost

Heft3 Aöeitskosten in ausgervählten Dienstleistungsbereichen
Ergebnisse fitr das fühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Bertin-Ost

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurteilung (rela-
tiver Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeitskostenangaben nach
Bundes[ändem werden auf Anfrage z u r Verfti gung gestellt.

Klassifikatlonen
Klassifikation der Wirtschaftsrweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
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